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Morgen -Ausgabe.
1. Matt . _

Finanfforgen.
Im Reichs balanciert der Etat diesmal , in Preußen

gibt es ein Defizit von über neunzig Millionen Mark.
Wir glauben von beiden Erscheinungen, daß sie nicht
typisch für die weitere Entwickelung sein werden. Wir
glauben , daß auch im Re i che bald die Zeit der Zehl-
beträge wieder beginnen  wird , und wir haben
zu den preußischen Finanzen die Zuversicht, daß sich
hier der Ausgleich zwischen Soll und Haben wieder er¬
möglichen lassen wird , freilich ohne daß darum die
Finanzverwaltung ein besonderes Verdienst für sich be¬
anspruchen könnte, denn die preußischen Finanzen hän¬
gen in wesentlichen Beziehungen von der Gestaltung
des Wirtschaftslebens  ab . Je besser, die Ge¬
schäfte gehen, desto größer werden die Staatseisenbahn¬
einnahmen sein, desto ergiebiger wird der fiskalische
Bergbau sein, desto mehr Geld werden die Forsten und
die anderen fiskalischen Betriebe abwersen, desto reich¬
licher auch werden die direkten Steuern fließen Also
um die preußischen Finanzen , wie gesagt, ist uns nicht
so bange wie um die Reichsfiuanzen.  Was be¬
deutet es denn eigentlich, daß bei der Etatsaufstellung
mit äußerster Vorsicht operiert worden ist? Es be¬
deutet , daß so manche Ausgabe unterbleiben soll, die
eigentlich  gemacht werden müßte . Wir werden
wohl nicht dem Verdachte ausgesetzt sein, daß .wir
glauben niöchten. die Heeresverwaltung und die Marine-
verwaltung hätten gegen ihre Pflicht gehandelt , als sie
sich von den Grundsätzen strengster Sparsamkeit
leiten ließen. Indessen kann man sich unschwer vor-
stellen, daß sowohl Herr v. Heeringen wie Herr v. Tirpitz
der Meinung sein werden, sie müßten im nächsten Jahre
n a chh o l e n, was sie in diesem Jahre vielleicht nur
darum unterlassen haben, weil es nach den sonderbaren
Vorgänge, ! beim Zustandekommen der Rcichsfinanz-
reform nun einmal so sein mußte. Ü̂berdies ist die
Anleihewirtschaft ja nicht zu Ende . Schon demnächst
wird eine neue große Anleihe  aufgelegt werden
und die Reichsschuld damit eine Höhe von fünf
Milliarden  erreichen . Der Gedanke, daß jetzt schon
wieder mit neuen Steuergesetzentwürfen  vor-
aeqangen werden sollte, hat sa etwas beinahe A b -
s u r d e s an sich. Alle Welt scheut vor der Erprobung
des Reichstags nach dieser Seite bin begreiflicherweise
zurück, und auch wer den schwarzblauen Block vor eine
kritische Wahl gestellt sehen möchte, matz sich sagen, daß
eine bessere Gelegenheit hierzu gewählt werden könnte
und müßte , denn die Zeit der Neuwahlen rückt allmäh¬
lich heran , und dem künftigen  Reichstags wollen
wir doch einiges überlassen, vor allem gerade die heikle
Ausgabe , das Neichsfinanzwesen aus eine solidere al-
die jetzige Grundlage zu stellen.

Inzwischen allerdings dürfen wir die Wahrbeit nicht
verschleiern, und die eben ist, daß die Rerchsfinanz-
ieform vom Sommer 1909 doch nur ein Notbehelf
war . Nach bescheidenen Berechnungen brauchen wir
noch gut 200 Millionen jährlich , um zu

FemUeton.
(Nachdruck verboten.)

Die Punsch-Auktion.
Humoreske von E. Thiele.

„Ne Fritze, det wird nich gehen", meinte der frühere
Budicker kopfschüttelnd und voller Zweifel . Dennoch
nahm er die Lampe und stieg mit seinem Gaste die
Kellertreppe hinab.

Dieser tackite aus und klopfte dem Voranschreltenden
kräftig auf die Schulter : „Geh'n wirü 's . Dafür laß
mich sorgen. Der Gerichtsvollzieher ist schon benaüp
richtigt , der Voüstreckungsbefeht ist ausgefertigt und
morgen wird gesiegelt." .

Mit dreien Worten trat er an eins der Fässer. Ern
hohles Klingen antwortete auf das Klopfen.

„Ville is nich mehr drinnen ", bestätigte der Besitzer:
Drei Flaschen Punschextrakt stehen och dahinten . Hrer

sind die leeren " Damit wies er auf eine Batterie von
etwa zweihundert Flaschen.

„Na , denn los ", schnmnzelte Fritz Meier.
August Schulze brachte einen Bottich heran , kippte

die Reste des Inhalts der verschiedenen Fässer hinein,
dazu etwas Schwefelsäure, reichlich Spiritus und .ein
erhebliches Quantum Leitungswasser.

Tann wurde abgezogen. Es langte zu hundertzwei-
undfünfzig vollen Flaschen, die Meier mit hübschen bun¬
ten Etiketten , Welche stolz die Aufschrift „Feinster
Punschextrakt " trugen , versah und Reih ' und Glied in
eine Kellerecke aufpflanzte.

einer „Reform " gelangen , die solchen Namen wirklrm
verdient . Wir brauchen größere Erträge schon darum,
weil andernfalls mit der Tilgung  der Reichsschuld
überhaupt nicht begonnen werden kann. Wir brauchen
aber vor der Notwendigkeit , die Reichsfinanzreform
fortzusetzen oder vielmehr erst durchzuführen , keines¬
wegs zu erschrecken, denn es steht so, daß diese Frage
zweckmäßig nur gelöst werden kann, indem man die
Erb schaflssteu erfrage  in ihrem ganzen Um¬
fange in den Vordergrund rückt, und dieser Notwendig¬
keit darf man um so ruhiger  ins Gesicht sehen,. ie.
nützlicher es sein müßte , hie Konservativen auf diesen:
Gebiete zum Farbebekennen zu zwingen. Wir Libe¬
ralen sollen und dürfen nicht aufhören , die Erbschafts-
steuerreform immer wieder und immer bestimmter zu
verlangen , nicht bloß aus finanzpolitischen, sondern aus
allgemein politischen Gründen . Und deshalb ist uns
jede Forderung willkommen, die dem gleichen Endzweck
dient : deshalb begrüßen wir es z. B. mit Genug¬
tuung , daß der unermüdliche Vorkämpfer für das Erb¬
recht'des Reichs, der treffliche Justizrat Bamberg er
in Aschersleben neuerdings bestimmt formulierte Vor¬
schläge betreffend die „Veredelung der Erbschaftssteuer"
sowohl in Zeitschriften (so in den „Preußischen Jahr¬
büchern") wie in Zeitungen gemacht hat , Vorschläge,
die wir hier im einzelnen nicht prüfen und kritisieren
'föoHett, beten e n b e n & uns ebet ftjtnbcitÖTfci) in*
Bamberger rechnet auf der Grundlage eines Reforni-
erftwnrfs einen jährlichen Erbschaftssteuerertrag von
200 Millionen heraus , womit die volle Teck  u n g
der laufenden Ausaaben für absehbare Zeit gewahr:
wäre . Man kann es billigen , wenn er daneben aneder-
holt das Erbrecht des Reichs empfiehlt , um lahrlich
mehrere hundert Millionen Mark auf die Rerchsschulo
abzahlen zu können, wie das in England geschieht.
Wenn dergestalt die ReichsfinHnzen geordnet und be¬
festigt sein werden für Krieg und Frieden , dann wird
auch der Zeitpunkt kommen, sorgfältig zu prüfen , ob es
angebracht ist. aus den Überschüssen der Reichskasse die
Bundesstaaten  zu bedenken. Gegenwärtig , wo
die Sicherheit bes Reichs in Frage steht, sinb andere
Aufgaben als diese zu lösen.

Politische Übersicht.
Dir MeckilerrbrrrgrfchsF^age.

Von besonderer Seite erhalten wir zur Frage der
mecklenburgischenInterpellation im Reichstag noch fol¬
gende Ausführungen : Die Verhandlungen des Reichs¬
tags haben eroeben, daß eine verständige Reform der
mecklenburgischenVerfassung auf gesetzlichem Wege un¬
möglich ist. Das verfassungsmäßige Organ im Lande
bat versagt : der Bundesrat will nichts von Rechts wegen
tun , und die mecklenburgischen Regierungen wollen nun.
entgegen ihrer ' früheren Haltung , auch von einer Ein¬
mischung des Reichs nichts mehr wissen.

Was nun ? Soll alles beim alten bleiben ? Das rst
der Wunsch der Ritter . Aber dies ist unmöglich. Sollen
die Regierungen sich zurückzichen, nachdem sie mehr als
einmal die Notwendigkeit einer einigermaßen brauai-
barcn Verfassung feierlich erklärt haben ? Das können

Als er die letzte Flasche aus der Hand setzte, breitete
sich ein wohlgefälliges Grinsen über sein Gesicht. „War
meinste, August zu einem Punsch von die Sorte.

„Brrr ", machte Schulze. , „Nich in de lameng . —
Wenn man bloß alles jut abjehen tut ."

„Keine Bange nich!" beruhigte ihn der Genosse.
„Ich habe alles gut geschoben. Darauf kannst du dir
verlassen. Siehste nun , wie tut et war , det du den
Zahlungsbefehl über fünfhundert Märker anerkannt
hast. Jetzt versteigert der Mann mit der, blauen Mutze
die Soße und für uns gibt 's Pinke — Pinke ."

„Wenn et bloß jut seht !" stöhnte Schulze zweifelnd
Er ließ Meier vorangehen , verschloß den Keller und
stieg wieder die Treppe hinan . - - -

Andern Tags schon kam der Gerichtsvollzieher . Er
erklärte , Kläger Meier habe darauf aufmerksam gemacht,
daß in Schutzes Keller eine größere Anzahl Flaschen
Punschessenz lagerten . Diese müsse er pfänden.

Schulze tat , als betrübe ihn des Gerichtsvollziehers
Wissenschaft über alle Maßen ; innerlich aber frohlockte
er. als er nnt dem Mann des Gesetzes in den Keller
Hinabstieg. Ter Gerichtsvollzieher hieß Schulze erne
der Flaschen öffnen. Schulze nahm, anscheinend aufs
Geratewohl , eine aus den Reihen , zog den Pfropfen
heraus und gab sie dem Beamten hin.

Dieser rock daran , nickte beifällig und fragte:
, Kostenpunkt?"

„Drei Mark ", antwortete Schulze. ,
„Gut . In acht Taqen werde ich die Flaschen ver¬

steigern. Ich muß den Keller versiegeln. Wenn -Lie
also noch etwas drinnen haben, Kohlen oder Holz oder

sie nicht, wenn sie nicht alle Autorität im Lande ver¬
lieren wollen. Soll die Entrüstung darüber immer
großer werden, daß eine kleine Zahl nur für ihre
Sonderinteressen kämpfenden Personen Regierung und
Bevölkerung in Unterwürfigkeit erhalten und das Land
aus das empfindlichste schädigen?

Es bleibt nur ein Weg. Die Regierungen Mecklen¬
burgs müssen sich an das mecklenburgische  Volk
selbst wenden. Sie müssen ihm sagen, daß sie mit dem
Landtag alles versucht haben , vernünftige Zustände
berbeizuführen , sie müssen sich Rat und Hilfe des Volkes
erbitten . Aber auf welchem Wege? , Mögen die Regie¬
rungen , wozu sie zweifellos . berechtigt sind, eine Ver¬
sammlung angesehener Männer aus allen Kreisen,
Kaufleute , Studierte , Industrielle , Handwerker , Ar¬
beiter , Landwirte , auch Ritter , berufen , mögen sie
ihnen eine wirkliche, gute repräsentative Verfassung
vorlegen und sie beschließen lassen, ob sie raten , diese
dem Landtag vorzulegen . Sie werden begeisterte Zu¬
stimmung finden — wenn sie selbst solche Zustimmung
ernstlich wollen und alles tun , um sie Herbeizufuhren.

Diese so festgesetzte Verfassung mögen sie dann dem
Landtag mit der Erklärung vorlegen , daß siê alles tun
würden , um ihre Einführung durchzusetzen. Sie können
sicher sein, daß unter solchen Umständen auch die tapferen
Ritter kapitulieren werden. Denn hinter den Regierun-
oen stehen eben nicht bloß alle nicht in Sonderinteresten
befangenen Mecklenburger, sondern alle verständigen
Leute Deutschlands.

Einen andern Weg gibt es nicht, alles hat versagt,
und die Herren Ritter werden unter diesen Umständen
nicht eher trätabel werden, bis sie nicht vor eine starke,
zweifellos ausgesprochene Übereinstimmung der Regie¬
rungen und des Volkes gestellt werden.

Girr rigor;artiges Beispiel zeitgeaLffrlcher
Finanz gebar«r»g

wird aus dem Kreise Grimmeu in Pommern gemeldet..
Das amtliche Kreisblatt berichtet über die letzte Sitzung
des Kreistages : „der Etat wird trotz stattlicher Über¬
schreitungen genehmigt ". Wie hoch diese Überschreitun¬
gen, wie hoch der Etat selbst, das wird dem Steuer¬
zahler diskret verschwiegen; dann aber heißt es zum
Schluß *

Nachdem die Tagesordnung erledigt , teilt der Vor¬
sitzende mit , daß die beantragten Provinzialbeihitfen
für die Chausseen von Siedertshagen nach Schönen-
waldc und von Vorland nach Rekentin nicht bewilligt
seien. Mit dem Vorschlag, trotzdem sofort mit dem
Bau der beiden Chausseen zu beginnen und über die
Ausbringung der noch fehlenden Baukosten später zu be¬
schließen, erklärte die Versammlung sich einverstanden.
Nach beendeter Sitzung fand im Hotel „Deutsches
Haus " ein gemeinsames Mittagessen statt ."

Also kurz vor der Suppe , außerhalb der
Tage ^ ordnu  n g, beschließt das Kreisparlament
noch' über ein Objekt, welches einen Kojtenaufwand von
etwa 200 000 Wt  nötig machen dürfte . Dabei muß man
wissen, daß im Kreise Grimmen bereits über 60 Prozent
Kommunalsteuern gezahlt werden und daß ein ^ .erl der
bewilligten Kunststraßen auf einem Gutshof , Schönen¬
walde, " endet, dessen Besitzer Mitglied des Krers-

Lebensmittel für Ihren Haushalt, so nehmen Sie es
letzt heraus ." . „ r , ~ .

„Es rst nichts darin , sagte Schulze. Nachdem er den
Schlüssel im Schlosse herumgedreht hatte , prüne der Ge¬
richtsvollzieher den Verschluß; dann klebte er den
..Kuckuck" aus das Schlüsselloch.

Schulze atmete erleichtert auf , als der Beamte von
dannen zog. Ilnd dennoch machte ihm das ganze „Ge¬
schäft" viel Sorgen . Er hatte nicht recht gewollt, und
Meier hatte seine ganze Beredsamkeit aufüicten müssen,
um ihn zur Beteiligung an dem Betrugsmanöver zu
bewegen. . ^ „ . .

Schulze war ein Pechvogel. Tic kleine schenke, die
er für ein kleines ihm zugefallenes Erbteil erstanden
hatte , war ihn' „angedreht " worden. Er siel auf den
alten ' Trick herein , daß mehrere Abende gute Freunde
und Bekannte des derzeitigen Inhabers Freibier
tranken und so das Lokal den Eindruck eines gutbe¬
suchten machte.

Schulze kaufte ; aber ehe noch ein Jahr verging,
wußte er die Bude zumachen. Zwar kann er ohne
Schulden davon, doch sein ganzes Geld war futsch.

Nun war ihm von einer Brauerei ein Ausschank an-
geboten worden Das schien eine Rettung , _ jedoch be¬
durfte er einer kleinen Summe als Betriebskapital.
Dieses zu erlangen , war er auf Meiers Vorschlag ein-
gegangen . Er hatte Meier , der Schutzes Lokal häufig
besuchte und stets als dritter Mann zum Skat bere-t
war , seine Not geklagt, worauf der nunmehr zur Aus¬
führung gelangte Plan entworfen wurde.

Über die Tragweite der ganzen „Schiebung war
Schulze, der überhaupt nicht gerade an bejonderep
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Ausschusses unö Kreisdeputierter ist. Und muß sich der
Kreissteuerzcchler nicht erstaunt fragen , wie er den
Ausdruck: „noch fehlende Baukosten" verstehen faß?
Nachdem die Provinzialbeihilfe fortfällt , handelt es sich
doch Wohl um die Baukosten schlechtweg. Woher man
die nehmen will , das überläßt anscheinend das Grim¬
mer Kreisparlament fröhlich und guten Mutes einer
kesseren Zukunft . Und das tut dieselbe Körperschaft,
die vor einigen Jahren eine nette runde Summe aus
ihrem Wegebaufonds dazu angewiesen hat , dem schon
vorhandenen landrätlichen Garten ein neues stattliches
Stück hinzu zu erwerben, einzurichten und die Be¬
nutzung dem Landrat gratis zu Füßen zu legen. Kom¬
munale Finanzwirtschaft in Ostelbien dort , wo auf den
Jagügefilden seiner Väter der Junker froh sich selbst
regiert ! Eine solche Erscheinung ist natürlich nicht aus¬
schließlich die Folge lokaler Zustände , sie verdankt ihre
Entstehung der Institution an sich.

Im Dunkel der Kreistage wird über die Taschen der
preußischen Steuerzahler verfügt . Der Kreistag ist ein
panzersicherer Turm der Reaktion nicht nur auf fast
allen Gebieten des kommunalen Lebens auf dem Lande,
sondern auch auf allgemein politischem Gebiet . Will
man die Reaktion brechen in Preußen , so sorge man
vor allen Dingen für eins : Modernisiertes Wahlrecht
und damit Luft und Licht für die Kreistage

Deutsches Kelch.
* Die deutsch*amerikanischen Zollverhandlungen.

Washingtoner Meldungen zufolge sind die Zollver-
handlungen mit Deutschland ins Stocken ge¬
raten,  weil Deutschland sich nicht geneigt gezeigt hat,
bezüglich des Verbotes der Einfuhr von Schlackst Vieh Zu-
gestand niste zu machen. Ein Zollkrieg  ist in den
Bereich der Möglichkeiten getreten . Wie hierzu einem
Berliner , oft offiziös bedienten Blatte von gut unter¬
richteter Seite mitgeteilt wird , ist die Reichsverwaltung
keineswegs geneigt , die Angelegenheit tragisch zu neh¬
men . Die Regierung der Vereinigten Staaten hat schon
vor zwei Jahren Erleichterung der amcrikanischenFleisch-
emfuhr in Anregung gebracht. Tie Deutsche Reichsver¬
waltung hat beharrlich an dem Standpunkte festgehal¬
ten, daß die Üb e r w a chu n g der ausländischen Fleisch-
einfuhr ein Gebot der veterinär - und nicht der handels¬
politischen Gesetzgebung sei. Ausnahmen in den durch
die Fleischbeschaugesetzgebung festgesetzten Bestimmun¬
gen können, ebensowenig wie anderen Ländern , den Ver¬
einigten Staaten zugebilligt werden. Ob die letzteren
Garantien zu bieten vermögen dafür , daß nur solche
'amerikanische Fleischprodukte eingeführt werden, die
den gesundheitspolizeilichen Anordnungen des In¬
lands entsprechen, ist eine Frage weiterer Verhand¬
lungen.

* Ern kaiserliches Geschenk für den Prinzen Tsai Hsin.
Im Austrag des Kaisers überreichte der Vizeadmiral
Coerper, der bei dem chinesischen Prinzen Tsai Hsin wäh¬
rend dessen Aufenthalt in Deutschland den Ehrendienst ver¬
sieht, dem Prinzen ein Ölbild des Kaisers. Dieses zeigt
ln einem kostbaren, mit der Kaiserkrone versehenen Gold-
rahmcn das Brustbild des Kaisers in der Gardedukorps-
Uniform mit Adlerhelm und trägt den eigenhändigen
Namenszug des Kaisers. Auch die Prinzessin Heinrich von
Preußen ließ dem chinesischen Prinzen ein Geschenk in Ge¬
stalt eines silbernen Leuchtturms überreichen. Der Lcucht-
turm ruht auf einer Unterlage von Alabaster, die das Meer
verkörpern soll. In dem Sockel befindet sich eine elektrische
Batterie, vom Turm weht die deutsche Kriegsflagge. Im
Laufe des Mittwochnachmittag ist der Prinz auch von der
Kaiserin enlpfangen worden.

X Der feine To» der Agrarier. In der antisemitischen
Versammlung in Bautzen, in der die beiden Abgeordneten
der Refornrpartei Gräfe und Zimmermann ihren parlamen¬
tarischen Rechenschaftsbericht erstatteten, der, wie schon er¬
wähnt, eine lebhafte Opposition entfesselte, nahm auch ein
Bundesführcr das Wort. Nach dem Bericht der „Deutschen
Reform" verteidigte Herr Okonomierat Brühl - Luga  die
Landwirtschaft gegen die verschiedenen Angriffe. Die stür-

Weisheit krankte, sich erst nach und nach klar geworden.
So kam es, daß er zwar erleichtert aufatmete , als der
erste Teil der Komödie programmätzig verlaufen war,
trotzdem aber mit Kümmernis dem weiteren Fortgang
entgegensah. Den ganzen Tag quälten ihn Furcht und
Angst vor Verhaftung und Gefängnis ; nachts träumte
ihm, er sei schon abgeführt und säße in düsterer Zelle
bei Wasser und Brot.

Eines Morgens kam ihm plötzlich der Gedanke, daß
so doch alles noch rückgängig zu machen sei. Wenn nur
Meier einmal käme! Aber Meier kam nicht. Der
mochte wohl ahnen, daß Schulze nicht mehr mittun
wolle. Vergebens wartete letzterer. Die Tage ver¬
gingen, Meier ließ sich nicht sehen. Ohne Meier konnte
Schulze nichts machen. Er konnte nicht sagen, daß die
Forderung nur erdichtet war . So mußte denn das
Schicksal seinen Gang gehen. -

Der Morgen des Versteigerungstages war da. Schon
früh machte er sich auf zur Wohnung Meiers , der auf
einen Brief nicht einmal geantwortet hatte . Doch was
erfuhr Schulze zu seinem Schrecken? Meier war ver¬
reist. Nun war guter Rat teuer.

Die Auktion war nicht mehr zu Hintertreiben . Es
blieb also nichts anderes übrig , als die gesamten
Flaschen Punschessenz zu ersteigern. Doch woher das
Geld nehmen?

Was die Sorge um sein Fortkommen nicht vermochte,
die Angst vor dem Gefängnis machte das schier Unmög¬
liche möglich. Es gelang Schulze, von einem seiner
früheren Dienstherren den Betrag von vierhundert
Mark als Darlehen zu bekommen. Freudestrahlend
eilte er zu dem Versteigerungslokalc.

Er kam gerade zur rechten Zeit . Eben hatte der
Auktionator zwei Flaschen der köstlichen Essenz fiir zu¬
sammen drei Mark losgeschlagen. Da durchbrach
Schulze gewaltig den dichten Chor und drängte sich zu
taüZkoaitaiiiirL Nach lawüLM Lüramd Her kannte er

Wiesbadener Tagblati.
mischen Zwischenrufemachte er auf kurze Zeit verstummen
durch den Gegenruf: „So laut brüllen zu Hause
meineOchsenimStallenicht !" Diese noble Rede¬
wendung richtete sich ausschließlich gegen die national-
liberalen und freisinnigen Opponenten; die Sozialdemo¬
kraten hatten vorher schon, da ihnen auf ihre Anfrage, ob
eine Diskussion zugelassen werde, eine ausweichende Antwort
gegeben worden war, sämtlich das Lokal verlassen

* Ein sozialdemokratischer Beigeordneter . In
Gcbweiler  wählte der Gemeinderat das sozial¬
demokratische Mitglied Sieß mit 18 von 22 Stimmen
zum ersten Beigeordneten . Der Gebweiler Gemeinde¬
rat hat eine liberal -sozialdemokratische Mehrheit.

Rechtsprechung«nd Uerinaltnng.
Die neuen Richterstellen. Die Zahl der neuen

Richterstellen, die der preußische Etat für 1910 forderl,
beträgt 105 gegen 121 im Jahre 1909, 123 im Jahre
1908, 145 im Jahre 1907 und 203 im Jahre 1906. Es
hat sich also der schon in den Vorjahren beobachtete
Rückgang in der Vermehrungsziffer der Richter weiter
fortgesetzt. Dazu kommt noch, daß, während in den
voraufgegangenen Jahren unter den neuen Stellen eins
beträchtliche Zahl von höheren war , im vorliegenden
Etat die Vermehrung sich ganz auf die Amts¬
gerichte  beschränkt. Diese gänzliche Veränderung in
der Verteilung der neuen Stellen auf die einzelnen Be-
amtenkategorien und die dabei hervorgetretene Bevor¬
zugung der Amtsgerichte  hängt mit der am
1. April d. I . in Kraft tretenden Zivilprozetz-
novelle  zusammen , durch welche die Zuständig¬
keit der Amtsgerichte  für Zivilprozesse von
300 M . auf 600 M . Streitwert erhöht wird . Es wird
hierdurch eine starke Entlastung  der Landgerichte
und vor allem der Oberlandesgerichte und eine wesent¬
lich erhöhte Geschäftstätigkeit der Amtsgerichte statt¬
finden . Die Landgerichte erhalten allerdings einen
Teil der jetzt an die Amtsgerichts fallenden Prozesse in
der B e r u f u n g s i n st a n z wieder, für die Ober-
landesger 'chte aber bedeutet die Novelle einen unbe¬
dingten Wegfall der Berufungen in allen Sachen mit
einem Objekt von über 300 bis 600 M . Es ist unter
diesen Umständen erklärlich, daß man erst die Wirkun¬
gen der Novelle abwarten will , bevor man an eine
etwaige Vermehrung der Richterstellen selbst bei den
zurzeit stark belasteten und mit zahlreichen Hilfs¬
arbeitern tätigen Oberlandesgerichten und Landgerich¬
ten geht.

rrrtd Matte.
** Veterinäroffiziere. Von gut unterrichteter Seite

wird uns geschrieben: Mit dem 1. April des neuen Jahres
wird, falls der Reichstag nicht seine Zustimmung Wider Er¬
warten versagt, die Gründung des Veterinärofsizierkorps
erfolgen. Die augenblicklichen Veterinär beamten  wer¬
den mit diesem Tage zu „Veterinär offi z ie ren"  ernannt
und alsdann dem Sanitätsoffizierkorps völlig gleich¬
gestellt.  Der „Veterinärossizier" bildet den von allen
Beteiligten lang ersehnten Abschluß der Entwicklung des für
die berittenen Truppen der Armee so wichtigen Standes der
Roßärzte. Der zukünftige Veterinäroffizier ist allmählich
im Laufe der Zeiten vom Kurschmied über den Roßarzt
und Veterinärbeamten zu seinem neuen Rang emporge-
stiegen. Dieser Entwicklungsgang gleicht völlig demjeni¬
gen der Sanitätsoffiziere,  die auch allmählich vom
Kompagmechtrurgus über den Sanitätsbeamten zum Sani¬
tätsoffizier emporgewachsen sind. Die wissenschaftliche Vor¬
bildung beider Stände ist heutzutage fast völlig gleich,
da der angehende Arzt sowie Roßarzt vor dem Studium
die Reifeprüfung an einem Gymnasium oder an einer gleich¬
wertigen Schule bestehen muß. Die einzelnen Rangstufen
werden die jetzigen Bezeichnungen̂ behalten. Rur der
Dienstgrad „Veterinär" für die unterste Stufe kommt hinzu.
Sehr zu bedauern ist, daß sich die Heeresverwaltung die
jetzige günstige Gelegenheit anscheinend entgehen läßt, die
gut deutschen  Benennungen „Roßarzt ", „Oberroßarzt"
usw. wieder zu Ehren zu bringen, die vor einigen Jahren
in dem fremdsprachlichen, den Mannschaften stets unver¬
ständlichen Titel „Veterinär" verstümmelt wurden. Die
Veterinäre und Oberveterinäre, im Rang der Leutnants und

die Flaschen, deren Inhalt nur ihm allein bekannt war,
nach Erlegung von dreihundert Emmchen sein eigen
nennen.

Groß war Schulzens Freude . Er sortierte die beiden
guten Flaschen aus der Menge der anderen . Den In¬
halt der letzteren aber ließ er in den nahen Fluß aus-
laufen , um nicht wieder in Versuchung zu kommen.

Ganz war Schulze trotzdem nicht beruhigt . Die bei¬
den bereits verkauften Flaschen machten ihm Sorge.
Wenn da eine Anzeige erfolgte , Schlimm konnte es ja
nicht mehr werden; aber dennoch. Doch es ging gut.
Niemand schien sich an Schulzens „Feinster Punsch¬
essenz" den Mögen oder auch nur die Stimmung ver¬
dorben zu haben. Das heißt , wenn inan von Schulze
selbst absieht.

Denn nicht genug an den furchtbaren Tagen und
Nächten, die August Schulze hatte durchmachen müssen.
Eine sehr bittere Pille kam noch. In Gestalt eines
Schreibens von Fritz Meier , folgenden Wortlauts:

„Sehr geehrter Herr Schulze ! Tie auf Grünt des
von nrir beantragten Vollstreckungsbefehls erfolgte Ver¬
steigerung gab den Betrag von 303 Mark , wovon ich
13 Mark an Kosten zu zahlen hatte . Ich bekenne mich
durch diese Zahlung für meine gesamte Forderung als
befriedigt und hoffe, daß Sie meine Großmut zu wür¬
digen verstehen. Mit aller Hochachtung Fritz Meier ."

Als Schulze den Brief gelesen hatte , trommelte er
vor Wut auf der Tischplatte herum und begann gräßlich
zu fluchen.

Doch die dreihundert Mark waren und blieben ver¬
loren . Schulze mußte sich mit dem ihm verbliebenen
„blauen Lappen " so gut es ging einrichten . Und es
ging . Er brachte den Ausschank in die Höhe und hat
gut zu tun.

Eins aber fehlt in seinem sonst wohlassortierten
Flaschenbestande. Punschessenz! Die kann er nicht
riechen. Bou wegeu der Punsch-Auktion!
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Oberleutnants , erhalten ein monatliches Gehalt von 141,66,
bezw. 175 bis 200 M. Die Stabsveterinäre , im Rang der
Hauptleute, und Oberstabsveterinäre mit Majorscharakter
beziehen ihr Gehalt in drei Stufen von 283,33, bezw. 383,33
bis 425 M. Den Korps st absvetertnären  wird
Majorsrang verliehen, sie erhalten ein monatliches Gehal:
von 546 M. Der Direktor der Militär -Vetermärakademie
erhält als „Korpsstabsveterinär" den Rang eines Oberst¬
leutnants mit einer monatlichen Zulage von 95,83 M., als
„Gcneralveterinär"  Oberstenrang und ein monat.
liches Gehalt von 731 M.

Ausland.

Rückgang deutscher Städte in Böhmen.
Eine kommunale Volkszählung, die vor kurzem in

Aussig stattgefunden hat, hat die bedauerliche Tatsache er¬
geben, daß die Bevölkerungsziffer von Aussig trotz neuer
Industrien und neuer Lehranstalten nicht im Zunehmen,
sondern eher im langsamen Abnehmen begriffen ist, ein«
Erscheinung, die wohl einzig dasteht. Als haupffächlichster
Grund sind die Wohnungsverhältnisse  zu be¬
trachten̂ die die Arbeiter und andere in Aussig beschäftigte
Personen zwingen, ihren Wohnort nach den umliegenden
Ortschaften zu verlegen. In Tetfchen und Bodenbach ist
zwar bisher eine Steigerung der Einwohnerzahl zu ver¬
zeichnen, doch steht diese in keinem Verhältnis zu den in
der letzten Zeit errichteten vielen Jndustrieunternehmun-
gen und der damit verbundenen Heranziehung von Auge-
stellten und deren Familien . Auch hier ist der Grund in
den ungünstigen Wohnungsverhältnissen zu suchen. Diese
Verhältnisse werden zum größten Teil durch die Haus¬
besitzer  und deren Körperschaften  verursacht, die
selbst keine Bautätigkeit entwickeln, sie vielmehr zu unter¬
drücken  suchen, weil sie fürchten, daß sie bei einem größeren
Angebot von Wohnungen die Mieten  nicht aus der bis¬
herigen Höhe halten könnten. Also die Herren Hausagrarier
sind schuld. Es wäre hier jedenfalls ein ergiebiges Feld
für auswärtige Kapitalisten und Baumeister. Merkwür¬
digerweise haben, wie die „L. N. N." zu melden wissen,
die Stadtvertretungen dieser Städte bisher nicht das min¬
deste getan, um die Gefahr des Rückganges der Bevölkerung
abzuwendcn.

Eine politische 100 000-Kronen-Spende
Der südungarische Krösus Lasar Dungyersky, ein Serbe

aus dem Banat , spendete 100000 Kronen für die Familien
der Agramer „Hochverräter", die infolge der ihnen gemachten
Prozesse in Not geraten sind. Dungyersky hat schon vor
einigen Jahren von sich reden gemacht, als er Spielschulden
seines Sohnes in Höhe von 800 000 Kronen aus einmaß
ohne mit der Wimper zu zucken, bar bezahlte

Knlgavion.
Zwischen der bulgarischen und der serbischen Regie-

rung schweben Vorverhandlungen über die Möglichkeit
eines gemeinsamen Vorgehens in Mazedonien und die
Grenzen, innerhalb deren sich eine solche Kooperation
wegen müßte.

Türkei.
Neue armenische Konflikte.

Das armenische Patriarchat in Konstantinopel erhieli
aus Alaschgerd in Armenien die telegraphische Mitteilung,
daß dort soeben cingetroffene größere türkische Truppenab -'
teilungen in Ermangelung einer Kaserne im Orte einfach
alle Armenier auf die Straße gesetzt und deren Häuser als
Winterquartiere in Beschlag genommen haben, obwohl
einem Gesetze des Sultans Mahmud zufolge den Truppen
verboten ist, sich in Privathäusern osmanischer Untertanen
einzuquartieren und das Familienleben osmanischer Unier-
tancn zu stören. Die Bevölkerung von Alaschgerd erklärt
sie sei samt und sonders zur Auswanderung gezwungen
wenn der Gewaltakt nicht sofort ausgehoben werde. Die Be¬
ziehungen zwischen Armeniern und Türken sind jetzt wieder
stark gespamft

Aus Kunst und Leben.
— Kurhaus. Mit besonderer Freude wird man in den

Konzert.n des Kurhauses Herrn Hermann Jrmer  Wied«
ans seinem Platz als Konzertmeister begrüßt haben; und
hoffentlich bleiben wir nun in Zukunft von dein Engagenrent
eines „zweiten 1. Konzertmeisters" verschont. Das Engag^
ment eines solchen ebenso wie das eines „2. Konzert¬
meisters" wäre überflüssig. Es gibt das nur zu un-
kollcgialischen Reibereien in der Kapelle Anlaß. Es sollte
im Orchester nur einen  Konzertmeister geben. Den
Konzertmeister. Ist er verhindert oder dirigiert er selbst,
rückt stillschweigendder der Anc ennirät nach berufene
Kollege von der 1. Viol ne an seine Stelle. Eine verstärkte
Besetzung der „ersten Violinen" burd) das Reu Engagement
eines tüchtigen Geigers würde aber im übrigen natürlich
nichts schaden. — Daß der Konzertmeisterauch gelegentlich
einmal als Solist auftritt , wird man ganz gerne scheu,_
doch das ist nicht das Wesentliche an dieser Stellung : sie ist
auch ohnedem verantwortlich genug. Der Konzertmeister
ist ja, trotzdem er links sitzt, die rechte Hand des Dirigenten!:
dieser muß sich unbedingt  auf ihn verlassen könne»'
Daß er die in manchen Orchesterwerken eingestreutenSoloz
spielt, ist selbstverständlich; aber auch für die genaue Be¬
folgung der Winke des Dirigenten, für die reine Stimmung
des ganzen Orchesters, für die Übereinstimmung im Strich
des gesamten Geigenkörpers ist er verantwortlich. Soll «
daher nicht auch viellcicht bei wichtigen, mm zu studierend̂ ,
Werken im Einverständnis mit dem Kapellmeister die erst« ,
Quartett -Proben abharten? Darüber hätte der Dinges
zu entscheide::. In manebm Orchestern ist es Sitte , daß der
Konzertmeisterseinen Platz verläßt, wenn es das Akkom¬
pagnement von Solisten gilt : eine Einrichtung, die rrsthj
nachgenhmt werden sollte; denn gerade beim Akkompagn̂,
ment ist der Konzertmeister enn allerw'chttgsten. Daß er die
besten aus der Kapelle zu ständigen Kammermusik-Veran¬
staltungen heranzicht, ist dankend zu begrüßen. Man sollt«
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Gemeinsame Ortskrankenkaffe.

Die Gemeinsame Ortskrankenkasse hielt am Mittwoch¬
abend im Saal des „Gewerkschastshauscs" ihre erste dies¬
jährige Generalversammlung  ab . Anwesend
waren 19 Vertreter der Arbeitgeber und 134 der Kassenmit¬
glieder. Auf der Tagesordnung stand als erster Punkt ein
Vortrag des Vorstandsmitglieds Herrn Stadtverordneten
Zimon Heß: „Rückblick auf das 25jährige Bestehen der
Ortskrankenkasse ". Redner entledigte sich ferner
Aufgabe in längeren, interessanten Ausführungen. Er be¬
zeichnet«: das Krankenversicherungsgesetz als eine der segens¬
reichsten Schöpfungen des 19. Jahrhunderts . Die ganze
Frage der Versicherung bewege sich schon seit Jahrhunderten
auf allen Gebieten des Arbeiterfeldes. Die hiesige Orts¬
krankenkasse sei am 1. Dezember 1884 gegründet worden
und aus der Allgemeinen Hilfskasie für Gesellen, Gewerbc-
gehilfen und Fabrikarbeiter hervorgegangen, welche schon
ein Vermögen von 27 090 M. besessen habe. Die Geschäfte
der Kaste konnten anfänglich von zwei Personen bewältigt
werden, während dieselbe gegenwärtig 22 Personen be¬
schäftige. Was die Arztsrage anbelange, so seien anfangs
nur 2, später 3 und 16 Ärzte für die Kasse tätig gewesen,
bis vor einer Reihe von Jahren die beschränkte freie Arzt¬
wahl eingesührt wurde. Das Arzthonorar, das im Jahre
1894 3800 M. betrug, habe heute die Höhe von 80 000 M.
erreicht Bei der Gründung der Kasse habe diese 4000 Mit¬
mieder gezählt, jetzt sei sie auf 18 000 angewachsen trotz der
konkurrierenden Jnnungs - und Hilfskrankenkassen. Der
Reservefonds der Kasse habe im Jahre 1884 27 000 M. be¬
tragen, heute sei er auf 300 600 M. angewachsen; nach gesetz¬
licher Bestimmung müßte er aber den Betrag von 560 000
Mark aufweisen. Während im ersten Jahr des Bestehens
an Krankengeld nur 29 000 M. gezahlt wurden, seien dazu
in 1908 320 000 M. erforderlich gewesen. _ Die Kosten der
Verpflegung in Krankenhäusernbetrugen in 1884 8000 M.,
in 1308" aber 86 060 M., die Arzneikosten 3600 M., bezw.
70 000 M. §>err Heß schloß mit dem Wunsch, daß auch das
zu erwartende neue Gesetz das Wohl der Kassenmitglieder
fördern möge. Seine Ausführungen ernteten den lebhaften
Beifall der anwesenden Vertreter.

über „die Krank ensürsorge  der Landesverftche-
cungsanstalt Hessen-Nassau" referierte sodann Herr
C. Gerhardt.  Die Landesversicherungsanstaltenhätten
anfangs ans dem Gebiet der Krankensürsorge nur wenig ge¬
leistet; der Wert einer derartigen Fürsorge sei in den ersten
Jahren noch nicht so anerkannt worden wie heute. Erst
als die Ärzteschaft sich der Tuberkulosebekämpfung annahm,
sei die Sache in Fluß gekommen. Noch im Jahre 1905 habe
die Landesversicherungsanstalt Hessen-Nassau bei 355 000
Versicherten nur 305000 M. für das Heilverfahren in den
Etat eingestellt, heute dagegen gebe sie 758000 M. — 12*4
Prozent der wirklichen Einnahmen dafür aus . Während
anfänglich hauptsächlich Lungenkranke die Wohltat einer
Heilstätten-, resp. Kurbehandlung genossen, übernehme die
Anstalt schon seit Jahren auch das Heilverfahren für Ner¬
venkranke und sonstige Leidende. Alle möglichen Kursak¬
toren kämen dabei in Betracht. In Ruppertshain
stehen der Landesversicherungsanstalt stets 120 Betten zur
Verfügung; außerdem erfolgen Einweisungen nach Ober¬
kaufungen, Waldhof Elgershausen, Lippspringe, Wies¬
baden  usw. Nicht zu leugnen sei, daß in einigen Anstalten
noch Mißstände herrschen. Weiter gewähre die Landesvcr-
stcherungsanstalt seit einigen Jahren Zuschüsse zu den
Kosten von Zahnersatz. Es werde sich immer ein Feld fin¬
den, auf dem die Versicherung ihre segensreicheTätigkeit
entfalten könne. Redner erwähnte sodann noch die Fürsorge
für Invaliden und Sieche. Für erstere habe die Anstalt ein
Heim in Hofgeismar errichtet und dafür annähernd 80000
Mark aufgewendet; das Gebäude sei schön und mit 30
Morgen Land umgeben. Die alten Leute seien dort besser
»niergebracht als zu Hause; Arifgabe der Kassen und Ge¬

meinden müsse es aber sein, daß solche Heime auch belegt
werden. (Lebhafter Beifall.)

Die Versammlung nahm hierauf die E r g ä n zu n g s-
wahl  zum Vorstand vor. Es erhielten die Stimmenmehr¬
heit von seiten der Kassenmitglieder die Herren Holzhauses
Lieser, Rabe, Günster, Metz und Höhn; letzterer lehnte (edoch
die Wahl ab und es hat daher an seine Stelle Herr Regl zu
treten. Als Ersatzleute wurden gewählt : Frau Elfte Kan
und die Herren Chemnitz und Ganzhorn. Die Arbeitgeber
wählten die Herren Rauch, Haberstock und Kocks zu Vor¬
standsmitgliedern und die Herren Schardi, Jäckel und
Schipper als Ersatzmänner. Es gelangten sodann noch da,
neue Statut der F a mili en  v e rsi  cher u n g, der
neue Arztvertrag und die Anstellungsverträge mit zwei Be¬
amten zur Annahme. — In den Rcchnungsprüftrngsaus-
schuß wurden die Herren Meyer, Riegler, Bischof, Junior,
Bettina , Riehl und Bacher gewählt. — Hierauf kamen noch
zwei Anträge zur Beratung , die vor Beginn der Beftamm-
lung eingereicht worden waren. Der eine bezweckte die
Einsetzung einer Kommission, an welche die Mitglieder
etwaige Beschwerden  richten können, während der an¬
dere die Herabsetzung der Vertreterzahl  erstrebte, der¬
gestalt, daß für je 150 Kassenmitgliederein Vertreter zur
Generalversammlung zu wählen ist. Beide Anträge gelang¬
ten zur Annahme. Nachdem noch die Wahl zur Bftchwerde-
kommission stattgefunden hatte, aus welcher die Herren
Lübbring, Demmer, Seibel , Henßler und Dönges hervor-
gingen, wurde die Versammlung um 12%=^ 5* geschlossen.

Die Wiesbadener Rennen vor 40 Jahren.
Die Unklarheiten über die Dauer der früheren Pferde¬

rennen in Wiesbaden können wir heute auf Grund akten-
mäßiger Feststellungen, die uns von geschätzter Seite er¬
möglicht wurden, beseitigen. Darnach haben diese ftiort-
lichen Veranstaltungen tatsächlich bis in die 80er ^ ahre
hinein stattgefunden und nicht nur bis 1871. Das erste
Pferderennen war im Jahre 1869 vom Direktorium des
„Rennvereins zn Wiesbaden" (Egon Prinz von Thurn und
Taxis , Joseph Graf Renard, F . Andrae) abgehalten worden
und zwar „aus der Feldmark des Klosters Clarenthal.
Es folgten dann 1870 das Ausschreiben eines Rennens von
demselben Direktorium (jetzt Präsident : Gras Eulenburg,
damaliger Regierungspräsident und nachmals Minister des
Innern ), 1871 Rennen am 23., 25. und 27. August auf dem
Gelände bei Clarenthal . 1872 am 23., 25. und 27. August,
1873 am 22., 24. und 25. August und 1874 am 21., 23. und
24 August. Im Jahre 1875 fielen die Rennen aus . 1876
wurden Pferderennen zu Ehren der Anwesenheit des
alten Kaisers auf dem Rennplatz bei Clarenthal am
28. April und am 12. und 14. Mai veranstaltet. Bis zum
Jahre 1884 schlummerten dann die Rennen zu Wiesbaden.
In diesem Jahre kam es zu einem Osfiziersrennen für die
deutsche Armee am 15. Juni in Anwesenheit des Königs
und der Königin von Dänemark und des Prinzen und der
Prinzessin von Wales, des jetzigen englischen Königspaares
sowie anderer Fürstlichkeiten. Am 27. Juli 1884 fand das
letzte Rennen bei Adamstal statt. Seit dieser Zeit ruhte
die Wiesbadener Neunfache wiederum, bis sie vor einigen
Jahren dank des Gemeinstnns wackerer Bürger wieder
derart in Fluß gebracht worden ist, daß in nicht ferner Zeit
neue Rennen abgehalten werden können. Allerdings war
im Jahre 1888 schon einmal der Versuch gemacht worden,
den Rennsport in unserer Stadt wieder zu beleben, allein
es blieb bei dem Versuch. Damals wurden durch den Kur-
direktor Hehl , der ja der eigentliche spiritus rector der
früheren Wiesbadener Rennen nach 1873 war , wegen
Wiedereinführung der Rennen Verhandlungen ausgenommen
und Plätze zwischen Biebrich und Schierstein, an der Kurve
bei Biebrich, nördlich von Erbenheim an der Hessischen
Ludwigsbahn, im Rabengrund und nördlich vom Chauffee-
haus vorgeschlagen. Zu einem endgültigen Ergebnis aber
kam es nicht, wenigstens wissen die Akten davon nichts zu
erzählen. _ _ _ r -

Esperanto.
Ein „Esperantist" schreibt uns : Ist die Weltsprachen-

frage eine Utopie, wie so viele Zweifler meinen, oder ist sie
realisierbar, wie ihre Anhänger sagen? Die Antwort kann
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nur die Bewegung selbst geben. Was hat sie bis jetzt er¬
reicht, ist Aussicht vorhanden, daß sie durchdringt? Vor
Beantwortung dieser Frage eine Bemerkung. Spricht man
vom Weltspracheriproblem, so haben wir uns gewöhnt, so¬
fort an Esperanto zu denken. Und mit vollem Recht; denn
die Esperantosprache allein hat bereits bewiesen, daß sie im
praktischen Leben verwendbar ist. Alle anderen Projekte sind
eben Projekte, Papiererjindungen geblieben. Will man aber
einen gerechten Matzstab bei Beurteilung der Lösung des
Welftprachenproblems durch Esperanto anlegen, so nmß
man bedenken, daß, obgleich die Esperarftosprache 20 Jahre
alt ist, ihre eigentliche Ausbreitungsperiode erst rund
5 Jahre zählt. Erst seit Einführung der internationalen
Kongresse, deren erster im Jahre 1905 in Boulogne-sur-Mer
statftand, trat sie an die breite Öffentlichkeit. Und was har
sie bis jetzt erreicht? Nur einige wenige Daten aus dem
Entwicklungsgang der Esperantobeweguug des letzten Jah¬
res in Deuftchland.

Ende 1908 hatte Deutschland 83 Esperantogruppen in
74 verschiedenen Orten ; Ende 1909 222 Gruppen in 170
Orten ; diese Gruppen und die vielen einzelnstehenden An¬
hänger der Sprache werden zusammengesaßiin dem Deut¬
schen Esperantobund, welcher wieder in verschiedene Unier-
verbände zerfällt. In Dresden nebst Vororten bestehen
allein 24 Gruppen, in Hamburg-Altona 6 und in Leipzig
5 GnchPen; auch die Berliner Gruppe hat sich in mehrere
Gruppen geteilt. Das unter dem sächsischen Ministerium
stehende sächsische Esperantoinstitut unterrichtete im letzten
Jahre in 35 Kursen über 1700 Anfänger, darunter 2 Kurse
für Berufslehrer ; 1 Kursus für Polizisten und Schutz¬
männer hatte 135 Teilnehmer. Der Polizeipräsident von
Dresden ist Vorsitzender der Polizistengruppe. Von der
sächsisch-böhmischen Dampsschifsahrtsgesellschaft lernten 60
Angestellte Esperanto; in Frankfurt a. M. fand ein Kursus
für Straßenbahnschasfner statt. Auf der „Jla " befand sico
ein Esperanto-Auskunstsburean. Dem internationalen
Ärzteverband gehören eine ganze Reihe deutscher Professo¬
ren und Arzte an ; der neugegründete Esperanto-Artisten¬
verband Hai seinen Sitz in Bromberg. Der Berliner Schau¬
spieler E. Reicher (der Leiter des Festspiels „Iphigenie aus
Tauris " während des vorjährigen internationalen Espe¬
rantokongresses in Dresden) wirkte erfolgreich unter seinen
Berussgenossen. Geheimrat Professor Foerster-Charlotten-
burg wirkt für ein internationales Zahlensystem, dem das
esperantlstische als Vorbild dient. Siudentengruppen be¬
stehen in Berlin, Hannover, München, Leipzig, Bonn. Der
internationalen Lehrervereinigung gehören eine ganze Reihe
deutscher Schulmänner an. In den Schulen wurde Esperanto
gelehrt in Gotha, Donauwörth, Hannover und Lübeck; in
Chemnitz besuchten 47 Magistratsbeamte einen Esperanto¬
kursus. Polizisten wurden unterrichtet in Dresden, Augs¬
burg und GalaH (Pflichtfach). Das Rote Kreuz veranstal¬
tete Kurse in Dresden und Königsberg. Im deutsche«,
Sprachgebiet erscheinen 17 Esperantozeitungen und -zeit-
schriftem So die Entwicklung in Deutschland. Dabei stehst
Deutschland gegen andere Länder noch gewaltig zurück,
Insgesamt gab es Ende 1909 1625 Esperantovereine in 1519
Ortschaften, verteilt über 60 verschiedene Länder. Esperanto
ist auf sämtliche Kultursprachenübertragen ; waren doch auf
dem vorjährigen internationalen Kongreß in Dresden allein
35 verschiedene Nationen mit 48 verschiedenen Sprachen ver¬
treten. —■■ Das nur einiges aus der Statistik des letzten
Jahres . Wollte man dieselbe auch auf die anderen Länder
ausdehnen, so würde sich noch ein ganz anderes Bild er¬
geben. Erwähnt sei nur noch, daß bereits über 1700 Fir¬
men Kataloge in Esperanto geschrieben Herausgaben. Und
da zweifelt noch jemand an dem baldigen Sieg der
Esperantobewegung. Der hiesige „Volksbildungsverein"
wird im Februar in gerechter Würdigung der Bedeutung
einer allgemeinen Weltsprache einen Vortrag über Esperanto
halten lassen. Näheres bereitwilligst im Esperanto-Osicejo
Webergasse 16, 1 und im Esperanto-Konsulejo Herder-
straße 15, P.

— Personal -Nachrichten. Die Anlegung des chm der-
liebenen Kommandeurkreuzes des Ordens der Königlich Italie¬
nischen Krone ist dem Intendanten der Königlichen Schauimele
in Wiesbaden, Kammerherrn vr . v. M u tze n b e che r ge¬
stattet worden. — Die Regierungsrate v. Lucke und
Gfrörer von Chrenberg  m Wiesbaden erhielten den
Charakter als Geheimer Regierungsrat.

dergleichen hören wir im „Verein der Künstler und Kunst¬
freunde" und bei „Lindncr" genug —, sondern den Begriff
der Kammermusik recht weit fassen; auch der „Bläser" ge¬
denken; und sich auch zu Brahmsschen Sextetten, Beethovens
Septett , Mendelssohns Oktett, Spohrs oder Nik. v. Wilms
Nonett — und höher ansschwingen. Gilt es Werke mit
Klavier, so wäre selbstredend der Kurkapellmeister der erste
und natürlichste  Berater und Verbündete: besitzen wir
doch gerade auch in Herrn Afferni einen Kammermusikspielcr
von vornehmster künstlerischer Begabung! Erst wenn die
Mitwirkung desselben — vielleicht wegen der Direktion
gleichzciftger Abonnements-Konzerte — nicht angängig ist,
dann wären neben unseren einheimischen  Pianisten
und Pianistinnen — ich nenne Mannstaedt, Lili v. Kamele,
Fischer, Spangenberg, Uhl (dessen Kammermusikwerke man
gern einmal wieder von ihm selbst hörte) — auch fremde
Pianisten und Pianistinnen, die sich etwa gerade hier oder
in der Nähe aufhalten — letzter Zeit : Sgambaii , Bossi,
Ellh Ney, Elisabeth Bokemeyer, Marie Geselschaj—, zur
Mitwirkung heranzuziehen, um diesen Konzerten frischen
Zug und erneute Anziehungskraft  zu sichern.
Für all dergleichen Kunsftorderungen ist, denke ich, Herr
Konzertmeister Jrmer just der rechte Mann am rechten Platz.
Nichts möchte ich damit gegen den scheidenden Herrn Kauf-
marm gesagt haben: sein Talent und Temperament und den
schwungvollen Zug seines Spiels hat jeder Einsichtige gern
anerkannt: es sind das mehr die Vorzüge eines Konzert¬
spielers  als eines Konzert Meisters;  aber jedenfalls
war sein Engagement als „Erster" an sich verfehlt und wir
haben ihm nur dankbar zu sein, daß er der lächerlichen
Komödie der „z w ei 1. Konzertmeister"  am Kurhaus
__ wenn auch etwas eigenmächtig— ein Ende machte. O. l).

* Angclo Reumanns Programm . Der Direktor des
Deutschen Theaters in Prag , Angela N e u m a n n , dessen
Wahl zum Generaldirektor der am Kursürsttndamm zu
Berlin zu erbauenden .Großen Oper wir meldeten, äußerte

sich über seine Berufung und sein künstlerisches Progrmnm
in einer Unterredung mit einem Vertreter des „L. A.". Er
bestätigte vor allem die Richtigkeit der Nachricht, wonach der
Vertrag zwischen der Großen Oper und ihm unterzeichnet
worden sei, und zwar erhielt er den Vorzug vor 44 Be¬
werbern. Die Finanzierung dieses Unternehmens ist in den
Händen erster Kapitalisten Berlins , für die Oper stehen 11%
Millionen Mark zur Verfügung. Die Gesellschaft kam den
Wünschen Angelo Reumanns sehr entgegen und erMte alle
seine Forderungen. Der Kontrakt ist ans längere Zeit ab¬
geschlossen. Was das künstlerisch- Programm Angelo Reu¬
manns betrifft, so wird er die Große Oper, und zwar alles,
was in diesen Begriff eingeschlossen ist, ausführcn, also nicht
nur Richard Wagner, sondern auch Gluck, Weber, Mozart,
ferner die italienische und französische Oper. Zur Übernahme
der Generaldirektion bedarf es der Genehmigung des böh¬
mischen Landesansschnsses. Als es sich vor einigen Fahren
für Direktor Neumann darum handelte, an die Sp 'tze eines
im Theater an der Wien zu gründenden Unternehmens zu
treten, scheiterte dieser Plan an dem Widerstand des Landes-
ausschnsses, der eine Teilung der Arbeitskraft des Direttors
nicht zugcstehen wollte. Heute liegen die Verhältnisse an¬
ders, zumal der Prager Vertrag Angelo Reumanns mit
Ostern.1912 abläust und die neue Oper in Berlin kaum vor
Ende 1911 eröffnet werden kann, so daß es sich dann mrr noch
um ein halbes Jahr des Prager Vertrages handeln würde.

* Die großen Heringszüge, die sich Ende November oder
Anfang Dezember alljährlich an der norwegischen Westküste
einstellen, waren diesmal ausgebltebkn. Die Regierung
hatte schon die Mittel bewilligt, um Nachforschungen nach
der neuen Richtung der Heringszüge anstellen zu lassen, als
diese sich am 80. v. M. einfanden mit der noch nie bemerkten
Verspätung von einem Monat. Der Vorfall ist deshalb inter¬
essant, weil eine Anzahl von Ozeanforschern der Ansicht ist,
daß die Entstehung von Sonnenflecken die Meeresfauna be¬
einflußt. Auch Nansen HM die Annahme für berechtigt
Die Anhänger dieser Theorie weisen nun aus die im Herbst

erfolgten starken magnetischen Erdströmungen hin, die zeit¬
lich mit der Entstehung neuer Sonncnslccke zusammenftelen.
und bringen diese Erscheinung mit der Abwcichimg des
Heringszngs in Zusammenhang.

Theater und Literatur.
Am 1 Februar werden die M emoiren von A ugu st

Bebel (1 Teil) erscheinen. Das Gesamtwerk umfaßt drei
Bände. Der Band 2 und 3 folgt in Zwischeirräumenvon
zwei Monaten. Jeder Band kostet2 M. Die Gesamtliese-,
rung für den Buchhandel erfolgt durch die Süddeutsche
Volksbuchhandlung. ^ _ - . . r.,Gabriele d ' Ännunzio  protesttert feierlich gegen die
Willkür der Steuerbehörde,  die ihn soeben um das
Fünffache gesteigert hat. Während der göttliche Dichter bis¬
her nur ein Einkommen von 6000 Frank versteuerte, soll er.
künftig 30 000 Frank versteuern. D'Ännunzio erklärt da¬
gegen mit Worten der Entrüstung, daß er nur 3000 Frank
verdiene (!), und zwar will der Dichter dies durch Beweise,
belegen. Der Dichter scheint «in verkappter ostclbisch« '
Agrarier zu sein.

Wissenschaft und Technik.
Ein interessanter Versuch mit dem Telephonieren

über große Distanzen  wurde nach einem neu erfun¬
denen System mit Hilfe der Starkstrom-Mikrophone von den
schwedischen Ingenieuren Egner und Holm ström  an¬
gestellt. Verbunden waren das Königliche Schloß in Stock¬
holm und das GroßherzoglicheSchloß in Karlsruhe . Der
König und die Kömgin von Schweden sprachen drahtlich,
via Helsingborg, Kopenhagen, Hamburg mit dem Grotz-
herzog, der Großherzogin und der Großherzogin-Wttwe von
Baden. Man hörte deuflich jedes einzelne Wort ; die Teil¬
nehmer des Gesprächs waren sehr zujrieden. Sck)vn diesen
Monat wird nach dem neuen System der regelmäßige Fern¬
sprechverkehr zwischen Stockholnr und Hmnburg hergesteW
und in Bälde bis Berlin und Paris ausgedehnt werden:
Die ersten Abonnenten sind die Stockholmer Handelsbank
und eine große Hamburger. Bank. ^
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— Nochmals der Konflikt im Ausstellungsvorstand.

Wir erhalten von interessierter Seite folgende Entgegnung
auf die Ausführungen des Handwerkskammer-Präsidenten
Schneider, des Vorsitzenden des Ausstellungsvorstandes, in
der gestrigen Morgen-Ausgabe des „Tagblatts ": „Das
Preisgericht der Gruppe, in welcher der hiesige Gold-
schmicdemeister neben vielen anderen, verschiedenen Künst¬
lern und Kunstgewerblern, ausgestellt hatte, bestand aus
fünf Herren, wovon zwei mit der Besichtigung und Be¬
wertung der fraglichen Goldschmiedearbeiten betraut waren.
Diesê besichtigten denn auch die Gegenstände allein, nach
Angabe des Ausstellers aber so unzureichend, daß von den
ausgestellten ca. 16 Gegenständen nur zwei und diese so
flüchtig geprüft wurden, daß die ganze Besichtigung
sich in dem Zeitraum von etwa 2 Minuten abspiclte. Als
sich später zeigte, daß der Goldschmiedemeister überhaupt
nicht prämiiert war , fiel dies aus. Man hörte zunächst
einen wirklich sachverständigen praktischen Goldschmied.
Dieser erklärte, daß der ausstellende Goldschmiedemeister
in seinem Fache als Künstler anerkannt sei und die aus¬
gestellten Arbeiten sich als tadellos erwiesen. Daraufhin
trat der Ausstellungsvorstand der Sache näher. Er sagte
sich, daß ein Mißverständnis vorliegen müsse und beschloß
einstimmig, drei hiesige angesehene Fachleute in dieser
Richtung gutachtlich zu hören. Die Gutachten gingen ein
und wurden nun den beiden genannten Preisrichtern voe-
gclegt. Diese erklärten, daß sie allerdings vom handwerk¬
lichen Standpunkt aus die Sache nicht beurteilt hätten, sich
aber dem Urteil der Wiesbadener Sachverständigen an¬
schlössen, bczw. auf dieselben verließen und auch ihrerseits
für eine Auszeichnung seien. Die Festsetzung der Stufe
wurde in einer schriftlichen Erklärung des Vorsitzenden des
genannten Preisgerichts der Ausstellungslcitung überlassen.
Inzwischen waren aus Veranlassung des vom Ausstellungs¬
vorstand für diese Angelegenheitenbestellten Referenten noch
vier weitere Gutachten von angesehenenFachleuten, welche
die Gegenstände eingehend besichtigt hatten, eingegangen.
Die Gutachten lauteten sämtlich sehr günstig und recht¬
fertigten die Note „sehr gut". Dies Material lag dem
Ausstellungsvorstandin seiner Sitzung vom 18. Oktober vor.
Es wurde eingehend geprüft, verglichen mit den bisher
verliehenen Auszeichnungen, insbesondere denjenigen mit
der goldenen Medaille, und daraufhin in dieser Sitzung ein¬
stimmig beschlossen, dem betr. Goldschmiedemeisterdas
Diplom zur goldenen Medaille für meisterhaft ausgeführte
Goldschmiedcarbeiten zu verleihen. In dieser Sitzung war
der 1. Vorsitzende Herr Schneider nicht anwesend. Er er-
öffnete nunmehr den Kampf gegen diesen Beschluß des
Ausstellungsvorstandes und sprach dem Ausstellungsvorstand
das Recht ab, einen solchen Beschluß zu fassen. Es wurde
festgestellt, daß der Ausstellungsvorstand schon vorher in
einer Reihe von Fällen, unter Mitwirkung, zum Teil auf
Anregung des Herrn Schneider derartige Beschlüsse gefaßt
und ausgeführt hatte. Um aber jeden etwaigen Zweifel
zu beseitigen, wurde nun. beschlossen, und zwar einstimmig,
noch nachträglich die Genehmigung des Prcisgerichtsaus-
schusses zu den diesbezüglichen Beschlüssen des Ausstellungs¬
vorstandes einzuholen, und zwar durch schriftliche Umfrage
üei den Mitgliedern des letzteren. Auch diesen Beschluß
Weigerte sich Herr Schneider nachher anszuführen, obwohl
gr ihn mitgcfaßt hatte. Es kam eine weitere Sitzung des
Ausstellungsvorftandes, und wiederum wurde einstimmig
dasselbe beschlossen. Jetzt erklärte sich Herr Schneider so¬
gar bereit, sofort die Briefe zur Ausführung des wiederhol¬
ten Vorstandsbeschlusses zu unterzeichnen, tat dies indessen
rroch nicht, vielmehr erst gegen Abend des folgenden Tages.
Inzwischen aber besuchte Herr Schneider persönlich die Mit¬
glieder des Preisgerichtsausschusses, soweit er sie erreichen
konnte, und veranlaßte dieselben, die vom Vorstand erbetene
nachträglicheGenehmigung seiner Beschlüsse nicht zu ertei¬
len. Es ist eine ganze Unsumme von Arbeit, Aufregungen
und Kosten durch diese Sache entstanden, und zwar lediglich
um dieses einzigen Falles willen. Mau sollte meinen, der
Vorsitzende einer Handwerkskammer, der doch in erster Linie
den Handwerkern ein Förderer und Schützer sein soll, hätte
sich freuen sollen, daß ein Handwerksmeister, wie der hier
in Rede stehende Goldschmied, endlich zu seinem Recht ge¬
kommen war, statt alles daran zu setzen, unr diesem Hand¬
werksmeister seine Auszeichnung zu entziehen. Aber' dies
wird ihm nicht gelingen, denn die Ausstellung  prä-
müert und diese wird schließlich offiziell und rechtsverbindlich
vertreten durch den A u s ste l l u u g s v o r st a n d." — Mit
vorstehenden, unsere erste Darstellung der leidigen, allgemei¬
nes Aufsehen erregenden Angelegenheit ebenfalls bestätigen¬
den Ausführungen schließen wir hiermit die Debatte an
dieser Stelle.

— Wirthsche Stiftung für arme Waisen. Im Früh-
>ahr l. I .' gelangen die Zinsen des Wirihschen Stiftnngs-
kapitals von 20 000 M. aus dem Rechnungsjahre 1908 und
1909 im Betrage von 1600 M. mit zwei Zuwendungen von
je 800 M. zur Verausgabung. Nach dem Testament des
verstorbenen Landesdirektors a. D. Wirth sollen die Zinsen
einer gering bemittelten Person (männlichen oder weiblichen
Geschlechts), die früher für Rechnung des Zentralwaisen-
fouds verpflegt worden ist und die sich seit Entlassung aus
der Waisenversorgung stets untadelhaft betragen hat,
frühestens fünf Jahre nach dieser Entlassung als Aus¬
stattung oder zur Gründung einer bürgerlichen Nieder¬
lassung zugewendet werden. Die an den Landeshaupt¬
mann  zu Wiesbaden zu richtenden Bewerbungen müssen
Angaben enthalten : 1. über den seitherigen Lebenslauf des
Bewerbers oder der Bewerberin, namentlich seit Entlassung
aus der Waisenversorgung; 2. über deren dermalige Be¬
schäftigung; 3. über die geplante Verwendung der erbetenen
Zuwendung im Sinne der Stiftung . Ihnen sind amtliche
Bescheinigungen über die seitherige Beschäftigung und
Führung der Bewerber und Bewerberinnen, sowie Zeug¬
nisse der seitherigen, insbesondere des letzten Arbeitgebers
beizilfügen. Es können mrr Bewerbungen, die vor dem
1. März 1910 cingehen, berücksichtigt werden.

— Vermehrung der Schutzmannschaft. Im preußischen
Etat für 1910/11 sind für das Ministerium des Innen : zwei
weitere Schutzmannsstellen für Wiesbaden vorgesehen.

— Zur Schulaufsichtssrage. In der ersten diesjährigen
Monatsversammlung des „Wiesbadener Lehrervereins" am
Sonntag , den 16. Januar , nachmittags 4j4, Uhr, spricht der
Generalsekretär der „Gesellschaft zur Verbreitung von

Wiesbadener Tagblatt.
Volksbildung" Herr I . T e w s-Berlin in der Aula des
Reformgymnasiums in der Oranienstraße über die Schul¬
aufsichtsfrage. Die Mitglieder der Nachbarvereiue sind
willkommen.

— Kurhaus. Bezüglich des zweiten Kurhaus-
Maskenballes  machen wir darauf aufmerksam, daß die
Borzugskarten für Abonnenten zum Preise von 2 M. bis
spätestens Samstagnachmittag 5 Uhr zu lösen sind. Diese Be¬
stimmung ist nicht zu umgehen, da dem Restaurateur ein An¬
halt über die ungefähre Zahl der Gäste seiner Vorbereitungen
wegen gegeben sein muß.

, — Gesundheitspflege. Auf den heute Freitagabend
8% Uhr im großen Saale der „Wartburg ", Schwalbacher
Straße 36, stattfindenden Vortrag des Herrn Prior B.
Reile aus Wörishofen  sei hiermit nochmals aufmerksam
gemacht. Derselbe spricht über das Thema : „Die Hydro¬
therapie der Magen - und Darmkrankheiten". Der volkstümliche
Redner ist bekanntlich seit dem vor etwa 12 Jahren erfolgten
Tode des Pfarrers Sebastian Kneipp der Nachfolger des popu¬
lären Volksarztcs geworden und hat während dieser Zeit dem
Naturheilverfahren große Dienste geleistet.

— Wiesbadener Karneval 1910. Das Komitee des Wies¬
badener Karnevalvereins „Narrhalla " wird der großen Cölner
Karnevalgesellschaft (Leseverein) am Sonntag , den 16. Jan .,
einen Besuch abstatten . Die erste große Pracht -Gala - und
Fremdensitzung der „Narrhalla " findet am Sonntag , den
23. Januar , im Theatersaal der Walhalla statt.

— Mainzer Karneval. Aus Mainz  wird uns ge¬
schrieben: Die Dämensitzung mit Ball am Freitag , den
14. d. M., die Fremdensitzung am letzten Sonntag des Januar,
die Maskenbälle am 22. Januar unix an den Fastnachttagen
üben eine ungeahnte Zugkraft schon heute aus . Die Nachfrage
nach Karten steigert sich fortwährend . Der bekannte Fastnacht¬
montagszug dürfte gesichert sein.

- ~ Kleine Notizen. Für eine elektrische Sicherung mit
Dauerlonlakt wurde Herrn Fritz Wal kc r , Adlerstraße 16,
ein deutsches Reichspatcnt unter Nr . 218 247 erteilt.

*

Israelitischer Gottesdienst . Israelitische K u 11 u § *
aemeindc. (Synagoge : Michelsberg.) Gottesdienst in der
Hauptsynagoge : Freitag : abends 4.45 Uhr, Sabbat : morgens
8 Uhr, nachmittags Jugendgottesdienst mit Predigt 3 Uhr,
abends 6,45 Uhr. Gottesdienst im Gemeindesaal : Wochentage:
morgens 7.16 Uhr, nachmittags 4.30 Uhr. Die Gemeinde¬
bibliothek ist geöffnet Sonntags von 10 bis 10% Uhr.

Alt - Israelitische  K u l t u s g e m e i nd  e. (Haupt-
shnagoge: Friedrichstrahe 26.) Freitag : abends 4Uhr,
Sabbat : morgens 8% Uhr, Jugendgottesdienst 2% Uhr, nach-
M'.ttags 3 Uhr, abends b%  Uhr . Wochentage: morgens 7% Uhr,
abends 4% Uhr. _

Theater, Kunst, Vorträge.
* Residenz -Theater . Zum erstenmal gelangt morgen

Samstag „Sein Sündenregister ", Schwank von Fritz Fried-
mann -Frederich, zur Aufführung . Der übermütige Schwank,
der sich so recht als Faschingsstückeignet, ging bereits an einer
Reihe von Bühnen unter stürmischer Heiterkeit und frenetischem
Beifall in Szene und wird sicher auch hier viele Freunde sich
erwerben. Die Hauptrollen sind besetzt mit den Damen

/Wagner und Porst und mit den Herren Tautz. Winter , Degener
und Tachauer, in dessen Händen auch die Spielleitung liegt.
Das tolle L>tück wird Sonntagabend wiederholt. In nächster
Woche eröffnet Agnes Sorma ein auf zwei Abende festgesetztes
Gastspiel. Die Künstlerin bringt diesmal zwei bisher hier noch
nicht gespielte Rollen zur Darstellung , und zwar am Dienstag,
den 18. Januar , „Minna von Barnhelm " und am Donnerstag,
den 20. Januar , die Klara in Hebbels Trauerspiel „Maria
Magdalene ". Die Vorstellungen finden außer Abonnement
statt , der Vorverkauf beginnt heute Freitag , den 14. d. M.

* Kurhaus . Enrico B o s s i , dessen groß angelegtes Werk
„Das verlorene Paradies ", sinfonische Dichtung für Soli , Chor
und Orchester, durch den hiesigen Cäcilien - Verein  unter
Gustav Kogel mit einer Reihe namhafter Solisten am Sonntag
und Montag im Kurhause zur Aufführung gelangen wird, steht
in der vordersten Reihe der italienischen Komponisten der
Gegenwart . Außerdem ist er, wovon wir bereits Gelegenheit
batten , uns im Kurhausc zu überzeugen, ein hervorragender
Orgelspieler . Eine schule des modernen Orgelspiels veröffent¬
lichte er bereits 1893. Enrico Boss: ist gegenwärtig Direktor des
Liceo musicale zu Bologna, nachdem er vorher in gleicher
Eigenart dem Konservatorium Ben Marcello in Venedig bor¬
gestanden hat . Seine Oper „Paguita " wurde preisgekrönt.
Bossi ist 1861 in Salö am Gardasee geboren. — Professor Karl
Panzner , der rasch zu Ruf gelangte Dirigent des K u r -
Haus - Zykluskonzertes  heute Freitag , ist zu Teplitz in
Böhmen geboren. Er war Schüler des Dresdner Konservato¬
riums und bekleidete im Anfang seiner Laufbahn die Theater-
kapellmeisterstelle zu Sonüeröhausen , dann zu Elberfeld und
Barmen . 1893 wurde er erster Kapellmeister am Stadttheater -zu
Leipzig, 1899 Nachfolger G. Schuhmanns als Dirigent der
Philharmonie zu Bremen . In Düsseldorf leitet er zurzeit
ii. a. die großen Konzerte des städtischen Musikvereins mit einem
120 Mitglieder starken Orchester.

>* Gastspiel Gudrun Hildebrandt im Walhallatheater , über
die bisherige Laufbahn der sugendschönenTänzerin und Schau¬
spielerin Gudrun Hildebrandt , die am 17., 18. und 19. d. M,
im Walhallatheater drei Tanz - und Rezitationsabende verm:-
staltet, werden uns folgende interessante Einzelheiten mitgeteilt:
Auf Max Grubes Empfehlung wurde Gudrun Hildebrandt im
Alter von 4 Jahren wegen ihrer schon als Kind auffallenden
Schönheit und Grazie vom Königlichen Hoftheater zu Berlin
engagiert , wo sie Tanz - undSchauspielkunstunterricht erhielt und
solche Fortschritte machte, daß sie mit noch nicht ganz 6 Jahren
ihr erstes Spitzensolo auf der Bühne des Königlichen Opern¬
hauses und im Königlichen Schausvielhause als Kleine Infantin
im „Don Carlos " ihre erste Sprechrolle spielte. Von da ab
wurden ihr nun alle wichtigen Kinderrollen übertragen . Im
Alter von 9 Jahren lenkte die strebsame junge Künstlerin die
Aufmerksamkeit der Öffentlichkeit auf sich, als sie in Marx
Möllers Trauerspiel „Frau Anne" die große Rolle der Prin¬
zessin Jairä " so glühend spielte, daß sie diese wirklich be¬
deutende künstlerische Leistung in einer besonderen Vorstellung
auf Allerhöchsten Befehl barführcn durfte . Mit 13 Jahren ver¬
ließ Gudrun Hildebrandt , versehen mit glänzenden Aner¬
kennungen der Oberregissenre Max Grube, Georg Drescher
Emil Graeb und des früheren Intendanten Graf v. Hochberg'
das Hoftheater , um sich bei ersten Meistern und Meisterinnen in
Tanz - und Schauspielkunst weiter auszubilden . Auf Gastspiel¬
reisen trat sie in großen Städten an . Hofbühnen, an Stadt¬
theatern und in den Kursülen der großen Badeorte auf und
fand überall lebhafte Anerkennung. Der Billettvorverkauf für
die drei Gastvorstellungen hat bereits begonnen und sind
Eintrittskarten täglich von 11 bis 1 Uhr und ab 0 Uhr zu haben

Geschäftliche Mitteilungen.
* Aus der Gasglühlichtindustrie . Die Gebrüder Mannes-

mann . auf welche die Marokko-Angelegenheit neuerdings die
Aufmerksamkeit der öffentlichen Meinung gerichtet hat sind
bekanntlich auch die Erfinder eines weitverbreiteten Verfahrens
zur Erzeugung von Gasglühlicht. Das Patent ist vor wenigen
Tagen den erhobenen Angriffen gegenüber vom Reichsgericht
rechtskräftig als gültig erklärt worden. Aus diesem Anlaß ist
in der Presse die Befürchtung laut geworden, daß ein Teil der
Gasglühlichtindustrie durch den Patentzwang , Schadenersatz¬
ansprüche und Anwcndungsverbot schwer geschädigt werden wür¬
den. Solche Besorgnis scheint nicht gerechtfertigt: dem Ver¬
nehmen nach werden voraussichtlich die Inhaber zu geeigneten
Verhandlungen bereit sein, Rechtsanwalt vr . Jsah , Berlin ist
mit der entsprechenden Erledigung der Angelegenheit betraut

Vereins -Nachrichten.
* Am kommenden Samstag veranstaltet der „Sport-

Wiesbaden  E . V"  im „Kaisersaal ". Dotzheimer
Straße 15, seinen Werhnachtsball, welcher zugleich das 6. Stif¬
tungsfest des Vereins bedeutest.

Morgen-Ausgabe, 1. Blatt . 9tt. »1.

Sonntag , den 23. d. M., findet das diesjährige weltlich«
Konzert des „Evangelischen Kirchengesarrgver-
eins"  im Kasino statt.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
esi. Biebrich, 12. Januar . Nächsten Sonntag , den 16. Jam.

abends 8 Uhr, veranstaltet der „Polksbildungsverein in de:
Turnhalle des Turnvereins (Kaiserplatz) einen Volks-
u n t e r h a l tu  n g s ab  e n d. Außer dem Turnverein Biebrich
wird der Gesangverein „Harmonie "-Amöneburg, sowie Fräulein
Schäfer (Gesang) an dem Abend Mitwirken. Für den 24. Jan.
ist ein Vortragsabend  mit anschließender freier Aus¬
sprache. in Aussicht genommen. Herr Kaufmann Lorentz ioird
über die „Grundlagen unserer Weltmachtstellnng" sprechen.

A Schicestem, 13. Januar . Die den Geschwistern Hassen¬
bach in Biebrich gehörige, vormals Schneidersche Liegen¬
schaft an der Rhein- und Hasenstraße, bestehend aus einem
zweistöckigen Wohnhaus mit Nebengebäuden und 46 Ruten
Hausgarten, ist durch Kauf zu unbekanntem Preis in den
Besitz des Herrn Christian Scharstein von Niederwalluf über¬
gegangen. Der Käufer beabsichtigt hier eine Boots-
bau erei  zu betreiben. Wie uns hierzu von beteiligter
Seite, also aus authentischer Quelle, mitgeteilt wird, ent¬
behren von anderer, mangelhaft unterrichteter Seite ver¬
breitete Nachrichten über den Zusammenhang dieses Grnnd-
stückskaufs mit einem anderen Unternehmen, rejp. einer an¬
deren Firma , einer tatsächlichen Grundlage.

r . Sonnenberg , 12. Januar . Die hiesige T u r n g e.
me in de hielt am Sonntag , den 9. d. M„ ihre Hauptversamm¬
lung im neuen Vereinslokal (Mitglied Chr. Bach) ab, welch-
sehr zahlreich besucht war . Mit Ausnahme des 1. Schrisi-
sührers Herrn W. Wintermeyer , welcher nach Biebrich verzogen
ist, wurde der seitherige Vorstand wiedergewählt. Als 1. Schrst :-
führer wurde der seitherige 2. Schriftführer Herr Herbert und
für diesen Herr E. Wintermeher gewählt. Die Turngcmeinde
ist zurzeit der größte Verein in unserem Dorfe und feiert im
nächsten Jahr ihr 50jähriges Jubiläum . Gleichzeitig will sich
der Verein um das im Jahre 1911 stattfindende Gaufest be¬
werben. Am Samstag , den 30. d. M „ findet eine kcrrnevalistiscb-
Sitzung und am 6. Februar der beliebte Maskenball der Turn-
gemeinde statt . Alle Veranstaltungen werden im „Nassauer
Hof" abgehalten.

-- Frauenstein , 11. Januar . Der hiesige „Turnverein"
führte am Neujahrs tag in seinem Veceinslokal Gasthaus ..Zur
Krone" das Theaterstück „Die Heldin von Transvaal " out
Sämtliche Rollen wurden tadellos gespielt. Der Andrang war
so stark, daß viele wieder umkehren mußten . Au% vielseitigcn
Wunsch wurde dasselbe Stück am vergangenen Sonntag ge¬
geben. Der Erfolg war wieder bedeutend. Der Ertrag dc:
letzten Aufführung wurde dem Bausands des projektierten
Schwesternhauses überwiesen.

GerichtssZ-ml.
Wiesbadener Schwurgericht.
Fahrscheine der Station Erbach i. Rhg.

Vor dem Schwurgericht standen in der gestrigen Schluß,
sttzung wieder zwei Sachen zur Aburteilung. Bor dem Ein-
tritl in die erste Verhandlung entließ der Vorsitzende des
Gerichtshofs, Landgerichtsdirektor Travers , die nicht aus¬
gelosten Geschworenenmit Dankesworten für ihre Mühe¬
waltung, sowie für das Interesse, mit dem sie den Ver¬
handlungen gefolgt seien. Der zunächst unter der Anklageder
Unterschlagung im Amt und Fälschung amtlicher Urkunden
auf der Anklagebank Erscheinende ist der frühere Hilfsbahn-
schassner, derzeitige Arbeiter Richard Otto Riedel,  zz
Jahre alt , in Bitterfeld geboren, zuletzt in E r b a ch am
Rhein wohnend. Der Mann war ursprünglich Bäcker.
Jahre 1898 wurde er in Wiesbaden  als Rottenarbeiter
angenommen, in demselben Jahre noch nach Erbach über¬
nommen als Bahnhofsarbeiter , 1899 als Beamter vereidigt
und zuletzt als Bahnsteigschasfner  beschäftigt. Weil
auf der Station Erbach nur ein Beamter beschäftigt, und
dieser nicht immer imstande ist, allen an ihn zu stellenden
Anforderungen zu genügen, half Riedel dann und ivann
bei der Fahrkartenausgabe mit aus . Wenn auf der Station
Fahrkarten verlangt wurden, die gedruckt nicht Vorlagen
dann fertigte er handschriftlich Karten an. Dabei bediente
er sich eines Blocks. Geschrieben wurde auf den sogenann¬
ten Stamm , von dem mittels Pauspapiers die Schrift sich
auf die Karte übertrug. Letzten Sommer fiel in der Nähe
von Bremen einem Zugrevisor ein Fahrschein in die Hände
welcher nicht durchgepaust, sondern direkt geschrieben war'
Er vermutete, daß mit demselben nicht alles in Ordnung
sei, schickte den Schein nach Frankfurt, und wenn auch von
der Station in Erbach anfänglich berichtet wurde, alles
in Ordnung, so stellte sich bei näherem Nachsehen doch her¬
aus , daß der betreffende Stamm aus eine andere Station
lautete als der Fahrschein. Darauf wurden die anderen
von der Station Erbach ausgestellten Scheine gesammelt
und in einer ganzen Anzahl anderer Fälle konnte dieselbe
Tatsache fcstgestellt werden. Riedel hatte stets auf den
Stamm eine nahegelegcnc Station verzeichnet, während die
Fahrscheine nach weiten Stationen lauteten. In die Kaffe
waren dafür 9 M. 25 Pf . abgeführt, während er selbst
146 M. 80 Pf . vereinnahmt hatte. Die Differenz war in
seine Tasche geflossen. Riedel bezog einen Taglohn von
3 M. 20 Pf . Er war verheiratet, Vater von 3 Kindern
konnte, als diese von Krankheiten befallen wurden, den cm
seine Kasse gestellten Ansprüchen nicht mehr genügen, und
hals sich dann in der angegebenen Art. Von seinem Vor¬
gesetzten wird ihm sonst bezüglich seiner Führung das beste
Zeugnis ausgestellt. Die Anklage wirft ihm Urkundenfäl¬
schung in betrügerischer Absicht und Unterschlagung vor
Der Angeklagte wurde lediglich der Amtsmitcrschlagnna
schuldig gesprochen und dieserwegen zu 8 Monaten Gefäng¬
nis verurteilt. Die Geschworenenbeschlossen, den Mann
zur Begnadigung zu empfehlen.

Bei der zweiten verhandelten Sache kommt ein
Notzuchtsvcrsuch

in Frage, welcher in der Nähe von Braubach  Wider ein
Dienstmädchen namens K. verübt worden ist. Der Aiige-
klagte, der Arbeiter Karl Köhler  von Wessenich, ist, weil
seine Zurechnungsfähigkeit angezweifelt wurde, zeitweilig
zur Beobachtung in der Irrenanstalt Eichberg gewesen
Neben einem Arzt dieser Anstalt als Sachverständigenwaren
zu der hinter verschlossenen Türen vor sich gehenden gestri¬
gen Verhandlung sieben Zeugen geladen. Das Urteil las¬
tete auf 1 Jahr 3 Monate Zuchthaus, zugleich wurde der
Angeklagte auf 5 Jahre der bürgerlichen Ehrenrechte für
verlustig erklärt.
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Sport.
* Leichtathletik. Der Frankfurter Verband für Turrr-

hat den Termin für das internationale Palmen-
gart - nfest auf den 28. August festgesetzt. Die Veranstaltungen
der Ausstellung für Sport und Spiel , deren leichtathletischer
Teil dem Turnfportverband übertragen wurde, sind: 29.Mai:
internationaler 25-Kilometer-Armeegepäckmarfchund natio¬
nale Militärwettkämpfe ; 5. Juni : Frankfurter Meister-
schastsn im Laufen und Gehen über 10 Kilometer und Drei¬
kamps tu zwei Klaffen; 11. bis 13. Juni internationale olym¬
pische Spiele ; 19. Juni : internattonales Marathonlaufen.

* Ein neuer Radsportverband. Urrtcr dem Namen
i Süddeutscher Radfahrer - Verband^  wurde
«m letzten Samstag in Ludwigshafen a. Rh. eine Ver¬
einigung gegründet, die den Zweck verfolgt , durch gut do¬
tierte Straßenrennen und sonstige sportliche Veranstaltungen
größeren Stils den Radfahrsport in Süddcutschland wieder
auf seine alte Höhe zu bringen.

* Schachwettlampf Laskcr-Schlechter. Die beim 30. Zug
abgebrochene erst« Matchpartie zwischen Lasker und
Schlechter wurde zu Ende geführt und endete nach 67 Zügen
mit Remis ; von beiden Seiten wurde vortrefflich gespielt.

sr. England gewinnt gegen Deutschland die Europa¬
meisterschaft im Eishockey. Die Kämpfe um die Europa¬
meisterschaft im Eishockey erreichten einem Privattelegramm
zufolge am Mittwoch in Les Avants -Mmttreux ihr Ende.
-Der Schlußtag brachte dem Berliner Schlittschuhklub noch
^inen schönen Erfolg , da er die von den Engländern tags
zuvor nur 5 : 1 geschlagenen Schweizer überlegen mit 9 : 1
absert'gte. Ferner schlugen die Oxforder Canadiens mit
6 : 0 Belgien . Da die Canadiens außer Konkurrenz spielten,
so' hatte der England vertretende Princes Jce -Club-London
mit 5 Punkten die Europameisterschaft gewonnen, während
Deutschland mit 4 Punkten den zweiten Platz gegen die
Belgier mit 3 und die Schweizer nrit 0 Punkten verteidigte.

Kleine Chronik.
Dozent Lindenstcad. Der in Berlin verhaftete Dozent

Lindenstead ist wieder freigelassen worden. Das einzig
Strafbare gegen ihn wäre die Entziehung von seiner Mili¬
tärpflicht, Was jedoch verjährt ist. Im übrigen wird ihm
von allen Seiten ein gutes Zeugnis ausgestellt. Es scheint
flch hier um die Tat einer hysterischenFrau zu handeln.

Die Wiener Gistmordasfärc. Auf dem Friedhof in Leit-
meritz wurde der Leichnam der 1904 verstorbenen Braut
des Oberleutnants Hofrichter exhumiert und photographiert
und Proben des Erdreichs und der Fleischtcile nach Wien
crefentbf-

Eine halbierte Kindesleiche. Einen grauenhaften Fund
machten Arbeiter auf dem MMgeländeplatz am Spandauer
Schiffahrts -Kanal zu Berlin . Ms sie den Müll durch¬
suchten, fanden sie auch eine halbierte Kindesleiche. ■Die
Kriminalpolizei wurde von dem Funde benachrichtigt. Es
harrdelt sich um die linke Hälfte eines Kindes im Alter von
2 bis 4 Jahren . Ob es sich um die Beiseiteschaffnng einer
Leiche oder einen Lustmord handelt, ist noch nicht festgestellt.

Der achtfache Mord in Boguslawic . In Jedlec wur¬
den die Brüder Zdunek und die Ehefrau des einen Zdunck
«egen des Verdachtes den Mord an Wassilewski in Vogus-
kuwic begangen zu haben, verhaftet. Die Zduneks haben
Schwestern des Ermordeten zu Frauen . Bei der Haus¬
suchung wurden Kleidungsstückevorgefunden, die nach Ans-
saaen von Zeugen dem Ermordeten gehört haben. Die
Verhafteten wurden in das Pleschener Gefängnis verbracht.

Ein Mnsterwucherer. In Budapest steht jetzt ein ge¬
wisser Joseph Martin Mandl wegen Wuchers vor Gericht.
Der Mann nahm für 5000 Kronen 2460 als Zinsen, für 400
Kronen 200. Solcher Geschäfte hat er im letzten Jahre
allein über 800 gemacht.

Eine Lehrerin und 35 Kinder von einem tollen Hund
»eviffen. In Umanj (Rußland) wurden in der Volksschule
85  Kinder und die Lehrerin von einem tollen Hund ge¬
bissen. so daß die Schule geschloffen werden mußte.

Ein hartnäckiger Selbstmörder. Der Torpedodepotsanf-
seher Michel zu Toulon beging Selbstmord in Gegenwart
der Offiziere. Er nahm Gift ein , schnitt sich schnell darauf
mit einem Rasiermeffer die Gurgel durch und stürzte sich
schließlich aus dem Fenster des zweiten Stockwerks ans das
Sttaßenpstaster hinab. Die Ursache zu diesem hartnäckigen
Selbstmord ist noch unbekannt.

Explosion einer Granate. Beim Geschützexerzierenim
TrnPPenlager von Tughalahabad in Britisch-Jndien explo¬
dierte eine Granate. Ein Offizier und ein Kanonier wur¬
den getötet und drei Mann der Bedienung schwer verletzt.

Ein LiebeSdrama. In Barcelona beging ein Hcmpt-
mann. der in Melrlla ein Bein verloren hatte. Selbstmord
mit seiner Braut , weil die Eltern der letzteren ihm, nach¬
dem er fiir das Vaterland zum Krüppel geworden war, die
Tochter verweigerten . Der Doppelselbstmord erfolgte ans
dem Friedhof auf dem Grabe der Eltern des Hanptmanns.

Deutscher Reichstag«

Wirsvadrner CttHVtaN._
tige Behauptungen  gegen die Regierung richtig¬
stellten. Auch die Wahlprüfungskommifsion hatte stets in
diesem Sinne entschieden. Die Beamten muffen gegen solche
Maßregeln gesetzlich geschützt werden. Der Ri chskanzler
wird uns demnächst seine eigene Ansicht über diese Ange¬
legenheit sagen müssen. (Bravo ! links.)

Abg. Südekum (Soz .) hält es gleichfalls für wünschens¬
wert, daß der Reichskanzler demnächst hier seine Ansicht
vertritt , und polemisiert gegen das Vorgehen der Regierung.

Wenn noch ein Funken staatsmännischer Geist in der
Verwaltung Preußens wäre , sollte nicht gewartet werden,

bis sie gezwungen wird, das Wahlrecht zu ändern.
Sie sollte das allgemeine, gleichte, direkte und geheime
Wahlrecht einführen. Die Reichsregierung sollte dafür
sorgen, daß das Recht der Staatsbürger nicht herabgesetzt
wird, das Beste, aus das sich das Staatswesen stützt.
(Lebhafter Beifall bei den Sozialdemokraten:)

Staatssekretär vr . Delbrück: Der Abg. Schräder hat
«Ns meinen gestrigen Ausführungen unrichtige Schlüsse ge¬
zogen. Ich habe gestern in tatsächlicher Beziehung festge-

. stellt, daß 15 Beamte versetzt worden sind, nachdem sie in
der Hauptwahl und dann in der Stichwahl  für groß-
polnische Kandidaten gestimmt hatten, o b w o h l sie in¬
zwischen darüber belehrt worden waren , daß diese Kandi¬
daten groß polnische  Bestrebungen unterstützen und sie
zu wählen mit der Pflicht eines Beamten unvereinbar sei.
Es ist mit den Interessen des Dienstes unvereinbar, daß
»ein Beamter an einem Orte wirkt, wo er im Gegensatz steht
mit der nationalen Auffassung. (Hört! Hört!) Weder das
Reich noch ein Einzelstaat kennt eine fest umschriebene
Definition des Beamtenbegriffs . Es gibi nur vereinzelte
Bestimmungen, aber die staatsrechtliche Theorie sagt klar
und deutlich, daß der Beamte in einem öffentlich  recht¬
lichen  Dienstverhältnis oder in einem Gewaltver¬
hältnis  zum Staate steht und daß er demzufolge, da
der Staat selbst nicht sprechen und handeln kann, in das¬
selbe Verhältnis zu den Verttetern des Staates , zu den
staatlichen Organen tritt . (Gelächter und Unruhe km
Zentrum und links ; Zustimmung rechts.) In dem Erlaß
Kaiser Wilhelms I . bat man sich darauf beschränkt, die
Forderungen ausznsprecken, daß die politischen Beamten
sich in die Unterstützung der Politik der Regierung zu fügen
haben.

Wenn wir jetzt weiter gegangen sind, so ist das nicht
mit leichtem Herzen geschehen.

(Hört! Hött !) Ich habe ausdrücklich darauf hingewiesen,
daß diese ausnahmsweise Behandlung des Kaltowitzer
Falles anzusehen ist als ein Akt nationaler Notwehr.
(Olm! bei den Polen .) Für diesen speziellen Fall irgend¬
welche Grundsätze allgemeiner Art haben wir nicht ge¬
troffen. (Beifall rechts.)

Abg. Br . Kolb (Reichspt.) : Den Beamten hat es voll¬
kommen frei gestanden, irgendwelche katholische Kandidaten
zu wählen . Von diesen polnischen Kandidaten wußte aber
jedes Kind, daß sie Anhänger des Sokols sind.

#
Ostafrika im HauShaltsauZschutz.

Berlin , 13. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Bei den
fortgesetzten Beratungen der Nachtragssorderungen für das
ostasrtkanische Schutzgebiet in der Budgetkonnnisston des
Reichstags erllärte Staatssekretär Dernburg bezüglich der
Besiedelungssrage , von Kleinsiedelungen wie in der Heimat
könne in Ostafrika keine Rede sein. Hinausgchende Leute
ohne ein Kapital von 1500 M. hätten keine Aussicht, vor¬
wärts zu kommen. Zn den Kosten für die Reise und die
Fracht komme, daß die Plantagen erst nach drei bis vier
Jahren ein Erttägnis brächten. Die Besiedelung jener Ge¬
biete sei nicht durch solche staatlichen Maßnahmen, wie die
Gewährung von Ansiedelnngsbeihilfen , zu fördern. Be-
achtenswett aber sei die Stärkung des deutschen Elements.
Die Tätigkeit der Regierung miisse flch darauf beschränken,
für Eisenbahnbautcn und Verwattungseinrichtungem in den
Gebieten zu sorgen, wo Chancen für eine Besiedelung seien.
In der Abstimmung wurden die Etatsfordernngen gegen die
sozialdemokrattschenStimmen angenonrmen. Es folgte der
Nachttagsetat für Südwestafrika.

Letzte Nachrichten.
1060 Marl Belohwmg.

Hamburg, 13. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Die
Polizeibehörde setzte für die Ergreifung des Mörders der
Pfandleiherin Merkli  eine Belohnung von 1000 M. aus.
Der Mörder raubte alle wertvollen Pfandgegenstände, sowie
1300 M. Bargeld.

Ein Erdrutsch.
Innsbruck, 13. Januar . (Eigener Drahtbericht.) In

der Nähe von Doren im Bregenzer Wald erfolgte eine
große Erdrutschung.  Ein ganzer Wald wurde
über die Sttaße und die Weiß-Ache geschoben. Die Sttaße
ist vernichtet.  Die Weiß-Ache wurde zu einem See
gestaut. — Auf dem Bodensee wütete gestern ein großer
Sturm . Zwei Boote sind gesunken. Die Insassen wurden
vom Dampfer „Habsburg " gerettet.

Eigen« : DrochLbericht des „Wiesbadener Tagblatts ".
$ Berlin , 13. Januar.

Am Bundesratstisch : die Staatssekretäre Delbrück und
Kraetke.

Vizepräsident Qr. Spahn eröffnet die Sitzung um
1 Uhr 15 Minuten.

Die Besprechung der Interpellationen , betreffend
die Beamtcnmatzregelungen in Kattowitz,

wird fortgesetzt.
Abg. Schräder (Freist Vgg .) ist der Ansicht, daß die

vielen Maßnahmen gegen die Polen das Gegenteil  her-
befführten von dem, was man erreichen wollte . Die Polm
sind wirtschaftlich und polttisch stärker und stärker gewor¬
den Weil sie sich bewußt wurden, daß sie ihre Kräfte
sammeln müßten. Der Staatssekretär hatte kein Recht zu
solchem Vorgehen. (Sehr richtig! links.) Fürst Bismarck
»erlangte von den verhältnismäßig wenig zahlreichen
politischen Beamten nur, daß sie die Gedanken der Regie-
rung nur in soweit zu vertteten hätten, daß sie unrich-

Die Jntendantur -Unterschleife in Rußland.
Kasan, 13. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Vor dem

hiesigen Militärgericht kam heute der Prozeß , der drei
Wochen in Anspruch nahm und Mißbräuche bei der Inten¬
dantur  zum Gegenstand hatte, zum Abschluß. Verurteilt
wurden 10 Angeklagte, darunter 2 Oberstleutnants und
8 andere Offiziere, zum Verlust der Rechte ihres Ranges,
sowie der Orden und zur Einreihung in die Korrek¬
tionsarrestantenabteilung.  Außerdem sollen von
den Verutteilten zugunsten der Krone 170 000 Rubel gericht¬
lich beigetrieben werden.

30 Seeleute ertrunken.
London, 13. Januar . (Eigener Drahtbericht.). Oach

einer Meldung aus Marshsield (Oregon) ist der der Svuth-
Pactsic -Realway gehörende Dampfer „Czarina" gestern
abend bei schwerem Seegang in der Coosbai ans den Hafen¬
damm ausgelaufen . 30 Mann  der Besatzung sollen
ertrunken  sein . Rach einer Lloydmeldung aus Fran¬
cisco ist der Dampfer wieder flott und liegt jetzt im Hafen.
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Berlin , 13. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Der
Kaiser  nahm heute vormittag im Schloß die Vorträge
des Kriegsministers , des Chefs des Zibiltabinetts und des
Chefs des Militärkabinetts entgegen.

Berlin , 13. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Der
Bundesrat  erklärte sich mit der Überweisung des Ent¬
wurfs des Arbeitskammergesetzes  an die zustän¬
digen Ausschüsse einverstanden.

wb. Berlin , 13. Januar . Die chinesische Marine-Studien-
lommission ist heule von hier nach Petersburg abgereist.

München, 13. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Das
belgische Königspaar  wird im September nach
einem Besuch des Berliner  Hofes auch dem hiesigen
Hof einen offiziellen Besuch machen.

wb. Alhuccmas , 13. Januar . Die Stämme der Bocoya
und der Beni Uriagal unterwerfen sich dem General Maring
unter Annahme sämtlicher spanischer  Bedingungen

Ketzt« HemdelSRachrfiMerr«
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 13. Januar . (Eigener Drahibericht .)
Gegenüber der Erschütterung , die an der gestrigen
New Aorker  Börse Las Kursniveau erfahren hat,
kam die innere Festigkeit  des hiesigen Marktes
wieder entschieden zum Ausdruck. Die wesentliche Ur¬
sache hierfür wird in der zuversichtlichen Stimmung des
Privatpublikums gesehen, das an seinem Effektenbesttz
im allgemeinen durchaus festhält . Deshalb war zu Be¬
ginn die angebotene Ware wieder verhältnismäßig ge¬
ring und fand nur zu mäßig niedrigeren Kursen Aus¬
nahme . Mangels Unternehmungslust wurde das Ge¬
schäft bald auf allen Gebieten fast schleppend.
Zeitweilig trat lebhafteres Interesse für einzelne Mon¬
tan werte hervor . Meinungstäufe steigerten den Kurs
von oberschlesischen Eisenindustrieaktien . Rombacher
Hütte holten den anfänglichen Rückgang größtenteils
wieder ein. Bochumer etwa 1 Prozent niedriger.
Phönix im Verlaufe 1 Prozent anziehend. Der wenig
befriedigend lautende Bericht über den amerikanischen
Eisenmarkt des „Jron -Age" blieb ohne besonderen Ein¬
fluß . Elektrizitätsaktien fest, teilweise höher. Ame¬
rikanische Bahnen schwächer auf New Nork. Bank¬
aktien wenig verändert . Sie erlangten im Verlaufe
einige Befestigung . Fonds kaum verändert . Öster¬
reichische Werte begegneten nur geringem Interesse.
Tägliches Geld 3 Prozent . In zweiter Börsenstunda
machte die Befestigung teilweise kleine Fortschritte.
Höher waren Kanada auf Käufe für Montrealrechnung.
Die Börse schloß etwas abgeschwächt bei trägem Ge¬
schäft und erfuhr auch in dritter Stunde keine Besse¬
rung . Jndustriewerte des Kassamarktes geteilt . Pri¬
vatdiskont 3i/8 Prozent.

Familien- Uachrich len.
Standesamt Wirsbade « .

Mathaus, Zimmer Nr. 3v; geöffnet an Wochentagen von 8 bis tyal Uhr; für Eha»
schließungen nur Dienstags , Donnerstags und SamStagS.)

Geburten:
6. Jan . dem Tagl . Alb. Majkowsli e. S „ Franz Paul Friedr.
7. „ dem Tagl . Heinrich Meffert e. S „ Karl Franz.
7. „ dem Eisenbahnassistenten Otto Nippgen e. T., Johanna

Auguste.
7. „ dem Malermeister Heinrich Pflug e. S ., Walter.

10. „ dem Oberlehrer vr . phil . P . Dreher e. L „ Anneliese.
11. „ dem Hilfsweichensteller Kilian Amthor e. T ., Johanna

Kunigunde. .
11. _ dem Schriftsetzer August Bingel e. S ., , Erich Eduard.
11. „ dem Taglöhner Emil Wind e. S ., Erwin.

Aufgebote:
Bäckermeister Georg Heinrich Funk in Hanau mit Anna Herr»

lein daselbst.
Kaufmann Hans Berberich in Frankfurt a. M. mit der Wrtwe

Dorothea Cutzler, geb. Leven, hier.
Fuhrmann Albert Hühner mit Wilhelmme Scherf hier.
Gärtner Richard Hermann Liesle mit Magdalene Johanna

Diefenbach zu Heimbach.
Schutzman»: Gustav Gundlach mit Marie Michels hier.
Straßenbahnschaffner August Göllner in Biebrich mit Fraw.

ziska Gros daselbst.
Sterbefälle:

10. Jan . Taglöhner Christian Fritz, 73 I.
11. ,. Margarete , T . d. Tünchers Valenttn Egert , 8 I.
11. „ Hotelbesitzer Heinr . Haberland , 50 I.
12. „ Ernestine, geb. Geist. Ehefrau des Postmeffters a. D.

Rechnungsrats Gottfr . Geist, 66 I.
12. ., Geflügelhändler Wilhelm Kohr, 53 I.
12, „ Lackierer Johann Seelbach, 58 I.

Geschäftliches.

erhält !, i. d. Taunus-Apotheke. Tel. 106 u. 2861-

Die Movgeit-Airsgatzs umfaßt 22 Keiler»
und die Berlagsbeilage „Der Roman".

Leitung: W. Schulte vom Brühl.
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1 Pfd . Sterling. ji  20 .40
1 Franc , I Lire , 1 Peseta , I Lei > —.80
1 österr . fl. i . O . . . . . . » 2 .—
I kl. ö. Whrg . » 1.70
I österr .-ungar . Krone . . . » —.85
100fl . öst . Konv .-Münze . 105 fl.-V71irg.
1 skand . Krone. M 1 .125 Offizielle Kurse der Frankfurter Börse.

Zf.
Staats -Papiere.

a) Deutsche.

Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.
= _ : . . — " rr

1 kl. holl. jh  1 .70
] alter Gold -Rubel . » 3.20
1 Rüde ?, alter Kredit -Rubel . . » 2.!5
1 Peso . . 4.
1 Dollar . > 1.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . » 12 .—
I Mk . Bko . » 1.50

Ta %
4* D.-Reichs-Anleihe
3»/2; D. R.-Schatz -Anw.Si/2; D. Reichs -Anleihe
3. . » » »
4. Preuss . Consols 08

! Pr . Schatz -Anweis.
Preuss . Consols

4
3V:
3.
4 . .
4 . .
3i/r
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3.
4.
4.
4.
31/2! » E.-B. u . A. A.
3. . ! « E.-B.-Anleihe »
3V2j Braunschw . Anl . Th Ir..
31/2 Brem. St .-A. v . 1888 A

100 .60
94 .50
85 .15

103 .45
101 .

94 .30
85 .05

102 . 10
lol.

Bad. Anleihe 08 *
Bad. A. v. 1901 uk .09 »

« Anl . (abg .) s. fl. —
' » » A { 8430
» Anl . v. 1886 abg . » 94 .50» » » 1892u. 94 * 1 93 .00
» » v. 1900kb .05 * 92 .60
» A.1902 uk .b .1910» i 93 .60
» » 1904 * » 1912» | 93 -SO
» » » v. 1896 » ' —

Bayr . Abi .-Rente s. fl. XOl 20
* E.-B.-A.ulc. b .06 A  101 .90

15 » 102 .40
93 .65
34 30
03 .70
92 .30

3 . . » » » 92,99
3. . » v. 1896, 1902 »
3. . Elsass -Lothr . Rente »
4. . ttamd .8l .-A.1900u.09 *
31/2! » St.-Rente »
31/2 » St .-A. amrt .1887»
31/2 » » 91,93,99,04 »
3. . » » > » 1886»
4. . « « 97, 02 »
4. . 1Gr . Hess . St.-R. »
4 . .! » » Anl . (v. 99) »
3»/2 » » (abg .) >3*/a » » » »
3 . .
31/3
3. .
31/2
4.
3' /:
3i/:
3-/2
31/2
31/2
3-/2
31/2
31/2
3-/2
3. .

S.
3.
4-/2
4-/2
4
5. .
3.
4.
4. .

Meckl .-Schw .C .90/94»
Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württcmb . v. 1907 »
Württ .v.1875-80,abg . »

> » 1881-83 » »
» » 1885U.87 » »
» » 1888u. 1889 »
» » 1893 »
» > 1894 »
> » 1895 »
* » 1900 »
» > 1903 »
» » 1896 >

82.
84 .35

103 .60
94 .20

93 .80

84 .60
103 .90
101 .40

92 .90

82 .20

85 .05

101 .90
93 .90
93 .90
93 .90
93 .90
93.
93.
93 .40
93 .50
93 .50
84 .30

Zf.
4. .
5. .
5. .
4. .
3. .

ln 0/0
91 .40

100 .35
Japan . von 1905 A
Mex . am. inn . I V Pes.

» cons . äuß . 99 stf . £
» Gold v. 1904 stfr . . « ' 95,20
» cons . inn .SOOOrPes . | 68,80» » 750/1250r

Tamaul .(25j.mex .Z.) ». (100 .40

Provinztal - u . Communai-
zf . Obligationen . jn o/0.

b) Ausländische.
I . Europäische.

Belgische Rente Fr .( 95 .50
Bern . St.-Anl.v.1895 » 86 .30
Bosn. u . Herzeg . 98 Kr.

» u . Herz .02uk.1913
» u . Herzegovina

Bulg . Tabak v. 1902A
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

Propination » ö. fl.

5. .
4. .

«. .
33/4
4. .
24{io

4
4.
3-/2
3-/2
3.
4-/5
4-/s
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4-/2
3.
3.
3.
5.
4.
4. .
4.
4.
4.
4.
4. .
4
4. .
4-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3«/io
31/2I
3. .(
3-/2
3-/2
3-/2
3.
3- 'z

J®/io Griech . E,-B. stfr .90 Fr.*3̂4 > Mon .-Anl . v. 87 »
» * 87 2500r

Holland . Anl .v . 96 h.fl.
>Kirchgüt .Obl .abg.
' 5000r

Ital . Rente i . G . Le
» » 10 - 20,000  »
» » 100-4000 »
* » stfr . j . G . »
» » i. G . »
» » 30,OM »
> amrt .v.89S.III,IV»

Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
Norw . Anl . v 1894 A
_ « cv. >v. 1888 »
Ost . Papierrente ö. fl.
» Goldrente ö. fl. G.
» Silberrente ö. fl.
» einheitl . Rte.,cv . Kr.
> > » 1. 5./11.»
> Staats -Rente 2000r » ,
* » » 20,000r » ,

Portug . Tab .-Anl . A
> unif . I902S.I410 * |
» » » S. III * |
> » »8 .111(3.) . !

Rum. amort .Rte.1903 »
» Conv . »
» amort . Rte . 1890 »
» » » 1891 »
* inn . Rte. (1/689) Lei
> äuss . Rte. (-/s 89) »
» amort . » v. 1894A
> » » » 1896 »
» » » » 1898
» » » » 1Y05

Ru8§. Gons , von 1905
Russ . Gons . von 1830

» Gold -A. » 1389
> C.E.B. S.Iu .1189
» » S. IIIstf .91
> Goldanl .Eni.il 90
» » > 11190
> » » IV 90
» » »VI94
» 8t .-R. v. 94a .K. Rbl.
» » » 1902 sikr. J6
» Conv . A. v. 98 stfr.
»Goldanl . » 94 »
» » » 96 »

Schwed . v. 80 (abg .)
» » 1886
» » 1890

t.
4.
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.

31/2;
3.
4.

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb . amort . v . 1895./Ä
Span . v. 1882(*ibg .) Pcs.
Tflrk .-Egypt .-Trb . £

» cons . » v. 1890 M
» (Administr .) 1903
»con . unif .v.1903 Fr.
» Anl. von 1905 A

Ung . Gold -R. 2025r »
» » 1012,50r »

» Staats -Rente Kr.
» » 10,000r »
» St.-R.v.l897stf . »
» Eis . Tor Gold » A
» Grundtl . v. 89 »oll.
» 5000r » »
> » 500r »

IOO.
82,80

101 .60
99 .50
93 .60
97 .60
47 .40
47 .50

91.
102 .30
*03.
103.

70 .50
70 .40

71.

99 .50

loo.
99 .20
94 .90

95 .50

100 .30
62 .30
64 .80
12 .70

102 .
91 .20
95 .70
92 .50

91 .60

91 .60
91.
99 .75
91 .30

93.

4. . 1Rheinpr .Ag .20, 21,31 J6
33a!  do . » 22u . 23 »
36/io do . » 30 *
3-/2 do .10,12-16,24-27,29*
3-/2 do . Ausg . 19 uk . 09»
3-/2 do . » 28uk.b .l916»
3-/z do . » 18 »
3. . do . » 9, 11 u . 14 »
4. . Frkf . a. M. v. 06u . 14 »
31/2 do . Lit . N u.Q(abg .) »
3-/2 do . Lit . R (abg .) »
31/2 do . » Sv . 1886 »
31/2 do . » T » 1891 »
3-/2 do . » 47*93,99»
3-/2 do . » V » 1896 »
3-/2 do . L.Wv , OSu.03 *
3-/2 do . Str .-B. » 1899 »
3-/2 do . v. 1901 Abt . I »
3-/2 do . » » A.II,III »
3 /2 do . » 1906A. I. II .
3-/2 do . » 1903 »
3-/2 do . v. Bockenheim »
4. . Augsb . v.I901uk.b.08»3-/2 Baa .-B.v.98 kb. ab 03 »
3-/2 do . » 05 > » 10»
3. . do . » 1886 »
3-/2 Bamberg , von 1904 »
3-/2! Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. 01 uk . b.06 *

do . » 07 » » 12»
do . » 1898
do . v. 05 uk. b .1910*
do . » 1895 »

Darmstadt v. 0711. 14 »
do . abg . v. 79 »

do . v. 1838U. 1894 »
do . conv .v.91L.H . »
do . » 1897 ,
do . v. 02 am.ab 07 »
do. v. 05 »abl910>

Freib .i.B.1900k.1905 »
do . v. 81U.84 abg . »
do . » 03 uk. b . 08 »

.jFuldav .OlS.Iuk .b.06 »

101 .30
97 .90
95 .30
92 .90

92 90
09 .30
87.

100 .70
96.
96.
93 .80
94 .50
93 .70

93 .80
94.
95.
95.
93 .60
93 .60
95 .20

100 .50
92 .50
92 .5,0
86 .50

31/2
31/2
3-/2
31/2)
3-/2
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3. .
3. .
3.
3. .
3-/2
4.
4.
4. .
4.
3-/2
3-/2
3-/2

do . v . 1890 »
do . v. 1893 »
do . v.l896kb .ab01 »
do . »1897 » » 02 »
do . » 03 uk . b . OS »
do . » 05uk .b . 1910 »

Heidelberg von 1901 *
do. v.1907u. 1913 »
do . » 1894 »
do . , 1903 »
do . v. 05uk.b .l911»

Kaisersl .v.97uk . b .03 »
Karlsr . v. 1907u.1913

92.
91 .30

85 .80
77 .50

94 .75
95 .90
82.

99 .90
84 50
95.

88 .25
94 .50
85 .40
95 . 75
96 .90
92 .65

82 .90
78 .30

93 .40
93 .40

do . » 02 uk. b . 07
do . » 06 (abgest .)
do . v.l903iik .b .0S»
do * 1886 »
do . » 1889 »
do » 1896 >
do . » 1897 »

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
do . » 1906 »

Landau (Pf.) 99 u. 04 *
do . v. 1901u. 06 »
do . v. 1886u. 87»
do . » 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludwigsh . v. 1906 »

3-/2 do . » 1896 »
3-/2 do . v. 1903 uk . b . 08 »
4 . . Magdeburg von 1891»
4. Mainz v.99 kb .ab 1904»
4. . do . v. 1900uk.b .1910»
4. do . R. 1907 uk. 1916 »
3' / do . (abg .)1878u .83»
3-/2 do . » L.J . v. 1384»
3-/2 do . von 1886u. 88»
31/2 do . (abg .) L.M. v.91»
3-/2 do . von 1894 »
3-/2 do . » 05uk .b .l915»
4. . Mannh . v. 1901uk. 06 »
4. . do . » 1906 uk. 11 »
4. . do . » 1907 uk. 12 -
3-/2 do . » 1888 *
3-/2 do . » 1895»
3»/2 do . v. 1898 k. 03 »
3-/2 do . « 1904/05 »
4. . Münch . 1900/0111.10/11
4. . do . v. 1906 u. 1912 »
4. . do . » 1907 u. 1913 »
3-/2' do . » 03/04u.08/09 »
3-/2 Nauheim v. 02 u. 1912»

*00 .50
93.
92 .80

*0O.
92.

92 .80

*00 .40
*00 .50

92.
92.
92.
93.

101.
92 .50

92 .50
91.
91.
87.
91 .50

101 .10
100 .80
ICO.
100.

92 .30
92 .30

100 .55
91 .80
92 .20

100 .40
100 .40

Zf.
4. .1Lissabon » 1886
4. Moskau Ser . 30-33
3*hoj Neapel st . gar.4. . i Stockholm v. 1880
5. . Wien Com . (Gold)
5. . do . * (Pap .)
4. . do . von 1898
4. . do . Invest . Anl.
3-/2 Zürich von 1889
6. . St. Buen .-Air . 1892
41/2) do . v. 88 j. G.

In %
A\  82 .50

Rbl . 86.
Lire 102.

Jt>, S9.
* 102

Ö. fl. 100 .50
Kr . ; 76 .90
M | 95 .30Fr . I 95 .70

Pe . |l03 .50£ I —

Div.Voljbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt.
61/2
8.
4-/2

8
805.

13.
7-/2

8V2
9. .
6. .
6,.
6. .
5-/2
6. .
6. . 1

12. J
8
4-/2
7
6.
9.
7.
6.
7-/2
y.
9.
9.
8.
5.
6-/2
6.
5-/r

10. .
7<7|70
4 . .
9Vs
5. .
9. .
7-/2
5-/2

7 .
y. .
7. .
6. .
8. .
S-/2
5-/2
7-/2
7. .
5. .
7. .
7. .
0. .

7. .
3. .
5.

805

7-/2
6.
81/2
9.
-/2

S-/2
6.
5-/,
6,
6.

12,

4-/2
7. .
6.
9. .
71/2

9. .
9.
9. .
8. .
5-/«
6-/2
6. .
6. .

11.

A. Elsäss . Bankges.
Badische Bank R.
B. f. indU .S. A-D. ^
» f. Handel u.Ind . »
» Bod .-C.-A.,W . »
» Handelsbanlcs .fi.
» Hyp . u.Wechs . »

Banner Bank-V *
Berg -u. Metall -Bk.v^
Bcrg .-Märk . Bank »
Berl . Handelsg . »

» Hyp .-B. L. A. »
» * Lit . B »

Breslauer D.-Bk. »
Coram . u . Disc .-B. *
Darmstädter ök . s.fl.

Deutsche B. S. I-X »
Asiat . B.Taels

Eff. u. W. ThI.
Hypot .-Bk. »
Ver .-Bank Jh

Diskonto -Ges . »
Dresdener Bank »

» Bankver . «
Eisenbahn -R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do . H .-Bk. *
do . Hyp .C.-V. »

GothacrQ .-C .-B.Thl.
Mifteld .Bdkr ., Gr . A

do . Cr .-Bank »
Natlbk . f. Dtschl . »
Nürnberger Bank »

do . Vereinsb . »
ö,8|83Öest .-Ungar . Bk. Kr.

6. . Öest . Länderb . »
93/sI do . Cred .-A. ö .fl.
5.
9.
8.
5i/i
777
7. .
9. .
7. .
6. .
8. .

7-/2
7. .
5. .
6. .
7. .
6. .

Pfalz . Bank A
do . Hypot .-Bk. »

Preuss . B.-C.-B. Thl.
do . Hyp .-A.-B. JS

Reichsbank »
Rhein . Credit .-B. »
do Hypot .-Bk. »

Schaaffh . Bankver . »
Südd . Bk., Mannh . »
do . Bodenkr .-B. »

Schwarzb . Hyp .-B. »
Schwarzw . Bk -V. -»
Wiener Bank-V. *
Württbg .Bankanst . >

do . Landesbank »
do . Notenb . s. fl.
do . Vereinsbk . »

Würzb . Volksb . J6

In Oft.
122
133 50

69
102 .30

1134
164.
189 .50

i130 .80
120 .40

;183.
128 .50

1127.
110 .70
116.

1138.
251 .50
152 .50
106 .60
144.
127 .80
196 .70
164 .50
102 .30
147 .50
203 .50
204 .50

(161 .75
1160 .50
100 .30
120 .30
130 .00

1107 .30
226.
127 50
128 .10
211 .70
100 .80
191 .50
163.
123 .20
151 .50
155 .50
194.
148.
115
179.

,116 .60
95.

130 .20
149 .50
105.
115 .75
154 .30

Vorl . Ltzt.
25.
12.
25.
4.

12. ,

In 0/0
j » Mot . Oberurs . M 73.»Schn.Frankenth .» 212.

25. . * Witten . St. »
2i/2|Mehl- u . Br. Haus .»

10. JMetaI !Geb .Bing,N . *
7-/rj 71/2 ülfab . Ver . D.io.

15.
2.

22.
9

15. .

;23. .
I2 . . io2

11 •! 8. .
16. j71/2! 6. .
7«/a| 9. .

25 . 1

Photogr . G., Stegl . »
Pinselt ., V. Nrnb . »
Prz . Stg . Wessel »
Pressh .,Spirit , abg . »
Pulverf ., Pf ., St.I. »
Schuhf . Vr . Frank . »
do . Frankf .,Herz»

Schuhst . V. Fulda»
Glasind . Siemens »
Spinn . Tric ., Bes. »

» Westd . Jute »
Zellstoff -F.Waldh . »

340.
92 50

184.
151.

90 .50
263.

76 20
223.
134.
162.
113 .60
138.

118.
123.
286 .70

Div Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt . Tn °/o.

3.
22.
10.
14.
16.
U.
12. .
14.
10.
3. .

8.

17.
12.
12.

15. . Boch . Bb. u . O . A 252 .70
Buderus Eisenw . » 116 .50
Conc . Bergb .-G. » 30t.

10. . Deutsch -Luxembg . » 220 .50
12. . Eschweilcr Bergw . » 214.
8. . Friedrichs !! . Brgb . » 143 .30

12. . Gelsenkirchen » » 221 .50
11. . Harpener Bergb . » 214 .50
10. . Hibernia Bergw . » 206 .50
10. . Kaliw. Aschers !. » 163.

do . Westereg . » 212.
do . do . P .-A. » 101 .30

6.  . Massen er Bergbau * 124 .50
6. . Oberschi . Eis.-In . » 111 .50

11. . Phönix Bergbau » 223 .60
Riebeck . Montan » 210.

10. . V.Kön .-u.L.-H .Thlr. 202 .50
19. . Östr . Alp . M. ö . fl. 380.

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St. in Mk.

| Gewerkschaft Ros9leben I —-

Aktien v. Transport-Anstalt
Divid . s ) Deutsche.

Vorl . Ltzt . in o/0.
148 .75

8. fl.
do . Nordb.

Div. Nicht voilbezahite
Vorl. Ltzt . Bank -Aktien . in o/<».
8. , |9. . jBanq. Ottom.50% Fr. (144.

5-/2
8.
8.
4-/2
Ü-/2
5-/2
5-/2
6. . 0.

Ludwigsh .Bexb . s .fl.
Pfalz . Maxb.

8-/2/ 41/2

Allg . D. Kletnb . A
do . Lok .-u.Str .-B.»

Berliner gr . Str .-B. »
Cass . gr . Str .-B. »
Danzig El . Str .-B. *
D. Eis.-Betr .-Ges . »
Südd . Eisenb .-Ges . »
Hamb .-Am. Pack . »
Nordd . Lloyd _ »_

187.
98.

106 .25
150 .80
187.
102 .
185 .50
105 30
118 .50
155 .50
108 .40

6. . I
6. . 5.
52/3! 6.

3i?aiU^jsi

Aklsen u. Obiigat . Deutscher
vnH1?; . Kolontal -Ges . ,Vorl .Ltzt . i n o/0.

I jOktaviminen . . . . 234.
Ostafr . Eisenb .-Ges . j

I 3. . | (Berl .) Ant . gar . M. | —

I.

5.
5.
4-/2
4V:
4.
41/2
4-/2
6.
5.
1-/2
8.
1.
5-/2
I . .
V/2

II . Aussereuropäische.

Arg .i.G.-A.V. 18S7 Pes .|100 .70
» » » 500 » (
» » » abgest . » !101,70
» aus«. E.-B. i.G. 90 £ jl02 .50» innere von 1888 Ji\  —
» äuss .G .-Anl .1888 £ | 98.
» » v. 1897 A\  92.Chile Gold -Anl . v. 89 » —

do . von 1906 » 92 .50
Chin . St.-Anl . v. 1895 £ 105.

» » » 1896 » 102 .85
» * » 1898 » | 99 .80

CubaSt . A. 04stf .i.G . .// 103 . 10
Egypt , unificirte

» privilegirte
» garantTrte

Japan . Anl . S. II

Fr . j

SO.
87 .00

4
4.
4.
4. .
3-/2
3-/2
3. .
4-/2
4-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
4.
4. .
4. .
3'/2
3-/2
4.
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .

Nürnberg v. 1899-01 1
do.
do.
do.
do.
do.
do.

. 1902U. 13
1904u. 14
1907u. 17 :

190ÖU. 16 »
1903u . 08 ,

Offenbach von 1877
do . » 1879 »

do . v. 1900 k. 1906 ,

do . v. 1891/Q2abg.»do . von 1898 »
do . v. 1902 u . 1908 »
do . v . 1905 u. 1915 »
Pforzh . V. 1899 k. 04 »

do . v. 1901k . a . 06 »
do . v. 1907 uk. 13 »
do . * 83(abg .)u,05»

St. Johann von 1901»
Stuttgart v.1895k.a .05»

do . » 1906u. 13 »
do . » 1902u. 08»
do . » 1904 u. 12»

Trier v, 1901 uk . b . 06 »
do . » 1899 »

Ulm, u. 1912 ‘ »
do . abgest . »
do . v . 05uk . b . 1910*

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. !903uk . 1Ol6 »
do . v. 1903S. IV u. 12»
do . (abg .) »
do . v.HS87,96, 98,02 »
do . v. 1903S. I, 11 »

Worms v. 1901 u. 07 »
do . » 1887/89 »
do . » 1896k.1901»
do . » 1903k.1914»
do . « 1905U. 1910»

Würzb . v . 1899u. 1910*
do . v. 1903u . 1910*

Zweibrück ,uk .b.1910»

100 .70

SS 40
100 .25
100 .60
101 .

93.

100 .20
100 .50
150 .50
100 .50

93 .25
93.
39 10

XGQ .SO

99 .90
91 .75
91 .75

100 .20
100 .20
100 .20

92.
IOO.

100,50

92 .50
92 .50

95.
95 . 10
93 .60

92 .20
92 .20
92 .20
82 .20

92 .10

8.
91/2
4.

15. .
13.
11.
9.

12'/r
9.
9.
5.
8.
4.

10.

10-/2

15.
10. .
9. .
7. .

12-/-

8
3-/2
8.
4.

10.

9.
6.
6.
0. .
4-/2
4. .

13.
0. .

14
7-/2
4. .

12. .

3*/2j Amsterdam h . fl.
4-/2 Buk . v. 1888(conv .) A
41/21 do . » 1895 4050r »
41/a do . » 1898
4. J Cliristiania von 1894»
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11»3-/2 do . von 1886 »
3. . 1 do . » 1895 »

97 .90
97 .30
92.
80 .50

84.

AkHen industrieller Unter-
Divid. nehmunffen.

Voll . Ltzt . *■ ln »/«
26. . 20. . Aium.Neu!i.(50,Vi])Fr . 2C7 .50
10. - Aschffbg .Buntpsp .,;« 160.

» Masch .-Pap . » 140.
Bad. Zckf . Wagh . fi. 159 .10
BatigSüdd .I.60% E. A * 00 .30
Bleist .Faber Nbg . » 278.
Brauerei Binding » 183 .50

» Duisburger » 200
» Eichbaum » !l06.
* Eiche , Kiel » 188.
»HenningerFrkf .» 133.
» » Pr .-Akt . » ;137.
» Hokbr . Nicol . » 70.
» Kempff » 116 .70
» Löwenhr . Sin . » j 55 .50
» Mainzer A.-B. » 195
» Mannh . Act . » 1̂30.
» Nürnberg » 155.
»Parkbrauereien » 87 .50
» Rhein . (M.) Vz. » 70.
* Stamm -A. » 60.
» Schöfferhof » 86.
» Sonne , Speier . * —
» Stern , Oberrad » 192 .50
» Storch , Speier * 71 .80
» Tücher » 230 .50
» Union (Trier ) » 1104.
» Werger » ; 78 .50

Bronzef . Schlenk » 124.
Cem . Heidelb . > !139 .50

* F. Karl st . » 137 .10
» Lotlir . Metz » 112 .50

Cham . u.Th .-W.A. » |*46.
Chcm .A.-C. Guano » 108 .70
* Bad . A. u .Sodaf . * 441.
* Blei.Silb .Brauh . » 109.
»D .Oold -,SL-Sch, » 585.
» Fabr . Goldbg . » 212.
» » Gricsh . El. * 256 .26
» Farbw . Flöchst » 453,75
» » Mühlheim » 68.
» Fabr .,V.Mannh .» 334 .80
» Weiler -ter -Meer » 180.
» Werke Albert » 470 .50
» Holzverkohlgs . * 194 .25
» Ult .-Fabr . Ver . . 154 .80

El . Accum . Berlin » 219 .50
» Deut . Uebersee . 181 .80
»Ges . Allg .,Berl . » 261 .50
» W.Homb .v.d .H.» 112.
» Lahmeyer » 107 .25
» Licht u . Kraft » 134,50
» Lief .-Ges .,Berl . » 183.
» Schuckert » 188 .20
» Siem.u. Hals . » 243 .75
» Siemens , Betr . » 123 .50
» Tel .-G . Dtsch .A. * 3.20.

Feinmechanik (J .) . 152.
Gelsk . Gußst . » 101.

71/2 Kalk Rh. Westf . » 149 .50
10. . | Kunstseidef ., Frkf . » 190.

Lederr . N. Sp. » 115.
Ludwigsh . W.-M. » 3 59.
Masch . A., Kleyer » 381 .80

» Badenia , Wh . » 195.
» Bielefeld D., » 378.
» Faber u . Schl , fc 136.
» Gasm . Deutz » i
» Qritzn ., Dtirt . » 225.
» Karlsruher » 212.
» Moenus 9 1335.

0.

9. -
6. -
6. .
6. .
8. .
5. .

13. .
4>/r(

14
9 . .
6.
4.

12. .
12. .
9. .

10. .
7-/-

30. .
9. .

30. .
12. .
14. .
30. .
4. .

20. .
10. .
32. .
8. .

10. .
12-/2
9-/2 0-/2

12. . 12,
4.
7. .
7. .

10. .
5. .

11. .
6. .
7. .

10. .
0 . .

10. .
15. .
10. .
10. .
25. .
12. .
25. .
10. .
6. .

15. .
14. .
16. .

12̂ /2
! --(«)
5.
5.
6Vs
0. .
5-/2
5-/2
4. .
5. .
1. .
5. .
7. .

b) Ausländische.
V. Ar . u . Cs . P . ö. fl. 1110 50

do . St.-A. » 98 .50
Böhm. Nordb . »
Buschtehr . Lit . A. *

do . Lit . B. »
Czäkath -Agram »

do . Pr .-A.(i.G .) *
Fünfkirchen -Barcs »
Ost.-Ung . St.-B. Fr.
do . Sb . (Lomb .) »
do . Nordw . ö .fl.
do . Lit . B. *

Prag -Dux Pr .-Act. »
do . . St .-Act. »

RaabÖd .-Ebenfurt*
Stuhlw . R. Grz . »
Gotthardbahn Fr.

13. .
I« «
5. .
5. .
6V5
0. .
51/4
5-/4
4. .
5. .
13/8
5. .
72/5__
6. . | 6. . Baltin, . uTÖhio Do1. l l̂V .70
7. . I ö>/2!penn sylv . R. R. Doll ]134^

27.

105 .50
162 .20

24 .10

27.

Ji\6, . ( 6. . (Anatol . E.-B.
63/5| 6. -!PrmceT Tenri FrT|i86 .50
91/2IIO. . jGrazertramway ö.fl. f183 .60
Pr.-Obligat. v. Transp.-Anst.
Zf. a) Deutsche*
4. . 1Pfälzische A
3-/2 do . »
3Val do . (convert .) »
3. . Allg . D. Kleinb . abg . A

Allg .Loc .- u .Str .-B.v.9S»
Bad. A.-G. f. Schifff.

4.
4'/2
4. .
4. .
4 . .
4-/2
4-/2
4. .
3-/2

Ca5seler Strassenbahn »
D. E.-B.-Betr .-G . S. 1*
D. Eisenb .-G. S. I u . III »

do . Ser . II »
Nordd . Lloyd uk. b. 06 »

do . v. 02 » » 07 »
Südd . Eisenbahn »

In 0/0.
91 .10
91 .10
96 .75
75 .60

101 50
10040

93 .50
99 .30

102 .30

97 .50
80 .80

7. .
7. .

5. .
11. .
6. .

10. . |
10. .
25. .1

J
7. . !
6.

15,
14.

4.
4.
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
5 . .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .

b) Ausländische.
Böhm . Nord stf . i. G . A
do . do . stf . i. G . »
do . Wstb . stfr .i.S. ö .fl.
do . do . » i. S. »
do . do . » in G . A
do . do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf .82stt.G . A
do . do . 86 » i.G. »

Elisabethb . stpfl . j. G . »
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl.
Fünfkirch .-Baresstf .S. »
Gal . K. L. B. 90 stf . i.S. *
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch . O 89 stf . i. S. ö . fl.

do . v. 89 » j . G . A
do . v. 91 » i. G . »

Lemb .Czm .J.stpfl .S. ö.fl.
do . do . stfr . i. S. »

Mähr . Grb . von 95 Kr.
do . Schics . Centr.

99 . 10
99 .10

98 .50

98 .60
96 . 10
99 .70

96 .10

SS.

95 .40
4. . ! Öst . Lokb . stf. i . G . Jt  —
4- . do . do . stfr . i. G . *
5- . do . Nwb . sf . i . G . v. 74 »
3-/r, do . do . coiiv . v. 74 *
31/2 do . do . v. 1903 Lit .C. *
5. .( do . Lit . A. stf. i . S. ö . fl.
3«/2; do . Nwo . conv .L.A. Kr
3-/2 do . do . V. 1903L. A. »
5. . ; do . do . L.B. stfr .S.ö .fl,
3-/2 do . do . conv . L.B. Kr.
31/»! do . do . V.1903L.B. »
5. .j do . Süd (Lomb.)sf . i. G . ji4. J do . do . »

26/io| do . do . Fr.
2ö/io do . E. v. 1871 i, G . »
5. . do . Stsb . 73/74sf.i.G . Ji
5. J do . Br. R. 72sf . i. G .Thl
4. . do . Stsb . v.83stf . i .G , a

3. . do . L-VIII .Em.stf.G. Fr.
3. . do . IX. Ein. stf . i. G . »
3. . do . v. 1885 stf . i . G. » 82 .75
3. . do . (Eg. N.) stf. i. G. > 84 .40
3. . do . v. 1895 stf. i. G. A 79 .85
4. . Pilsen -Priesensf . i.S. ö.fl. 95 .50
3. . do t v . 1396 stfr . i. G . » 79 .90
3. . R. Öd . Eb . stf. i. G . . 75 .40
3. . do . v. 91 stf. i. G . » 73 .80
3. . do . v. 97 stf . j. G . » 68 .40
4. . Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl
4. . Rudolfb . stf . i. 8 . » 95 .60
4. . do . Salzkg . stf. i. G . Jt  99 .90
5. . Ung .-Oal . stf , i. S. ö. fl. 104.
4._. Vorarlberg stf . i. S. » —

2Vio Ital stg . E.B,S . A-El Le 72 .954. . do . Mitteln!. stf. i.G . r 102 .30
75 .70

104 .10
87 .50
87 .50

104 .10
86 .75
86 . 10

104 .20
36 .50
87.

102 .90
85 .35
59 .70
59 .40

105 .90
98 .40
99 .40

2Vio] LivornoLit .C.Du . b/2

Zi
4. .
4.
4. .

2*/io
4.
5.
5.
3-/2
3-/2
4.
4-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .

In o/0
102 .Sardin .Sec.stf . g . Tu .II L«

Sicilian . v. 89 stf . i. G.
do . v. 91 » i. G.

Süd .-Ital . S. A.-H.
Toscanische Central
Westsizilian . v. 79

do . v. 1880
Gotthardbahn
Jura -Simplon v. 94 gar.
Schweiz -Centr . v. 1880» 1102 .70
Iwang .-Dombr . stf . g . A\
Kursk .-Kiew.stfr .gar . *do . Chark . 89 » > »
Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g. »
do . Wind . Rb.v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 stf . g. *

Gr . Russ . E.-B.-G . stf. »
Russ . Sdo . v. 97 stf . g . A
do . Südwest stfr . g . »

Ryäsan -Uralsxstf . g . »do . do . v. 97 strr . »
Wladikawkas stfr . g . »

do . v. 1898uk. 09»

72 .80
73.

117.
Fr.
Le 102 .20

Fr . 97 .50

91 .50
88.

77.
87 .80
89 .50

A5. . 1Anatolische i. G.
41/r Port . E.-B. v. Ltz1. RL3. . Salonik -Monastir »
4. . ( Türk . Bagd .-B. S. I »
5. Tehuantenccrckz .1914*

87 .50
97 .75
88 .70

103 .30
82 .20
66 .95

102 .50

Pfandbr. u. Schuldverschr.
v. Hypotheken-Banken.

Zf. In o/o.
3-/2 Allg. R.-A., Stuttg . A 93 .80
4. . Bay. V.-ß .M.,S.16u .l7» 93 .80
3-/2 do. do. * 93 .10
4. . do. B.-C. V. Nürno .» 100 .80
4. . do. do . 8.21 uk .1910» 100 .40
3-/2 do. do . Ser . 16u. 19 » 95.
4. . do. H.-B. S.6uk .l912* 101 .40
3-/2 do. do . Ser . 1 u . 15 * 93.
4. . do. Hyp .- uAV.-Bk. » 100 .90
4. . do. do . (unverl .) * 101 .10
3-/2 do. 94 30
3-/2 do. do . (unverl .)» 93 904. . do .Bd.-C.-A.AVzbg.» 98.
4. . do. do . S. 9u . 10 » 98.
4. . do. do . 8 . 11. 12,14» 98.
3-/2 do. do . Ser . 1,3 -6 » 91.
31/2 do. do . » 2 » 91.

Zf
4
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3. .
3Vi\

Ld .-Hess .Com .Ser .7-8»
do . do . » 1u. 2 *
do . Ser .3verl .kdb . »
do . S. 4 vl. uk . 1915»

L.-K.(Cass .)S.22U.1914»
.. „ S. 21u .1917»

Nass . L .-B. L . Vu . 15 *
do . Lit . J »

r , G, H , K,L »
N , P , Q»

do.
do.
do.
do.
do.
do.

hi,s,
T
Ou

ln •/»
101AO

93 90
93 .20
93 50

100 .50
95 50

102.
95.
95.
95.
95.
95.
89.
99.

Zf. Amerik . Eisen b .-Bonda.
4* .1Centr . Pacif . I Ref . M. 98 .10
3-/2- do . 88 5C
6. .1Chic .Milw.St.P ., P .D. 99 8^
5* . do . do . do . —
4*.1 do do * 07 .90
4* . North . Pac .Prior Lien 102 60
3* . do . do . Gen . Lien 78 .80
5* . San Fr . u . Nrth . P .I M. * 03 .50
4* . South . Pac . S. B. I M. 90 .30

I do . Incomc -Bonds 23.

Diverse Obligationen.
Zf. In <7%

4. . Aschaffb .Buntp . Hyp ..
! Bank für industr . U.
Brauerei Binding H.

4. . Berl . Hypb . abg . 8O0/0»
31/2 do . » 8O0/3»
4. . D. Or .-Cr . Gotha S.6 *
4. . do . Ser . 7 »
4. . do . » 9 u. 9a »
4. . do . 8 .10.10Luk.l91Z»
4. . do . » 12. 12a » 1914»
4. . do . » 13 unk . 1915 »
3-/r do . 8er . 3 u. 4 »
3-/2 do . « 5 »
4. . D . Hyp .-B. Berl . S.10*
3-/2 do . do . do . »
4. . Eis . B. u . C .-C. v. 86 »
3-/r do . Com .-Obi . v. 88 »
4. . Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
4. . do . do . S.20uk .l915 »
4 . do . do . S. 16 u . 17 »
4. . do . do . Ser . 18 »
3-/2 do . do . Ser . 12,13 »
3-/2! do . do . Ser . 19 »
31/21 do . C.-Ob.S.luk .l910»
4. do . do . S. 31 u. 34 »
4. do . do . Ser . 40u .41»
4. . do . do . S.43uk.l913»
4 . do . do . Ser . 46 *
4 do . do . S.47uk.l915»
3V< do . do . S.44uk.l913»
3-/2 do . do . S. 23—30 »
3-/r do . do . » 45 *
4. . Hambg . H . S. 141-340»
4. . do .$.341-400uk.!910»
4. . do . S. 401-470 » 1913»
4. . do . 471/340 » 1916 »
3-/2 do . Ser . 1-190 »
3-/2 do . » 301-310 »
3-/2 do .S.311-330uk.l913»
4. . do . uk , 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 6u . 7 *
do . do . S.8uk .l911 »
do . do . S.9 » 1914 »
do . do . kb . ab 05 »
do . unkb . b . 1907 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »
do . Ser . 3 »
do . » 4 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 »
Pr .B.-Cr .-Act".-B.S.17>

do . » 21 »
do . S. 3, 7, 8, 9 »

Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. 89»
do . v. 1890 *
do . v. 03 uk . b . 12»
do . v. 06 uk . b . 16»
do . v. 07 uk . b. 17»

do . v. 1894/96 »

4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
4.
4.
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
3V«
3-/2
3-/2
4.
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4.
4.
4. .
4.
4.
3-/-
3-/2
4.
3-/2
4. .
4 . .
3-/2
4. .
3-/2

do . v. 1904 *
do .C.-O .06uk .b .l6»
do . do . 01 uk .b.10»

Pr . Hyp .-A.-B. 8O0/0»
do . auf 80% abg . »
do . v. 04uk . b .1913*
do . v. 07 uk . b . 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u . 1910»
do » 1912*
do . > 1915»
do . » 1917»
do , » 1919»
do . » 1914 »
do . » 1912»

Comm .-Obl . » 1912 *
do . » 1917 *

Rhein . H .-B.kb .ab02 >
do . uk . b . 1907 »
do . » » 1912*
do . »
do . > » 1914 »

Rh .-Westf .B.-C. 5.3.5»
do . Ser . 7u . 7a »
do . » 8 u . 8a »
do . » 9 u. 9a »
do . > 10 »
do . » 2 u. 4 »
do . »6uk .b.08 »

Südd .B-C.31/32,34,43»
p o. bis inkl . S. 52 »
W. B.-C. H .,CöInS . 7»

do . do . S. 8 *
do . do . S. 4 »

Württ . H .-B. Em. b.92 »
do . do . »

101 .30
90 .60
99 .50
99 .50
99 .30
99 .50
99 .50
99 .50

102 .50
92 .70
99 .80
99 .10

100 .50
100 .30
100 .80
100 .70
100 .30

99 .80
92 .80
92 .80
95.
99 .80
99 .30

IOO
99 .00

100 .70
95.
92 .50
93.
99 .50
99 .50
91 .50

100.
91 .50
93 .50
94.
98 .30
99 .80
99 .80

100.
IOO.

19 .80
94 .10
93 .20
99 .40
93 .50
98 .50
92.

101 .30
03.
99 .50
99 .50
91 .40
99 .80
99 .70

lOO.
lOO.
101 . 50

91 .50
01 .80
02 .80

* 00 .20
98 . 10
91.
97 .70
89 .90
97 .7 0

* 00 .10
100 .20
100 t30

* 00 .10
92 .25
93 .25

99 .90
99 .90
99 .90
92.
92.
99 .60
99 50
99 .50
98 .75

100 .25
91 .30
93 .50
93 .50
93 .60
99 .20

100 .50
94 .95

100 . 10
93.

4.
4.
4.
4.
4.
4-/2
4-/2
4-/2
4. .
4. .
5. .
4.

Concord . Bergb ., H.
Dortmunder Union

do . Frkf . Essigh.
do . Nicolay Han . »
do . Mainzer Br. »
do . Rhein ., Aitcb . »
do . do .Mainzr .103 »
do . Storch Speyer »
do . Werger »
do . Oertge Worms »

BrüxerKohlenbgb . H . »
Buderus Eisenwerk »

4. .! Cementw . Heidelbg . >
4-/2 Ch . B. A.- u. Sodaf . »
4>/2i Blei- u. Silb .-H ., Brb . >
41/2 Fabr . Griesheim EI. >
4-/2 Farbwerke Höchst >
4-/2 Chem . Ind . Mannh.
4. . do . Kalle & Co . H.
4. .
5. .
4. . Esb .-B. Frankf a. M.
3-/2 do . do . »
4V2j Eisenb .-Renten -Bk. >4. . do . do . >
4-/2 El . Accumulat ., Boese »
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 »
4. . do . Serie I-IV »
5. . EI. Dtsch . Ueberseeg . »
4V2! G . f. elektr . U. Berlin »
2-/2? do . Helios >
2*/4| do . do . >2. . ! do . do . rckz . 102 »
4t/2! El .Werk FIomb.v.d.H . »
4-/2I do . Ges . Lahmeyer »
4. . 1 do . do . do . »
4>/2 do . Liclitu . Kr .Berlin »
4-/2 do . Lief. Ges ., Berl . >
4-/2 do . Schuckert »
4. . do . do . »
4-/2 do . Betr . A.-G . Siem, »
4. . do . Telegr . D.Atlant . »
4. . do . Cont . Nürnberg »
4-/2 do . Werke Berlin »
4. . do . do . do . »
4-/2 Emaillir . Annweiler »
4-/r do . u . Stanzw . Ullr . »
4. . Frankfurter Hof Hypt . »
4-/r Gelsenkirch .Oussstahl»
4. . HarpenerBergb .-FIypt .»
4-/2 Gew .Rossleb .rückz .102» 100 .30
41/2 Hotel Nassau , Wiesb . » XOl.
41/2 Mannh . Lagerh .-Oes . » I 96 .50
4. . ! Oelfabr . Verein Dtsch . » 101 .50
4-/2! Seilindust . Wolff Hyp . » 103 .2 0
4-/2; Ver . Speier .Zicgelwk . » 10o!
4-/2> do . do . do . - lOo*
4-/2! Zellst .Waldhof Mannh .» 3 03 1̂0

»7.
98.

100.
81.

101 .
89 .70
95.

* 02 .20
99 .20

100.
* 02 .20

99.
*03 . 50
103 .30
102 .

97.
97 .40

98 *.30
94 .50

102 .
99.
77 .50

102 .70
99 .50

105 .10
103.

45 .30
45.
45 30

*02 .50
101.
*00 .70

99 .54
103

98 .20
95 .50

102 .

100 .30
89 .60
99 20

Zf . Verzfnsl . Lose*
4. . Badische Prämien Thlr.
3. . Belg .Cr .-Com . v. 68 Fr.
5. . Donau -Regulierung ö. fl,
3-/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
3-/2 do . do . II . »
3. . Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Korn. v. 1871 h .fl.
3-/2 Köln-Mindener Thlr.
31/2 Lübecker von 1863 »
2-/r Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . »
4. . Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr
4. . Oesterreich , v. 1860 ö .fl
3. . Oldenburger Thlr.
5. . Russ . v. 1864a. Kr . Rbl
5. . do . v. 1866a. Kr. »
2-/r Stuhlweissb .-R.-Gr . öfl

In »%.
J 58 .9012s.
14,3
141
117 .66

107 .50
138 .10
164.

78 .so
137 .80
174 .30
126 .50
448.
347.

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in MV.

Augsburger fl. 7
Braunschweiger Thlr . 20
Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s. fl. 7
Oesterr . v. 1864 ö . fl. 100

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
Pappenheim Gräfl .s . fl. 7
Salm-Reiff.G . ö.fl.40 CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staats !, ö. fl. 100
Venetianer Le 30 |

41 .25
229.
197.

ss .eo
39 .50

571
464 .5C

7L
184 .60
3IS a040.

Staatlich od . provinzial -garant.
«. . Ld .Hess .-H .-B. S. 12-13

uk . 1913 M 101 .50
4. . do. S.14-I5uk .l914» 101 .40
3i/t do. Ser . 1—5 » 93 . 20
3-/2 do. » 6—8 verl . » 93 .20
V!t do. »9-11uk .lv)15» 92 .80
4. . do. Com . Ser . 5-6 » 101 .10

Geldsorten. Brief. | Geld.
Engl . Sovereig . p. St. 20 43
20 Francs -St. » 16 .26
Oesterr . fl. 8 St. » 16 .20
do . Kr . 20 St. » 17.

Gold -Dollars p . Doll . 4 .19
Neue Russ .Imp . p .St.j —
Gold almarcop . Ko. 2800
Ganzf . Scheideg . » 2804
Hochhalt . Silber » 73 .60
Amerikanische Noten
(Doll .5—1000) p . D. 4 .X91/J

Amerika » ischeNoten
(Doll . 1—2) p . Doll . 4 .18 _ _

Belg. Noten p . lOOFr. 90 .95 80 .85
Engl . Noten p . l Lstr 20 .42j 20 .41
Erz. Noten p . lOOFr. 91 .40 81 30
Holl . Noten p . 100fl . 168 .75: l68 .ee
Ital . Noten p . IOOLe . 81 . j 80 90
Oest .-U. N. p . 100Kr . 85 15 , 85 .05
Russ .Not .Gr .p . lOOR. 216 .50 21s 75
do . (lu .3R.) p .l00R .j - 215 .7s

Schweiz . N. p . lOÜFr.l 81 .35 81 .35
* Kapital und Zinsen in Gold.

20 .4 C
16 .92
16 .16
16 .90

4 .18 /.
SIS . 1

| 2780
’iieo

4 .16

4 -171/j

Reichsbank -Diskont 5 % .
Amsterdam . fl. ioc 168.70
Antw . Brüssel Fr . 100 S0.S7i/i
Italien . . Lire 100 SO. ,0
London . . Lstr . I i 20. 42V«
Madrid . . ps. ioo —
N.-YorkßT.SJD. IOo! 4.19i/a

Wechsel.
3-/2%
3-/2%

5 0/o

In Mark

3 o/o
4'/-%

Paris . . . Fr . 100'
Schweiz . Bkpl . Fr . 100
St. Petersb . S.-R. 100
Triest . . Kr . 100
Wien . . Kr. 100
do. , . Kr. ni. S. J

81.20 !
80,97i/2

84.95

„ 3%
31/3 ö/0

4 O/i
9 o/q
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Kristallene ä). uJeitz
Hoflieferant. Wilhelmstr . 34.

Vom 10. bis 20. Jannar:

IiiYentur-Ausver̂ aüf
mit

1® % Kassa-Rabatt auf alle Kristalle.

Bekanntmachung.
Die Anmeldungen z»m Eintritt in die städtischen

höheren Schulen (1. Reform-Realgymnasium mit Realschule, Oranien-
straße , 2 . Oberrealschule am Zietenring , 3 . Höhere Mädchcnschu e I mit
Seminar , Studienanstalt und Frauenschule , Schloßplatz — Eingang
Mühlgasse — , 4. Höhere Mädchenschule II , Dotzheimerstraße 5) werden
vom 17. bis 24 . Januar c. an allen Schultagen von 11
bis 12 Ubr ( für die 3 Unterklassen des Resorm - ,Real-
aywnasiums und seiner Borschule . Oranienstraße 7 , von
12 bis 1 Uhr, Zimmer 16a ) von den Direktoren enkgcgengenommen.

Vorzulegen siüd das letzte Schulzeugnis , Geburts - und Impf -, bezw.
Wiederimpfschein. ^ 808

Wiesbaden , den 11. Januar 1910
Das Kuratorium der ftädtrschen höheren Schule « .

Schlüpfer
beste und angenehmste Fusswärmer,

das Paar zu SS , SO , SS und IS Pf.

Brust- und Rückenwärmer von 75 Pf. an.
Leibbinden, Kniewärmer, Bettschuhe,
:: :: Puls- und Arm wärmer. : : ::

(Kröaste Auswuiil in allem Preislage »».

L. Schwenck, muhigasse ii—i;

trinken das echte Köstritzer
Sciiwnrzbier aus der Fürstlich m
Brauerei Köstritz, das in M>es-
haden , 20 Fl. frei Haus Mk. 4.60,
du 'cb Sioberä ; IPreoss . Bier-
gr"ßhandlu '-g, Weißenbmgstr . 10,
Telephon 88i> und 726, zu haben ist.
Nachahmungen weise man zurück.
Köstritzer schwarzb er darf au b
nicht mit den obergäri en ve süßten
Malzbieren verwechselt werden. Man
verlange das echte Köstritzer,
erkenntlich am Fürst! Wappen auf
dem Flaschen -Etikett.

Echt Kostritzer Scbwarzbier —
Beil weitef die Not,
Und bl«ibe den Menschen
Das flüssige Brot.

Konlturs-Uersteiaerung
von Weiss-, Rot- u. Südweinen.

Im Aufträge de * geriolitlicl » bcttelltea 34onkun - Ver-
vvalters über da « WermSifen der Weinhaadlung Chr.
Edmlmrtli Äaclif . , Inh . Hub. Bill, hier , ve>steigere ich am
ftfSontag, 17 . Januar IS80 , nachm . 3 Uhr

beginnend, in fl.ill ® Weinstutoen

5 Spiegelgasse 5 , I . Etage
a) Weis »- Weine»

1000 Rheinwein,
1000 do.,
120/1 und 100/2 Dürkheimer,
r>00;l For -ter,

i (00 1904er EltviÜer,
1000 1905er do„
10011 uad 100/2 1904er Neudo fer,
720
300
300
400
600
500
125/1 und
120/1 und
140/1 und
146/1 und
50

2631 und
96 1

137/1
134/1 und
130,1 und

3219

Ausles»

Freezern
Zais Erben
Wiesbaden,

150/1
150/1
150/1.
251

152/1

1501
1501

1 97er Neroberger,
1904er Niersteiner Fuchsloeh,
1900er Raucnthaler Berg
1897er Rauenthaler Auslese
1900er Rauenthaler Baiken
1900er Rauen1 haler Berg Beeren-

10 2 1889er Oestricher Kellerberg,
1.0/2 1884er Geisenheimer Auslese,
10/2 18 6̂er Rüdesheimer Berg,
12/2 1876er Büdesheimer,

1878er Johannisberger Hehloe»,
5/2 1889er Geisenheimer Kläueerwegr,

1884er Markobrunner,
1884er Steinberger Kgl. Dom.,

12/2 1884er Winkler Hasensprung Auslese,
10/2 1886er Markobrunner Auslese,

b ) t&ot - Weimet
Rotwein,

o) IJoinSeatax -Wotiie *
(weiss und rot ),

Bas Mddoc (rot),
St. Estephe (rot ).
St. Julien (rot ),
Graves (weiss1,
Haut Sauternes (weiss),

d) Süd - Weines
Madeira,
Sherry,

meistbietend gegen Barzahlung . 3173
Proben am VerstfliserMiiffstage , vormittags von S»hls

JJ.S T7ZLV- sowie während tfier WersteSf ^erwoiig-a
Wilhelm Me !frt « ii,

Auktionato r « » TTaxator . gcliwalbacliorgtr ? . Tel . 89 « .

Versteigerung.
Zufolge Auftrags versteigere ich am

Dienstag , den L8. Januar , vorm . 9 'k Uhr beginnend»
ltt  r"ÜZen^°WlLsblldenerstr. 43 zu Dotzheim

folgende Gegenstände, als:
1 Srein -Policrmafchine von Beyer & Zetzsche, mit
Scheiben, div. künstlicher Marmor , als : Salonsäulen.
Vasen, Wandplatten, Sockel, Friese, Treppenstufen, 8 groste
Glas - Arbeitstische , div. Werkzeuge , za. 30 Sack
Marmor-Zement, div. Fässer Steinfarben von Arnheim
& Schröder und Stadelmann , als : oxyd, rot , braun,
gelb, grün , schwarz rc., Holzmehl , weißer Schellack, Glimmer,
Klebemasse, Asbest, 3 große Fabrikösen, div. Tische, Böcke,
1 Kassen schrank , gr. Reißbrett , Reichsadreßbuch 1909,
2 Lorbeerbäume. Läufer und noch viele andere Gegenstände,

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Versteigerungstage von 8 Uhr ab. 3209

Wilhelm Mellrich,
Tel . 2941 . UuMo »-ator u . Taxator — Gchwal - acherstratze Y«

(iiümi-letteiilagen,
garantiert wasserdicht,

fär Wb 'clinerinneD . Kranke und lilnder,
von Mk. J § # 6n  P 6r  Meter.

26

Windelhöschen , a £*“ Ä
Säuglingspflege unentbehrlich. Aus feinstem
Paragummistoff, sehr haitbar, per Stück von
Ulk , 1 .75 an . 5ft

Sämtliche Artikel zur Kranken- and WocknbettpScge.
Chr . Tarafeer , E>£Ä, *-

liü ca. 2500 qm WM Sagctpiai
am Westbadnhof gelegen, mit GlelS- rtttv gahrstea8ett«,»sck!»tz l!t preiswert
zu vermieten. Gest. Offerten unterL . -LS» an den Tazdl.-Äcrl. erbere». WH
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Binge
Armbänder

Colliers
Ketten

Broschen
Nadeln
Knöpfe
etc. etc.

Patengesehenke

KLrausnick & Co.
Hotel Nassau Kasser-Friedrich -Platz 3 Ecke Webergasse

wegen Geschäftsaufgabe

A "" n A  vcgrlkamii^

Jardinieren
Becher

Weinkannen
Brotkörbe

Service
Bestecke

Nippes
etc. etc.

Ehrengaben

unseres gesamten Lagers in

Juwelen , Gold ^ und Silber waren
zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

Günstigste Kaufgelegenheit.

Gold '- u . Silberwaren

mit / ® Rabatt

Kunstgegenstände
bei Barzahlung.

mit Rabatt

Kemrich Rüeietta
Dentist.

Sprechstunden für Zahnleidende von 9 bis 6 Uhr.
^ikol asstrasse 24 . Telep hon 3173. 1855

Hort ans kr Großstadt!
ptU ihr. nervenzcrstörcndcn Lärm, ihr. Unruhe, ihr. Hasten, ihr. erschlaff.
Snt Sommer, ihr. kahlen Straßen im Winter. Kehren Sie zur Natur zurück!
' Ziehen Sie auffs Lesud!
Sie verläugeru Ihr Lebeu uw Li) Jahre,

Sie verschönen es!
schlafe Ihnen vor: eine nette kl. Stadt am Rhein mit günstigen Steuern,

«0 Min. Eisenb. von Wiesbaden, sod. Sie alle Anreg. der Grögstadt mitnehmen
können. Prospekt und Näheres Verkelirsverein Kltvrüe. x82m■ Ki. ...

Lager in ameriL Schulten.
Aufträge nach Maas . 1734

flEerm . Stickgarn , Gr . Burgstr.

Handtaschen, Rucksäcke,
Handkoffer , ^-aLtenkoffer,

Portemonnales.
Größte Auswahl. Billigste Preise

A . Sg © ts ® ii © Ft,
Faulbrunnenstraße 10. 9801

Ce 9Tenhan § ^ öliise,
Hoflieferanten , Tsunusstrasse 6 .

Billiges Sander -Angebot.
Ein grosser Posten angesclimntzter Mnaterdecken 9}

_ mit 2 W"/« Kafoatt.

VvnmMffWW.WMkDUW !J

Messerp  utz-Jftasehi nsn
repariert und verkauft billig PhiSÜjpp MraeSTSHeS *. Tel . 2 oj 9>

Melrüergmiii - SJ umi Hl . Unffgasse 5.

SS
noch heute und morgen!

V A
■'G

v %
\■%

Webergasse 3, Eingang nur Häfnergasse I.

Morgen

otal

Schluss

Die noch vorhandenen Vorräte:

i ischtücltGi *j Servietten , fHatr 'atzenstcffe , Kuchen " und!
Yciletf etlichen , Bett waren , Wollstoffe , BaSlsioffe ? Hamen-
fsosen ^ Kindensclilirxenj Taseh ent Hoher mit BSuchsiafren

werden zu jedem Preise abgegeben,
K17-)

WWW
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Wegen Umbau unseres Geschäftshauses
Fortsetzung unserer Ausnahme -Tage zwecks

zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen.
Dieser Yerkauf, der natürlich den gesetzlichen Bestimmungen entsprechend in durchaus
reellen Bahnen geleitet wird, hat lediglich den Zweck, durch ganz bedeutende
Herabsetzung der seitherigen Verkaufspreise eine möglichst rasche und voll¬
ständige ßäumung zunächst unseres gesamten Winterlagers in moderner fertiger

rren- u. Men -Miins jeder Art
im Verkaufswert von etwa 30,000 Mark herbeizufiihren.

Um diesen Verkauf übersichtlich zu gestalten, haben wir das ganze Warenlager in Serien
eingeteilt, von denen wir untenstehend Kenntnis geben. Jedes Stück ist neben dem seit¬
herigen Verkaufspreis auf besonderem roten Anhängezettel mit dem
. . .. . .. . heutigen Aissnaintu preis deutlich ansgezeichnet . ■

“IT Herren-Paletos.
Preislag. bis M. 35.—, jetzt M. 19.50

„ bis M. 45.—, jetzt M. 28 .00
,, bis M. 52.—, jetzt M. 35 .00
„ bis M. 60.—, jetzt M. 42 .00
„ bis M. 75.—, jetzt M. 48 .00

Serie I
Serie II
Serie III
Serie IV
Serie V

Wir empfehlen:

gbT  Haveloks u. Pelerinen
Serie I
Serie II
Serie III
Serie IV
Serie V

aus bavorisohem Loden ).
jetzt M. 8 .00
jetzt M. 10 .00

Preislag. bis M. 12.
„ bis M. 16.
„ bis M. 23.
„ bis M 32.
„ bis M. 38.-

, jetzt M. 15 .00
. jetzt M. 10 .00
jetzt M. 24 .00

Lodenjoppen u. Mäntel.Gruppec.
Serie I : Preislag.
Serie II : „
Serie III:
Serie IV:
Serie V:

bis M. 10.—, jetzt M. 0 .50
bis M. 16.—, jetzt M. 0 .00
bis M. 21.—, jetzt M. 12 .00
bis M. 25.—, jetzt M. 15 .00
bis M. 30.—, jetzt M. 18 .00

Schlafröcke.
Serie I
Serie II
Serie III

GruppeS>.
Preislagen bis M. 24.—,

„ bis M. 30.—,
.. bis M. 42.—,

jetzt M. 14.00
jetzt M. 10 .00
jetzt M. 27 .00

GruppaE. Haus-Joppen.
Serie I : Preislagen bis M. 20.—, jetzt M. 12 .00
Serie II : „ bis M. 27.—, jetzt M. 17.00
Serie III : „ bis M. 33.—, jetzt M. 22 .00

GruppeF. Herren-Anzüge.
Serie I : Preislag. bis M. 30.—, jetzt M. 10 .00
Serie II:
Serie III:
Serie IV:
Serie V:

bis M. 45.—, jetzt M. 25 .00
bis M. 52.—, jetzt M. 34 .00
bis M. 60.—, jetzt M. 42 .9®
bis M. 75.—, jetzt M. 48 .00

ggT  Herren -Hosen.
Serie I
Serie II
Serie III
Serie IV
Serie V

Preislag. bis M. 6.
„ bis M. 10.
„ bis M. 13.
„ bis M. 18.-
„ bis M. 24.-

- , jetzt M. 2 .50
jetzt M. 4 .50
jetzt M. 6 .50

- , jetzt M. 0 .00
jetzt M. 12 .50

ST Fantasie -Westen.Gru

Serie I:
Serie II:
Serie III:
Serie IV:
Serie V:

Preislag. bis M. 5.—, jetzt M. 2 .50
bis M. 9.—, jetzt M. 3 .50
bis M. 11.—, jetzt M. 5 .00
bis M. 15.—, jetzt M. 7.00
bis M. 20.—, jetzt M. 0 .00

Ĝ pe Jagd-, Sport- und Livree-Kleidung,
J* ßnmmi-Mäntelu.Automobil-Kleidung

mit 2 © iProzeiit IPreisermässIgatug.

G™pPeSmoking-,Frack-,!.Gelirock-Anzfige,
K* sowie einzelne Stücke derselben

mit 2 © IProzemt Preisermäßigung.

Gruppe
E.

Serie I
Serie II
Serie III
Serie IV
Serie V

Preislagen bis M. 8.—, jetzt M. 3 .00
„ bis M. 12.—, jetzt M- 5 .00
„ bisM. 18.—, jetzt M. 8 .00
„ bis M. 24.—, jetzt M. 11.00

bis M. 28.—, jetzt M. 14.00

aaT  Knaben -Anzüge.
Serie I : Preislagen bis M. 7.—, jetzt M. 3 .00
Serie II : „ bis M. 11.—, jetzt M. 5 .00
Serie III : , bis M. 16.—, jetzt M. 8 .00
Serie IV: „ bisM. 23.—, jetzt M. 12 .00
Serie V: „ bis M. 30.—, jetzt M. 16 .0©

Gruppe
W.

Serie 1
Serie II
Serie III
Serie IV
Serie V
Serie VI

M- i
Preislagen bis M. 17.—, jetzt M. 0 .00

„ bis M. 24.—, jetzt M. 11.00
„ bisM. 26.—, jetzt M. 13 .50

bis M. 30.—Jetzt M. 17 .00
„ bis M. 35.—, jetzt M. 21 .00
„ bis M. 45 —, jetzt M. 27 .00

Knaben -Hosen , -Blusen und -Joppen zu fabelhaft billigen Ausnahnsepreisen.

In unserer Mass-Abteilung liefern wir während dieser Ausnahmetage in tadelloser Ausführung:

Herren-Sakko-Anzüge nach lass Serie I:
M.45 .-

Serie II:
M. 50 . -

Serie III:
M. 55 . -

Serie IV:

M. SO.

4 .
VW- Abänflertzis ^« ai werde » mellt hes *ecliiaef.
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Ardeitrmarjf des MerbaLener Tagblaitr.
Lol-le Anzeigen im .ArbeitZmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführurig 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die

IVribiichs Uersonen.
Kanfmännifches Werfonal.

Ein junges , gut erzog. Mädchen
von achtbaren Eltern , mit guter
Schulbildung und schöner Handsciir,.
igegen sofort Vergütung iir die Lehre
gesucht. Färberei Herrmann , Emset»
straße 4.

cheweLstlicher, H'elsonak.
Erste Roctarbeitci in,

sowie Daillenarbcitariu u. Zuarbeit.
gesucht Fried richstvgße 39 a, 3. Stock.

Zuarbeiterin gesucht
Hebe neustraße 30, 2 links.

Tüchtige Zuarbeiterinnen
sofor t ges. Köhl er, KI.  Langg nffe 1.

Eine tüchtige Zuarbeiterin
gesucht iLceronenstraße 34,  L _ _

Zuarbeitcrin sofort gesucht.
Dörr , Seer obensträße 4. 81082

Jg . Nähmädchen gesucht
Gäben st raste 2, Hth. 2_v B1198
Lehrmädch. f. Weißzeug geg. Berg.
gielucht Hätneraa ife 5. 1,

Perfekte Fciuwäschbüglerin
für dauernd gegen gute Bez. gief.
Wiesbadener Dampf - Wasch- und
Plä -ttanftalt Nasiovia, Luisenstr . 22,
Eine Vers. Büglerin dauernd ges.

WatkmüWtraße 10,_ @Jfi ._ B 1182
Braves Mädchen f,  d . Bügeln

gründlich erlernen Jahnstratze 14. P.
Hausiererinnen

für e. Haushaltungs -Artikel gesucht.
Off,  u . P . Dl. hauptpostlag . 81144

Kindersräulein
Vlofort gesucht. ?ld resse im Tagbl .-

erlag . 8k
Suche Stützen , anach . Jungfern,

1 . Pi. 2. Hausmdch., Allein- u . Küchen-
Wädchen. Hardt , Stellenbureau,
-Delasveestrast« 1 ._ Tel eph on 4372.  _
i Suche per sofort
oder 1. Februar eine tüchtige Köchin
«der eine bessere Stütze , die etwas
Hausarbeit mit verrichtet . Kaissr-
Friedrich -Ring 68, 3.
' Besst j. Hausinädch. in kl. Fam
lein 344-iähr . Kinds z. 1. Fedr . ob.

. gesucht. Vorst. Rheinstr . 16, 2,»früh.
Bonn . 114L.  zw , 1—4,  n . 7 Uhr. 8199
I Ein tüchtiges Mädchen,
iw, etw . lochen l ., z. 1. Febr . gesucht
Wrsm ar ckring 11, 1 r„  Eis . Ka nzler.

Aelteres einfaches Mädchen,
hren.das in Küche u. Haushalt erfahret

««sucht Elisabethenstraße 16, Part.
> Hausmädchen gesucht
Merostr aste 36/37 , Be Kste m.
> süchtiges Alleininäbchen
««sucht Do tzheimerstraße 111, Part.

Sauberes Hausmädchen
snibet sofort angenehme Stellung.Walkmühlsi^lalkmühlstraße 11._
( . Gesucht zu größeren Kindern
ettt tüchtiges sauberes Mädchen, w.
aut nähen u. bügeln, kann. Zu er-
-fragen van 6 bis 11 Uhr morgens
Fischerstraße 8.

Besseres Alleininädchen.
Las kochen kan», gesucht An der
Mina ki rche ch>, 2 . 8 61g

Hausmädchen sofort gesucht
Zdrnnermannstraßr 4, 1 r. 81078

M - iblichr Mrson -n.
Kaufmännisches H°«rsonak.

Tüchtige branchekundige

Derfäuferiit
für hiesiges L>chuhwar engissch äsit ge¬
sucht. Off . u. M. 164 Tagbl .-Hpt.-
Agentur , Wilhelmstraße 6. 3185

Tüchtige BeMufmu
sucht Gustav Gottschalk , Kirä g. 25.

aus gut.Familie, von repräjent.Aeutzern,
zum sof. Eintritt gesucht. Eickmeyer
Rachf .» Wilhelmstraße 46.

Hewrrökichr» Personal.

Tüchtige LaiKenarveiterinnen
sofort gesucht.
_ Köhler , Kl. Lauggassc 1.

Modes.
Tücht . L. u . 2 . Slrdeiteri » gef.

Off, u. 8 . 4t« «» an den Tagbl.-Verlag.
Vutzarbeitenn,

erste Kraft in feinstem
Genre, sucht Klein , Taunusstr . 13.

Msdes.
Tücht. zuverl. >. Arbeiterin gesucht.
Hch. Fried , Stirigaffe 38. 3212

Tüchtiges Mädchen
bei gutem Lohn zum 1b. Januar ge¬
sucht illdelheitzstraßeWU., Part, _ _ .

Saub . braves u. wiL7 Mädchen
z. 20. 1. gesucht Kirchgasse 4. 2.

Eine saubere Frau
zum, Brötchentragen gesucht bei
Pr,euer , Bismarckring 12. 81198

. Für 1. Februar
ln,kl . Fam . ein solides Hausmädchen
gesucht. Nur solche mit guten
Zeugnissen wollen sich melden Kais.-
Friedr >ch-Ring 33. 2.

Friseuse kann noch Damen^
anneh men.  Lehrstraß e 3, 1. Stock.

Friseuse nimmt noch ein. Damen
an . Jätern ®affe_ 11, P art err«.

Friseuse sucht noch Damen.
Adleri txcche  58 , Parterre.

Gesucht zum 1. Februar
ern saub . jung . Hausmädch .. d. sch.
in St ell. w. Vorst. Adelheidstr. 37, 1.

Braves kräftiges Mädchen
vom Lande für Küchen- U. Hausarb '.
gesucht Franrrurtcrstraße 8.

Kräftiges Mädchen
s. Hausarbeit u. Fremdenbedienung
gesucht Ge isbergftraße ^5,̂ 2 links.

Jung . od. auch älteres Mädchen,
welches kochen kann u. Hausarbeit
übernimmt , »es. Fr . Aiia. Schweitzer,
Ellenbogeugasse 13, 2. Etage.

Tüchtiges AKcinmädchen
mit gut . Zeugin, für Küche u . Haus¬
arbeit für kleinen Haushalt zu sof.
gesucht. Näh. Adolfsallse 28, 1 Sk.,
12—8 und 614—ß Uhr nachm.̂ _

Für kleinen Haushalt ~
ein zuberl . Hausmädchen gesucht, w.
gut nähen u . bügeln kann . Näher,
Friedr ichstr. 3g ». bei Marchand . ^

Mädchen, das seinbürgerl . kocht,
u. e. T . d. Hausarb . übern ., für kl.
s. Haush . ges. Kais.-Fr .-Ring , 71, 1.
Kräftiges Mädchen von auswärts

für alle Hausarbeiten sofort gesucht
Lang,gaffe 48, 2,

Tüchtiges Alleinmädchen,
w. jeide Hausarbeit versteht u . etwas
kochen kann, zu einzelner Dame ge¬
sucht Bieibricherstratze 15.

Küchenmädche» sofort gesucht.
C. Grünb erg . Stcllenv .. Äoldg.17, B.
I . Mädchen s. Hausarb . auf gleich

ges. Bism -arckring 9, 1 St . l. 81156
Ein befferes Mädchen,

welches die Küche gut versteht, zum
1. Februar gesucht. Wiesbadener
Allee 66,  E cke Sch illerstra ste. 3211

Jüngeres Mädchen
gesucht No rlstra ste 11, 2 r - 8 1190

Ein j. Mäd -ben __
aus b/ff. Fam ., welches als « tiitze d.
Hausiran alle Hausarbeit verrichtet,
tagsüber v. 9—1 Uhr gesucht. Näh.
im  Taabl. -Ver lag. 81

Fleiß , ehrt . Tagmädchen,
15-^-lg Jahre , das zu Hause tstt u.
schläft, ' gegen hohen Lohn ' sogleich
gesucht Klarentalerstraße 6, 1. Etage,
Striebeck.

Sauberes Mädchen, Ist—Ist I .,'
w. zu Hause schlapen k., z. 1. Febr.
gesucht. Näh. Dreiweidenstr , 6, P.

Sehr saub. zuvcrl . Monatsfran
für guten Lohn gesucht Kleist-
straste 14. 2, 9—2 Uhr  melden.

Ordentl ., gut empf. AInschfran
gesucht Emserstraste  Pavt.

Monatsfran "oder Mädchen
gesucht Taunusstraß e,W/35 , 3 St.
I . ^ anb. Mädchen v. 8—1410 Uhr

gesüßt Neugass« 12. 3. _
Tücht. Monntssrau od. -Mädchen

gesucht Schierstcinerstraste 13, 2 r.
Ein tücht. Waschmädchen sof. ges.

Blücherffraste 8, Mtb . 2 L B 1161
Reinmachefran

für den vormittag gesucht Nero¬
straße 43, 2 rechts.

MLnultche Psrsonen.
Laukmönnlsches Hierlvnak.

Prov .-Reifender v. Kohlenhandl.
gesucht Moritzstraße 5, 1 rechts^_

Kaufmännischer Lehrling
0Sv sofort . Vergüt , zu Ostern ges.I ustatt Schupv Rachs., Fritz Mahr,

Tau nusstraste 39.
Lehrling.

Aufgeweckter jung . Mann , auf mein
kaufm. Bureau als Lchvling, zu
Ostern, ev. früher , gesucht. Grüniol.
Ausbildung bei monatl . Berguruug.
Verlag Carl v. d. Boogaavt , 'Rhein-
gauerstraste  "

Wir Tuchen
für unsere Weingroßhan 'dlung einen
Lehrling aus guter Familie . Selbst¬
geschriebene Offerten unter Chifsre
B. 185 an den Taghl .-Verlag . 8 971

Hewerlikichrs Werlonak.
Vuchbindergehilse

gesucht Herrn,garten,sträst-e 11.
Gärtnergehilfe gesucht

st Topfpfl« nz. u. Frühbeet , dauernde
Stelle . Dotzh eimerstraste 160. 81162

Zahntechniker -Lehrling
gesucht. Zu erfr . p. Nr . 3176 Tagbl .-
Haupt -Agentur , Wilhelmstr . 6. 3176

.Braver Junge
kann gegen sofortige Vergütung , die
Bäckerei erlernen . Wellritzstraste 20.

Zum Einkassieren
von Quittungen an drei vorm, der
Woche zuverl . Person gesucht. Off.
unte r F. 464 an den Tagbl .-B erlag.

Ausläufer mit eigenem Rad
sofort gesucht. Off . unter Z. 463 anden T agibk.-Verla g.

WEin stadtkundiger Kutscher
leichäktswaa . « ' sticht Adlerffr . 53.

Wridltchs We» sonsn.
KausinännillLee, I êrlonak.

Suche
f. m. 15jähr ., mit gut . Schulb. Vers.
Tochter, an? achtb. Fam ., paff. Lehr¬
stelle. Off . u. O. 462 Tagbl .-Verl.

HewerSlichesPersonal.
Tüchtige Schneiderin

hat noch einige Tage frei . Näheres
Moritzstr aße 32, Hinterh . Pa rt . li nks.

Tüchtige Schncidcriu
nimmt noch Kunden an in u. außer
dem Hause. ,Näh. Mauergasse , ö, O,

Erfahr . Näh. s. "Beschäst. im Aend.
u. Ausboss. tt. Kld., Mänl ., Kn.-Anz.
u. Wäsche. Seerobenstr . 11, Mb. 1 I.

Tüchtige Büglerin
s. n . Kund, in u. autz. dem Hause.
Hartiuastraße 5, Parier

Tüchtige Büglerin
sucht noch Kunden außer dem Hause.
Bierstadt , Langgasse 28.

Friseuse sucht noch einige Damen
Nerostraße 36, Laden . .

Junges Fräulein
sucht für d. Nachmittags st. Stelle als
Gesellschafterin b. alt Dame . Off.
unter jä.  463 a n den Tagbl .-Berlag.

Unabhängige gebild. Witwe
sucht Wirkungskreis als Pflegerin
öd. dergl. N. Mvritzstr . 50, 1 lii nks.

Fräulein , alleinst.,
26 I ., perf . im Schneidern , sucht
Stellung als Jungfer . Off . erbeten
unter D . 462 an den Ta gbl.-Berlag.
Empf. t. Herrsch.- u. Hotelpersonal.

Frau Helene Schramm , Stellenver-
mittlerin , Hirschgraben 26̂ _

Emvf . Perf. Herrschastsköchinnen,
Haushält ., Jungfer , Zrm.- u . Haus-
mädch. m. Pr. Zeugn ., sowie Hotcl-
pers. all . Br . Frau El . Lang . Stellen¬
permittlerin , Mauerg . 7, 2. T . 2368.
Fr ^ul ., w. sich im Koch. ausb . will,

s. Stell . Bureau Beck, Elisabcthen >-
straße 45, Darmstadt ._ B 1166

Besseres Mädchen.
18 Jahre , welches höhere Schule be¬
sucht und Weißnähen gelernt hat,
sucht Anfangsstelle zu Kindern . Off.
unter Z. 185 an den Tagbl .-Berlag.

Ein Mädchen,
welches kochen kann u. je-de Hausarb.
versteht, sucht Stelle zum 15. d. M,
Näh . Ncitelbeckstraße 10, Hth. 2 Si.

Jg . br . Mädchen sucht Stellung.
Näh. Walramstraße 30, Hth. 1. Da-
selbst sucht Frau Monatsstelle. _
Tücht. all . Vens.-Zimmermädchen,

sloit . Servierfrl ., tücht. Hsxrschafts-
lnädch. u. Kücheumädch. suchen, Stelle
durch Fr . Helene Schrmnm , Stellen-
Vermittlerin , Hirsch gra ben 26.

Junges Mädchen,
welches kochen kann u. Hausarbeit
versteht, sucht dauernde Stelle aus
15. Januar , am liebsten als Allein¬
mädchen, geht auch gern nach ausw.
Zu erfragen Schwalbacherstvabe 80,
3. Stock, zwischen 5 und 6 Uhr. _

Ordtl . saub. Mädchen s. Stell.
in bür«. Hsh . Westendstr . 8, M. P . l.

Mädchen vom Lande,
w. mehrere .Jahre in der Stadt ge¬
dient hat . sucht Stell , in best. Hauie.
Weilstraße 10. Hinterhaus 1. St . r.

Jg . fleiß . Mädchen, hier fremd,
sucht alsbald Stelle in -Privathaus.
Näheres  Jahnstraße ^13, Part.

Zuverl . ehrl. Mädchen
sucht Aus hilf e. Jahn straße 13. 4 St.

Junge Frau . Schweizerin,
sucht f. nackim. Beschäftig,ung. Off.
unter P . 463 an  den Tagbl .-Berlag.

I . Frau , w. bürgerl . kocht
u. Hausarb . v., sucht tagsüb . Besch.
Karlstraße _ M.^ Mittelb ._ 1. ©tod._
I . Mädchen f. s. nachm, einige St.

Beschäftig ung . Näh. Röderstr . 20, 2,
Frau sucht Wasch- tt. Putzbesch.

Bismarckrin g 35, Hth. 3. _ 8 1.097
Junge Frau sucht Monatsstelle.

Hellmundstraßc 26, 3 S t. r . 8  982
Spül/I . unnbh . Frau s. Besch, z.

od. La>d. zu putz. Hellmunbstr . 49, 1 r.

Kinderlose Frau
sucht Monatsstelle in bess. Hart«
Walr amstraße 15. 2, _B io-ch

Mädchen sucht Monatsstclle.
chhann isbergers tr aße 3, Hth. 2 iS  -

Junge saubere Frau
sucht Monaisst . Karlstr . 36, H. P . l.
Jg . nnckbh. Frau ff Monatsstclle ^'

Cltv illerstraße 18, M tb. 2. Mitte.
Fleiß . Mädchen sucht Beschäftlsi '

vorm. 2—3 Std . Helenenstr.  18 . z.
Junge Frau sucht Mönatsstelle '

Bluch erstraße _ 16,_ 50011. P . B 114g
Gut cmvs. Frau ffncht Monatsneuc
st morg. 3- 4 St . Bleich str. 16. L g

Tücht.. gut empsohl. Waschsra» ^
sucht Besch att . Näh . Jahnstr . 2, P . z

Anständige Frau *
sucht Stuntzenarbeit in bess. Haute
Karlstraße ^ l . 8 St.
Jg . Frau sucht Laden oder Burea»
zu reinigen . Herrnmühlgasse 3, i.

Männlich » Uorssnen.
Lantmännilches H?««lon»k.

Buchhalter,
läng . Jahre in ersten Häusern tän»
gewesen, sucht sich tzer 1. April igig
zu verändern . Fabrikkontor bevln-.
zugt . Gesl. Offerten unter P . 4^7
an den Ta gbl.-Berlag erbeten.

Junger Mann,
mit Buchs., d̂ orrei v. usw. Wohld er»
sucht passende Stellung aus Bureaul
Of i . u. S . 451 an den Tag,bl.-Vvrk.

Jg . Kaufmann m. sch. Handschr ? '
sucht Nebenbeschäftigung. Gesl . sj -»
unter Z. 461 an den Dag,bl.-Ver lLAL-

Suche
für meinen Sohn , welcher Ostern di«
Schule verläßt , eine Lehrstelle aus
einem Kontor (um liebsten Fabr -s
Kontors . Offerten unter B- 468 siu
den Tagbl .-Berlag.

Kewerkkiäies Hterlonak,
Ein fleißiger Mann

mit laugsähr . Zcugnisien sucht Stell,
in einem Geschäft od. irgend welch«,
Ar t.  Näh , im T agbst-Berlag.
Jg . Schlosser sucht Beschäftigung.

am liebsten im Hotel oder Geschäft
Näh . Westendstra ße  8 , M tb. 2 r.
"Tüchtiger Packer od. Hansdlenef
mit guter Empfehlung sucht Stell
Off , u. O. 461 an den Tagbl .-P exl

Früherer Geschäftsmann
wünscht Stellung als Kassenbote 0>,
Einkasstever, oder sonstigen Px . .
tranensposten . Kaution kann, O,
stellt werden. Gesl. Offerten umer
M . 464 an den Ta gbl .-Berlag.

Kräftiger Bursche,
der mit Pferden umgeh, kann, such»
Stelle . , Karls tr . 80. M tb.  2 . Buffi

Tüchtiger zuverlässiger Bursch«
sucht Stellung als Kustcher od- ,
Fahrbursche . Näh. Karls traßc 24,

I . Mann sucht f. nachm. Beschs
Blu ch erftra ßtz 16, Bdh.„ P ._ B l 147

Suche s. m. Lehrling (Maler ),
w. n. 114 Jahr zu lernen hat . chue
Lehrstelle. OAerwn unter U. 4^;
an den Tagbl .-Berlag.

MoDes.
Tücht. 1. Arbeiterin gesucht. Näh.

nn T agbl. V erlag . Es
Zur Erzielurng ein. Knaben v. 5' /, I.

und für klein re Hausarbeiten eine

Erzieherin,
ca. 2ö Znkr > alt, welche Französisch u.
möglichst Engl, sp teil , in kleinen Haus¬
halt bei Famili ' n-Ansthluß auf baldigst
gesucht. Abs.vrift ». Zeugnissenn. Lolm-
Lllspr üche II. B*. an d, Tagbl.-V.

Mersrilulem
(kath.) für halbcTagc zur Beaufsichtigung
von 3 schulpflichtigdn Kindern sofort ge¬
sucht. Frau Dr. Fischer , Beethoven-
straße 23._

Gesucht
eine angehende Jungfer , welche
gut nähe » kann , Zimmerarvett
versteht und sehr gut empfohlen
ist. Borzustellen « achm . zwischen
4 u . 3 Uhr Berotal 2« .

GderllAiili glsiich
für erstklassiges Schwarzwald -Sana-
tarium , eine perfekte u. selbständige,
bei hohem Lohn. Offerten unter
F K. Ä. 105 an Rudolf Masse. Frank-
fur t a. Mt._ (Fa. 4276 /1 ) F 103

Suche feinb. Köchinnen, bess. Haus-
N. Alleinmädchenf. kl. Fam . Frau Elise
Lang » Stelle nnachw., Mauerga sse 7,2 .

Gesucht wird ein
Hausmädchen,

w. .guch etwas zu kocki euch erst.,^keine
tt ~Wäsche im Hause , gute Zeugnisse er¬

forderlich. Vorzusprechen vorm. v.
914;—>11 Uhr, nachm, v. 6—>7 Uhr.
Räh . FranKÄbtstratze 3, Part.

Hotklköchiimcn,
durchaus selh'mndig in erstkl. Küche, für
gn'angs März gesucht, Salär Mk. 12».—
und Mk. 150.—, ferner suche Pcnuons-
kö>b!n 'ien, Beiköchinnen, KüchcohauS-
halterin zum 1. März. Büfettfräulein
für Aertrau nsstelle, Servierfrinleiii,
K nlerwärteiin , bess. Kindermädchen, ver¬
seile Büglerin, Hoelzinimermädchcn,
Mädchen, tvelche fein bürgerl. u. büraerl
kochenk., Allein-, Hau?- u. Küchcnmädch.

Carl kvrünberg.
St llenvernsittler,

WieStzudens ältestes u . anerkannt
bestrenomwieit . Pla ierungSvnr .,

Go .dgasse 17, P . Telephon 4 4.

TNt. feiiilnlroerliöie KWnn.
die einen kleinen Haushalt selbstäntz.
leiten kann , zum 15. Januar gesucht
Taunnsstrahe 9, 1 r.

Köchin,
ffltf)., gesun-d, nicht unt . 25 I ., recht
zuverl ., !v. etwas Hausarb . übern .,
rn kl. Haush . nach Berlin baldigst
ges. Baronin v. Hilgers , Geisenheim.%\l}t bet reeller UmniMW
Stütze, (Nähen ', Kinderfrl. u. Pflegerin,
Herrschastsköchinnen für 1. Häu!-r hur
u.  außerhalb (30 — 45 Mk .), Alleinmdch.
für kleine Familien (25—30 Mk.), Haus-,
Allein- und Küchcnmädchcn, Büfettfrl .,
Servierfrl .. Zimmermädchen, Weißzeug-
nähcrin, Büglerin u. s. w.

Zentral -Bureau Karl,
Schulgasse 7.. Tel . 2085.

Bernhard Karl , StcUenvermittler.

Tücht -Alieinmävchen,
welches kochen kann, sofort gesucht.
Näh. Lantzgasse 6, Pelzseschäjl.

Inmr!. solid. HiiMmt
f. Ĥaukhalt, sof. ges. Rh ei nst ä̂ße 56, P.

TWt. Ûberl. ^ HelniäMiei),
w. gut selbst, kochen kann, mit guten
Zeugn . f. Ä. Haushalt n. ausw . ges.,
ang . Stelle , Lohn 50 Mark . Näh . zu
erfragen Aarstraße 22 a, 1 links.

Mädchen,
w. in der bess. bürg . Küche selbst, u.
in Hausarb . erfahren ist, zu 2 Pcrs.
z. 1. Fcbr . ges. Off ., u. L. 100 Tagbl ..
Haupt -Asentur , Wilhälmstr . 6. 3183

Suche tüchtige Mädchen , d- koch. »
f. kl. Privatst . , 24 —«0 Mk. Lohn,
perf . Pension -Z mmermüdcheu f.
ieincS Hans , «ingehenve Au ein«
mädche» , Land - « . Küchcnmädch.
ffrau Slnna Mull t,  SteUrnbnr . ,
Wevergasie 41>, 2 Bt. __

Gc'' ::>ch: wird zum 1. Februar

kill fiißitigts Wiiilllikli
mit besten Empfehlungen , welches
kochen kann u. alle Hausarbeiten
versteht. Vorzustellcn zwischen 10 u.
1 Uhr Biebrich a. Rh., Kaiserpl . 1, 1.

Für Nürnberg
wird in einen kl. bess. Haushalt ein
tücht. zuverl . u. reinliches Mädchen
zum 1. oder 15. Febr . für Küche n.
Hausarbeit mit gut . Zeugnissen ge¬
sucht. Off . mtt Zeugnis -Abschriften
an Frau . Dir . O. Hamburger , Groß-
Gerau bei Darmstadt.

Per sofort gesucht
MäBckeu

für Morgens - Monatist lle. Offerte»
Biebricherstratze 10, Part.

Geurckt
für HanSvcrwaltung allcinstehx̂ ^
zuverlüstige Frau zur Reinhaltung
Hauses gegen freie Wohnung. Off. un,
W . 4ß l an den Tagblatt -Verlag.

MännNchr N «rsonen.
Lans « ä«nisches Nerlonak.

kür lirlkt
Emtritt sofort , eventl . 1 April.
urgen von möglichst ; brancHokundig „
Bewerbern unter iE . SiiS an 4 .,.
Tagbl . -Verlag erbeten.

ii _ yilWd taff , könnenP - rsyn-s
ei LllMlN . ^ den Standes ver^

Nebenverdienst d. Sckreibarb., l
Tätigkeit. Vertretg. x.  Näh . Ertvcrv ».
Kentrate in Frankfurt a/M . p-

Begabter
Sohn crckikbaver Eltern , kann
Zusicherung, gewissenhafter Ausbiß

Myderes WgWMWchkN
für did Bormittagsstund . fiir klein-
herrsch. Hauschalt gesucht Herrn-
gartenstratze 8, Part . Zu melden
vorm. 10—4, äbends 8—10 Uhr.

Lehrling.
Wir suchen per 1. Avril strne.

Lehrling , mit ' guter DchulbildunSchrtftl . Off . erb. an
Wilhelm Gaffer & Co .,

J J*8-

P a ffement er ie-Cmg ros.
tzvrchstraße 40. Ecke KircFriedrichs Kirckigass,
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Hewcröliches ^ «rfonnr.

hstelhamdiener
mit langj. Zeugnissen anfangs März
gesucht, einen desgleichen für gleich,
lungeren Restauramkcllner nach Sleun-
kirchen. Kochvolontär, Kellverlehrling
u. einen Restaurationshausburschen sucht
Earl Grünverg , Stcllenvermittler,
Wiesbadens ältestes n . anerkannt
best renommiertes Blazier nngs«
lburcau , Goldgasse 17, P . Tel. 434.

leljrimg für Jaljiitetfinifc
geflickt,

Karl  Märker » Kirchgasse 6.
LehrLirrg

für die Znhritechnik gesucht. Näh. im
Tagbl .-Beilag. " Ull

Lehrling für Zahntechnik
sucht lklnril SEttHer , Ecke Kirchgasse
u. Mauritiusplatz. Feingebild.Dame.

Arztwitwe . 86 I ., kath., mit sranz.
u. engl . Svrachlenntnissen , musikal,
tüchtig in Küche u . £nm3£ kinderlieb,

Metdiich« Uersonrn.
Kaufmännische » Person «k.

Jg. unabh. Frau,
kautionss., s. Stelle als Filiql -L .iterin
Off. erb, u. (i. -je< 64 a. 1. Tagbl.-Vcrl.

_HewerbkliLes Personal.
Gebild. Mädchen,

im Schneidern , Frisieren u . s. Arlb.
bew„ s. St . als angehende Jungfer.
Dotzhelmerstr. 44, Hth. 3. ö 1100

als Haus - u. Gesellschaftsdame m
Sanatorium tätig gewesen, sucht
baldigst vassenden Wirkungskreis.
Gute Zeugnisse u. Empfehlungen.
Geil . Offerten unter W. B. 311 an
Rudolf  Ma sse, Wü rz burg , erb, U 103

Ge ^ Dame,
Witwe , perf . im Haushalt , irtuftl.,
spracht., sucht z. 1. oder 13. April
Stellung als Hausdame bei älter.
Herrn , w, ev. schöne Wohn.-Ermr. z.
Bert . st. Off , u.  B . 459^Tasbl .-VerI.

MnSerfräuZem
sucht per 1. Februar od. später Stellung.
Off. bitte Erfurt » Bogulburgufer 4,31.

Geh. Dame-
Witwe , heit . Wes-, musst., sprachen!,
perf . im Haushalt , sucht Stell , als
Hausdame , Erzieherin , Repräserrt.
bei Arzt , auch im Ausland . Off . u.
D. 439 an den Tag-bl.-Verlag.

Gcbild.Friinleiil,
cvql , 40 Jahre alt . treu u . zuverl,
erfahr , in Führ , eines gr . f. Haush,
perf . in fern. u. bürg . Küche, sucht,
gost. auf Heft. ', langfähr . Zeugn . u.
Empf., selbständ. Wirkungskreis in
frauenlosem Haushalt . Off . unter
M. 188 an den Tagbl .-Verl erbeten.

Wkklelüerill \i  WnsswM
sucht Stellung in Badhaus oder Sana¬
torium. Offerten unk. LI. an die
Tagbl.-Hpt.-Ag, Wsthelmstr. 6. 3172

Suche für uns. Monatsfrau,
di- bere' ts 6 Jahre bei uns tätig ist und
ihre zweite Stelle d. Sterbiall verloren
bat, weitere Monatsstelle « Kleist¬
straße 4. Part . l. B1221

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Kerztl. gepr. Masseur,
Bademeister , und Krankenpfleger»
mit allen hygienisch. Prozeduren betraut,
sucht Stellung im Badeyans , geht auch
zu einzelnem Herrn. Offerten untei
s* *. 4153 an den Tagbl.-Verlag.

Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger' kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.

Adelhcidstraße 6, H„ Z. u . Küche an
ruhige Leutc _gu  Bermieten . 3062

Ädlerstraße 6 1 Zimmer u . Küche, a.
als  Laden , zu vermieten . _

Adler straße 24 1 Liin ^. Küchê u . Koll.
Ädlcrstr . 28 1 Z, K", Abschl, Part ..

pjor ._ Näh.̂ b. Schicheler , P . r.
Ädlerstraße 48 1 Zim . u . K., D . 385
Ädlerstraße 51 1Z . u . K. sof. 4303
ödlerstr . 53 1 Z., K. u . K. sof. zu v.
Ädlerstr . 61  1 Z. u. K.  p . "sos. 4198
Adolfsallee 27, H. ?. Hof. 1 Zim . u.

Raum für Wohn. o. Bureau zu v.
Atzelberg, b. Lauth. 1 Z., K. II1292
Bertramstr. 13 1-Z.-W, K., K. gl. o.

spät ._ Näh, das, bei Hiort ._ Bl
Bleichste. 24, Dach.. 1 Z, S?._ B546
Blücherstraßc 6 1 Dtansardz. u. K.,

mon. 16 Mtk, 2 Mansardz . u. K,
nron. 20 Mk., auf gl . od. ip .̂ B700

Blücherstr . 7, Hth. Mans , 1 Z. u. K.
Nah . Bismarckring 24, 1 l. B2

Blücherstraßc 8, P „ ~1 8-  u . Küche
a'uf,1 -L .obr̂ Näh. P . I I._ B712

Blücherstr. 14 I -Z.-Wohn. z. tr._B948
Blücherstr. 17 1 Z, M.  sl 'o. ' sp. B4
Blücherstraßc 18 1 Zimmer u. Küche

am ruhige Leute sofort oder später
zu vernü „ Näh,̂ Vdh.„ 1 r ._ 272

Ulücherstraße 46 schöne Wohn, von
1 Z. u. K, Bdh., p. 1. April z. v.

Bülow straße 4, Hth., 1~ Z. it. Küche-
Castellstrasie 10, 1, 1 Z., 1 K.. Kell.,

abae rchl-, p. 1.  A pril . N. P^ , .189
LÄüeimerstraßo 55 gr . I -Zim .-Wf

Mtb . Part ., m. Abschl. u. Gas , per
Avril zu dm.  Näh . Pdh . 1 l. I! 382

§ötzhcimerstr . 83, Ä ., I -Z.-Wi B 6
Dovheimcrstr . 122, Mtb .. gr . 1-Z.-S8.

m. Klos, u. Speise !.. Abschl.. §0 M.
Drudcnstraße 7, Htb. Part ., 1 Zim .,
• Küche, unter Abschluß, mit Gas,

Keller , auf 1. Febr . air nur ruh.
Mieter , monatl . 18 Mk. ,B 1̂118

Wcoii orenstr . 10̂ I^Zim . u. K._ 3757
Eltvillerstr . 3 1 Z. u. Küche. 4190
Ellvillerstraßc 9, Mp.., I Z. u. K.
^eldstrast e 17 1 Zim . u. Kü che. 4582
Feidstras-c 18 : Z„ K. u. K. 4201
Frnnkenstr . 5 1 Tachz. m^ K.. 15 Mk.
Frankenstraße 15 1 Zim . u. K., Ndh.

Maus ., sor. Näh. Hth. 2. B 677
Frankcnstr . 19, B.. 1 Z.,' K. B20763
Friedrichstrahe 10, Vdh., 1 Mani .-

Zim. mit Küche sof. od. spät . 4202

Kellerstr. 13 1 Z., K. 1. Apr . G. P . 269
Kirchgasse' 19, Hthl 2, 1 Z. u. Küche.
Kirchgasse 19~~1 Ms.»Wobn., 1—-2 3.
Lehrstr . 3, P -, I Fr -tsp.-Z., Küche, K.
Lubwigstraße 15 1 Z. u. Küche zu v.
Luisenstratze 43 Frontsp ., 1 Z. u.
_Küche , sofort . Nä h. 2 Iks. 4576
Marktstraße 12. H., mehr . W-, 1 Z-,

1 K ., v. 16 Mk. am. N. Bdh. 2 r.
Maucrgäffc 11 1 Z., Kü che ui Kb sof.
Maucrgasse 21 1 Z. u . Küche. 1. St .,
_z u Perm. Näh. Metzgerlad. 4538

8 Zimmep.

Mevgergasse 21 2 Dachw., je 1—2 Z.
u. K. Näh. Grabcnstr . 20. Laden.

Morivstraße 23. Gartenh . P ., 1 Z.
^u ^ K-, auch zu Bureauzweck. 4325
Nerostraße 6, Fsp. , 1 Z „ K.. K., sof.
Nerostraße 25 18 . u. K. p. sof. oi sp.

zu vcrm . Näh . Borderh . 1. 4208
Nettelbeckstr. 8 1 Z. u. Küche. B 290
Neubauerstraßc 12 1 gr . Z., Küche u.

Kell. an kdl. Le ute sof. o. sp. 4209
Oran ienstr . 31 Ms.-W., 1 ow 2~3 . 81
Oranienstraße 47 1 Z. u>. K. zu vnü
PhillvvSbergstraße 7, Frtsp ., 1 Zim .,

1 Küche zu verm. Näh. 1 St.
Philippsbcrgstraße 23, Frontsp ., 1 gr.

Zimmer , Küche u. Kell. p. 1. April
^zu vermieten ._ __ _ 290

Platterstraße 8 1 Z. und Küche aus
1. Llpril. Näh. Parterre . _

Platter str. 58 1 Z., K., gl. o. sp.  4211
Rheingauerstraße 13 I7Z.-W. B670
Riehlstr . 2. B .. 1 Z.. K. N. S . P . r.
Riehlstraßc ^5^ Zim . u.̂ K., im Dacti.
Riiderstr . 3 I -Z.-Whn .i 16,50 m. 381
Nöderstraße 12, Dachw., 1 Z., 1 K. u.

IfKell . auf sof. zu verm. 4213
Römerbcrg 14, 1, sch. I -Zim .-Wohn..
_ mir Achchlut; zu verm. _4ul4
Römerborg 16 1 Zim . u. Küche, im

Abschluß, z. Iint. Näh. Hth. 1. 4602
Nüdcsheimerstr . 31 3 Zim ., K. B 15
Saalnasse 16, Mtb.  3 , 1 Zim .., Küche.
Schachtstr. 23 17 u . 3-Z. W. 1. April.
Scharniwrststraße 39, Hth. D ., 1- u.
_ 2-ZtM.-Wohn._ Näh. 1 r . 4216
Scharnhorststraßc 36,ch ^ 1-Z.-Wohn.
Schierstclnerstr . 18, H., 1 u. 2 Z. 4236

Abelheibstr, 47. Hth. 3., 2 Z. u . Küche
_ per fcvf. 3u_Bm._ Nah. Ŝtb . Part.
Adelheidstraße 49, Stb . 1, 2 Z. mit

K. per ll April zu v. . N. P -, 410
Ädlerstraße 5 2-Z.-W. zu vm. 259
Adlerstr . 6 2 Zf (1 sehr groß .i. Küche,

alles neu herserichict , zu verm.
Adlcrstr .̂ 9 2-Z.-Wohn. z. 1. April.
Adlerstr . 25f Neu.b.,^ Z.. Febr , 200
Ädlerstraße . 26, Vdh, 2-Z.-W. sofort

oder  zum 1̂ . April ^zu vm.
Adlerstraße^Z8 2 Z, K, Äbschl, Stw,

Vdh, li Apr . N. Schiebeier . P . r.
Adlerstr . 31, N7Z2 Z. u, K. a . gl. o. sp.
Adlerstr . 33. V. 2. 2-Z.-W. 1. Sl743Ü
Adlerstr . 49 sch. 2-Z.-Wobn. z.̂ vcrm.
Adlerstr . 55~2 Z. u. Küche sof. zu v.
Adlerstr . 61 2 Z. u. K. p. sof. 4222
Ädlcrstr . 63 2-Zim .-Wohn. zu Perm.
Adolfstraßc 5, Stb , 2. u . 3-Zim.-

Wohn, Balkon , per Zlpril (Part,
auf gleichl zu vm. ,N. V. ,3 1.^ 275

Älbrcchtstraße 6, Hth. 3, 2 Zimmer
u. Küche  zu vermieten . 135

Albrechtstrafie 31, P , Frontsp , 2 Z,
Küche, Keller, 1. Avril zu vm.̂ 390

AlbreÄtstr . 32. V, abgosch!l-/2 Z, K,
mit Gas , an ruh . Lllieter. Nah . P.

Albrechtstr. 43, Vdh. 1, sch. 2-Z.-W'.
auf 1. Llpril zu verm . Näh. Part.

Arndtstr . 8 Frtsp .-W.7^ Z , Küchel
Bertramstr . 11, H, 2 Z" N. Pü » 16
Bertramstr . 15, H, 2-Z.-W. m. All.

auf 1. Ap ri, . Näh. Vdh. P.  85
Bicrstabter Höhe 58 gr. sch. 2-Z.-W.

mit Bal l, p. 1. April . N. 1. 283
Bismarckriiig 27, Frtsp , schöne gr.

2-Zim .-Wohn. an ruh . Fam . per
1. April . Näh. 3. St . r . u. l . B21566

Wbenstr . 7, H, 1-Z.-W. zu vm. 4204
Wbenstr . 16 sch. Z. m. K.ZofüB 1122
Gustav -Adulfstr. 13 Part .- u . Dach-

Wohn, se 3 Z, K, K, 1. April.
Näh.  Kellerstraße 19, Offheim . 3W

Hallgartersjraße 3 sch. l7Zin:.-Wohü.
mit Küche zu vermieten . Näh. bei
Löw, H, o.  ne benan Nr . 1. P . 164

bällgarterst r . tz, M„ 3 Z, 'K, G. 4032
Hertingstraße ' ü "3 Z. ii.  Kück"e mit
_Zub . N. bei Sprenger , 2. St . 4206tartingstr.71Z.u.K.,18 Ml 4297elcncnstr . 1 » 3 Z, Küche. Näh. 2 r.
Helcuenstr aß ei 91 Zim , Küche u. HI
Helenenstr . 22. H. D , 1 Z, K,  15 M.
Helenenstr . 24 3-Z.-Wohn. m. Abschl.

zû verm ._ Näh. Vdh. 1 St . r.
Hellmündstraßc 32, Hinterh . Part,

1 Zimmer u. Küche sofort z. verm.
Näheres Frankenst raße 3, P.  4584

Hcllmundstr . 40, 1, Dw, 3 Z, K, K.
Kellmundstr . 42 Zim . uüK . Näh. 1.
«ellmund str. 50 sch. D achw., 1 Z , A.
Hermannstra6e 3^ 1 Zinf . u. Küche.
Hermannstraß - 21. 1 rechts. Fsp.-W.f

3 Zim . u^ Küche, zu,verm .^ B360
Hermannstraße 26 1 Z, K, 3 K, sof.

od.^ pät ^ zu verm. Näh. Lad. 363
Hirsch grüben 26 1 Z, "Kl sof. , 228
Aotznst̂ l «̂ 1 Z,  KOf . JßlÖ .SB'.
stab »str. 20, 2, sch. SB, i Z.. K. TU 384
Jabiistraße 20 schöne Mans .-Wohn,

1 Z, Küche. Keller. 111
Mnstr . 36. Gtb , Ii -Z.-W7 '1 " Tprrll
Aarlstraße 5 schöne Mans .-W, 1 od.

2 Z. u. K, m. Zub , per 1. April
^ zu vermieten . Nah. 3 links.
Darl str. 13, H. L 1 L K. L7A7 "M
Aarls traße 26. H, 3 Z„ K 34' Mk.
Kärlstrahe 40 1 Z, Kücheü N. 1 r.
Lellcrstraße 7 freund , Manf .-Wohn,

1 Zim . u. Küche, an ruh . Leute.

Schiersteinerstr . 19, V, 1-Z.-W. 4183
Schulbcrg 35 1 Z, Küche P. 1. April

zu verm . Nah. Vdh. P art ._ 227
Schwalllacherstr. 25, Pf ü -Z.'-W. sosi
Schwalbacherstr. 63 Dachz. u. Küche
_sofort zu verm . 15 3W'{._ 304
Schwalbacherstr. 73 1 Zim . u . Küche.
Sedanplati 5, 2, frdl . Mans , Z. u.
_Küche , auch allein , sof. zu v. B655
Sedanstraß e 4 1 Zim.  u . Küche z. v.
Sedan vl. 6, H, 1- u. 2>Z.-W. B1218
Sedanstr . 8 M'ans .' mit  K . B1 195
Scdanstraße 13 1 Z. u . K, m. Gas,
_i . Mitte lb, zu tun. Näh. P.  B271
Sedaustraße 14 I -Zim .-Wohn, Zub,

ixr 1. April . Näh. Part . I!8. B910
Sedanstraße 15. P , 1 schönes Zim,

K, Abschl, Bdh^ 3,̂ 1̂ Fsbr . B1210
Se er obenstr.  9 . M. P . l , 1- ZfM . 887
Seerobcnstr . 26, H, 1 Z, K, MD .,

Näheres Wenzel. Hth. 2. St . B281
Steingassc 13, Hth. 2, 1 gr . Z. u . K,
_mit Gas , a. 1. Febr . N. V. 1. 4541
Steingasie 31, VdhüP .f 1 Zf ü . K.

auf  1 . Mä rz oder später bemt.
Ta unuSstr . 47. HfTH ' K.  V . 17 403
Walramstr . 31/Mf , 1 Z7ll . .K7B276
Walramstr . 33, Vdh. 1, ein Zimmer
_und Küche per sofo rt.  307
Webernasse 3 1 Z. u . K. (Frontspf

sof. od. sp ät . Näh, b. Hehncr , Hth.
LAebergassc 49, Hth, neu hergcrichtere

I -Zim .-Wobming zu verm. ^ 380
Webergaffe 50 Z^ K. an 1 Perf , z. v.
Weilst rave 6. V, Ms.-Wohn, 1 Z. ul

K, Abschl, s. o. sp. R. .He,3 r̂. 42^8
Wellritzstr. 3, Hth7 P , gr . Z. L K.
Westendstraße 23 i -Z.-Wohn. B666
Westendstr. 36 Z. u. K, 38M. B2159S
Winkelerstr . 4, M, 1 Zf u. K. b. 4219
Borkstraße H Z. u. K, Hth. Dach.
^cher^,1. Ihpril . N.^Vdh. 1.__ B468
Vorkstratzc 7, H. P , 1 Z. u. K, mit
_ob . o. Msd, bill. p. gl. o. spät. BI5
Borkstraße 8, Frtsp,  1Z , K. ,713682
Borkstr. 13 1 Z u . Kü chel 5 20277
Zictenring 3. Kth77l Zim . u. K. im
_Ab schl. Näh.  Vdh , b. Köpper. B486
1 Zimmer u. Küche, im Dach, z>.r p.
_ Näh. R eua asse -3, im Laden . 4542
Eine kl. Wolm, 1 Z. u. Küche, gl. zu

verm. Näh. Sttftstr. 1». P. 345

Bismarckring 31 2-Zim .-Wohn. mit
Mans . aus gl eich ad. spät, 400 M.

Bismarckr . 31,  Up , 2̂ Z, K,,1 . Apr,
BiSmarckring 41, Hth, 2-Zim.-Wohn.
_nt . Küche a. 3. April . N. Lad . B662
Blcichstrahe 2 2 Zimmer u. Küche

im Hinterh . sofort od. später zu
verm. Näh^ P , Hanson . 4226

Vlcichstr. 19 2-Z.-Wohn. z. v. B1228
Blcichstraßc 20, Hth, schöne große 2-

Z.-W^ pf Z. 4,_3910 3. v. N. S tb. P.
Bleichstraste 21, H, 2 Zim . u . Küche,

Abschl, im  Dachstock, zu vm. B1134
Bleichstratze 41, Hth. 1. St . u>. Dach,

sch. 2-Z.-Wohn. p. sof. od. später
_zu dorm. Näh . Bur , Höf.̂ B754
Blücherstr. 3 sch72-Z.-W7z . lf Avril.
_jm :_ Mb, , bei Breuer . B374
Blücherstraßc 8, Ms.-W, 2 gr . Z . u.

Küche, auf 3. April . N. B. 1 l.
Blücherstraße 11, Fsp.-W, 2 Z, Kf

an ruh ^ L, p. sof. N. P . ^ , B18
Blücherstr . 14. Vdb. D , 2-Z.-W. an
_ ruIj._ S^_3. v.̂ , Pr . ,20 Mll . B949
Blücherstr. 17" '2-Z.-W, . Mtb , s. o. sp.
Blücherstraße 34, Bdh.. 2 Z. m. Zub.

per ^April zu vm.. Näh. Part . lks.
Blüchersträße 38, Lad, 2-Z.-W. 4227
Blücherstr . 46, 3. sch. gr . ÄF!..-Mohm,

2 Balkons, , ab, 3, „April . B 1204
Blückierstraße 48, 2, 2-Zim .»Wohn. m.

2 Balk. billig . Näh. Laden . B938
Bülowstraße 4, 2 Z. u. Küche.
Biilowstr . 9," H, 2 Z , ASsckl. B20
Bülowstraße 11, Hth, 2-Zf-W. a . gl.

mit Mie te-Nachiaß zu vm. , 13.733
Bülowstr^,'12 2- od. 3-Z.-Wllhn. z. v.
Cästellstr. 1f 2, 2 Z, K, Zb, 1. April ",

sow. 3 Z;m, 3 K. Näheres 1. St.
Eastellstr. 4/5 2 Z. u. K, neu heog,
^ . sof. ochspat., zu, vmi_ Näh. 2 St . l.
Eastellstraße 8 2 Zim . u . Küche zu v.
Castcllsiraße 10, Vdh. 2, 2 Z, Küche".

Keller per 1. Aprrl 1910 zu verm.
Näh eres Par t. 190

Dambackstal 10, G.-Haus , Mans,
2 Kam, Küche an ruh . Leute zu
vm. Näh. D ambachtal 12, 1. 4228

DWieimerstraßc 13 schf 2»Z.-Wohn.
Dotcheimerstr. 20, Hth, mehr . 2-Z.-

Wohn. sof. ob. sv. N.  b . Golo mbeck.
Dotzlieimerstraße 38. Mtü , schöne

gesunde 2-Z.-Wohn. per sofort u.
April ._ Näh. Borderh . 3 208

Dotzheimerstraße 55, Vorderh , schöne
2-Z. -W, Frontsp , mit Balkon u.
Gas . per AprA oder Juli . Desgl.
2 Zim , Mittelb . Part , zu verm.

, M , Vor derh. 1. links . _ B349
Dotzheimerstraße 59, 2, 2 Z. u. K. per

sofort . 3>läh . P art , r echts.  B22
Dotzbeimerstr. 7si MitM , 1 schone

L-Zim .-Wohn. auf April zu verm.
Näheres Vorderhaus Part. 277

Dotzbeimerstr. 74, 2 I, 2 Z. u. K. auf
_1 . April zu vm. Pr . 470 Mk., B6L6
Totzhelmerstraße " 81, "Mtlb , schöne

2-Zimmev -Wohnung . Näh. Dotz-
heimer straße 96, 1 St . B 1261

Sotzheimerstr . 83f^M , 2- Z7W ._ B24
Dotzheimerstraße 85, Mtb , 2~ Htm.

zu verm. Näh. Vdh. Part . B 1699
Dotzheimorsträße §6.Iir , 2ZMf "1326
Dotzheimerstraße 96 2 "Z. u. Küche

sofort oder später zu verm. B27
Totzlieinierstraße 98, "Mtb , 2 Zim,

Küche, Keller sofort, 800—820 Mk.
Nähere s Vorderh . 1 St . ch,,_ 4230

Dotzhei in er straße 98, "H, 2" Z, K, K.
sof, 280—800. Näh. V. 1 I. ^281

Dotcheimerstr. 100 2-Z.-W. rm>"Vdll.
ui HM, sof, zu b. N. P . l . 4232

Dotzheimerstr. 122 sch. Fsp, 2-Z.-W.
m. Ball , 840 Mk, sowie Vdh. u.
Stb . sch. 2-Zim.-Wohn. v. 2S0 M k.

Dotzheimerstraße 126 schone Frontsp .-
Wohn . von 2 od. 3 Zim . Mtt Zuheh.

_per April zu ver miet en^
Dotzheimerstraße 326, Gthf schöne
_ 2-Zim .-Wohn. per Aprichzu vm. 36
Dotzheimerstraße 146, Vdh, schöne gr.

2-Zim .-Wohn. u . Zübeh. gleich od.
1. April , zu vm , Pr .Z)80,Mk . 296

Treiweidenstraßc 6, H. 8," 2-Z.-W.
zu vm. Näh. Vdh. Part , rechts.

Dru denstra ßc 10, H, 2 Z. ü . K.  gl ".
Eleonorenstr . 7, 2 Z. u.  K , 1. 4. 156
Eltvillersträße 2 gr . 2-Z!m>.-Wohn,
_jfroniib , ver, ?lpril zu Perm. ^13625
Eltvillersträße 4, Stb . 1, 2 Z, K,

Flafchenbierkell, 1. April . „ 122
Eltvillerstr . , 9 L -Zf-Wo,hn.. , Hth„ , gl.
Eltvillers tr . 12,, M. Df 2-Z.-W. 4285
Eltvillersträße 18 2 Z. u . Küche, ein
_ $̂ adjlogt§_ f._ 20 Mk.̂ Näh. MW.
Erbachcrstr . 2 L Z.. K., Sf " sof. 313
Erbacherstr . 6. H., sch. LfZ.-W. N.P.
Erdacherstr . 7, H. 1, 2L .̂ K, soff bill,
Erbacherstraßo 9, Stb . 1, 2-Z.-Wohn.

mit Kam mer ans 1. 4. 3916. 369
Fanibrunnenstraße 9 Mans , 2 Zint,

K. zu vermieten auf gleich. _ 430
Faulbrunnensir . 9, H, 2 Z , K.  438
Feldstraße 13 2 Zim. u . Küche.  4131
Feldstraße 16 2 Zim . u. K, 1. April.
Fcldstraße 17 2 "Zim . u . Küche, Hthf

1 St , per 1. Aprit zu verm ._ 215
Feldstraße 19, Stllf 2-Ztm.-Wö3m.
Feldstraße„ 21,Z2f,L,Zim . u. K. zu v.
Frankenstraße 1, 3, 2 Zim . u. Küche

per sofort oder später zu vm. 4265

Gustav -Adolsstratze 13, Pari , 2 Z,
K, K, 1. April . Näh. Kellerstr . lg,
bei O ffheiim _ 322

Gustnv-Adolsstr. sch. gr . 2-Z.-W. mit
Küche, Balkon u. Zub . p. 1. April.
Pr . 390 Mk. Näh . Nu 1, 1 l. 92

Hallgarterstratze 3 schöne 2-Z.-Wohn.
sofort zu verm . Näh. bei Löw,
Hth, ödem nebenan , Part , l. 4121

Hallgarterstraße 6, Mtb , schönö"2-8 .-
Wohnung m. Gas per sas. 4267

Hallgarterstr . 778), 2 ar . Z , K, ‘
2 Balk, Speise! ., Spe icherver

HeleneWraße "16, Hth, 2 Z, K,
Helenenstr . 18 klWl-L .-W, M. 3 S t.
Helenenstraßc 22, H. D , 2 Z. u. K.

(Abschl.l s. o. sp,^21 Ml,N , V, P,
Helenenstr . 24", Bdh. Frtsp , 2 Z. mit"

Abschl. an ruh . Leute . N. ,1,St.
Helenenstraße 24 sch. 2«Z.-W, mit
_ob . o. Werkst, tz. April . N. B.
Helenenstraße 26 2 gr . Mansardz,
_Küche , Keller, Rückgob, s. od. sp.
Hellmundstrf, 27^ ,S,,2 , Z,,M, ,̂K,,K.
Hcllurundstraße 46 sind 2-Z.-Wohn.

sos. od. sp.  z . vm. Näh. P . r . 4268
Hellmnndstraße 51,2,Zinn u . K, Apr,
Herderstr . 9,„ Mtb , abg. 2.-Z .-Wähn.
Herderstraße 15 frdl . 3-Zim .-Wohn,

Bdh. Lochpart . Näh . im Lad. 380
Herderstraße 19, Stb . Mansi , 2 Z,

K, „sof̂ od., später .̂ . Näh. Laden.
Herderstr . 26, Sb , 2 Z , K. I11328
Herm ännstr . 3 _2 Z. u. K, V, 1. 4.
Herrnannstr . 15 2 Z. u . K. p. 1. Apu
Hermannstraße 16 sch. 2-Z.-W, K,

-per ^ .„ April . N. 1 St . I.  B662
Hirschgrabcn 16 2 gr . Zim , Küche,

per 3.  April zu chm.„ Näh . Part , r.
Hirschgraben 26 2 Z , K, s. 4178
Hochstättenstraße 16 2 Z. u."K7426 8

Frankenstraßc 3 L-Zim.-Wohn, Bdh.
Dach, für 275 Mk. per 1. April zu

äh- A. Me Oer, Blücher st rW6.
Frankennr . 17,2 Z. Zi . K. 77 "April
Frankenstraße 18, P , 2- ü . 3-Z.-W.
Fran kenstr. 19. H, 2 Z, K. B20762
Frankenstr . 20 2 Zim . u. Küche auf

1. April 1930 zu v. R. 1 r. B978
Fra nkenstr. 23 M .-W, 2 Z, K, Apr,
Eckhaus Franken - u. Walramstr . 8

schöne Mäns .-Wohn, 2 Zim . oder
_ljk _u. K, zu vm. N. Lad. B1187
Friedrichftraße 4 2>iFrm.-W, Küche,
_Mans , auf 1. April zu v. _ 38
Friedrichstraße 39 abgeschl. SB, 2 Z.f
_Küche u. Zb, an ruh . 2 , 1. 4. 185
Friedrichstraßs 21, Stll , ist eine

Wohnung von 2 Zim . mit Küche,
Zubehör , Werkstatt u. Gartenbe-
n-utzung zum 3. Llpril zu verm.
Näh. Bierstadtcrstr . 7, kl. Villa . 351

GerichtSstr. 1, Frtsp , 2 Zim , Kü
Keller p. 1. April 1910. Pr . 280 M.
Näheres daselbst 2. Etage I. 173

Germaniapl . 3, vcrl . Rüdcsheimerstr,
2-Z.-W. m. Zb. p.  3 . Avril 366

Göbcnstraße 2,  Hth . P . u. Frontsp,
je 2 Zim . U, Küche zu vm. ^B366

Göbenstraße 3, Mtb . Dach, 2 Zim.
u. Küche zu„ vermieten . B 4gZ

Göbenstraße 5. H, sch. 2-Z.-W. ,8331
Göbenstraßll ?, H, 2-Z.-W. kos. B41
(stöbenstraste 13, Gth ., 2-Z.-SS. B.>)3
Göbcnstraße 15. Mtb , gr . sch. 2-Z.-

W. p. 1." 4. 1910. Näh . V. 1 l. 43
Göbenstr7ll9 , WB.  u . S 'tll7 "sch727Z7

W. u . 1 Zim . u. Küche. Näh . Voh.
Göbenstr . f22f2iZ .-Wohn7 z. v. B 296
Göbenstraße 27" 2-Zi m.-Wohn. z. bin,
Göbenstraße 29, 2, schöne 3-Zim .-W.

zu verm ._ Näheres daselbst.
Tobe nstr . 30 ich. 2-Zf7W. "N7P7r7808
Goethestraße 15", Hth. 1, 2 "Zimmer,

Küche u Keller per 1. Slprtl zu v.
Näh.  Hth . P , v. 2—4 Uhr. B 954

Gustav-Adolfstraße 11 2 Z, Küche u.
Keller, neu renoviert , per 1. April
SU verm. Näheres daselbst. 415g

Jahnstraficj6 , GthTFstz .. 2 Z. u. Sf.
Jahnstraße 20 sch. Msd. SB, 2 Zim,

Küche, Keller, zu verm. 114
Jahiistr . 29,̂ S7^ Z .̂ u^ K.^ . P ^ 4271
Jähnstr . 36. Vdh, 2-Z.-W, 360 WT,

u . im Gth . große 2—3-Z. W. per
1. Llpril zu verm. Jßafj . V. P.

Kärlstr , 26. S „ "2-Z.-W, "800 M, B71?
Karlstraße 39, Mtb . P , 2-Z.-W. zu
_b. Nah , dal b. Hausm , M. 1. 58

Kartsträße 40 2 Z,,Küche . , R. 1 r.
Kellerstratze" 3 2 Z. u . Küche (Mams.ll

1 Z. u . Küche (Part .), je 22 Mk.
mon, aus gleich od. später zu bin.

Kellerstratze 11 2-Z.-W. aus 1. April.
Kellerstr. 17 a 2- u. 3-Z."-Wh on. B44
Kirchgasse 4, 3 l , 2 Zim . ü .' Küche.
Kirchgasse 11 sch. 2-Z.-W, Stb , per

April . Näh. bei Bischofs. 128,
Kl. Kirchgasse3 2 Maus . u. Küche. N.

das. oder Ringkirche 9. „ 119
Klciststr. 3, H, sch. 2-Z.-W. II 3348
Kleiststraße 6 2-Z.-Wohn.^ 1. April.
Kleiststraße 15, Stb . Dach, sch. 2-Z.»
_SB , Gas , p. 1. A. N. V. Pi. r . 262
Lehrstraße 14 Mans .-W, 2 Z, Küche

sofort "od er später zu vermieten.
Lehrstraste 31 Mäns .-Wohn ., 2 Z, K.,

nus gleich od. 3. Ilpril zu der-
mieten . Näh. 1. Stock. 320

Loreleh-Ning 4 schöne 2-Zimmer-
Wohnungen zu v. Näh. P . r . 4520

Lorelev-Ring 5 sch. 2-'Zrm.-Wohn. m.
Bad per 1. April zu vermieten.
Näheres Nr . 30. Hth. P . 349

Lothringerstr . 27, 2, 2-Z .-Wohn,
allem Komfort sofort z. v. B26

m.
_ 20441

Lothringerstraße 28 2-Z.-W. zu dm,
event. mit Bierkeller ._ B398

Lothringerstr . 31 sch. 2-Z.-W, Hth,
gl . od. spater.  Nä h. Vdh.  1 . B45

Ludwlgstraße 6 2 Zim . u, Küche m.
Ga s für 20 M k. zu venn,_

Mainzerstr . 66 2 Z. u . K. sofort zu
vermieten . 400 SNk. _ 311

Mainzerstraße (Hasengarten ), Kalk-
brenncrsches Gth , 2-Z.-W. zu vm.
Näh. das, bei Gärtner Schreeb . „

Marktstraße 12, Hth, .2 Z. st. Küche
im Slbschluff zu vermieten.

Marktstraße 13, Stb , 2 Zim , Küche.
Mansarde auf gleich od. sp. 4551

Nlnuergaffe "11. 2. 2 Z, K., K, 3.  Apw
Mauergaffülll ü Z'im, Küche u. Kell,

2. S t._ Näh. Metzgerladen. 45N
Mauritiusstr . 8 INans.-W, 2^ 3 Z,

p. 1. Ilpril . Näh, b. Krämer , 8 St.
Moritzstraße 9, Hth . 1, 2 Z, Küche u.

Kell. z. 1. F ebr. Näh. Vdh. 1. 4193
Moritzstraße 44, Hthf72 Z. u. Kl aus

gl. od. spät. Näh . Vdlst 2.
Mo».pstraße 48 2 Z, Küche. N. P.
Mülkerstr. 1. Frtsp , 2 Z , K,7K, 2507
Slerostr. 23, Httz7L -Z.-Wohn. zu v. ,
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Nerostratze 11 2 Zim ., Küche, Keller
u. Zubeh . per 1.  April ẑ vm.^ 286

Aettelveckstrahe 3. H., 2 Z. u . K„ m.
m. Gas n . Werkst, a.  1 . April . 258

kchw al bachcrstr. 25, M., 2 S„  K . 41
Schwalbacherstratze 27, 1, 2-Zim .- . . , - , b

Wohn, int Hth . auf 1. April zu | 2t. Htort , Bert ramst r . 13. B616

Schöne 2-Zim .-Wohnung . Küche u.
Zub . per 1. April . Näheres bei

verm . Zu erfr . MW. , Bureau.
Akettelbeckstratzc4 gr/S -Z.-W. p. sof. ! Schwalbacherstratze 30, Hth. 2. Stoch, ^

oder 1. April , zu vermieten . 385 3 Zimmer «. Küche zu vermieten.
Nettclbeckstr. 8, Vorder - u . Hmtertz .." Näh, beim Hausnretster . _ F477 |

2-Zim .-Wbhnnugen zu vm. 8 280 | Schwalbacherstratze 37 2-Z^W .zu v.
NettelbeSstr . 11 L-Zim .-W. 1. 4. 105 \ _ Näh , daselbst Mitte lb au P .̂ 120
Reugasse 16, 1. Stock, 2-Z.-Wohn,

per 1. April an kleine Fam . Nah.
iM Korbgeschäft. _ _ ,195

Mederwaldftr . 12, Vdh., schöne 2-Z.-
Wohuu ng zu verm. Näh . 1 r^

Mederwaldstr . 14, im Gartenh ., 2-
u . 3-Z.-Wohn. zu v. N. Vdh. 1 r -

Oranienstratze 14 2 Zim . u. Zubeh)
im Hinterh . sof. od. später zu dm.
Näh , im Vorderst. 1. St . 4277

Dranienstraße 22, Stb ?, 2~Zim . u.
1 . zu verm. Näh. Bdst. 1 I . 4278

Schwalbachcrstr. 57 s. hell. Dachw.,
2 Z., Küche, Kell., 19 Mt . mil . 422

Schwalbacherstratze 71 schöne Helle
Wohnung , 2 Zim . u. Küche, sof. o.

_g uf  1 . April gm vermieten .,
S chwalb acherstr. 73 2 Zim . u . Küche.
Scdanplatz 5, 2, frdl . Frtsp .-Wohn.,

2 Zim .. Küche u . Zubehör , per
1. April 1910 zn verm . B 657

Seerobenstratze 9, H. 1, 2--Z.-W. 884
Secrobenstr . 26, H., 2 Z., K., Abschl.,

Näh. Wenz el, Hth. 2. St . 8282
Secrobenstr . 28, Hth.. 2- u. 3-Zim .-

Wohn, zu verm . Näheres Laden.Oranienstr . 31, V., sch. 2-Z.-W. 79
Oranienstratze 31, Vdh. 8, sch. gr . , ——.— , -- c— —

2-Zimmer -Wohnüng z. verm. 830 ! Stcrngaste 3 2-Z.-Wohn...m. od. ohne
8rainenstr73K ^Ms??W ., 2T3TE gumn.  9tflB ^ _ r. 221

Küche. Näh . Bdh. 3. St . _ Stemga sse 12, H., 2-Z.-W-. m. 20 M,
Oranienstraße 47 2 Z, n . K. zu vm. ! steing affe 1K»,D .,,2, Z», K., ^ 18 Mk.
Oranienstratze 62 2 Z. u . K. zu vm. i Steingasse^ 17 sch. 2-Z,M .^1. A. 408
tzhilippsbergstr . 4 2 Z. a . r . L. o. K. I Steingasse,,20 2 Z . u .̂ K.,,M , 4609
'Philippsbergstraße 16 s<h. 2-Z.-W. im Stein ga sse 31, H.. 2-Z.-W. gl.^o. sp.

Schöne 2-Zimmer -Wohnung init Ab¬
schluß per April bill. zu vermieten.
Bescheid Blücherstr . 23, H. 3 rechts.

Schöne 2-Z.-Wohn., Hth. Dach, 1.
n . 2. Stock, per sof. u. auf 1. April

^zu Perm._ Näh. Blücherstraße 46.
Schöne 2-Zim .-Wohn., Vdh.. 1. April
_zu verm . Näh. Blücherstraße 46.
Sch. Frvntsp .-Wohii. im Vdh. von

2 ZiM. u . Küche billig zu verm.
_N äh. Blücherstratze 46. _
Schöne 2 Z .-W., mit Balkon , von

410 Mk. jährl . an bei Steiß,
_N ettel beckstraße 2._ B437
2 Htm. u. K. im Hth., an ruh . Mieter

sof. Näh. Römerberg 20, 1. 4302
2-Zimmer -Wohnung , Hth., 1 Laden

mit Zubehör zu vermieten . Näh.
Scharnho rst str. 27, H. P . l . B58

2-Zimmer -Wohnung , 3. Stock, mit
Zübeh ., auf 1. April zu vermieten.

Dotzheimerstraße 26, Da-chstock, Wohn-,
3 große Räume u. Küche, an ruh.
Leut e zum 1. April zu verm . ,327

Dotzheimerstr. 32 frdl . abg. Frtsptz.-
W-, 3 Z„ Küche, Speise !., 380 Mk,

Dotzheimerstr. 46, Gth ., schöne 3-Z--
Wohn. u. Zub . Näh . Vdh. P . 8284

Dotzheimerstraße 57, Vorderhaus , 3-
Z.-W. mit Badezim ., Balkon , Gas,
per 1. April zu vermieten.  B789

Dotzheimerstr. 57, Mtb ., 3-Z.-!
1. April zu vermieten.

Dotzheimerstraße 71, Hth ., 2 schöne
3-Zim .-Wohn. auf April zu verm.
Rah . Vdh. Part.  278

SP

Souterrain schart ob. später zu Steing asse 34 2 Z. u. K. N. 2. 4294
verm . Näh. Part . lin ks. 4280 Steingässe 38, Frtsp ., 2 Z., K„ K. a.

' " ~ " 1. April zu vermieten . 313
Stiststr ^ Ichch.̂ -.Z.-W,, Stb ., 1.  Apr)
Stiftstraße 17 2-Zim .-Wohnung mit

Zubehör zu vermieten . Näheres
Kleine Buvgstraße 3._ 207

Taunusstratze 17, Seitenbau 2, zwei
Zimmer u . Küche zu verm.  377

. 17/19 Keine 2-Z.
mit Küche, 4. Stock, z.

1. April  zu vm. Näh. 2 t ._ 407
Ptatterstrntze 8 2-Z.-Wohnumg auf
' 1. April .zu verm. Näh. Part.
Platterstr . 2111 ., K. u? K., V., 1. 2.
Platterstratze 36 mehrere 2- und , . . . .
. 1-Zirm-Wohn, auf sof. od. später Walluferstratze 9, Mtb ., sch. 2-Z.-W.
' zn vermieten . Anzusehen von I zu verm . Näh. Wh . Part . 202

S- v Uhr nachm, oder Näheres | Walrainstr . 12, 1 r ., 2 Z., K.. 1. 4.
Rämerberg 34, P . ■_ 4130 >Wälrämstr . 27. 2, 2/Z .-W-. K. 1. A.
latterstr . 56, P ., 2 Z., K„ K., 1. Apr . â sr„,chst'chtze 31, Wb -, 2-Mmmer-
latterstraße 75 2-Z,m .-Wohn. mit Wvhnung ^ gr . Räume . Preis
BWon sof. od. spat , zu vm. 4281  Zgy M . N. b. Schmidt . Sb . B1142
latterftraße 88 2 Zim . u. «Jet  Walramstraße 32 2 u . 3 Z .-W.. evtl

verm iet en , 229  Werkst ., per sof. bill. N. Part.
KauenMierstt . 7, Mtb ., 2 -Z.-Wo hn . > Büdingenstraße 4, 1. 4180

, Walramstr . 37, n. d. Emserstr ., V„
- _ —- _ _•_ ,_ _ B4T schöne 2-Z.-W. Zräĥ P ._ 8652
Kmrenthalerstrafse 19 schone 2°Zrm.- Webergästc" 3. Gartechh., Frontspitz-
* Wohn, per sch. od spater billig^zu wohn., 2 Zim . u. Küche, an ruhige

verm . Nah. Vdh. P „ Schaus . 848 Z n̂te per sofort oder später zu
Kauenthalerstr . 11 b. Ä-Z.-W.  81141 | vermieten . Näh. 1. Stock._ 4560
Raneirthalerstr . 17 2-Z.-W. m. Bad Webergasse 46, Stb ., 2 Zimmer und

lt, gr . Per , z. v. Naht P . l . 8 21982 Kü che auf 1. April zu verm . 348
ikauenthalerstratzc 23, Bdh^ sch. 2= Webergasse 56 Dachlogis , 2 Zim . u.

Z.-W. zu verm . Näh . 1. S t . 8733 I Küche n. Zübeh., gleich od, 1. April
Rheingauerstr . 4 2 Zim . u. K. 4282 \ zu verm . Näh. 1. Stock links . 159
Kli eingänerstr . 5. G . 1, 2-Z.-W. B. Pi Wcilstratze 4, Fsp., 2 Z ., K.. a .^ lpril,
"chcingäilcistr,13 2-Z.M ._ 8664 Weilst ratze 10 Mans .-WohnZ"2 Zim .,
, hüngäueMaße 14 '2-Zim.-Wohn„ Küche, an ruh . Leute per I . Febr.
1 Hinterhaus , per sofort oder später oder spater zu verm . ,Hah .̂ P ^ 32't

zu verm . Näh, das. 1._B49 | Weitzenburgstratze 8^2-Z.-Whn. u.. K
äitzeingauerstratze 15, Mtb ., 2 Z. u.
\ Küche billig zu ver mieten . 8 212P1
Weingauerstratze 24, 1, 2-Z.-W. m.
> Erk, u. Ball , u. sonst. Zb. bill. 146
Rhrmgauertzraße 26 3 Zimmer und
, 'Küche l^ rontfpitze) an ruh . Leuteper 1. April 1910 zu vermieten,
' Näh. dasckbbst Parterre . 8 1000
M,ettrsträtz^ 59, Stb . 1. 2-Z.-W. 1. 4h
I nur an 1—2 r . L. N. das. P . 284
Rheinstraße 76, Part , 2-Z -̂Wohn

nsw., im oberen Stock, nur an ält.
^eutc, ^ attt,April . _320_ m . 192

Wellritzstratze 8, Stb ., 2 Z. u
a uf 1. April zu vermieten.

Wellritzstr. 18 Mans .-W., 2
Kell. ' " """

Wellritzstr. 19, TT 2lZüWöhm 4521
Wellritzstratze 21. Wh ., 2 Zim . und

Küche per 1. Ap ril zu vermieten.
Wellritzstratze 26, Hth. 2, 2 Z., 1 K.,

1. Kell. P. 1- April zu verm. 298
p. Apr.

8372Rhetnstraste 77, H. P „ 2 Zim . ' u. K. Wellritzstr. 37s H., 2 8 . u. K-,
1 auf 1. April zu verm . - Näh. Laden . > Näh. Aortstraße 7, 1. __
Niehlstr . 2, Stb .. 2-WW . u. Küche. Wellritzstr. 40. Bdh. u, . Hth., 3 Z. m.

. . . “ II1330 Kü che p.  1 . Aprrl . Nah . Vdh. 1. 56Räh ^ tib. Part , rechtstiehlstr.13,S.,sch.2-Z.-W.N.V.P.iehlstr. 15 L-Zim .-Wohn. N.  V . P.
Röderallce 29/Stll . 1, 2-Zim .-Wöhn.
> mit kl. Werkstatt , kl. Remise u.
, Lagerraum , auf I .April z. vm. 80
Wderstr . 9 sch. LtZ/'-W. m. öd. o. Ms.
s au f 1. Apr il zu verm . Näh. Part.
Röberstnatze 11 2 Zimmer , Küche u.
^ ZMehör auf 1. April zu vermiet.
^Jiöh . Parterre. _342

öberstraße 12. Frtsp .-Wohn. u . sch. !

Wellritzstratze 49, H. Dach, 2' Z . n . K.
sos. N. das, o. Büdingenstr .4, 1. 399

Werderstratzc 5, Part ., 2 Zimmer u.
Küche in sehr ruh . Haupe, Dachst-,

, sofort od. sp äter zu verm ._ J-64
Werderstratzc 6, Hth.. 2-Z.-W-, mit

reicht. Zub . u. Werkst., edt. mrt
Stall . Näh . Bdh. Part , l. ,8566

Westendstratze 8, Hth., sch. 2-Z.-W. a.
1. Me-br . Näh. Vdh. 1 Tr . 8 900

Westendstratze 26, GthT/^ chLne LZ .-
Wohn. zu  v m. Näh.  D .̂ P,

Westctll>stratze 23 2-Ẑ -W. __ 8667Obcrftr üi?c 23, 2>-0--^ Ohn. ). I ,n 1tsrr »ussft)  2 5) ^
-mSKLül S Zim . u . Küche zu vm. ^ an w L ^I . ÄPW Pr 280. 85̂ 7

«merbsrg ' tzL.K:̂ , K^ 1. ,AtzrÄ,̂ ^ j ZKestendstr. 34 2-Z.-Wohn., Balkon,
Man, . lVdb., zri v̂ , N.Zß .ss,8953

Westendstratze 39, 2. 2-Z.-W., Dach,
Kl^ im Aoschl. zu vermreten . 8 891

Westeirdstr. 44 2'-Z.-W., H. n . Frtsp.,
m . Gas s. Lillig z. v. N. P . I. 8877

Westendstr. 44,sch,> -Z.-W. 39l> Mt,
Wielandstratze 9 schöne 2-Z.-Wohn.
^ zu verm . Näh, das.  Part . r ._ 4297
Wielandstratze 23, im Mittelbau

«schöne 2- und S Zimmer -Wohn.
auf 1. April zu vermieten , 415

repberg 16 2-Zim .-Wohn. zu vm.
Näheres Hinterh . 1. St . 4605  !

zu
378
für

280 Mk. auf 1. April zu verm. 65
merberg 36 schöne Maus .-Wohn.,

2 Zim ., K., gl. öd. spät , zu verm.
nstratzc 4 sch. Fsp.-W., 2 Z. mit

Zubehör , auf  1 . April zu vernriet.
^kosnstratzê 2l , P „ 2 Z. u . K. 8706 _ __
Rüdesheimerstratze 22. H. 2, 2-Z.-W., I Wilhelmstratze 12, Gartenhaus , eine

ev. kl. Wkst. o. Naschb . N. Kümmel . I Mansard -Wohn., 2 Znn . u. Küche,
üdesheimerstr . 31 2-Z.-W. 8 21900 \ zu verm,.̂ Netĥ 1m Laden .^ 4298
^eAjiimerstr . 327^ 2-Z.-W. 852 >Win kelerstr. 4̂ ,B^ 1.,,4 , 2-Z.-W 198
' — — — Winkclmstr ^ 4, D., 2-Z^W . b. 4299

Wörthstratze 3, Hth7"1, 2 Zim ., K. ».
Kell. sofort od. spät , zu vm. 4300

Wörthstr . 9 Mans .-W. in Sess. Sause.
2 Z., K. N. Albvechtstr. 30,  2 . 247

Wörthstratze 16 Dachwohn., 2 Zim.
u. Küche, an ruhige Mieter sofort
nder später zu vermieten. _4628 |

Asrkstratze 2 schöne Mans .-W., 2 Z.
Kücke (260 Mk.) zu Aprrl . 8 641

Rüdesheimerstrahc 36, Mtb . Dachst^
sch. 2-Z.-W., Preis 270 Mk. 8 635

Saalgaste 16,^ _ 16. 2, 2 Zim., Küch e.
.Saalgaffe 24/26 2°Zim .-Wohn. ;u
i verm . Näh, bei P feiffer ._ 4291
Schachtstr/2S2 Z. ^r. Küche 1. April?
Scharntzürststratze 4, Frontsp ., 2 Zim .,
' Küche u. Zubehör . Näh. 1 l . 436
Scharnhorststratze 12 2- u . 3-Z.-W.
st per .1. April 1910 zu vm. Rä'h. bei
^ Reif enDerger.
Scharnhorststr.

2-Z.-W. p . sof. od. spat , nu
r. W« . o.

Zwei Zim . u. Küche per 1. Fcbr . zu
verm . Näh. Stiftstr . 10, P . 346

Dachwohnungen v. 2 Zim . u, K. auf
1. Aprrl z. vermiet . Näh . Wellritz-
ftraße 40, 1. Stock. 314

3  Zimmer.
Aarstratze 21, 2, sch. 3-Z.-W. mit r.

Zubeh) v. 1. Avril . N. P . l. 8 884
Adelheidstr. 6 Part .-Wohn.. 3 große

Z., Balk. u. Zub ., ei. Licht, z. vm.
N. bei Meyer Sulzberger . 3003

Adelheidstraße 71, Hth. Part ., 3 Z.,
Küche u . Zubehör auf gleich oder-
später zu verm . Näheres Adelheid-
straßc 79, 1. 4310

Adelheidstr. 72, 2, Wohn. v. 3 Z-, gr.
Balk. u. 8 ., 1. April zu vm. II1L64

Adelheidstraße 77 ist eine Part .-W-,
3 Zim ., Küche, Vorgarten u . reich!.
Zubehör , zu vermieten . Näheres
Adelheidstraße 79, 1. 4617

Adlerstr . 16 3 Z,, K. 1. April zu v.
Adlerstratze 27, Neub-, 3-Z.-Wohn.-

p. sof. od. später zu verm . 4312
Adlerstr . 33? V. 1. 3-Z.-W. 1. A. 432
Adlerstr . 33, H. 1, S-Z.-W. s. 0. sp. 4SI
Adlerstr . 63. P ., 3-Z.-Whn„ Fr ., z. v.
Adlerstratze 67 3- u . I -Ztm .-Wohn. u.

Küche söf.. auch spät , zu verm . 4814
Adolfsallee 37 Frtsv .-W. v. 3 u. 2 Z?

aln best. H. 0. D . zu v. N. 2. 4138
Adolfstraste 1 3 Zim . m. Zubeh. 4315
Adolfstratzc 8, Gth . P ., 3-Z.-W. zu v.

Stäh. .Äh . 2 St . 210
Albrechtstr. 28 Whn ., 3 Z. m. Z. 4594
Albrechtstr. 30, 2, 3-Z.-W..,Ap . 4116'
Albrechtstraße 41, Mtb ., 8-Z.-W. 62
Albrechtstraße 46 sch. 3-Z.-W. mit

Zub . z. 1) April . N. 3 r . 47
Arndtstratze 1, Läden , sof. sch. 3-Znu .-

Wöhnung bill. zu vermieten . 4316
Bertramstratze 2 neu herger . Wohn,

von 8 Zim . nebst Zuibeh. per sof.
zu verm. Näh . das. bei Moos . 364

Bertramstr . 15 3-Z.-W. m. reicht. Zb.
auf 1. 4. 1910 zu vm. Näh. V. 4571

Bertramstratze 17 schöne 3-Zimmer-
Wohn. mit' Balkon u. Zub ., 3. Et .,
per 1. 4. zu v. Näh . das. 1 I. 8 647

Bertramstratze 22, nahe am Ring,
freie Lage, schöne große 3-Z.-W.,
2 Balkons . Näh. 2 I. 4286

Bicrstadt . Höhe, Wartcstr . 3, in Villa
qr . 3-Z.-Wohn., Bader ., Balk., z. v.

Bierstadter Höhe 56 Mans .-W., 3 Z.,
Küche, Keller u . Zubeh ., sch. Fern¬
sicht, Mietpreis 320 MkÄähvIich,
i'nkl. Wassergold, zum 1. März od.
später zu vermieten.

Bierstadter Höhe 58 gr . schöne 3-Z.-
W. mit Bälk. p. 1. April . N. 1. 282

Bismarck-Ring 7, Hth. 2, 3-Zimmer-
Wohmung 1. April zu vm. 8 303

BiSmarckring 15, Hochp., ger . 318.»
' S55. 3- 1. April . Näh. Lad. 820797

Bismarckring 38, Mittelbau 1 St .,
3 Z. it. Küche auf sof. od. später zu

I vermieten . Näh . Part . 8 477
Blcichstratzc 15a 3-Z.-Wohn. u. Zbh.

p. sof. od. später zu verm. 376
Bleichstratzc 16, Vdh., schöne 3-Zim .-

Wohnung auf gleich od. später zu
vermieten . Rah . Bart . 8278

Bleichstratze 27 3-Z. SB. p. 1. Avril.
Näh . Bleichste. 23, Laden . 8743

Blücherpll 2 sind sch. sonn. 3-Z.-Whn.
m. reicht. Zub . p. sof. od. sp. z. v.
N. ds. Eckl. 0. Adelheidstr. 10. 4318

Blücherplatz 5, Hth ., schöne ZAim .-
Wohnung an ruhige anständige
Leute , welche gletchz. die Haus-
Verwaltung .. übernehmen können,
per 1. April zu vermieten . Näh.
Borkstv. 81, 1, bei Zwctzschke. 341

Blücherstratze 3 schöne 3-Zim .-Wohn.
1. April . N. Mtb ., Breuer . 88Siv

Blücherstratze 7, 2 l ., 3 Z. u . Zbh. zu
vm. Näh .Bismarckr . 24, 1 I. 81157

Blücherstr . 15, 2, 3-Z.-W. z. v. 8303
Blücherstratze 17, Mtb ., 3 Z., K., sof.

oder 1. April 1910. 8 6c
Blücherstr . 25 gr . 3—I -Zim .-Wohn.

Sonncns ., 1. April . Näh. 8 I. 4615

Dobheimerstraße 72 2 schöne 3-Z.-W.
(Borderh . u . Hth.) z. 1. Apml zu

_Per m.  Näh . Vdh. Part . 8605
Dotzheimerstratze 81, 1, sch. Al8--W.

Näh. Dotzheim erstratze_ 96,_ 1. 8737
Dotzheimerstr. 98, V-, 3 Z., K-, Kell.

Töf., 290 Mk. N. 1 St . lks. 43 22
Dotzheimerstr. 98, Mtb .,' 3 Z-, K-, K.

sof., 400 Mk. N. V. 1 l.  4323
Dotzbeiinerstraste 111, V-, mod. 3-Z.-

Wohn. mit Zubehör auf gleich od.
später zu vermi eten._ 4324

Dotzheimerstraße 11.5, 3, schöne 3-Z.-
Wohn. per 1. April billig zu verm.
Haltestelle der Straßenbahn , herrl.
Fernsicht. Näh . Part. _ 425

Dotzheimerstraße 124 sch. gr . 3-Z.-'

ru>b. Miech ev. a . m. La«.
Scharnhorststratze 44, Gth ., 2 Z„ K.,
\ 1 . Apr il , an ruh . Fam . zu,verm .̂
ßchtersteinerstratze 9 Frontspitz -W.,

2 Zim .. Küche, zu vermieten . 267
ßchrersteinerstr . 22, Hth., ÄZim .-W.

z.̂ 1. Apw,M .Vdh.,W- IIS._ II1308
Schulberg 11 2-Znm -Wohn., Pari,
Schwalbacherstratze 8, 4 St ., 2-Zim .-
; Wohnumg zu vermieten . Näheres

beim Hausmeister . 8432

Blücherstratze 26, 1,
Mansarde . Keller p. 1. April ._ 226

Blücherstratze 40 schöne 8-Z.-W. au :
1. April ob. fr . N. das. 1. 820105^

^ 4319
_ _ _ _ 8544

Bülowstratze 15, Ecke Zietenr ., sch. gr.
3-Z.-W, n. Zbh. z. v. w L8

Hellmundstr . 3, n . d. Dotzheimerstr ..
schöne 8-Z.-Wohn. auf Aprrl , 46 12

Hellmundstratze 6, Hth . 1, 3 Zim . u.
Küche per 1. April zu vm. _ 194

Hellmundstratze 15 große 3-Zimmer.
Wohnung zi 1. Avr il . Näh. P . 8417

Hellmundstratze 37, Mittelbau Part .,
3-Z.-W. zu  v . Släh. B. 1. 870

5. per
8788

Hellmundstr . 56 3-Zim .-Wohn. nebst
Zub . p. sof. o. sp. z. v. N. 2 r . 4344

Hellmundstratze 56, Stb . P ., 3-Z!m.-
Wohnung  zt t v.  pläh . 2 r ._ 4345

Herderstr . 1 3-Z.-W. N? i ^ Et . r . 40
Herder str. 2, Hth.. 3 Z. N. ,V . 2. 162
Herd erstr . 2, H. D ., 3-Zim .-W. 4346
Herderstraße 5, P „ neu herger . 3-Z.-

Wöhn., ev. mit gr . heizb. Frontsp .-
Zim . zu vm. Näh. Rheinstr . 95, P.

zu verm. Ääh. 1. St . r. 89
Drudenstratze 7, Vorderb ., 3-Zrm.-

Wohn ., 2 St ., hell u . sonnig , Ein¬
richtung gntbürg ., an ruh . Mieter
auf April zu verm. ; Hinterbau
Part .. 3-Zim .-Wöhn. nebst Raum
für Werkstatt oder Waschküch,!: u.
Hofabteil , zu verm . 8 1077

Drudenstratze 8 3 Zim . u . Zübeh . im
Vdh. zu verm . Näh. Vdh. 1. 340

Eckernfördestratze 1, 3, sch. 3-Z.-W.
sof. od. sp. N. Eckernfördestr. 4, 1 r.

Eckernfördestratze 2, 1, eleg. 3-Zim .-
Wohn. sof. oder später prcisw . zu
vmm., Nah^ daselbst. _ 4327

Eckernfördestr. 3 Herrschaft!. 3-Zim.
Wohnung , Hth., schöne 3>Limmer^
Wohnung . Näh , daselbst.  375

Eckernfördestratze 12 3 Znn . u . K. m.
Bad u . Mans . , per 1. April zu
verm. Näh. bet Lang , das. 151

Eleonorenstratze 2, 1. u. 2. St ., 3-Z.»
Wohn, mit Baitön auf 1. April z.
verm . Nachmittags nnzusehen.

^Nah .̂ Langgasfe 31,  1 St . _ 412
Eleonorenstratze 4, 1, S-Z.-Wohnun

mit Balk., zum 1. Apnl od. früh.
Näh. Rhmnstr . 73,,1 . zw. 10 u . 11,

Ellenboyengaffe 9, 2 St ., 3 Zimmer
u. Küche auf 1. Ap ril zu v. ^257

Emferstraste 6/Anb .. 2 St ., sehr schöne
S-Zim .-Wohn. mit Zubeh . zu ver¬
mieten . Näh . daselbst._ 280

Emferstraste 43 3-Z .-W. 'z. 1. Äprtl
1910 zu verm . Hoffmann . 868

Erbacherstratze 9, 1, 3-Zim .-Wohn p
1. 4. 1910 zu vermieten . 170

Feldstraßc 6, 1. gr . 3-Zi-W., r . Zbh
soll od. 1. April zu v erm. _45o2

F-eldstratze 25 3-Z.-W. gll o. fa._ 404
Fränkcnstraße 10 3 Z., Küche, Zub

zum 1. April zu vm. Nah . Laden
'Frankenstratze 13 3-Z. W. mit Zub

auf 1. April zu verin . 821o18
Frankenstratze 16, bei Dorn , freundt

3-Z.-W. mit Mans . per 1. Aprr l.
Frankenstr. 18. P. , 3 Z.-W., 1 u. 2,
Frankenstr. 23. a. Btsm .-R., V., 3 Z.K Ms.. 2 K.. 1. A. 480 M. N. 1. 78
TräKMö7l24,P -Z,-W. N. ,P . ,8406
Friedrichstratze 8, Hinterbau Dachst.,

3 Zim ., Küche usw. sop. od. spat , zu
vm. Näh, dal,  bei Bremse r. 48 33

Friedrichstratze 44. Hth. 3, 3 gr . Z.,
Küche. Klosett , im Abschluß, aus
sof. od. sp. z. vm., ev. mit Werkst..
Näh, bei Heinrich Jung . 4334

Friedrichstratze 45, H., 3 Z., K„ Kell.
sof. od. sp. 350 Mk.  R . Back. 4335

Geisbergstratze9 L-Z.-W. mit Zubeh.
zu verM-, Näh. 1 St . r. 167

Georg-Aiiguststratze 8. an der Steten
schule, 3-, 2- u . I -Zim .-Wohn. zu
verm . Näh. Hinterh . Pa rt . 81039

Gneiscnaustratze 5 schöne 3-Z.-Wvhn
zu verm ._ Näh. Etage ._ 8653

Gneisenaustratze 12 eine neu herger
S-Zim .-Wohn. im Dach, per sofort.
u, eine im 2. St ., p. 1. April . ' 8897

Oineisenaustr. 18 gr . sch. 3-Z.-W. 4596
Ol neisenaustr . 23, 2,  3 Zim . u . Z. 142
Göbcnstraße 9, Mtb ., 3-Z.-W. 8 416
Göbenstraße 13 3-Zimmer-Wohnung

3. Etage , nebst sämtl . Zubehör zu
verm. Näh . 1. St ock, Ludwig . 2"

Göbenstraße 18, 3. Et., sch. Z-Zim
W., m. r . Zub . p. sos. od. sp. Nah^
Baüb . Blum , Göbcnstr . 18. 81104

Göbenstr . 19 sch. 3-Z.-W., Sonncns,
1. Et ., r . ZUb.. s. o. sp. Nah . das

- —_ _ _ B
39Göbenstraße 24, B. Q Hf

sof. od. spät, zu v.  Nah . P . r . 2c
Göbenstratze 27 3-Z.-W. sof od. 1. 4
Göbenstraße 32, Neubau , 3 Zim.

Küche, Bad tc ., p. sof.  od . sp. 81103
Grabenstraße 24 eine schöne 3-Zim .-

Wöhnung auf 1. April zu verm
Näheres , 1. Stock. 434

Eiustav-Ädolfstr. 13/ 1̂. St ., 3 Z., K.,
K., Mans ., 1. April . Näh. keller¬
st raße 19, bei Off heim. 321

Schwalbachcrstratze 13. Stb .. 2-Zim . Zinimermannstr . 8, Gth . 2 Z. u . K.
^Wohn . zu v. Näh. Konditorei . 4536 sof. o. sp. a. r . F- N. V. 1 r . 89 62
Schwalbncherstr. 23 2-Z.-Wöhn. ,m Zimmermannstratzc 10, Hth. M.. sch
^Mittetdau zu vermieten . 144 2 Ztm . u . Küche zu Perm. 2407

fnr. ob. 1. April z. v. N. Goldg. 2 ;>.
Norkstr . 19  2 Z.,K .. Bad . z. April ? _ . _ _ _ _ _ __
Norkstratze 22 2-Z.-W. per 1. April. Gr. Burgstratze8 eine Mans.-Wohn.,
Hietenring 8, H. P ., 2 Z. u. K. ver mit Glasabschl., 3, Z. u. Küche,
^sofort od. spät, zu ^verm ._ 4301
Zietenrinq 14, Stb . 1. St . u. Mtb.

1. Stock, je eine 2-Zim .-Wohnung
u . Küche zu v. Näh. Bureau Gebr.

^Toffolo , Elsässerplatz. _ 821785
Zlniinermannstr . 4, H. D ., 3-Zim .-W.

tuit Zbh. aut gl. öd. spät. 820149

per sofort ^zu vermieten . 4320
Trotze Burgstratze 17, 1, 3 Zimmer.

K.) K. ?czu  vermi ettn ._ 266
Do tzh ei in er st ratze 11, Hth., schöne, 8-

Zim .°Wohnu>ug, Küche, Speii ek.,
auf gleich oder 1. April zu Perm.
ZiWrfragen Bdh. I .^Stva ._ 253

Dotzheimerstr. 15 schöne 3-Z.-Wohn.
per 1. Avril  zu verm. Näh . Pari.

Dotzheimerstr. 20, Mb . 1 u. 3, 3-Z..
W. sof. o. Avril . N. b. Golomibcck.

Gustav-Adolfstr. 15 2 sch. Etagcnw
3 u. 4 Z., i. f. Lage, p. 1. 4. 1910
zu verm . Näheres b. Wieseborn,
Römerberg 28. _IQ3

Gustnv-Adölfstratze 16 3-Zim.-Wohn
p. sof. od^ sp.̂ z. verm . N. Lad. 4341

Häfnergaste 17. Ldh. 3, 3-Z.-W. auf
^1. Äp ril .M V, Rah . Spenglerlad

Hallgarterstraße 2 3 Zim. u. Zubeh
ver 1. Avri l zu verm ._ 199

Hallgarterstraße 3 schöne 8-Z.-Wohn
mit Balkon zu v. N. b. Löw, Hth.,
oder nebenan , Nr . 1, Part . _ 163

Hartinqstratze7 3 Z., K. mit Nachlaß
p. fof. od. später . S chönbach. 4343

Helencnstratze 30 3-Zim.-Wohn. mit
Bad usw. per 1. April . Näheres
Bismarckring 34, 1 links. 8 478

Hellmundstratze 26 8-Zim .-Wohn . p,
1. Apr il . Näb. im 3. St . 421

Hellmundstr . 54, S . 1, 3 Z., Küche,
' Ms., 1. April z. v. Preis 380 Mk.

Herderstr . 6, 2. u. 3. St ., je eine 3-Z .-
W. m. Bad u . rcichl. Zbh. p. 1. 4.

_zu bin. Näh , bei Becker. 1. St ._ 21
Herderstr . 8 sch. 3-Z.-Wohn. zu vm.
Herderstratze 35 große 3-Z.-Wohn .,

mit Bali ., Bad u . reich!. Zub, N.
b . Lemp, Luxemburgstr ^ Q._ 75

Hermannstratze 4, Stb .. neu herger.
Dachwohn., 3 Zim ., Küche u ., Zbh.
mit Abschluß, aus gleich od. später
an ruh . Leute . Pr . 300  Mk . 8 igg

Hermannstratze 4, Stb ., sch. 3-Z.-W.
u . Zub.. a . m.  Werkst ., z. ,1.,April.

Hermnnnstr . 19 sch. Z-Z.-Whn . m. gr?
Mans ., 2 Kell., 1. April z. v. 8742

Hermannstr . 21 3-Z.-W. auf 1. Äpril
_z it vm. Näh.̂ bei Wiegan d. 8 ggZ
Hermannstr . 26 3 Zim ., 1 K., 1 A.,

Bdh. 2, 8 Zim .. 1 K.. K. tut Hth ..
p. 1. April . Näh , im Laden . 389

Herrngartenstratze 2, Ecke Ntkolas?
straffe, schöne Part .-Wohn. von
3 Zim. zu verm . Näh. 2 1. 246

Herrngartenstr. 17, V., 3-Z.-W., Apr.
N. das, u.  Bismarck ring 9, Noll.

Hirschgraben 13 3 Z., K., m. Bad u.
Msd-, p. 1. April . N. Büdingen.

_straffe 4, 1._ 163
Hirschgraben 22 sch. 3- oh. 2-Z.-W .,

1.  St ., a . 1. Mai ad. 1. AprK z. v.
Hochstättenstratze 18, 1, Ncub., 8-Z.-

Wohnung per 1. 4. 1910. , ilü
Jahnstr . 3, Vdh., 3 Zim ., Küche, Kxll??

a . 1. April zu vm. Ni Part . 41 41
Jahnstrasrc 5, Hth. 1. 3 Zim . mit

Zubehör per 1. 4. 1910 zu verm.
Ääheres Vdh. 1. Etage ._ 30

Jahnstratze 7, Part ^ sch. Fsp.-Wohn
_ (3_ Siin .) an klei ne  Famtlie .̂ _ 196
Jahnstratze 36, freie Lage, schöne~3t

Z.-W., m. B alk., z. Apr . N. V. P.
Jahnstratze 44, H? P ., 3 Zim . m. Zh?
_f ür 330 Mk._ Näh. Rheinstr . 95, P.
Kaiser -Friedrich -Ring 2, Hth.. kl. D ..

W.. 5 Zimmer u. Zubehör , mtl.
20 Mk. Näh.  Hth . Part ._ 4̂349

Kaiscr -Friedrim -Nliig 41, 1. Etage?
herrsch. 3-Zim .-Wohn. z. vm. 4350

Karlstr . 1, 2, 3-Z.-W., K., M.. Z ., p,
_sos . Näh. Dotzheimerstr . 12. 1.
Karlstraße 5, 1, sch. 3-Z.-Wohn, nebst

Zub. p. sof. ob._ l . April . Nah. 1 i.
Karlstr . 30, Mtb ., sch. 3-Z.-W., Vdh .,

Dach. 21 Z . it. K. sos. N.ZVdh. W
Karlstratze 35 schöne 3-Zim.-Wohn.

mit Zubehör per 1. LlprA pveisw.
zu verm . Näh . daselbst

Karlstr . 38. H. 1? 3 Z. u . K. s. N.P/i?
Kellcrstratze 4, 2,_  3-Ztm .-W., Balk ..

nebst Zubeh . auf 1. April zu verm.
Näh . Weilstraffe 20. _ 101

Kellerstratzc 6, 3-Zim .-Wohn., 2. St.
_ mit Zubeh., auf 1. April ._ 267
Kellerstraße 7 Part .-Wohn ., 3 Z . £

Küche, per 1. April zu verm.
Kellerstraße 10 3-Z .-Wohnung . mit

Mansarde , auf 1. April 1910
vernr ._ Räh .—1 St . link s.  37

Kellerstr. 11 3-Z.-W.. V. u . G., 1.
Kirchgasse ii , Stb .. schöne 3-Z.-W? p.

Aprrl . Näh, bei  Bischofs . _ 129
Kiiä,gaste 58, "2, 3-Zim .-Wohnu«

mit Zubehör , auch für Vuwcau.
zwecke geeignet, per 1. 4. 1910 z„
verm . Näh . Ledcrhand lg._ 4597

Klarentalcrsiratzc 3, bei Lutz, schöüc
3-Zimme r- Wohn., Hth._ 876

Klarentalerstratze 4 große 3-Zi,nnt ..
Wohnung mit Bad , 2 BalkvpL
Köblcnaufzng , 2 Keller, Mans.
1. Stock, auf 1. April und schöne
2-Zimmer -Wohnung , .Hth. 1. Sr
am 1, April zu vermiete n. 8  277

Klarentalerstratze 6 3-Z.-W., Hochp
u . 2. Et . 3-Z-.W. per 1. April s-:
vermieten . Näh. Part ._ B zyde

Kleiststratze I,8 -Zim .-Wohm, gv0 ?>o
Kleiststra tzr 6 3-Z.-Wohn ., 1. April I
Kleiststratze 15, 3, eleg L-Z-Wöhn .. !

mit Mans .. per 1. April zu vx. - !
mieten . _ Nah.̂ Part . r ._ ^ 261

Klöpstockstr. 9. Neubau C. A. Fische/.
Herrschaft!. 3-ZiM.-Wohnungen aK
Zentralheizung per 1. April igiy
zu vermieten . Näheres Klopst-,<-.
ftraße 1, Part ., b. Be sitzer. zgi

Knausstrntze 1 g-Zim .-WohnT̂ ch/k
sof. ad. kvät. zu verm . Näh ^ z
P latterstr aße 76,  b ei Ries. _4353

Lehrstratze 5, P ., 3 Zim ., KuchUF»
Kochqas, 2 Kam., Kell., 540 Mk. /
1. Ap ril . Näh . Lchrstr . 7, 1.

Lehrstratze 14, 1, größere u. kleinere
3-Zim .-Wohnun gen zu verm .̂ 4^ 1

Lehrstratze 16 Maus . «Wohn., 3 QtriiT
.Küche, sofort oder später zu vei^ ,? !

Lorelchring 5 schöne 3-Z.-Wohn?̂ w- I
1. April 1910 zu verm . Nähert

^Loreleyring _10, Hth. P . 4475
Lorelehring 8 3-Zimmer -Wohnung

der Neuzeit entsprechend, zu ver.
_mieten ._ Näh. Part , links . B M;
Lothringerstr . 30, 1, 3-Z.-Wohn ? ch?

Gasherd . Bad , Z. z. vm. B78S
Lurcmburgplatz 2 3-Z.-Wohn.. reicht

Zubeh ör , au s Apr tl . Näh. 2 I 77
Michelsberg 13, 2 r ., 3-Zim .?Wo.xu'

webst Zubehör a. 1. Rprt -I z. v. 34^



Nr. 21. Morgen-Ausgabe, 2. Blatt.
Marktstraße 22, S . 2, ist eine Wohn

v. 3 Zimmern , Küche u. Zubebör
3- ü. 9t. das. i. Lad. d. %a.  R . Wolfs
o-  b . K. Meier,  Ni kolasstr . 41.  3023

Michelsberg 21 schöne 3-, auch 5-
_ Zrm mer-Wokmuna vermieten
Moritzstraße 9, Mtöcĥ 3-Ztm .-Wohn.

Per 1. Avril zu vm.  Näh . V. 1. 161
Moritzstraße 23 h. freundst Manist-

Wohn., 3 Zim ., 320 Mk.  4357
Moritrstraße 39. M tb.. 3-Z.-W. 186

WiesLraderrer Tagviatr.

Moritzstraße 44, Stb ., 3 P>. u . K. a.
al . ob. spät , zu bc rin . Näh. Vdh. 2.

Moritzstraße 47, Mtb . 2. St ., 3 Zim .,
1 Küche, 1 Kell., 1 Vcrschl., 1. Apr.
N. Mtb . P ., 9—12 v., 2—5 n.  3004

Moritzstraße 50, Stb .. 3 große Zim .,
Kü che, au f 1. April zu verm ._ 165

Moritzstr . 64, H., gr . S-Z.-W. » 1213
Moritzstraße 66 3-Z.-Wobn. u. K„

Gartenb . Parterre , per sofort , evtl,
spä ter zu vermi eten. 4359

Mühlgasse 17. H. D .. S-Z.-Wohn. per
so fo rt . Näh. b. I . Haub ._ 112

Nerostraße 9, Stb . i , 3-Zim .-Wohn
„ mit Zubeh. per 1.  April L^ vm. 1
Nerostraß e 18 3 W.. Hth. N. Lst 2".
Nerostr . 23, Hth., 3-Zim .-Wohn. z. v.
Rerestr . 41/43, Frtsp ., sch. 3-Z.-W. ms

Gas p. 1. April . Näh, i. Lad. I. 5
Nerotal 10, Part ., 3 Zim ., Küche,

Manst usw. sofort oder später an
kleine Familie zu verm. Preis
Mk. 500. Näheres 11—1 u. 3—5
Ubr , 1 Treppe  ho ch. 4360

Metielbcckstr. 2, b. Steitz , mehr , schöne
3-Zim .-W. mit Balk. u. Bad . $ 153

Keitelbeck str. S-schstgrl "3-Z.-W. 2784
Nettclbeckstr. 8, Mb ., 3-Z.-Wohn.. ev.

mit Werkstätte, zu verm . » 291
Ftettelb eckstr. il' 3-Z.-W, gl. o. fv. 104
Ncugasfe 12, Stb .'," 3-Z.-W. N." B. 1.
Niederwaldstraße 4, Gth ., 8-Z.-W-,
_m it Ba lk., GaS  z . v. N. P . r . 4162
Nicderwaldstrnße 5. Hth., 3-Z.-Wohn.

für 1. April . Näh. Vdh. P . 171
Nikolasstraßc 80, Part ., 3-Z.-Wohn.

mit reichl. Zubehör per 1. April zu
vermieten . Näh . ' Adolfstraße 14,
Weinhand lustig._ ,3009

Oranienstr . 15, H. 1, 3-Z.-Wohn. z.
_Perm . Näh . V. P ., v. 11—2. , 4636
Oranienstraße 20, P ., Ecke Adelheid¬

straße , ist die seither als Rechts¬
anwaltsbureau benutzte Wohnung
von 3 Zimmern , Küche usw. aus
1. April zu Perm. Näh . daselbst
oderi Möhringstraße IS._ 4608

Oranienstr. 23, Mtb., 3 Z., 1 Küche.
^ Zubeh., auf 1. April zu vm. „ 68
Oranienstraße 25, H. P ., 3-Z.-W. p.'

stof. 81üb.  Vdh . Part. _4362
Oranienstr. 31, Hth. 1, I. sch. 3-Z.-

SSofin. zu verm . Näh. Vdh. 2 r . 331
Oranienstr . 35, Vdh. 1, zwei 3-Z.,
_Wohnungen zu vermieten.
Oranienstr . 42. Hth., 3-Z .-Wohn. sos.
^„ z^ verm ^Näh Vdh. im Laben . 3008
Ltzanienstraße 48, Mtb . 1. 3 Zim . u.

Zbh. p. 1. Ap ril . Näh. Vdh. 3._ 71
Oranienstraße 62 3-Zim .-Wohn. 3
Vbili vvsbcrgstr . 2 3-Z.-W. a. r . L. 141
PhiliPPsbergstraße 13, 1, sch. 3-Zim .-

Wöhn . mit Kabinett , Balk., Küche,
Mansarde , Keller, Mitbenutz , des
Gartens , an kleine Fam . auf gleich
oder spät, zu vm. Näh. 2 St . An-
zusehen Vzi—5 Uhr. _ 43t>3

Mbiiippsbergstraße 20, Part ., 3-Zim .-
Wohn . m. Ms., Balkon, p. 1. April
zu verm .„ Näh. daselbst. „ 10

DbiliPpSbcrgstr.26, 1. 3-Z. W. 81140
Philippsbergstraße 39 3-Z.-W. zu v.
P hilipvsücrgstr . 39, F sp., 3„ Z. u. K.
BtziliPPsbergstr. 43 gr . sch. . 8-Z.-W.,

1. Et ., Blch pl., G.-B., 1. Avr . N. 1 r.
Milippsbergstraße 51 u. 53 schöne

3-Zim .-Wöhn. zu vermieten . 356

Römerberg .37 8- u. 2-Z.-Wohnung.
Römerüerg 39. Ecke Rüderstraße , im

1. u . 2. Stock je eine 3-Z.-Wohn.
zu verm.  Nah ^ das. 8 St . 231

Roonstraße 15, 1. sch. 3°Z.-Wohst. p.
1. Apr. z. v. Nah, d. Mtb . P . 483

Roonstraße 21 Wohii., 3 Z.. p. April".
. N. Bisma rckr. 9, b. W. Noll. 11 348
Roonstraße 22s Hth.. 3-Z.-W7v7Hss"4i

1010 z. vm.  Näh . Vdh. 1 r . D20756
Rüdestzeimcrstr . 22 eleq. S-Z.-W. m.
^ZS . v. April . N. P .. Kümmel . » 403
Rüdcsheimerstraße 31 3 Zimmer u.
.. Zubehör zu vermieten . » 436
Rüdcsheimerstr . 38. Gth ., 3 Z. Kst
Abschl .,„ Gas , 450 JM„  per April.
Schachtstr. 23̂ 3 Zim . u . K. 1. April.
Scharnhorststr . 2 8-Zi>m.-Wöhn. z. v.
Scharnhorststraße 7, 2, 3-Zs-Wohn.

per sofort oder später zu verm.
Rah , 3 St . rechts. _ F 373

Scharnhorststraße 9, 2, 3-Zim .-Wohn.
per 1. Avril . Näh.„Part . _ B 350

Scharnhorststr . 29 3 Z. N. P . » 561
Scharnhorststraße 31 3-Zim .-W. mit
. Zub . auf 1. April . Näh. Hst 8 355
Scharnhorststraße 34, 1, 3-Z.-'Wohn.
Scharnhorststr . 35, P . od. 1, 3-Zim .-

Wohnung mit Zubehör wegzugsh
_gleich oder später zu verm . n  82
Scheffelstraße 2, Part .. 3 Zimmer

und Zubehör zu vermieten . 04
Scheffelstraßc 6 hochherrschastl. 3-Z.-

Wohn. per 1. April . Näh, das. 393
Schiersteinerstr . 16. schone 3-Zst

Wohn, z. verm. Näh. Vdh. P ^ 4373
Schiersteinerstr . 48, §>., 3Ü. 2 Z. 4874
Schrerstemerstraße 30, Hpt., sch. gr.

3-Zim .-Wohn. in herrsch. Hause zu
verm . Niibcrcs 1 St ^ r ,̂ , » 488

Schwalbacherstraße 8, 3, AstZ.-Wohn.,
mit Bad u. reicht. Zubehör zu vm.

_Nah . beim Hausmeister . _ »432
chwalbacherstr. 37 3-Z.-W. zu vms
Näh . daselbst ^Mlb .̂ Piart . läl

Sedanplatz 5, 2, frdl . 3-ZstWahn. m.Küche, Mansarde , Balkon u. allem
Zubeh ör per  1 . Avril 1910. » 656

Scdanstraße 7 schöne Helle 3-Zim.-
Wöhu., Küche u. Zbh vollst. neu
herger ., p. 1. April o. früh , preisw.
zu v. Nah, das. 1. St ., Rau . »21757

Westend str. -39, 2, sch. 3--Zim .-Wohn.
Westcndstr. 40 8 gr . Z.. m. Bad , Blk.,

K., K. billig zu v. Kein Hth. 4384
Wielandstraße 16. 1. Et ., eieg. 3-Z.-

Wohn. nebst Zubeh . per 1. April zu
verm, Näh. das. Stb . 2. St . od.

« Bertra mstraße 2, bei Moos . _ 395
Wielandstraße 33 schöne der Ncnzeif

entsprechenide 3- u. 4-Zim .-Wohn.
daselbst au -f 1. April eine schöne

. . Fr !sp.-Wohn.,, 3 Z . n . Küche. 414
Wilhcln '.inenstraße 37 fMlla ), nahe

Beausite , sreundl . 3-Zim .-Wohn,,
Tiefpart ., sof. od. sp. an ruh . Leute

_gu vm. P r . 450 Mk. Näh. P . 4386
Winkelerstr . 8 sch., d. Neuz, entspr.

3-Zim .-Wohn. im Vdh. u. Hth.,
1 St. , zu verin . Näh. P . l. _352

Wörthstraße 2, Part ., 3 Zim ., große
gedeckte Veranda , Küche u . Zubeh.,
an ruh . Leute zu vermieten . Näh.
Ehr . Höppli.  24
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Wörthstraße 17, 3, schöne 3-Z.-Wohn.
mit Balkon an ruh . Mieter . Näh.
2. « t. lin ks u. Kr eidelstr. 5. 4387

Wörthstraße 18 schöne 3-Zimmer-
Wohn. mit 2 Mans . auf 1. April.
Näh, das, od. Rauenth al erstr.  18 , 2,

Sedanstraße i.O 8-Zim .-Wohn. i. Hth
auf 1. Ap ril . Räch V. 1 r._B 365

Scdanstr . 14 3-Zim .-Wohn. n . Zub.
April . Näh. Part . lks. »009

Seerob enstraße 3 3-Z.-Wohn. '4111
S eerobenstr. 13,  V . 3. 3-Z.-W. »21 76i
Seerohensiraße 24, Hth., 3-Zimmcr-

Wohn. Näh, Vdh. 1. 4876

Plattcrsiraße 17, 1, sch. 3-Z.-W. mit
Ba lk., Zubeh. sof. od. sp. Näh. P.

Hlattrrürnße 19,
Küche zu v, Nä

., 3 Zimmer und
das. 1. St . 4562

Platterstraße 56, P ., 8 Zim ., Küche,
KeHer 1. April ._ Preis  4 00 Mark.

Rauenthalcrstraße 8 3-Z.-Wöhnungcn
her , sof. ob. spät . Näh, dast 4574

Näuenthalcrstraße 9, Mtbst Dachg.,
schöne ger. /8-Z.-W., Abschl. » 78

Naüenthalerstr . 14 3 Z., K., 2 Bälkss
Bad , k. Hth., auf 1. April . _ 126

Rauentdalerstratzc 23, 2, helle lust.
3-Z.-W. ,m. Zub . umständeh. z. vm.

Rauenthalcrstraße 23, V. 3. schöne
3-Zimuner-Wohnung zu v. Näh.
1. Stock. Karl Höhn, Priv . » 734

Nheingauersiraßc 9 schöne 3-Zim .-
Wohnung mit Zubeh. p. sof. od. sp.
z. v. Näh, b. Keutmann . P.  4365

Rheinganerstraße13 3-Z.-W. » 671
Rheingauerstraße 13. Gth ., 3-Z.-W.,

Preis 400 Mk., zu berm.̂ ^» 66o
Riehkstraße 3, V„ schöne 3-Zim .stW.,
_Gas , 2 Bälkons , veichl. Zubch . 81
Riehlstraße 6, Vdh. 2, 3 große Zim.
__u . Küchê zu vermieten ._ _ 232
Michlstrst,6,,Gth .,P ., 3 Z., K. 233
Rieblstr . 6.,, Gth . 2. 3 Z.. K. 234
Riehlstraße 8 schöne gr . 3-Z.-Wohnst
__ mit Mansardc ^billig zu verm.
Riehlstraßc 10 3 Z., Küche u. Zubeh.

zu vermieten ^ Näh. Parterre.
Ri ehlstr . AlstH ^ Dst VZstW . 's. 4367
Nöderallce 20, Part ., 8-Z.-W., mit

oder ohne Mans ., auch Vorgarten,
„auf StpriI 1ÖJ0 zu verm . 4368
Röderstraße 16, 1, schöne 3-Zimmer-
„Wohn . p. 1.„April z. v. N. Part.
Rödersträße 21 eine 3- öd. 4-Zim .-W.
_au f 1. April zu vm. Näh. 2 I. _64
Rödersträße 22, Seitengebst, 3-Zim .»

Wahn , mit Balkon sof. od. später
zu verm. Näh. Vdh. Part . „ 4360

Ecke Röder - and Nerostraße schöne
3-Zim .-Wohn. zu v. N. P . 4196

Wmer üerg 3 vier 3-ZstWohn. '4370
Römerberg 5, 1. sch. 3-Zi-W., neuzst,

auf April . N. b. Estercr . „ »21471
Römerberg 34 f. Waschleute 8-Zim .-

W. p. sof. od. sp. zu b. ; Waschküche,
Trockenh. u. Speich. N. V. P . 4371

eerobenftraße 27 8 Z., Küche, Msd.,
ans 1. April . Anzus. zw. 8 u . 12 u.

. . 2 u.„4 Uhr. Näh. Parterre rechts.
Steingasse , Ecke Schachtstraßc, 2 St .,

3 Zim ., Klosett im Abschluß, sof.
od. sp ät . 375 Mk.- Näh. Pc_ 4191

Stiftstr . 6 ist die Part .-Wohn., 3 Z'
mit Zubeh. sof. od. spät , zu verm.
Näh . Stiftstrahe 8, 1. St . 4377

Stiftstraße 21. 2, schöne 3-Zimmer-
_Wohn . m. Balk on p. 1. Avril . 359
Stiftstraße 21, sttz. Pst,, gr . '3-Zünst-

Wohn. mit Abschl., mtl . 27.60 Mk.
Näh eres Vdh. 1. Stock. 297

Billa in der Walkmüblstraßc Ẑ Zinü
mit Zubeh. zum 1. April an ruhige
Leute zu vm. Näh. b. Fixmenich,

_ Hellm undst raße 53._244

Norkstraße 3, Part . u. 1. St ., n. Ring
u. Elektr ., schöne gr . 3-Z.-W. mit
reich!. Zub . a. 1. 4. od. fr . Näh.

_Part . links od. Nevostr. 88, 1. 16
Norkstraße 4, Vdh. 2, 8 Z., m. Zub .st

Balk.ss Näh, betẑHause _ B40i
Norkstraße 4, Hth. 2. 3* Z. u. Küche
_auf gleich od. 1. April . »842
Norkstraße 5st Vdh., 3. Z . Küchr,

Part ., zum 1. April zu vermieten.
_Ää !>. dast-lbsr 1. Stock. _ B456
Norkstraße 7, Vdh. u. Hth., 2 schöne

3- u . 4-Z.-W., fein . Haus , Sonnens .,
m. Balk., Speiset ., Klos. i. Abschl.,

.Altans ., 2^K., Gas , bill., auf April.
Norkstraße "9 S-Zim .-Wohn'. „ » 21480
Norkstraße 13 lBIücherplatz) schöne
_3 -Zim .-Wohn, zu verm . »21520
Norkstr. ' lö , Vst 3 Zim . u. Küche. »273

Emserstraße 11, 2 St ^ große sonnige
moderne ^4-Z.-Wöhnung , m, Gas,
elektr. Licht, Kohlenaufzug , event.
Gavtenbenutzu .ng, per 1. April zu

_Verm . Näh. Hochp. rechts._ 175
Emserstraße 50 4-Zimi-Wohnung , der

Neuzeit entspr . einger ., p. 1. April
_1810 zucherm . Näh. Part . 8988
Emserstraße 64, 2. St, , moderne 4~-

Ztm .-Wohnung p. 1. ' April . » 277
Erbacherstraße 4, , . herrsch. 4-Z.-W.

Er ker, 2 Balk., reichl. Zub . 461.
^riebrichstratzc 47 schöne 4-Zimmcr-

Wohnung zum 1. April zu verm.
Nah . Frneur Lor enz. » 21898

Gercchtsstraße 9, 2 (Ecke Öranicn-
stratze), schöne 4,.Zimmer -Wohng.
nnt Balkon u>. allem Zubehör per

zu vermieten . Näheres
—daselbst Parterre . 292
Göbcnst raße 9, 2 u . 3, 4-Z.-Wob ni
Göbenstr . 12^ 1 I., seine 4-Zim .-W.

Norkstraße 18 große 3-Zim .-Wohn
Part . u. 1. Stock, zu verm. Näh

_daselbst bei Petm eckh._ 3024
Norkstraße 19, 1, 3 Zim ., Küche, Bad,

Zub ehör per April zu verm._ » 325
Zietenrlng 6, 1, schi '3-Zi-W. mit

Balkon auf 1. April . N. das. oder
„ Metzger Pauli , Röderstr . 30. „ 44
Zietenring 1,  Hth . Part . u. I .^ tock,

schöne 3-Zun .-Wohn. sof. od. sp. zu
vm. Näh. Vdh. 2. St . rechts. 438"

Zimmermannstraße 1, bei Bremser,
3 Zimmer u. Zubehör zu vm. 148

Zrmmermannstr . 10, 1 u. 8, sch. 8-Z.-
W. i'of. ad. spät . Näh. Part . »89

3-Z.-W., Vdb.. 480 M . ilaLnstr . 36.
Eine 3-Zim.-W»hn. nr. Zubeh. Näh.

Lorelehri na 2, bei FrieLl . 4391
Rheinstr . 89 Frontsp .-Wohn., 3—4 Z.,

v. 1. April bill. z. vm. Näh. P . I
Schöne 3-Zim .-Wohn, im 2.  Stock

per April zu vermieten . Näh.
Roonstraße 9, Part . »495

Sch. 3-Z.-Wohn., 3. Et ., p. Apr. 520
M. R . Weißenbuvgstr . 2, P . x.  102

4 Zimmere.

Wnlkmülilftraße 10, Gth . Fsp., kleine
3-Z.-W., Pr . 330 Mk., a. 1.' April.

Walluferstraße 9, Hth., sch.' 3-Z.-W.'
zu verm. Näh. Bdh.„ Pavt . 201

Walluferstraße 5. Gth ., 3-Z.-Wohn.
z. 1. April . Näh. Gth . 3 rechts.

Wallüserstr . 7, M. Dach, zwei 3-Z.-
„Wohnungen . Zstah. Vdh. P . 4382

Walramstraßc 5, 1, schch3-Z.-8P. prw.
aus sofort od er später ._ B_85

Walramstraßc 13 Wohn.. 3 Z., K. u.
„Zub . auf 1. April . ^Näh. L. » 62Z
Walramstrahe 25, 2, grst 3-Z.-Wohn.

mit Zubehör auf sofort oder später
zu  verm . Näh. Pavt . » 21221

Walramstr . 31, Bdh., 3-Z.-Wohn. m.
Beva-nda. , Preis 480 Mk. Näh.
bei Schmidt , Seitenb . » 1143

Waterloostratze 2 u. 4 schone 3-Zim .-'
Wohn, per sof. od. spät. bill. zu
vm. Näh, das. Nr . 4, P . r . » 86

Waterloostraße 5 schöne 8-Zimmer-
Wobnung zu vermieten . ^ » 886

Wcbergasse 56, Vdh. 2, 3 Z., K. u.
. „Zubeh. per ch, April . N. 1 l. 160
Webergasse 58, Part ., kl.' 3-Zst'Wst ust

Zub . gleich oder später zu v. Näh.
„Webergage 56, 1 links . _ 158
Weilstraße 13 3-Zrmme' r-WöhnZauf
„ßofort oder später zu vernc. 4337
Weilstraße 19, % ruhst 3-Z.-W., Gas,

2 Mans . usw., per sofort  zu verm.
Weißenburgstr . 10 3-Z.-Wöhn., Hth.,
„ p. 1- Apr. z. vm. Näh. Lad. »037
Wellritzstr . 19, 1, 3stZst-W. zi v. 300
Wellritzstraße 35, Vdh. 2. St ., schöne

3, Zimmer -Wohnunq psr 1. April
zu verm. Näh, das . 1 St . !. » 1200

Wellritzstraße 43 3-Z'st-Wöhn., Ist u.
2. Etage , per 1. April zu vm. Näh.
Eisen Handlung, dasel bst. » 283

Wellritzstraße 47, H., 3-Zrm.-Wohn.
per 1. April zu vm. Näh. Vdh. 1 l.

Westendstratze IG Mtb . 1. 3 K . Z. u.
K. z. 1. April . N. Bdh. 1._ 34

Westendstraße 13 schöne 3-Zimmer-
Wohnung , 3. Et ., auf 1. April-

„Näh . Weißenburgstr . 2,  P . r . » 940
Westendstr̂ 15.„V.H3stZim'.-W,„ » 1021
Westendstr. 18, Hth., schöne 3-Zim .-

Wohnung z. Preise von 860 Mk.
sofort oder später zu derm. Näh.
b. Me rkolbaw. Vdh. 1. Stock. 4192

Westendstraße 20 schöne große 8-Z.-
W. mit Erker . N. Part . » 2180?

Westendstraße 23 ' 3-Z.-W. _ » 668
Westendstraße 26 S/Z.-Wohn._ » 669
Westendstraße 28 3-Z.-Wohn. u . Zbh.
„ aup 1. April ju berm._ » 548
Westendstratze 32 schöne 3-Zim .'-W.

Werkstatt 400 Mk.. Lagerraum
150 Mk. zu verm. Näh . das. 4383

Adelheidstr. 23, Stb .,
_1 . u. 2. S tock, sofort zu vernn
Adelheidstraßc 39 eine "4-Zim .-Wohnst,

event. 6 Zimmer , auf 1. April zu
_Perm . Näheres Part . _ 423
Adolfs aller 35 schöne 4/Zim . Wohnst

per 1. April zu verm . Näh. bei
Haminelmann , Moritzstraße 27,
Bureau ._ 4554

Ädolfstraße 4, Part .-Wohn., 4 Zim.
ll . Zubehör zu vermieten . Näh.
Rheinstra ße 32, 2. _ „ 125

Albrechtstraße 2, Ecke Nikölasstraße,
1. Etage , 4 Zimmer mit Zubehör,
zu vermieten . _ Nah. Laden . 2

Albrechtstraße 33, 1, e. schöne 4-Z.-
—Wohn. z. 1. April zu vermieten.
Albrechtstraße 46, 1, sch. 4-Z.-Wvhn.,
_mit ,'h.rh., !. Apr. Näh. 3 r. 45
Arndtstraße 6, 1. Et ., mod. 4-iZim.-

Wohn., Badezim ., groß. Balkon,
Gas u. elektr. Licht, zum 1. April
zu^verm . Näh, daselbst P . l . 4634

Bertramstr . 7 4 Z., Küchef n. Zbh.
N. Gg._B.irck, Bertramstr .10, i . » 29

Bertramstraße 22, nahe a. Ring , fr.
Lage, sch. ' 4-Z.-W.. 2 Balk., Bad,
2 Ms., 2 Kell. Näh. 2 I, 4287

Bismarck-Ring 1, Ecke Dotzhst' imer-
str.. schöne 4-Zim .-Wohn., 2. Et .,

_1 . Apr. zu v. R. D rog eri«. » 287
BlerÄstrnßc 9, Hth'., 4-Z'im.-Wo-hn.

mit Küche u. Zubehör zu verm.
Näh . Ade'lbeidstraße 79. 1, 4618

Blttcherstr. 17. Pst 4-Z.-Wohn., Bad,
_ u . Z., sof ort od. sp äter z. v. »81
Btüchcrplatz 6 sch. 4-Z.-W. söf. od. sp.
. z. v. Pr . 650 Mk. Näh. D.  I . » 32
Blücherstraße 30, im 1. Stock, 4 Ziu >.

und Zubehör z. vm. Näh. Kaiser-
Friedrich -Ring 56, Part . II2

Äülowsträße' 3 PZ .-Wst Pst n .̂ Sst
Kleine Burgstraße 1, Frontspst, 4 Z.

n . Zub . (500 Mk.) auf 1. April.
_Näh . das. Porzellanladen .„ 406
Kleine Burgstraße 10 4-Zim .-Wohn.

sofort zn vermieten ._ „ 4472
Totzheimerstraße 78 4 Z. n . K. 4289
dotzheimerstraße 80, 3. St ., 4 Zim.

mit Zubehör aus 1. April zu ver¬
mieten , itzähercs Parterre . 4185

Dreiweidenstraße 3 ist eine geraum.
4-Z.-Wohn., 1. St ., mit reichlich.
Zubehör , in ruh . H., kein Hth., p.

, stl,. 410 zu v. Näh. Part . I. 4184
Dreiweidenstraße 5, 1. Et ., 4 Zim.

mit reichlich. Zubehör p. 1. April
zil vermieten . Näh. daselbst und
Bismarck-Ring _6._ ^_ 109

Eckernfördestraßc it) schone 4-Zim .-
Wobn. mit Zub ., 1. Etage , per
1. April zu vermieten . 4133

Eck,rnfördestratze 15, Neubau , eieg,
4-Z.-Wohnungen , mit Bad , elektr.
Licht, Balkoncn usw. p. 1. April

_1910 zu Perm. Näh, das. » 21849
Emferstr . 10, 2, sch. 4-Z.-W. u. Zbi

auf 1. April zu vm. Näh. Vdh. P.

zu verm. Näh . bei Trrttler , Hochp.
„recht s , morgens 11—1 Uhr. 360
Göbenstr . 18 sch. 4-Z.-Woh'n., 3. Et .,

m. all. Komf., per sofort od. später
preisw . z. b. Näß Baubur .„ » 1101

Gustav-Ädolfstraße 10 schöne 4—5.
Z--W. in.  r . Zubeh. Näh. P . 4241

HMgarterstraße '5 herrsch. 4-Z 'un.-
Wohn, . versehen mit Gas , Elektr .,
Bad , Erker , Balkons , ganz der
Neuzert entspr ., zum 1. 4. 1910 zu
ve rm.  Näh , da, . P art , lks.  364

Hclenenstraße 14, 1, 4 Zim . u. Kuckest
neu  herger ., Gasbel . 4308

Hermannstr . 23, Ecke Bismarckring)
4 Zimmer mit allem Zubehör per
1. April  zu vermieten, _ B 680

Hochstättenstraße 16, Neubau , 4-Z..
_ ahn , p. 1.  Avril 1910„ zu„ v. 117
Jahnstr . 11, 2,  n . Hera. 4-Z.-Wohn.
^p .choß,od̂ 1.„Apvil. iAalv 1̂ Et . 238
Jahnstraße '26. 8 I., sch.^ -Z.-Wst auf

1. April zu v. Näh. I ch_ 147
Kaiser -Friedrich -Ring 4, Parterre,

4 Zimm er u.^Zubehör z. p. „ 4592
Kaiser -Friedrich -Ring 14, 2 t ., 4 Z.st

Wohn ., mit gr . Badez . u . doppelt.
Zubehör wegzugshalber p. sofort

„odep 1. April zu vermieten . ^
Kaiser Friedrich -Ring 41" herrschaftl
_4 -Zim .-Wohnung „ zll verm. » 609
Kaiser Fr .-Ring 55, Ecke"Wieland

straße, 1. St ., herrschaftl . 4-Zim-
Wohn, mit Zubeh. sof. od. spät , zu
v. Näh, das, od. Tel . 3074. » 83

Ecke Platter - u. Kiingcrstratze, Land-
hausguartier , 5 Min . vom Walde,
schöne 4-Z.-Wohnungcn mit Bad,
Erker , Balkon u. allem Zubehör zu
vm. N. das, o. Plattcrstr . 12. 4251

Oucrfetdstraße 7, 1, 4-Zsm.-Wohn'st' zi
Soul .,

4252
verm. Näheres bei Nebe,
u. Querfeldstraße  3 , 1.

Naucnthälcrstraße 17 4pZ'stW., in
fein . H, mit gr . Veranda , o. Htb..
3. 1. 4. lOjj .u v. N. P . l. :jmtS74

Rheingauerstraß e 4 4-Z.-Wo'hn . "4253
Rheingauerstraße 5 schöne gr . 4-Z

Wohn., Sonnenseite , mit all. mod.
Einrichtungen , zum 1. April zu

_Perm ._ Näh. Pa r±., Keiper._
Rheingauerstraße 15, i , Sonneusst

Wohnung von 4 Zim, , Küche, Bad,
mit Gas u . elektr. Licht u. reichl.
Zubeh ., a. 1. Avr. N. B.  r . » 21202

Rheingauerstraße 17 schöne 4-Z.-W.
Rheinstraße 30, Alleeseite, Parkst

4-Zimmer -Wohnung . ev. mit Vor-
_gar ten , per  sof ort od er spät.  4127
Rheinstraße 32, "Pärt .-Wohn., 4 Zim.
_ u. Hub, zu Perm. Näh. 2. 4254
Rödersträße " 22," -cleg. "PZimstWohm
a in. Bad sof. od. 1.,April . Näh. P , I.
Rödersträße 39, 1, 4-Zim,-Wohn.'" n.
^ ZubeL. v. 1.  April ..Näh.  P . r . 310
Röderstraße 41 eine Wohnung von

4 Zimmern , Küche u. Zubehör , neu
hergerichtet , auf gleich od. 1. April
z. v. Näh. Frz . Bücher, das. ^ 157

Ecke der Röder- u. Nerostraße 46
4 Zimmer mit Eckbalkon, Küche u.
Zubehör auf April 1910 z. verm.
Nä kereS im Laden . 4591

Roonstraße 14, 1. i§t ., Wohnung von
>4 Z. u. Zllb. a . I . Avr. N. N. W99

Karlstraße 7 4 Zim ., Küche, 1 Mans .,
2 Kell . zu vm. Näh. 2. St . 4635

Karlstraße 29, 1, gr. 4stZ.-'W.""N. Pi
Karlstraße 31, 1, sch. 4-Z.-W., 2 W .st

Köhlenaufz ., Gas , r . Zbh. N. P . I.
Karlstraße 35 schöne 4-Zim.-Wöhn.

mit Zubehör per 1. April preisw.
zu  vm . Näh, daselbst !. Ei.

Karlstraße 37 gr . 4-Z.-W. pst1) Apr .,
„Part ., oder 3 S t. I. 4828
Karlstraße 39, 1.' u. 2. Et ., schöne

4-Zim .-Wohnun,gen p. sof. o. spät,
z. Perm. Näh . das. b. Hausmstr ..
Mittelbau 1. Stock. 4137

Kirchgasse 23 4-Ziminer -Wohnungäi 'st
Gas , elektr. Beleuchtung , Zentral¬
heizung, mit reichl. Zubehör , sof.
zu vm. Näh. d. M. Frorath Nachs.,
Ersenwaren , Kirchgasse 10. »34

Klopstockstraße 11 herrsch. 4- u. 5-Z._
Wohn, m. reichl. Zub . N. das. 4243

Klopstockstraße,19 4-Zimmer -Wvhn .,
neuz ., per sofort oder später zu
bermietem Näh . Bart , r . 4169

Knausstraße 2, P ., Ecke Philippsbcrg-
strape, 4 Zimmer mit Zubehör auf
gleich  ober später zu ,verm ._ 4561

Körnerstraße 3, 3. Et ., schöne 4-Z.-'
Wohn., mit reichl. Zubeh., p. Apr.
zu ve rmieten . Näh. 1. Et . r . 3231

Langgaffe 3 4-Zim .-Wohn. mit mod.
Ausstatt , zu verm . Näh. Baubur^
Hildner , Dotzheim erstraße 41. 4245

Loreleyrrn,, ' 7, Haltestelle der Elektr .,
schöne 4-Zimmer -Wohnung , 1 St.
links , sof. od. spät, zu verm. »35

Luxemburgstr . 7 eieg. 4-Zim >Wohn
zu ve rm.  Näh . 2 links . 4593

Marktstr . 12 4 Zim . mit Balk., Küche
u. Zubehör. Näh^ 2 St . r.

Minuecgaffc 7 4 Z.,̂ Küche u . Zubeh.
Mauergasse 8, 1,"4—5 gr . Z. m. Zübst

a. 1. Avr. N. Maueraasse^ 11.  4595
Mauergasse 12 4-Z.-Wohn. "p. April

zu verm._ Näh . 1. Stock rechts.
Mauergaffe 1'9 Wohnst 4 Zim .'," söf.

od, spät er zu Perm. Näh. Laden.
Mauritlusstraße 3, 1, 4 Zim . mit

Zubehör per 1. April zu vm. Näh.
bei W. Gerhardt . Tapete nhdl . 3937

Mürrtz stt. 33 4/Z,-W.„p. Aprst"» 610
Moritzstraße 37, Ecke Goethestraße,

schöne 4-Z.sWohn„ Bel-Etage , mit
Gas , evt. elektr. Licht, Balkon.
Küche, Keller, 1—-2 Diansard ., pcr
'1, AwrÄ xu i. _Näh . 1 x.  187

Mühlgasse 17, 3. Et ., schöne 4-Zim .-
Wohn. mit Zub . per 1. April zu
Perm. Näh . b. I . Haub. _ 113

Nerostr . 13, 2, 4 Z. ustK., per 1. Apr)
Nerostraße 27 4-Zim .-Wühnung zum

-1. Avril zu vermieten . , 276
Ncrotal 8 4 Zimmer , Küche, Keller,

aus 1c April zu Perm. Anzusehen
i’.’i; 10 Uhr rnor.g. an . 137

Niederwalbstraße 4 herrsch. 4-Z.-W.
„ZUM 1 , 4 . Näh . Part , r . _ 4627
Nitolasstr . 24, ©out ., 4 gr . Zimmer,

Baderaum , Küche, auch f. Bureau,
sofort od. später . Näh. im Hause,
3. Etage , bei Adler . _ 4247

Nüd'estzennersträße 27 4" Zim . in. all)
Zub . p. 1. 4. 1910 i  v . R. B. 4256

Nudesheinlerstraße 31 4 Zrm. \ m
Zubehör au_vermieten . » 435

Scharnhorststr . 34, 1,  herrsch . 4-Z.st
Wohn, sos. zu verm . Näh. 1 r. „

Scharnhorststraße 40, 3, schöne 4-Z^
Wohnung mit Eckzimmer ll. Bad
Per  1 . Avril . Näh .̂ Laden . » 316

Schrerfternerstraße 9, 1, herrschäsL
4-Zrm.-Wobnun«̂ zu verm. 274

Schwalbacherstraße 8, 3 4-Z.'-Wst m
Bad u. reichl. Zubehör zu verm)
Nah, beim Hausmeister . »432

Schwalbachcrstr. 30, Ist St ., schonä
4-Zrmmer -Wohnung nebst Znbebör

_z . vm. Näh, b. Hausm erster. » 477
Schwalbacherstraße 36 (GartcnsciteV,

4-Zim .-W. mit allem Zubeh . ans
1. April ._ Näh, bei Meinecke. 4624

Seerobenstr . 26 4-Z.-'W. m. Zülü "Nst
b. Wemheuer . Hochp. rechts. » 710

Oranienstraße 47 4-Zim .-Wohn. mir
Zubehdin ru h, fein.  Hause . 424

Oranienstraße 52, 2, 4-Zimst-Wohn.
m. r . Zub, . B.. s . z. v. N. Lad. 4559

Piiitlippsbergstraße 16, 1, 4-Zst-W. zu
_verm . 9lä§. Part , links . 51
PhilippSl -crgstraße 25, Fsp ., "4stZim.-

Wohnung auf 1. April zu verm.
Anzus. zw. 10 u. 12 u. 2 u . 5 Uhr.

Phllippsbergstr . 38, fr . Lage, 4 Z. pi
sof., evtl, später . Näh. P . I. 4250

Philivysbergstraße 53 sch. 4-Z'sm.-
Wohn. zu vm. Näh. das. B. 355

Seerobenstr . 28, V. 1, 4-Zim .-Wohn.
_mit Zu beh._ Rah . Laden ._ »36
Stiftstraße 17 Ü-Zim .-Wohnung mit

Zubehör zu vermieten . Näheres
„Klerne Burgstraße 3._ 206
Stiftstraße 26. 1, 4" Zim . u. Küche,'

sowie Zubehör zu vermieten . Zu
erfragen 2. St . H. Bester.

Taunusstraße 27, BÄ -Etage ', . sösort
oder später 4 Zim, , Atelier , Küche,
2 Mans ., Keller zu b. Anzuseben
ll —02 u. 3—5 Uhr. Näh. Bet
Fr . Ries , im1 Laden , o. bei Mbler.

_Nikolüsstraße 24, 3. _ 180
Walkmtthlstraße 48, ' Villa , "schöne

; °ZchWohnun« . mit Zentralheiz .,
Kältest , d. Elektr . Bahn , zu Perm.

—Nah,„Parterre rechts. » 464
Walra 'mstraße 28 neu herger . 4-Zist

Wohn, zu verm ._ Näh . 1, St . 4459
Wätcrloostraße 1, 3, 4-Z. W. 1 St 'st

mit Bad sof. od. später . » 37
Webergasse 22 Wohnung , 4^ -5 Zim .,

per -1. Apr: l_j u_ be rmio ten. _328
Kl. Web erg äffe 7, 2, 4-Zim .-Wohn.,

gsergnet für Kur fremde, zu ve rm.
Weilstraße 15, 2, 4-Z.-W. m. I Balk.
Meißenburgstraße 8, ' iiächst" Emseist

stvahe, 1. Stock, mod. 4-Z.-Wvhn..
Mt Küche, Badez,, Mäns , eleitr.

„ Licht usw., 1^ Apr. 940 ML 193
Wellritzstraße 6, Bdh. Fsp., 4 Zim .,
^ Küche und Kell. a.^ . April . 50
Wellritzstr. 19, 1,"4st'Z.-W.. z. v. 266
Westendstraße 12, EckhststäPart., 2 SL,

4-Zim .-Wohü. m. Erker n. 3 Balk.
per sos. od. sp. zu verm . Näh. bei
Fr . Kraft , P t . P r ., 665 Mk, 306

Westendstr. 24  sch. 4-Z.-W. sof. 0. spst
Wieländstraßc 9 schone herrschaftliche

4-Zim .-Wohnungen , der Neuzeit
entipreebeud, 1., 2. und 3. Stock, p.
1. April oder früher zu vermieten.
Näheres daselbst Parterre ._ 4132

Wielandstraße 11 höchh. 4st'Z.-Wohn.,
der Neuz. enttsprech., ^sofort ._ 373

Wielnndst'raße .12 Vier st Zimmerst
Wohnungen Mit allem Komfort
der Neuzeit preiswert zu. ver¬mieten.

Wielandstr . 15, P . u . 2. Et ., mod. 4-Zst
W., reicht. Zb„ Veranden u. Balk.
zu vcrm. Näh. das. Gib . B . II1 1

Wrelnndsträstc 21, 1, herrsch. 4-Z -W
mit Te rrasse (3 Z. n. d. Str .). 4260

Wörtbstr . 8. n . d. Rheinstr ., Hältest.
d. EI., sch. 4-Z.-W. m. all. Züb.
preis w. 1. Avr . Näh. i. Lad. II1324

Wörthstraße 13", 2, 4.Z..Dohn .ÜTZ'ÜSI
_p . chf̂ od. spät . z. v. Näh . P . I. 4:e61
Norkstr. 3, 1. n. Ring u. Mchtr ., fch

gr. 4-Z.-W. m. reichl. Zub . a . 1. 4.
_ 0. fr . R . feaf.’s. Nerostr . .38. P.  15
Norkstraße 4, Vdh. 3. 4 Z. mit Zub'.,

Balk. Näh, b. Lausen . _ B402
Norkstraße 7 4-Z.-W., in fein . Hause,

Sonnens ., mit Balk., Speisekam .,
Klos. i. Abschl., Mans ., 2 Keller.

.Gas , billig, z. 1. Avril ._ » 198
Norkstraße 8 !-Z.-i>Üöhii. 1, 4. »678
Norkstraße 9 4-Z.-Wohnung . » 2!48!
Nöüstr .,17,4 -Z .-W.' p. 1. Apr, N. ich
Norkstraße 21, P ., 4-Zim .-Wohn.""zn

ckerm,_ Näh^ l Sch l. _ B329
Norkstraße 27, 3. St ., 4—5 Zim. per
_sof ort  oder spät . „Näh. 3 r. 4862
Norkstraße"31 4 Zim . m. Zubeh. per

1. 4. 1910. Näh. 3.̂ Si . I. „ 4599
Zietenring 3 herrsch. 4-Z.-W. m. r.

Zub., Apr. R. Vdh., Köpper. »487
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P-Aim.-Wohn. mit Zubeh. c>. 1. Apr.
Näh. Adelheidstraße 38. P . 123

5 Zimrnev. _
kldelheidstraß« 9 schöne5-Zinnner-W.

mit großem Balkon per sof. od. sp.
zu vermieten ._ _ 4392

Welheidstraße 47, Hp.. 5 Z., Balk.,
Badez., 2 Mans ., 2 Kell., Vovgart .,

. auf sof. od. spät . Besicht, jederzeit.
Br eis n. Beveinb. N. Stb . Part.

Ldelheidstr. 59, 2. Et., schöne ger.
. 5-Zrmmer -Wohnung per 1. April
^zu ^vermieten . Näh. Part . 4555
Adelheidstraße 77 3, 5 große Zim.,
, Küche u. reichliches Zubehör aufS öder später zu verm. Näh>eidstraße 79, 1 St . 4393
Adelheidstr. 89, 2. sch. 5-ZiW .. gr.

Balk., Bad, Haltest , elektr. Bahn.
Anzuisbhen vorm, von 10—42.

Adolfsallee 17, Vdh. 2 St ., 5 Zim.
u. Zubehör zu vermiete n . 4622

Adolfsallee 28, Part ., gr. 5-Zimmer-
Wohn. mit veichl. Zubeh . u. schön,
Vorgarten per 1. April d. I . zu
vermieten. Näh. 3. Etage. _372

Adolfsallee 35, 3, schöne 5-Z.-Wohn.
per sofort oder später zu verm.
Näh. bei Hammelmann, Moritz-
straß e 27, Bureau . _ _ 4165

ÄdolfsälleeZI , Hochpartlch5—6/Zim.-
Wohn, auf sof. od. spät ., Ballon,
Bad , Gas , elektr. Licht, Vorrats-
u. S peisekammer, nebst Zub . 4894

Ädvlfstratze 8, Vdh. 2. Etage, 5»Z.-
Wohn.^ Nah . Hth. 2 St . _ 211

Älbrechtsträße 16 ist e. sch. W-. 1 St .,
5 Z., Bad u. sonst. Annehml ., per
sot. o. sp. zu b. Näh . Laden ._ 117

FrndtstrnuH 3, herrsch. 5-Zi 'u .-W.
BiSmärckring 3 5-Zim.-W . mit all.

Komfor t, oer Neuz. cntspr . 4543
Äismarckring 9 Wohn., 5 Z. nt. all.

Komfor t, ocrNeuzeit entspr . 8579
Dotzheimeistraße 10 herrsch. 5-Z.-W.,

>samtl. Z. n. d. Str ., z. 1. April.
Näh. Adelheidstraße 81. Parterre.

Dotzheimerstraße 32, 1, schöne 5=8 »
Wohn., mit  groß . Balkon. . 136

kdvtzheimerstraße 56, 1 Tr ., 5 Zim.,
2 Maus ... Badez., 3 Balkons und
alles Zubehör a. Zst̂ April. 8 873

Dotzheimerstraße84. Hochpatt., W.
von 5 Zim. u. Zubehör zu verm.

ldrudenstr. \  neben Ecke Emserstr..
1, 5 Z., Wk., Badez ., eieg. herger .,
soß,od^ spät . I  900 Mk. z. v. 4126

Emserftraße 46 herrsch. S-Z.-Wohn.
auf gl . od. spät . Näh . das. Baub ..
oder Bl ücherstraße 40, l . 820104

Geisbergstr. 39, 1, c. 5-Z.-Wohn. m.
Zubehör̂ p.sts. April 1810. N. Part.

Derichtsstraße 9, 1 (Ecke Oranien-
stratzej, 5-Zimimer-Wohnumg mit
2 Balkons , Bad , Küche u. reichlich.tubehör per1. April zu vermiet,äh. daselbst Parterre . 293

Goeth estr. 1 5 -Z .-Wohn . 1. Apr . 2j95
Goethestraße 15, 2, an ü. Adolfsällee,

schöne neuhergerichtete 5-Zimmer-
Wohnung mit reich!. Zubehör auf
sof. od. sp. z. v. Näh . P art . 8 gl

sstoethestraßc 27. 2, herrschstB-Zim .-
W., Bad , Bali , u. Zbh. , Stäh. P.

Dütcnbergplatz 3̂ cherrsch. 5-Zimmer
wohn. p. sofort oder später zu ver
mieten . Näheres daselbst Parterre
oder Klopstockstraße 1, Part . 4397

Moritzstratze 45 frdl . ger . Wohn., im
1. od. 2. Stock, best, aus 5 Z.. K.,
Bad , Balkon . 2 Mans ., per 1. April
zu  verm ._ Näh^ das. 1. S t. 222

Nerostrasse 35/37 5-Z.-Wohn ., mit
Zentralheizung u. elektr. Licht,
au f 1.  April . N. das.  Laden ._ 238

Neubauerstraße 10, 2, herrsch. 5-Z.-
Wohn. u. reich!. Zubehör per
1. Apri l._ Näheres Pa rt . 181

Niederwaldstraßc 4 herrsch. 5-Z. SB.
bet 1. 4. 1910 zu v. N. P . r . 4550

Oranienstraße 33, 3. Etage , schöne
5-Zim .-Wohn ., mit Zubehör , per
l . April zu verm. Näh. Stb . P.
oder Adolfstratze 6, 1._ 4534

■Öratttcnfirafic 43, 2, prachtvolle 5»
Zim .-Wohn., mit 2 Balk. _ 4422

Orärnensträße 48, L . 1, gr . 5-Z.-W.
m. Zbh. gr . Balk .. 1. 4. Näh, k 70

Oranienstraße 52, 1, 5-Zirn .-Wotzn.
m. r . Z ., 'Balk. Näh. Laden . 4109

PhilippSbergstraße 9, 1. Etage . 5- b.
6 Zim ., Bälk.. 2 Msd., 2 Keller zu

^verm . Näh , im Laden . 57
Philippsbernstraße 14, 1. Et ., 5-Z.-

Wohn., Balk., Badez., elektr. L.,
Bleichpl., freie ruh . Lage , Süds .,
der Neuzeit entspr ., vollst. neu
herger ., sof. od. spät . Auch Briv .--
Eingang Querfeldstr . zw. 1 u. 3.
Haltestelle der Elektr . Emserstr.

_Sch aus u. GrotzmarM. . _ 4535
Philippsbergsträße 29, 1, sch. 5-Z.-W.,

Küche, Speiset ., Kohlenaufz ., 2 Ms.,
2 Kell., April od. früh , z. vm. 4408

Pyillppspergstraße 33/ Hochpch neu
hergerichtete Wohnung von 5 bis
6 Z. P. sos. od. sp. zu v. Näh. links
od. WilbelmineNstr . 14, P . 4409

oräe Platter - ». Mlngcrstratze , Lünd-
hanLliunriier , 5 Mtn . vom Walde,
schSnc 8-Zim .»Wohnungen m. Bad,
Erker , Balkon u. allem Znbeh. zu

.. n. N. das, od, Platterstr . 12,, 4410
Nauenthalerstraße 3, n. Ringt ., elea.

6-Z.-W. zu  v . _ Näh.̂ Part . 4107
Rauenthalerstr 11, i , gr . 5-Z.-W. gl.
_Näh . P .J5 _b. HauSmstr ._ _ B204
Nbeinstratze 30, Alleeseite, , Part .,

5-Zimmer -Wohnung , cv. mit Vor-
gartcn , per, sofort, od er sp ät . ,4128

Rheinsträße 52, 2, 5 Zim . u. Zubehör
sof. od. spät, zu verm . Näh. das.
tse itenbau Parterre. _286

Rheinsträße 55, 1, 5-Mm!.-Wohnung
mit Zbh., 1. April , zu verm . Näh.
bei Heß, Garte uh. 1._ 368

Rheinsträße 68 schöne Part .-Wohn .,
5 Badezim . u. reich!. Zubch .,
auf 1. Avril ad. spät. Näh. 2. 332

Rheinstraße 78,̂ P7 5-Z .-W. E 13
Rheinsträße 94, 1. 5-Zim .-Wohn . m.

Zbh. p. 1. Apr il. Näh. P . 4623
Rübesheimerstr . 28, 1, elcg. S-Z.-W.,

Süds ., sof. od. spät. Näh . P . I. 4567

Emserstratze 39 2 herrsch . 6-Z,-W.
per sofort u . 1. April zu^v. 8203

Friedrichstraße Zl , 2. Etage , 6 Z. u,
Zub . per sofort zu v. Näh . bei
Zrdr . Marburg , Neugasse la . 4424

Goethestr. ö herrsch. ö-Z.-Wl weg!
Todesf . ab 1. April z. v. Näh. P . 97

Kaiser -'Friebrich -Ring 28, P „ 6 Zrm.
u. Zubehör , neu hergerichtet , per
1. April zu vermieten . Anzusehen
von 11—1 u. 3—4 Uhr. 3939

Kaner -Friedrich -Ring 71, Hochpart.,
6 Zimmer u. reich!. Zubeh., vor¬
nehmste Ausstattung , per sof. oder
später zu verm. Ääyeves neben

_Baubureau Schwank. _ ,370
Kaiser -Friedr .-Ring 74 tfF5te "l2. Et .,

6 Zimmer , Küche, Bad n . rerchl.
Zubehör , per 1. April 1910 zu vm.

_Näher es das elbst 3. Etage. 44 25
Kirchgasse 28 6-Zimmer -Wohnung im

2. Stock auf gleich ztl vermieten.
Näheres daselbst. 8 99

Adolfsallee 45 Herrschaft!. 1. Etage,
8 Zimmer , Badezimmer , große
Veranda , mit neuzeitlichen Ein¬
richtungen . per 1. April 1910 zu
verm . Näh. Par t . _ 3881

Hainerweg 1 1. u. 2. Stock,
oder 7 Zimmer , Part ., zu verm.
Gartenbenutzung , ev. Pserdestall u.

_R emise. Näheres 1 T reppe. 4437
Kaiser -Fr .-Ning 56 ist die 3. Etage,

bestehend aus 8 Zimmern , Bade¬
zimmer , Küche, Mansarden , Keller,
Kohlenaufzug , Vacuum - Anschluß
usw., per sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres Part . IIJO

■' " die
m.

Klopstockstr. 9, Neubau C7Ä1 Fischer.
herrschaftl . 6-, 5- u . 4-Zim .-Wohn.
mit Zentralheizung u . reichlichem
Zubehör per 1. April 1910 zu vm.,
auch ganze Etagen mit 10 Zim.
Näheres Klopstockstraße 1, Part .,

_b eim B esitze r. _184
Morißstraße 15 6-Z.-TI m. r . Zub.

a. sof. od.  sp . Nah . 1. St . l. 4558

Hallaarterstr . 1 sch. 5-Z.-W., 2 St .,
mit gr . Balkon, zum 1. April . An-
zuseh. b. 10 Uhr ab. N. P . 4611

Herders tr . Ksjücherrsch . 5-Z.-W. 4398
Herders traße 26 schJch-Z. -Wohn. H ä
Herderstr/ "28, 1, 5-Z.lWl wegzugshl

N. Schterstein erstr . 10, P . II1255
Herberstraßc 31 herrschaftl . 5-Zim .-

Wohnung 3._ b. Näh. Part , l. 371
8ahnstraße 29 schöne 5-Z.-Wohn. sof.

od. später zu verm .̂,Näh .,P .,,4632
Karlstraße 26 schŝ gr . 5-Z^W., zwe,

Mans ., wegzugshalb , billig. 893
Kirchgasse5. 3. Et ., schöne5-Z.-Wohn.

mit reichlichem Zubehör per sofort
od. später . Näh , daselbst. _ 94

Kirchyaste 19,5 Zim . u. Zub .. 2. St.
Kirchgaffe 49, 3. 5-Z.-W. 17JL  413
Weiststrntze 8 sch. S-Z.-Wo hn. sofo rt.
Klopstockstraße11 herrsch. 5- ü. 4-Z.-

Wohnungen mit reich!. Zubeh. zu
verm . Näheres daselbst. 4400

Klopstockstraße 19 5-Zimmer -Wohn.,
ueuz ., per sofort oder später zu
vermieten ._ Näh. Part , r . 4168

Klopstockstraße 21 'herrsch. 6-Zimmer-
Wvhnung , 1. Etage , mit Heizung
per sofort zu v._ Näh. daselbst._

Langgasse 3 5-Zim .-Wohn. mit mod.
Ausstatt , zu vm. Näh . Baubur.
Hildn er, Dotzhcimerstr. 41._ 4403

Gufettftrafie 23, 2. Wohnung von 5.
event . 4 Zimmern , mit Küche und
allem Zubehör an ruhige Mieter
für 1. April 1910 zu vermieten.

, Näh , daselbst 1. Sto ck. 4580
Luxcmburgstraße 1, 3. Etage , der

Neuzeit entfprech. 5-Zim .-Wohu.
per 1. April zu v._ Moffevt ., 264

Luxemburgstraße 7, T, ’clca . 5-Zim .-
Wohn. zu vm. Näh. 2 l . 139

LuremLurgstr . 3, 2. St ., 5 Z. m. Zub.
per 1. April . Näh . Part . 4573

Rübesheimerstraßc 29 elegante 5-Z..
Wohnung., in der 1. u . 2. Etage,
per sofort oder später zu verm . Die
Wohnungen sind allen Ansprüchen
der Neuzeit entsprechend ausge-
stattet und haben die Mädchen-

_jcnnme rn in der Etage . 4418
Schesfelstraße 2 5 Zimmer mit Zu¬

behör zu vermieten.  _
Sckieffelftraße 4 u. 6 hochh-errschaftl.

5-Zim .-Wohn. per 1. April zu
, ,verm., ,Nähsres ^ daselM . _ , 392
Schenkendorfstraße 6, 1. Et ., hochh.

5-Z.-W. m. all .̂ Zub . 1. Apr . 4177
Schulgasse 6, beste Geschäftslage,

5-Zim .-Wohn„ Bad , Gas , elektr.
Licht, per 1. April zu verm. Näh.
Tap etenges chäft._ 4572

Wälluferstr . 6 schone5- u . 4-Z.-Tohm
z.u verm . Näh . 1 rechts. _ 4416

Wallüferstratze 12, 1. Etage , herrsch.
Wahuuug , 5 Zim . u . Zubehör , auf
l . Aprü zu ver miete n. 4417

Weilstratze 3, 2, sch. 5-Z.-Wohn . mit
reich!. Zubehör  per 1. Avril.  241

Mvritzstraße 19, Bcl-Et ., 6 Zimmer,
2 Frantspitzzim . u. Zubehör auf
1. April 1910 zu vermieten . Näh.
da selbst 2. Stock._ 4075

Oranienstraße 44, 3. EtT/^Wohnung
van 6 mittelgr ., Zim . mit Zubeh.

_ an ruhi ge Fam ilie  z u verm.  216
Rheinstr . 52, 1. 6-Z.-Wohn. m. Züb.

z. vm. Nah , das Sc itenib. P . 268
Rheinsträße 66a, 2, 67Z.-W., sämtl.

Zbh., per 1. April . Näh . P ., 179
Meinstratze 64, 17 6 Z.. 2 K7,

Gas u . ele ktr . Li cht. Rä h. P . 4625
Rheinsträße 74 gr . tz-Arnü-Wohn. mit

reich!. Zubehör . Part . od. 3. Stock,
auf 1. Apri l zu verm . Näh . Bart.

Schenkendorfstraße 4 6-Zim .-Wohn.
mit allem Zubehör auf gleich od.
1. April  z u vermie ten . _ 309

Schenkendorfstr. 5, 1, höchherrschaftl.
S-Ztmmer -Wöhn. mit Zentralheiz.
auf 1. J uli 1010 od. sp. z. v. 4426

Schwalbacherstr. 45 ». Ecke Michels-
berg, 1. Stock, 6 Zim . m. Zubehör,
für Arzt ad. sonst. Gcschästszwecke
geeignet , zu vermieten ._ 401

Taunusstraße 31,1 . Etage/ 6 Zim ..
Bad u. reich!. Zubeh ., per sof. ov.
später zu verm. Näh. im Laden
bei G . Glü cklich. 4428

Webergasse 11, 3. St ., 6 Zimmer ul
Zubehör z. 1. April 1910, eventuell
srüher , zu v. N. bei Deno sl . 4430

Eine Wohnung , besteh, aus 8 Zrm.,
Erker , Bad , Küche, 2 Kellern und
2 Mansarden , sofort zu vermieten.
Einzusehen zwischen 11 h.  2 ltfir
Luisenstraße 22, 1. Et . r . 8 234

Marktplatz 7 ist die 1. Etage , be¬
stehend aus 5 Zimmern , Küche,
Badezimmer , Mansarden , Zentral-
Heizuug , elektr. Beleuchtung , per
sofort zu verm. Näh. im Bureau
der Wcinhandlung daselbst. _ '>405

Marktstraßc 13. Vdh. 2. bMm .-W.
.ölstch£nn . Näh. Jahnstr.  26 , 1. 326

Marktstraße 27, 1. Et ., 5-Zimmer.
Wohnung zu verm . 440!

Moritzstraße 5, 1 r ., ist^ ie Wohnung
von 5 Ziinmern , Küche, 8 Mans .,
Keller usw., auf 1. April zu ver¬
mieten . Näheres Seitenb . I. oder
Möhringstraße 13._ 4610

Köritzstraße 43̂ fchone 5-Zim .-Wöhn.
mit veichl. Zbh., 8. St ., p. 1. April
zu verm . Näh . 1. St < 67

Wiclaudstraße 5, 3, frenndl . mod. 5-
Zim .-Wohnung . Sonnenseite , mit
Zentralheizung per 1. April 1916

»,zu , vermie ten . Näh. 3 iks. 96
Wielandstraße 15, Del-Et ., moderne

o-Zim .-Wohn., reich!. Zb., Veranda.
Balkans usw., p. sof. zu verm.

Näh , das. Garte nh. Part ._ 4418
Wtlhelmstratze 2a, 2, hochherrschaftl.

5-Zim .-Wohnung , Bad , gr . Balk.,
u. reich!. Zubehör , per 1. April o.
früher ._ Näh. Lad., P . r . 4117

Ecke Winkler - n. Dotzheimcrstr. 106
ar . 5-Zim .-Wohn. nebst Bad , gr.
Balk .. rchl, Zub, 1. Apr . Tel . 8486.

Zimmermannstrasse 4, 1, 5 gr. Zim
mit,Zub . auf 1.  April zu v. 270

Leere 5-Z.-Wohn.. Bel-Et ., zu verm
Anzus. v. mora . 10— 12, m. von8—5. Näh. Albrechtstr. 25, 1 St.

6 Dimmer.

Adelhcidstraße 48 ist die 2. Etage
6 Zimmer , gr . Veranda , KücheBabezinuner , Gas u. elektr. Licht
u. reichl. Znbebör , zu vermieten.
Näheres daselbit beitn Hausverw.
oder Rheinsträße 56, 2. 4420

Adolfsallcc 37, 2,  gr . herrsch. 6-Zim.
W. mit all . Zbh., Gas , elektr. L,
neu herger ., sof. N. das. 2. Et . 4633

Bismarckr . 18, 2," herrsch. 6-Zim .-W.
el. B.. Haltest . Näh. 1. S t. 8 103

Große Burgstraße 6, 1. Obergeschoß
ist die bisher von Herrn Dr . med.
Salfeld inncgehabte Wohnung auf
1. April , auch früher , zu verm
Näheres daselbst oder Neroberg^

__ straßc 4, Parter re. _ 44ü3
Eckernfördestraße 2, n . N. d. Elektr

u. d. Wald ., 3 St ., mod. eing. 6-Z.-
W. m. Mädchcnz. im St ., 4 Balk.,
kpl. Bad , Kohlenaufz .. per 1, April

_sehr preis w. zu vm. Näh, das. 4164
51n Maurers Garteuanlage , Eltvillcr-

straße 19, herrsch. 6-Z.-W., 1. od.
3. Et ., mit all . Komf. eing-er ., per
sof. od. 1. April . R. b. Mamror das.

7 Dimmes.
Adolfsallcc 9, 2. St ., 7 Zim ., Bade-

kabinett , Balkon , sowie reichliches
Zubehör per sofort oder später zu
vermieten . Nähercks daselbst im
1. Stock._ _ 4431

Adolfsällee 19, 2, 7 Z„ Bad u. Zub.
_ sof. zu verm ._ N. Part . _ 4432
Adolfstraße 3, 1, 7-Z.-Wohn., mit

Balkon u. reichl. Zubehör , per
1. April 1910 zu vermieten . Näh.

_im , Möbelgeschäft._ 184
Albrechtstr. 20 (1. Haus v. b. Ado ID

■atlee), 1. (Staue, 7-Zim .-Wohnung
mit reichl. Zubehör per 1. April
1910 oder früher zu verm . Näh.
Adolfstraße 11. Weinbandl ._ 4637

An der Ringkirche 4, 2, schöne 7-Z-
Wohnung mit Bad , 2 Balkons u.
reichl. Zubehör per 1. April zu b.

daselbst Parterre ._ 4116
Billa Biebricherstraße 31, frei 'umb

inmitten großem Garten belegen,
die 1. Etage , 7 resp. 8 hochberrsch.
Räume , großer Vorplatz, 2 Msd.
Küche, .Küchenzim., Bad , 2 Klos.,
große Veranda , 2 Balkons , mit
Gartenbenutzung , per April , evtl
auch früher zu verm . Besichtig
zwischen 104s u . 12% und 4 und
6 Uhr. Anzufragen im Souterr.
des gleichen Hauses , Eingang:
Neudorferstvaße 1. 4160

vloethestraße 6, 1. ist eine Wohnung,
bestehenid aus 7 Zim ., mit Vorder-
u.  Hinter -Ballon , Kohlenaufz .. p.
l .̂ April zu^ v. Näh . dorts._ 8280

Ecke Goethe- u. Morißstr . 58 7-Zim,-
Wohn., 2. St ., mit reichl. Zubeh.
für 1, April zu vm. Räh. P . r .^48

Kapellenffn 31 7 Z. u. Zub . ü . 4 Z.
u. Zub . ganz od. gete ilt z. v. 4433

Kalfer -Friedricki-Ring 67 ist
2. Etage , bestehend aus,8 Zim
reichlichem Zubehör aus 1. April.
1910 zu vermieten . Einzusehen
von 10— 1 und 3—6 Uhr. Näh.
Hausbesitzer-Verein , Luisenstr . 19,
u . Kaiser -Friedrich -Ri ng>67, 1. 389

Langgasse 1 8-Zim .-Wohn . mit moo.
Ausstatt ., einschl. List , zu verm.
Näh. Baubureau Hildncr , Dotz-
heimerstraße 41._ 4438

Aerotäl 8, Parterre oder Beletage,
8 Zim ., Balkon zu verm . 4438

Niederwaldstr . 11, Bel-Etage , 7—8-
Z.-W., Su ds.. Apr . 1810 z. 1780 M .

SÄierstelnerstraße 2. 3. Etage , acht
Zim .. Bad , Mädchenzim., m. reich¬
lichem Zubehör , auf 1. April zu
verm. Näh, das, od. Part . _ 55

Melandstraße l5Z" Bel7Et ., modern
ausgest . 8-Z.-W., Bad , 2 Verand .,
4 Balk., reichl. Zb. usw. zu verm.
Näh. das. Gartenh . Part . HI 3

Fäden r>«d Geschäftorüir mr.
Adelheidstraße 6 ist das Hinterhaus.

Bureau , Keller u. Lagerräume , für
gewerbl . Zwecke zu verm . 3063

Adelheidstr. 45^ lle"Werkst., auch als
_Bur .,,Lag . ob. f. Möbel einzust . 69
Adelheidstr. 54 kl., Lagerraum . 4880
Adelheidstr̂ , 54 Werkst, f. r . B. 4379
Adelheidstraße 8l 2 schone Söut .-

Räume für Lagerraum od. Bur .,
Einstell , v. Möbeln , oder Werkst,
für ruhiges Geschäft, dir . von der
Stra ße zugängil., sof. N.  das . P.

Älbrechtsträße 5 Laden mit Zimmer
n . Lagerraum , f. Kurzwaren -Ge-
schätt sehr geeignet , sof. od. später
billi g zu , vermieten ._ _ 4441

Bahnhofstraße 6, Borderh . 1. Etage.
5 Zimmer mit allem Zubehör,
beste Geschäftslage für Etagen
geschäft oder Bureau , sofort zu
verm . Näh . daselbst od. Bureau
Franke . Wilhelmstraße ^ 22. 4442

Bertramstr .il , P .,' Lagere , od. Werkst
'u. La gerkell., evt.,,m .,W ._ 8100

Bertramstraße 11 ar . LagcWlätz mit
_ Hallen  u . Werkst. Näh. P . 8101
Bismarck-Ring 6 chrößerej . Lager -,

Werkstatt - und Buroauranme zu
vermieten , aus Wunsch mit Wohn.
Näh , daselbst. 111

Bismarckring 9, Noll, Lad. u . Lager
räume gl. ,od . spät . zu v. _ B102

Vismarckr."9 Werkst, f. r . G . Ä . o.
sp. N. bei Noll, daselbst. ^ 821380

Brsmarckring 15 gr . Lad. m. Wohn.
z. 1. AprA lgl0 .,,N .„Lad. 820796

Bismarckring 41 Werkst, mit 2-Zim .-
Wohn. u . Küche auf 1. April zu
verm. Näheres Laden ._ B 631

Bleichstraße 2 schöner Laden zum
1. Juli 1910. cvent . früher , zu
verm . Näh. P ., Bäckerei._ 4443

Bleichste. 19 Weckst, m. W. s. 81229
Bleichstraße 41 sch. gr . Laden mit

2-Z.-W. per 1. April 1910 zu vm.
Näh. Bureau , im Hof. ^ 821639

Blücherstraße 13 kl. Lad. f. Kurzw.
_geeign ., zu verm ._ Näh .̂ 1 rechts,.
Blücherstr/ 25 Wkst., el. Kr ., Lagerr .^

Tors .. Hos m. GlaSd . N. 3 l. 4616
Biilowstraße 13 Laden mit Ä-Zim .-

Wohn. zu^ erm.^ ,Pr .,580 3JH._98
Totcheimerstraße 10 kl. Läden mit

Ladenzim . u . 2-Zim .-W. sof. z. v
_MH . Ad elhe idstr . 81, Part . 45 23
Totzheuücrsiraßc 28 schöner Läden ui.

gr . Zim ., auch s. Bureaus geeignet
p. sof. od. spät . Näh, das. 3 l.  4444

Dotzheimerstrl 32^ 'ckladen m. vollst.
eieg. Kolw.-Ein r .. 1200 Mk. 4445

Totiheilnerstraßc 55 gr . hell. Part .-
Raum f. Werkst, o. Lagert ., ev. m.
Bur , u . W.. z. v. N. V. 1 l. 4446

Dobheimerstraße 162, Lagert , b&et
Werkstatt for. öd. spät , zu verm.
Näh, bei F röhlich. 1 St . l . 8 755

Hallgarterstratze 3 schöne helle Werk¬
statt , sowie Bierkeller wsort oder
spät , zu vm. Näh . bei Low, Mtb ..

_od er nebe nan Nr . 1,. Part . 3756
Helcaenstr . 24 Werkstatt zu  verm.
Hellmundstr . 29 Werkst. , o- _2.  893?
Hellmündstraße 56 Laden m. Wohn,

und Lagerräumen zu vermieten.
Näh. 2.  Stock rechts. _ 4147

Herderstr . 26 Lad en m. Lag err . II13
Hermannstraße 15 gr . Mertstätte mir

3 gr . Oberlicht , u. Wohn, zu vin.
Hocksiättenstraße 4 Laden mit BaFl
_raum usw. zu vermieten ._ 1114
Ho chstatten st raste 16, Neub., Läden,
_mit o., o. W., zu vermieten . 116
Kais.-F r.-3i. 23,gr .^ st, o.,Lag . 4451
Kaiser -Fr .-Rlng 61 2 Pärt .-R. für

Kont . od. Lag, u. Möbeleinst . 4524
Kellersträße 7 Laden mit 2- oder
_Zim .-Wohn. gleich od. spät, z. vrn.
Kirchgasse 11 Werkstatt , mit , auch o.

Wöhnnng , per 1, April zu vernr.
_Näh , bei Bischofs. 127
Klrchäaffe 11 kleiner Laden imt

Wohnung per 1. April zu verm.
Näh^, bei Bi schosf.._ 180

Kirchgasse 17 Laden mit b-Zim .-D.
, zu verm . Näh. F riedrichstr . 29. ,13
Läden Kirchgasse 23 mit 2 großen

Schaufenstern . Gas , elektr. Be¬
leuchtung, Zentralheizung , ganz
oder geteilt zu verm . Näh. durch
M. Frorath Nachflg., Eisenwaten,
Kirchgasse,11% _

Kl. Kirchgasse3 Läden u. WohnüngZ.
sofort oder später zu verm. Näh.

_dort od. An der R ingkirche 9. 4452
Körnerstraße 8 gr . Helle Werkst, soff
_ob . spät . zu verm. Näh. V. P . l.
Große Läden mit Entresols un

„Tagblatt -Laus " Langgaffe 25/27
sofort preiswert zu vermieten.
Näheres int Tagblatt - Kontor.
Sch alterh all e rech ts ._ J

Großer Laden Kleine Langgasse,
billig zu vermieten . Näheres
Langga ffe 19.  4453

Loreleh-Ring 4 Bäckerei mit 2-Zim .-
Wohn. zu vm. 9?äh. Part , r. 4525

Loreleh-Ring 16 Lagerraum per ffaps
oder später zu vermieten ._ 4454

Lothringerstr . 27 Waschküche, Lager!
keller, Wkst., Wohn, s.  z ., V.ZH174Z

Lülsenstratze 16  Spengler -Werkstätte
p. 1. 4. 1910. Näh, bei Götze, 1 Sr.

Märk 'tstr . 12 1 gr. Lagerraum sos.
Meßgcrgaiie 10. neue Berbindungs!

str.. als Speiiewirtschaft , Lad. ad.
Bur , n . 2-Z.-W. N. Ma uerg .12,1 r.

Michelsberg l5 kleiner Laden mit
Ladenzimmer per April . Näheres
Coulinstraße 3, 1 St ., oder bei
Haberstock, Älbrechtsträße 7._ 317

Michelsberg 18 Eckladen m. Läden!
zimmer ü, Magaz . ist auf 1. April
d. I . zu vermiet en. Näh. 1. Sto ck

Morißstraße 43 Laden , Lagerraum^
mit oder ohne Wohnung , billigst
zu vermieten . Näh . 1. Stock. 73

Morißstraße 69, 3, Laden mit kl/
Wohn, per 1. Ap ril billig. 391

Moritzstraße 66 schöner Laden mit
Ladenzimmer , evt. mit 3-Z.-Wohn.
billig zu vermieten . ^ 445g

Nerostraße 16 große Helle' Werkstätte
zu vermieten ._ _ _

Nerostraße 17 Laden mit 2 Zim . und
_Küche auf l ^ April .̂ N. daß 821847
Nerostraße 18 Werkst, m. Feuergei.

mit od. ohne Wohnung , zu verm.

Karlstraße 35, 1. Et>, schone 7-Zim .-
Wohn. mit Badez. u. rietchl. Zub-
per 1. April sehr preiswert zu v
Näh, daselb st 1. Etage ._ _

Luisenstraße 22 Wohnung v. 7 Zim .,
Badez., Balkon u . allem Zubehör
per sofort oder später zu verm.
Preis 1550 Mark . Näh. Tapeten-
G eschäst da selbst. 4434

Rheinsträße 70, 1. Stock, Wohnung
v. 7 Zimmern , Küche, Bad und
reichl. Zubehör f. 1. April z. verm.
Näheres Moritzstraße 49, 1, 4586

Rüdcsheimerstr . 7, 3. Et ., herrschaftl.
Wohn., 7 Zim., ischrankz., gr . Bali .,
Gart ., alle Begueml .. per 1. April.
E tgent . Schierst einer str. 4, 1. II0

Sonirenbergerstr . 45, Hochp., 7lZim .-
Wahn . au f 1. Apr il . Näh . 2. 4570

7-Zimmer -Wnhuuug im „Tagblatt-
Haus " Langgaffe 25/27 mit allen
Bequemlichkeiten ausgepattet . zu
Konsultations -Räumen für Dcrzte
usw. besonders geeignet , sofort zu
vermieten . Näheres im Tagblatt-
Kontor , Schalterhalle rechts.

8 ZimMvL Mid mehr.
Adolfsällee 11, 1, herrsch. 10-Zim.

Wohn, mit reichl. Zubeh. sof. od.
später zu verm. Näh: Part . 4436

Dotzheimerstraße 111 Werkstätten u.
Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig zu vermieten . 4447

Eckernfordestr. 2 kl. Werkst, nü schönt
2°Z./Wiohn. i . Vdh. prersw . zu vm.
lMaler , Tap . bevorz.) u. erh. Ifde.

_A vH. 91.J6. chwan st -Fr .-R. 52.
Eckernsördestr. 12 schöne Helle Werkst,

od. Lagerraum , evtl, mit Bureau,
mit Kellerraum , per 1. April oder
früh er. Näh, bei Lang^ das. 150

Ellenboacngasse 9 schöner Laden sos.
_ njyr_Jbätcr m vermiet en. 420
Eltvillcr str. 1 gr. Werkstat t v.

Nettelbeckstr. 8 schöne Helle Werkst..
f. jedes Gesch. pass., zu v. 8 288

Nettelbeck str. 19 h. Werkst. 0. L. (80V
OUcöcnualbitr.llJ8ur . ü . L. s. ■IllZF^
Oranienstraße 4 Laden mit Part ..

Wohnung zum 1. April zu verm.
Näh . Kirch gasse 51^ ^ _ 4545

Orauienstr . 35 kst̂ Werkst̂ p. Aprils
Oranienstr . 42 f. Bureauzwecke 2 Z.

sos.  Näh , im Lad en dar tselbst. 3134
Orauienstr . 45 "Läden mit od. oksiffe
_2 -Zim .-Wohn„ auf sofort ._ 4457
Riehlstra ße 3 Werkstatt zu v. 445g
Mehlstraße 6 Helle Werkst., auch fsts

Wäsch erei geeignet . 44 60
Romerüerg 16 Laden nebst Zubehchx

zu vermieten . Näh . Hth. 1.  4603
Römerberg 32, Part .. Werkstättes

he ll u . gpoß.^sos. od. spat . z. U.jl40
Roonstcaße 22 gr . helle Werstatt ch.

mit 3-Z.-W. zu v, NW, St . 821567
Rüdest,eimersiraße 36 schöne helle

Werkst att  Der 10s. zu verm, B 634
Rübesheimerstr . 38 Laden m. 3-Z ..

Wohnung ustv. ,per 1. April zu v.
Saalg 16, H 3, , st die v H. Schneider

Baumann inncgehabte Wertstatte,
5 Fcnst .. Süd ., zpr :I_ 3u_berm.

Laden Scharnhorststraße 7. mit oder
ohne 3-Z. W., per sof. od. spat zu
verm . Näh. 3 Tr . rechts. 4 373

Frankenstraße 13 Werkstatt mit oder
ohne Wohnung zu verm.  820657

Friedrichftrchll Lagert ., ca. 48 Om .,
cv. auch 96 Qn :., per iof. od. spat,
zu v. Näh . b. Hcinr . Jung .^ 4448

Gneisenanstraße 12 helle Werkstüne
per sofort od. später zu verm. Näh.

^das . od. Jorkstratze 5, 1._ 8105
Göbcustraßc 5 Laden zu v. , 8106
Göbenstr . 7 Lagert , u. Kell. s. 8107
Göbenstraße 16 kl. Werkstatt söfort.
Göbenstr . 19 gr . tr . Lägerr ., 105 gm,

u. Bie rkell. b, z^ vnn_ N. V. 81106
Lqden Ecke Häfn.er- u. Webergaffe,

ueu hergestellt, per sofort od. spät,
zu vermieten . Parkstraße 10. 44c>0

Hallgarterstraßc 6 gr . Werkstätte mit
elektr. Anlage , Kell., Schuppen -c.,
auch geteilt , zu vermieten . 8658

Helen enstrane N> kl. Lad.
raum p. sof. od. spät, zu v. Nah.
BismaiÄrnig 34, 1 l .̂ B125

Sck ar »bar stßr. 3lW ..Lä ^ WIllWrst
Schiersteinerstraßc 16 sch. helle Werk»

stätte zu verm._ Näh. Part . ^446i
Schwalbacherstrahe 23 Laserraunö
^ ôder Werkstatt zu ver mieten . 3<y,
Sedanplatz 4 Helle Werkst, od. Lagtz^

raum sof. ow spät , zu verm . 4462
Seerobenstraße 3 Werkstatte oder

Lagert aum zu verm1 cttn ._ 41 12
Secrobenstraße 32, Ecke Zietenring,

Laden mit Ladenzim ., sehr günsi -g
für Barbier , sos. bill. zu v.^ 446Z

Nrilirilsstr . 47, 1, Werkst, z. vm. 402
Walluferstraße 16 Lad. m. 2-Z.-W. H

iof.  od . spät. Näh . Part , ll 8110 ^
Walramßraste 33 Ladeii mit

Woh nung allst 1^,April zu vm.̂ 24g
Waterloostraße 6, Ecke Eckernsörde-

stratze 10, große Eckladen mit und
ohne Wohnung sofort oder später
Für jedes Geschäft geeign. 4134

Weklstratze 6 Wcrkstätte mit Lagos,
raum , ev. Lagerhalle , per sof. .->y
sp ät,  zu vm. Nähth • 1 r . 44 64

Wcihcnburgstraße 2 Werkstatt oder
Lagerräume mrt sep.^Toreingang
und godeckter Halle billig zu der-
-plieten. Näh. Part. r. B84 i
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Wellritzjtcaße 28 schöner Laden rwir
ober ohne Wohnung , per 1, April
zu vermie ten ._ _ _

Lberderstr. 5, P „ SBctlftotif ., Lager¬
raum , je 65 qm, mit od. o. Wohn.,
auf , od. getr ., jof.  ob . spät . 155

Wejtendstraße 18 schöne Helle Werk¬
statt mit Transmission u. elefh-.
Kraft zu vermieten. _ B112

Kestcndstraßc 23 Wasch, mit 3-Z.7
Wohn ., 540 ME., zu vm._ B666

Mestendstratze 37 Jaden m. Zimmer,
event . mit Wohnung zu v. Näh.
dase lbst bei Munzel . B16285

iWinrlerstratze 8 gr . Wertstat . oder
Lagerraum nebst Bureau u . evtl.
sehr gr . K.  sof . R . das. P . l, 4467

Kortiistratze 8 Laden mit Zimmer,
Eckhaus, zu Perm., Preis 1050 Mt.
Näheres 1. Etage .̂ _ _ _ 4468

horkstraße 13 23!ft. u. Lagerr . B113
»orkstra tzr 22 aeräunria e Werkstättt.
Zictcnring 11, Eckh., Laden m. 2-Z.-

Wobn . p. sof. zu verm. Näh . bei
Born , Ar ch., 1. Stock._4527

Merk statt , 70 Om . gr ., m. od'. o. 2-Z.-
Wohn . Nah. Bnicherstr . 48, Lad,

Kl. Laden mit Wohn, auf 1. April
^ Hill, zu v._ Näh. Goethestr. 22, 1.
Werkstatt mit oder ohne Wohnung zu

vermieten Hevderstraße 2._
Laden mit Wohnung , in tvelchem ein

Kriseuvaesch. betrieben wird , auf
1. Avril 1910 zu vermieten . Näh.
Kellerst raße 10. 1 lin ks. 4600

Laden mit Ladenzimmer zu Perm.
N. Lchachtstr,, W, Part . l.. 368

Uchöne Werkst, mit Wasser u . Abl.
od- Lagerr . Hill. Scha rnhor ststr. 14.

Heller Lagerraum oder auch als
Werkstatt auf gleich oder später zu

_verm . Näh. Wiekanditraste 9. 217
Schöner Laden mit Wohnung , in

welchem bisher gutgeh. Spez .-G.
betrieb , w., zu derm . Offert . U.
'Ist. 184 an bm Tagbl .-V. B659

Bäckerei *at Stall , p. sof. od. später
zu v. Näh . Büdingenftr . 4, 1. 4470

Kirchgasse 11 Bäckerei per 1. April.
Näh . bei Vi schoff._ 131

Elklade» mit Wohnung » Südviertel,
zu jedem Geschäft passend, zu
vm. Räb . TagU .-Verll 4270  Ar

Kaldstraße 40 Hufschmiede- oder
Schlosscrwcrkstatt zu Perm. 4471

UMen und Aiiusor.
Eltvillerstraßc 8, 2 l., ein Hokbau,

enth. Souterrain , große Werkstatt,
Bureau u. Aufbewahr .-Räume , zu
vermieten ._ ._ _ _ _ B21717

Lanbh., 7—40 Z., evt. O.-, G .-Grt .,
_000 —0500 . 9J. i. Tagbl .-Verl . Qq
Kl. alleinstell. Landhaus zu vcrm.,

el«ltr . Licht, Wass., sch. Veranda,
500 Mk. Dotzheim, Jdsteincrstr . 28.

Upastnungm »stno Iimmsr-
Angaiie.

Asbeechtstr. 13 2 Mf .-W. z. v. Näh.
Al bpechtstr . 23, 1. Anz. v. 10-- 2,

Tlötzheimerstraße 18 kl, Frisp .-Wohn,
an ruh . Leuie v. kor. od. svater zu

^verm - Näh. Miitelb . Part . 4473
Morij -sirafc 24 Frontsp .-Wohn. im

Ath . per 1. April zu berin . Näh.
Mo rihstraße Hz. M . 1. _44s

Ncrvstrasie 36 kl. Wohn,  z ^ vermorten.
Schn!öerg 21, GW. 2, ruh . Wohn, per

April zu vm. Aelt . Ehetz. bevorz.
Dauermieter . Mietnachlaß . 22

Walramstr . sssschOklODrs.-W. Bi i n?
Westendstraße 1 Fsp.-W. z. v. B802

Lllbreckitstrafie 38. P ., möbl. Zim . m.
u. ohne Pension zu vermieten.

Nöl 'Uertr Zimmer, Mansarden
ete.

Adelveidstr. 24. 2, cl. jjg .» u . Schk.-Z.
Adlerstraße 15, 2. mobl. Zim ., 2" B.
Adlerstr . 23 ^ möbl. Zimmer zu v.
Al brcchtstr. 3, 1, 2 möbl. Zim. z v.
Alürcchtstraste 6, 1, sch. möK. Wohn-

u. L>chk-akz„ a.  einz . Zim ., per sys.
Ulürcchtsiraste 14, 2,JmoBI, Z. zu v.
dlürechtstrafre 27, P ., ein eins , mffl,

g imm er ans  gl ei ch zu vcrmietzen._
DMrechtstraße 30, Part ., m. Z., 4 Mk)

1 Zimmert.
Fri drichnr. 33 Dachz.,Küche,Abschl. 3207

3  Dimmer.

Arndtstr . 8 mvIÖZim. u. Maus , z.  v.
Bertramstr . 12, 1, schön mH . Wohn-

u, S chlafzim. mit Klavier zu vnn
BiSmarck ri ng 0, 2 r, . sch, mö bl._Zim.
BiKrnarckring 9, 3 l-, schon möbliert.

Zimimer billig zu vermieten . 8562
BiSmarckr in g 20. 3 r ., gut mbl. Zim.
BiSmarckring^ 25, 2 I., rnöbl. Zim.
Bleichstr. 15, 2je ., g . nt. Z . a . b. H.
Blücherstraße 8, 2 t .jn . 8 . a.Ol A-ebr.
Blücherstraße 8. ,3,isb  j B.
Blücherstraße 11, 3 r ., mHl. Zim . bill.
Blache rstr aste 16, 2 'z.j_m ^ZZ 20 Mk.
Blücherstraße 28 sch. möblOZim . z. v.
Kl) Burgstratze 3 Wohn- u . Schlaft
_zimmer zu^ vermieten . ^ _ _
Dotzheimerstr. 12, 1, sch. nt. Z. p. 1. 2.

1910 fr ., ebendas, eins, gcm. m. Z.
Dotzheimerstr. 20, M. 1 l ., sch, in. Z.
Dotzheimerstr. 20, 'Mb . % möbl.  Z . v.
Dotzheimerstr. 26, 4 r„ m* Z. 3 Mkl
DoNtzrimerstr. 20, 3 l ., m,. ?!. m. P.
Dotzhcimcrstr^ 56, P ., sch. nt. Z. sof.
a>nüqi-imer ktr. 46, G. 1 r ., mW.  2 . s.
Dotzheimerstr. 62, 3 r ., gut m. Z. b.
Ellenbogeng. 13 Mans . an jg. Mann.
Erbacherstr . 2, P . l., g. möbl. Maus.
Aatjlbrunnenstr ^ st, 2 r. , mö bl. Maus.
Zau lh.ru «neustr . 10, 2 r., sch, m. Z.
skran kensir. 3» 1, m. Z. m. 1 o. 2 B.
Frankenstraße W , 2 r .. mödl. Ä- bill.
Frankenstr , 21f B. 8 r . ,̂ m. Z., 4 Mk.
Franken str, 23, H., ! r .,1m. Z.. 15 M.
'Zr>rdri4rhr . 8j Nktb. 1 r., gilt mbl. Z.
8riedr >chstr. 8, M. 3 r ., möK7' Maus,
ftriedrichstr , 33. 2 r ./s . m.' Z.j l -2B.
GerichtSstr. 1, 3, f. m. W.- ü. Schlfz.
tziLüeustraße 4, Part , r ., 2 schön m-

Zim . mit oder^ ohne Pens . B875
GSbenstraß i 6 , 2 r „ 2 mbl. Äim.^fr,
Göbenstratze 9, 3 l ., gr . sch. möbl. Z.

mit 1 od. 2 Betten per 1. ssebrwar.
Goethestr. 1, 3 l., 2 fein möbl. Z . b.
Goetlie str. 22, 3, Z. m. Kaff ee, 20 M.
Helenenstraße 20, 2, mobl. Z., scp. E.
He llmün dstr. 2, 2 l-, 1—2 g. m. Z, z. v,
Hellmundktraße 12.  P . l.. mbl . Ziin.
Hellmündstr . 15, 1„ rrtoH. Zim . v,
Hellmündstraße 15, 2, gut möbl. Z.
Hellmündstr , 29, h.  2 I., c. ?l . id). L.
Hellmundstratze 35, 2, gut m. Z. bill.
Herherstr . 8. 2 1 , möbl.  heizb , Mau s.
Herdcrstr . 27, 2 r ., m. Z. m. Schrüü
Oermannstraße 21, P ., möbl. Zim.

mit Kla vier zu vermiete n. 8 1018
Herman nstraße 22. 2 l„ sch, mbl . 8-
Hermannstr . 22, 2 l ., möbl. Maus.
Herrngartenstras ?e 5, 2 r ./ gut möbl.

Zimmer per sofort zu bermieten ._
Hirsch grasten 28, 3 r .. mbl . Zim. bill.
Jahnstraße 26, 1, nahe Rheinstraße.

möbl. Wohn- u. Schlafzim ^ zu vm.
Garlsträße 2 mö bl. Zimmer , 16 Mk.
Knrlstr . 4, 2s sch, m, Z. 1, Fsbr ., a, fp,
Karl str.  6 , P ., erh. b. Arb. sch. Zim.
Karlstraßc 39, 2, mbl. Z,, intl . 20 SW.
Knrtstroke 32, H. P ., kevar. mfi 75,
Kirchgasse 4. 1, g. m. Z. m. o. o. P.
Kir chg. 13, 1 l., ich, m. bzb. Mi , a, o.
Ksrrlmaste 24 möbl, Z, Lassen,. 111339
Lchrstr.  29 , P . r ., schön möbl. Z. sof.
Lehrstra ße 33 gut möbl. P art .-Zi m.
Lnis envlatz 2,  8 , sch, m. Z. m. o. o. P.
Luise nstraße l Oŝ i 'oh. 1, mbl. Z. z. v.
Marktstraße 14. Ir, , scki, möbch. Zim.
Mauritiusstr . 8, 2, b.  Schad , g, m. Z.
Michelsber g 7, 1,  m öbl, Zim . zu vm,
Moritzstraße 15, Stbl 2, mbl. Z. z7 ls.
Moritzstr. 31, P „ mobu ^li m. zu vm.
Mori tzstr aße 33. 1, möbl. & , sep. E.
Mozärtstraße 2, Pension Mozart,

möbl. Zim . mit u. ohne Pension,
in ruhiger Lage, zu vc rmicten,._

Müllerstraße _2,_1, gr . möbl. Z. frei.
Ncrvstraße 3, 1, bei einz. Dame sch.

möbl . Zim. preiswert zu Perm._
Oränibnstraßc 2 sch, mbl. Z. m-, Pf.
Oranienstr . 6,̂ 2 r L, g . mbl . Zim . fori
Or anienft raß r 36. 3. mbl.  Zim . z. v.
Phllippsbergstraßc 2, 2,  gut m, Zim.

Tavnuestrasle 9, 8 St . » 3 Zimmer
und Kucln au nur ruhige Leute
p. 1. Apr il zu vernnricn._ 319

Mm Z - MMr . MWUN
mit Balkan und Zubehör per 1. 4. zu
vcrm. Sckftstraße 21. Näh. 1. Etage.

4 Zitumt -r.

F -riedr ^chsirKße ZK
Lodnung, 3 Zimmer, Lküche, Keller zu

vermieten. 174
SHKEBBHSBKBn«

lirtPife 62,
3 Zim, und Küche, für Arzt oder
Zabn , rzt für Geschäftsräume vass.,
per sofort oder 1. Aprl 1910 zu
vermieten. Näh. W.
Laden. 4539

4.ÄÄi &S
zweck geeig., z u v. Nh. La den r. 99

Neubau Marbitt. 21
moderne 3» tt . 4-ZitN.>19osttt.
zu vcrm. Nähere« Schuhhaus
t-  Metzgergasse 15. 418

Keller zum1. April 1910 zu nenn. 949
LaunuWI 'aße T,

L. Et . (vis-a-vis dem Kochbr.l, Wohn,
v. 3 Zim., 2 anstoß. kl. Zlm. u. Zuv.
- . 1* Avr. 1910r. o. A. dal 1. Et . 172

Rhcinbahnstr . 2. P ., 2 s. schön m. o~
mit  befomb . Abschluß. Hochpart. ^

Nheingauerstr . 14 3 r., f. m. Z., cd.m. Kl., nur an Dame . Vorm, anz,
Rheingauerstrahe 16, P .^ möbl. Zim.
Rheinstr . 15 gut m. Ms., 10 M. 9470
Rheinstraße 5l mvblchZ., Mt . 25̂ M.
Riiöinst raße 82, 2, eleg. Zim ., 25 M.
Ri '»hlsträße 9, Part ., möbl. Z. zu ».
gitehlstr. 15, 2 l.. ich. mbl., Bis. 3193
Röderallee l6,sch. m. Part .-Z., sep, E.
Röderstr . 19, 8 l-, möbl. Llluns. sof.
Nömerbcrg 5, 1 r ., ein sch, mbl. Z. b.
Saalgasse 16, Papi erla d., mbl. Z. fr.
Saalgassc 22, bei Stuckert , möbl. Z.
_von 2 Ml . an pro Woche zu Perm.
Sch arnhorst str. 11, Pl r .. sch, mbl. Z.
Ach ul Hera 15, Gth . P . r ., m. Z. bill.
Schulgässe 4. H.,D . L. a. Ä.  lschlfst.
Schwalbacherstr. 11, 1, 1 «r . sch. rnlol.

Zim . u. 2 möbl. Manitz zu verin.
Schwalbacherstr. 37, 3 r .. g. mbl - Z.
Schwalbacherstr. 39, S . 1 k„ möb llZ.
Schwaldacherstraße 65, P ., g. möbl.

Zimmer zu vm., Pr eis 15 Mi . in.
Scdanstraße 6. 1 l„ gut m. sep. Z,
Seerobenstraße 4, Hth. 1, mbl. Zrm.

mit od. ohne Pension zu  Zierm.
Seeröbenstr . 10, ill ., g/möbl ^ Zim.
Ste inaasse 4, 3" lks,, sep. möbl. Zim,
Steingasse ly m,Kl. gr . Z.̂ i. 2 B.
Taunusstr . 23, STm.  Z ".
Taunusstr . 47, 1,
Wale am str aß e21,
Webe rgnsse 38, 8,
Weur,tzstratze 39,
Wellritzstraße 48,
Westendstr. 19, 1,
Wörthstraße 1, 2,

möbl. ,Znn .̂ mi t
Norkstraßc 12. bei

mit od. ohne K

M- Z. an Dancrm .
in. 8 . an Sl-auvrm .
"2 r.,,̂ M .-̂ iin.̂ b.
möbl.  Z im. zu vm.
2 r -, g. ' mbl. Z . b.
1 l., -g. mbl. Zim
m. Z. 16 M. 2 930
'bei Weimer , fein
vorz. Ps . sehr bill.

'Beck, möbl. Mans,,
oft, iok, zu verm.

Uorkstraße 13, Mt». 2 l., hübsch mbl
Zi mmer , per Woebe 3 Mk. zu vm

Schön möbl. Mansarde zu vermiet.
^ sttöheres, Rheinbahnstraße 2.
Gr . möbl. Zimmer , ev. ,2 Berten , in

Bill« , mit Zenrrcrlheiz. Zu ertr
im Taabl, -Ve rlag . Bu

Möbl . Zim. k. ein anst . Mädchen mri
ebensolchenv billig mitbewohnen.
Näh . im Tagbl .-Ver'lgg. L9L8 1>»

%cevt  Jini »»er und Alk«n irrsten rle
Adelheidstr. 25, 2, srdl . gr . Ms. z. v,
Adlernraße Ist u l. Zi-nm er zu verm ,
Ädlerstraß c 26 ein leeres Zim . z. vm.
Adlerstrnße 51 leer. Zi mmer zu bm,
Albrechtstr, 3, 1, 2 M an s.-Raume.
ÄlbrechtsträstO34 cheizb̂ Mans . N. 2 l,
tzklbrechtst raße 39 1 gr. Zim . z. verm.
Bertramstr . 12  Mst,z ^ Möbeleinst , b.
BiSmarckring 252 schöne gr .. Zl ab

1. April zu v._ Näh. Bäck. B 761
Äismarckring 38 1 oder 2 Manscrrd.

sofort zu vermi oten.  B7Ü8
Bleichst raste 8 h. Mnns . z. vm. N. P.
Blei Mt raßc 1Ä «rostes leer . Z. so f.
Dotzhoimerstrnste 146, Vdb,, gr . ZTchgl.

od. ^ tz8t. ZPreiS^ monatl . 10_ Mk.
Droiweidenstraßs 6, Hth. i , leer . Z.
_zu verm . Näh. Vdh, Part , rechts,
Feldstraßs 10, Mb ., gr . Mans . billig.
Frankenst r atz eil,  h zö. M sd._ B8If
Jriedrichstraße 44 ein gr . F-r.tkp.-Zim.

auf sof. Näh, bei Heinrich Jung ,
Gerrchtsstraße 9, P ., schönes fveundl.
_ieronesp .-Zim. an einz . Pers . 1. 4.
Harting st raße 5 1 od. 2 !. Zim . z,,v.
Helenenstr . 3 2 heizb. Man s. sof. z. v,
Helenen str. 23. Vdb . gr . Ma ns. kok,
Herderstraße 25 2 leer e Zrm. separat.
Herrngartcnitrnße 12. 1 a. 2 l. Zi m.
Karlstr . 1, 1. 2 Z. o. K. m. Kockgicl.
_u . W. p. s. N. Dotzheimerstr. 12, 1.
Karlstraße 82, 1 r., 2 l, Zim ., Vdh.,

Koam el., Wasser, zu verm. _
Kirchgoste 19 feere Ma ns. zu verm.
Lure mstnrastr . 8 M 'nes uninhl 8,
MichsMerst,2 8 gr. Ma ns. m. Herd.
Moritzsträße 43 leere hcizb. Mans . zu

Näheres 1. Stock.
Neubauerstraße 10 Mo ne Mans . an

ruh . Person . Näh. Part.

Oranienstraße 14, 1, heizb. Wa-ns. \
mit Wasser zu Ziermteten ._ _

Römerberg 10 1 heizü. Zim . N. S . 8.
Römeiberg 14 einz. leere Zim . z. d.
Rvonstraße 4 sch. Frontfpitzzim . an
_einz . Person awf l . April zu vcrun
Scda nstraße 8 gr. Maus , zu verm.
Stistktroste 'lle hoizb. M ansarde z. ».
Walluferstr ^ 5,MZth., 1 Z. R. G. 3 r.
Wcstendstr., 19. 1. 1—2 lee re Z. 8928
Uorkstr. 7,heizb . Manschbill . 8"924
Kortsträtze 22 gr .Dieer. Zrm ., 1. Stock.

Remiss»^ SlKl.Uünen etc-
Ade lheibstraßc 54 Lagerkeller - 4878
M>el Heidstraße 81 sch. Kell., 90 Qm .,

mit 2 Nur .- u. Lagerräumen , per
sofort zu vm. Räh . das. P« vt.

Adlerstr . 55 Skull , f. 2 Pferde sof.
Bismarckr . 9 Weinkeller bill, 8115
Bleichstraße 41 sch. Bierkeller sof. od.

spä-O zu vm. Näh . Bur . Hof. 11756
BlÜcherstr. 13 Stall z. v. Näh. 1 r.
Dotzhermerstraße 16 Stallung mit
_Wo hnung  z u vermieten . 4475
DoNheimerstraße 55 ich. Heller Bier,

ke ller per so  fort zu verm. 4476
Dotzheimerstratze 55 prima Wein>-

kulher mit Aufz., 260 Om . gr ., ganz
überbaut , per 1. Juki zu verm.

_N äh , bei Blumer ._ _ _ B 361
Dotzheimerstratze 5? ein Lagerkeller,

390 gm groß, zn verm. _ B110
Do tzheimer straßt 86 ein Lagerkeller,

^220 gn^ groß , zu ver m. B 117
Dotzheimerstr^ 124 gr . "Raum z. Ein¬

stell. v, 1—2 Automob., bequeme
Eins ., zu vm._ Näh. 1. St . r ._ 00

Dotzheimerstratze 127, Karl Gütkler,
große Stallung oder Werkstatt mit
Wohnung billig zu Perm. ; auch ist
daselbst ein Lagerplatz zu vm, 396

Hellmundstraße 56 Bierkcller mit
Wohnung zu vm. Näh. 2 Si . r . 118

Gltvillerstraße 1 gr . Torfahrtskellcr.
Karlstraßc 32, 1 r .. Bierkeller zu d.
Karlstraße 39 Stallungen u. Reinisef

Autoräume , Keller , Lagerräume.
zu vermieten . Näh. das._ 4175

Lothringrrstraße 30 Stall f. 2 Pf .,
Neiriise. Heubod en zn verm. B539

Mainzcrstraße 66, nahe dem Haupt,
bahnhof, Bierkell ., Stall, , Lager¬
raum o. Auto -Garage sof. 4478

Marktstraße 25 Lagerkeller m. Bur.
per sofort zu vermieten . Näheres
Blücherstraße 40, 1. Dormann.
Tele phon 875._ '_ „4479

Moritzstr . 15, 1 l ., gr . Ke ll. a. &.  4657
Moritzstraße 6S sehr Heller Hbfkeller

mit Wasser u. clektr. Lickt usw
_bist , zu v., ev. mit 3Z .-W. 4480
Oranienstraße 4 Kellerräume für

Flaschenbierhandl . z. 1. April zu
verm. N. Kirchgasse 51. 4546

Nheiilgauerstr . 5 sw. Kell. N. V. P.
Ecke Rhein -' und WörWtratze zwei

große gewölbte Keller mit Schrot-
eingcrng zu vermieten . Näheres

_Wörthstraß e 6, 1. 4482
Roonstri 5, ' Part ., Stall f. 2 Pferdc

mit Zubch. gleich  z u verm. 43 353
Taalgasse 32 Weinkeller zu vermiet.
Scharnhorststr . 34, 1,  Stall f. 1 Pi.
'S chiIIervlatz 1 Stall niHPferd z. v.
Schlachthansstraße 12, gegenüber d,

Hptbh.. Stall t, 2 Pferde u . Rem.
_N . Ka Mr enn er, F riedrichstr . 12^
Westendstr. 8 sch. gr . Lagerr . (Bier-

kell.s, ganz od. get., ev. mit Bureau
u. Wohnung,  zu vcrm ._ B 902

Westendstraße 37 Stall , f. 2 Pfd . m
Rem ., u. cvent. 2-Zim.-Wohn. zn
vm. Näh . das. bei Münzel . B16283

Answänttge Wohnnngrit.
JSgerstratze 13 3- u. S-Zirm-Wohn.,
_Sta ll u. Remise , auf 1. April z.^v.
Biebrich, Wald st raste, Ecke Jägerstr . 1,

3- u. 2-Zimmer -Wobnungen zu
vermiete  n. Näher es dass  lö st.

W-ildktr. 2Ö sch, 2-Z. -W., Absch luß.
Waldstr . 49 2 Zim ., 1 Küche, 1 'Kell.f

1 Msd., m. Stall , Garienant . 4488
Waldstraße 92 3-Z.-W. mit Balkon

sofort oder zum 1. April . L782

Ein Zimmer m. Küche u. Zud . zu vw.
Räb . Waldstraße 90. 1 r,_ 4485

Dotzheim. Wiesbadenerstraße 45. an
der Bahn , 4 Zim ., Ba !k., Part -,
450 Mk-, zu  verm ._ B63ü

Sminenberg , Kapellen str. 17, Frtsv .»
^ Wo hn., 2 Zimmer,  zu verm._
Hinterhaus zum Ällembewohne»,

8 Räume , f. Wäscherei u. j. Hand¬
werker geeignet , z. 1, 4. 10 zu bm.
Sonn env erg, W ics badenerstr . 54.

2- tt. 3-Zl»i.-Wohir. in einem Stock,
ganz od. getr ., p. 1. 4- Näh . Kar!
Wirth , Son nenb., R air chacherstr 42.

In Sonnenverg , Wiesbadenerstr . 39
lllteubauj , ist eine schöne 3-Zim .-
Wohn . per 1. April zu verm . Näh.
daselbst im 1. Stoch,

In Sonnenberg , Wiesbadenerstr,
kApotheke). ist eine schöne 3-Zim,-
sfrtsp.-Wohn. per gleich od. 1. April
zu vm. Näh. Wiesbadenerstr . 30, 1.

1- od. 2-Zim.-W. v. kdl. Ehepaar
gesucht, auch Frontsp ., nur Wh . Off.
mit Preis u. L. 464 Ta gbl.-Berra« .

Kleine Familie,,
2 erwachsene Peri -oneu, lucht 1—2»
Zim .-Wohn. Off . mit Preis unter
K. 117 postlag. Bismarckrrny .̂ B1154
' Kl. 2-Z. W. gef. Off . u, I11335
Taigibl. Ẑweigst., Lchiersteinersrr . !»

Einz . Dame sucht 2-Zim .-Woh». ,
mit Zubehör in ruh . anstackid. Hanl «-
Offerten mit Preis unter Z. 186 an
den T agbl.-Perlag . . . B1186

Zwei -Zimmer -Wohnnng,
möb. Komf., Sonnens ., April , ev. fr .,
v. äkt. Dame gesucht. Osf . m. Lage
und Preis unter Z. 454 an den
Dagbl .- Verlag .

Ges. v. 2 Dam . gr. 2-Z.-Wohn.
m. Mans ., bis 2. ,Et ., Bbh., m lufi.
Lage, Sonnens . Off . m. Pr . u. E . 186Taol .-Zweiast., BiLms rckr. 28. « 1032

2-Zrm.-W°hn. zu mieten gesucht,
Preis 800 Mk., nahe am Marktplatz.
Näheres im Tagbl, -Verlags R»

Zwei -Zimmer -Wohnung,
Mitte der Stadt , zn mieten gesucht
von Brautpaar . Angebote mit Pr.
un ter E. 464 an den Tagbl .-Verlag.

Ruhige Leute von auswärts
suchen frdl . 8-Z.-Wohn., Nähe der
Ringkirche. Offerten mit Preis u.
A. 606  an den Tagbl .-Verlag .,

Drei -Zimmcr -Wohnung,
nelbst Zubehör per 1. April , Rahe b.
Weibergasse, gesucht. Offerten unt,
K. 434 an  den Tagbl .-Verlag . _ _
S-Zim.-Wohn. rn. Zuü. u. Maus,,

im Vdh. z. Pr . v. &00—560 Mk., rn
b. Nähe b. Röder -, Nero - o. Taunus-
itrafs-e, per 1. April 1910 v. ruh . L.
aes. Off . u. P . 464 Tagbl .-Perlan.

4DI5-Z.-W0HN. z.' April gesucht,
wo Abverm. a. b. H. gest. Off . m. Pr.
unte r F . 462 an den Tagbl .-Verlax,

Aeltcre alleinsteheude Dame
sucht für 1. Oktober dieses Jahres,
event. schon früher beziehbar , eine
elegante , moderne 4—5 - Zimmer-
Wchnung , 1. Etage, ^ in einer Brur
mit Gärten , möglichst nahe ecm
Kurhaus . Nerotal nicht ausge¬
schlossen. Gefällige Offerten mit
Pveisangabe unter H, 457 an den
Tagb'l .-Verlag. _ _ __

Suche auf 1. April Laden
mit 2-Zim .-Wohn. in gut , Geichafts-
lage. Off . mit Preis unt . B. IST
Tachl .-Zweigstelle, Bismarckrina 28.

Unterstellraum für Möbel
v. 4 Zim , f. End« März od. 1. April
g,es. O f̂. mit Preisang . sofort n.
N. 186 Tagbl .-Zwgst., Bism .-R , 20.

Schlichterstr. 3, B-, vorn. r. Lage,
bestaalick̂ mSK. Klmmer -u verm ._
Mbl . Wohn- u. Schlafz ., a. geteilt,
ev. mit Pens . Herderstraße o, 2.

Herd erste. 21 4588
zweimal -Zimm r-WoiiMiNgeu nebsi Zu¬

behör. 1. E aac, v-r sofort oder1. April,
e'Ne Frontspie -Wohn.. 2 Zimmer und
Kiil e, zu vcrm. Näh. Par .erre links.

Sleiftftratze 2 197
2. Etage, schöne 1-Zimmer- Woh»ung

auf 1. April preiswert zu vermieten.
Näh. bcj Hausmeißer Pnctx,  Part . l.

Langgaffe\ n. 3
Moderne

4-, 5- u. 8-Zim»-
Wshttttug

zu vermieten. Näheres 3 20278
Battvnrea,» H

Dorheimsrstr. 41.

Marktstrutz « 2«, Vdh. 2. Etg.,
gr. I -Z .-Wohn. f. Gesckäis-Bur.
iliäh. i. Lad. t. od. bei ss. Vei eiling, M
Dotzheimerstran« 39. B 213 4 H

4-Zrmmer-Wohnrr rr g,
mit reichlich-'» Zilb hör in herrschaft¬

lichem Hause Lchenkenvorfstratze 1,
am Sia\  Hriedr -ch-Ring ), aui

1. Avril (oh. auch früh.) z. vermieten.
Besichtigungbis 3 Uhr nachm. 3f0

Eiegante 4-Zinimerwodnung m. Bad.
im 2. Stock, mir oder ohne Bnrenn
und Lng rrauu im Hofeinbau, auf
1, April zu verm. S -laruhorAr . 7
Part, , bei Ni« «t . lehmidt . B 145

Fn herrlicher Höhenlage
hübsche 4-Zimmcrwvhnung mit allem

Zubehör , auch können aus Ber-
langen noch 2—3 Zimmer beige¬
geben werden , zu gehen 6 Min , v.
Kurhaus , Leberberg , rechts, S8ü,
helmshöhe, p. Elektr . Haltestelle
Hahdnstr . Räh , Ehr . Kohl, Richard-
Wagnerstraße 2, Wiesbaden , nicht
Biebrich.

5 Zimmer.

Wietandstr . l ;t pcrrsch.4- u.4—ö-Z .-W.
(Part.) m. a. Komf. d. Neureit. 3206

Blnmenstraste 3 , Hpt., 5—6 Zimmer,
Bad, Veranda, reicht. Zubehör w. a
ruh.  F niiiltie a.  D . abgegeben._

Crotze Burastraße IO
Wohnung , 5 Zimmer u. Zubehör,
mit allem Komfort , List , Zentral¬
heizung usw., bisher von Arzt be¬
wohnt , per sofort oder später zu
verniieten . Näheres bei Führer,
Wilhelmstraße 28. 3021

(Ülifaiittlpjtialc 31,
Hochpart., dicht am Ncrotal, 5 Zimmer-

Wohnung wegen Ausgabe bcS Haus¬
haltes per 1. April zu veruurterl.

Hcrdcrstrafie 10
sehr schöne S-Zim.-Wohn. mit Bad

u. veichl. Zubehör aui 1. April zu
_vm . Näh^ bei I . P auly , 1. Et . 218WaALMW 4i,
Vel-Etage u . 2. Etage , zusammen

od. geteilt , bollst. modern herger .,
je 5 schöne, große Zimmer , Balkon.
arester Garten . 4487

o.ilojü ?f*i-r 20, 2, gr 5- imiiu-Afohu
mit Zubeo. p r l . April zu vcrm. N ' t
„Hote Reichshof",Bahnhofstr. 16. 3« 05

Ritvlas "raste 20 , 4. St ., 5 große
Zimmer »>. Zubeh, bill. zu vcrm. Nb.
M «»«.>l>», Ho tel Neichsh of. 3028

WarkstraUe 10
herrs bastlicheWodming, 5Zim . u.Zubeb.,

Zentralheizung, sof ort zu verm. 4481

Per ' bald oder später ©)

1Rheiiistrsße 30V
D Warterrewohrmn g,
(@) 5 Zimmer , auf Wunsch auch @
H nur 4, iifu hergcrichtct(eventuell @
(§) mit Borgartenbenutzg.), besonS. ch

geeignet auch für ^
d ) Arji . Sprjialarjt , Surcaue , H
M oder üergl., zu vermieten. Näh. @

int Hause s lbst in d. Weinhandl. Ja
Si «now & ( '» • 9017 E»

GZlGGGGGGGOGSG OGGGG
Weinverestr . — in vornehm. F'

^ Villa — herrliche gesiwde Lage— »
El b»« kp 7-Z. Wo ».,Bel-Et .,prSw.4Z

^z .om. vttvLngvl,Advljstr .L. 3103 jr

Waterlooftraße 0, 1,
gr. schöne 5-Zimmer-Wobnnng sofort
oo. spät. Besch, b. Hausverw. ^ 489

5 - AMSier - Uö !?!!« «
mit überdecktem Balkon , im 2. Stock

einer Billa an,der Mainzerstratze,
mit Küche, Speisekammer , Bad,
eleJtr . Licht u. allem Zubehör,
sofort oder später an ruh . Mieter
(nicht mehr als 3 Personen ) zum
Preis von 1550 Mk. jährlich ah,,
zugeben. Einzusehen werktäglich
von 3— 5 Uhr nachmittags . Näh-,
im T agbl.-Verlag . 4556 Ov

Welche Dame
aus gut . Kreis , würde mit gebÄd.

unter H- 21  poftlag . Berliner Hof.
6 ZiMMKN«

Bachmayerstr . 8 herrsch, schöne frei
geleg. Wobn., 6 Zim. u. r. Zub., per
1. April 1910 z. v. Mh . bai. 2. 4614

Walntliosstraste 6» beste Geschäftslage,
1. Et . v. 6 Zim. mit Balkon u. allem
Zubeh. sof. zu vm. N. b. Franke im

_Hause od. Bur. Wil helmstr.  22. _ 367
Billa Dnrn mchtal 47,

1. Et ., 6 Zimmer u. schöne groß«
Frontsp ., Veranda u. allem Zuv ..
z. 1. April zu vermieten . Näh. b.

__ SBerä, GeiSdevgstraße 4._ 264
La »»r-gaste Sil, i , Wo nnung, 6—8 Zimt

mit Zubehör, seither Pension, auch für
Geschäftsbetrieb geeignet, zu vermiete».
Näh. dai. Unverzagt . 4101
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ilFrSekichstratze4
Ecke Kirchgasse,

elcg.6-Z!m.-Wlchnung, vollständ.
ne« hergerichtet , mit rcichl.
Zubehör, elektr. Licht, auch passend
nir Arzt oder Rechtsanwalt, per
sofort od, spät, zu verm. Näh.
bei di « -. « » -,8 «-- * Co . .
1. Etage. 11

Kaiser - Friedr . -Ring 66,
2. Etage, Herrschaft!. 6-Zim.-Wohnung
mit Bad , Kohlenauszug per svf. zu

° verm. Näh. das. Part . _

K»iser-K.-WU 72.2.Kt.,
6»Zimmer«Wohn. tu alles Zubeh. auf
1. April zu vrrm. Besichtigimg zw.
1V'/- mtd 12' /, Uhr vorm. Näh. beim
Hausmeister od. Neudorferstr. 3, P . 281

Lang gaffe 13 » .
Me von dem verstorbenen

G»« itLtAr «1 0»»-« Becher,
seit 25 Jahren innegehabte Wohn,
von 6 Zimmer « mit Zubeh. ist
per sofort oder später zu verm.
Näheres : Hauevssttzerverein,
Luisenstr. 19, oder 2» r . ! .&<*« ,
zkaiscr' Friedr .-Ring 68, 2. 4530

Marktplatz 5, 3007
L. ob« 3. Etage, große 6-Zimm.-Wohn.,

Bad, elektr. Licht, Gas re. auf 1. April
oder später zu verm. Näh. „Hotel
Bellevue" oder Marktplatz 5. 2. St.

2. Etage , in feinster Lage zu ver¬
mieten durch 3124

JS. Bs -rara». 'VW.  Sis -üsUmeSes',
Litze instroste 21*

8 Zimmer » ud mehr.

-rikola - stratze 21,1,6 Zimmer, Küche,
Bad , Zubehör, auch als Bureau , per
1. April, ev. früher, zu verm. 4491

Wch« ug Willst. 37.
«dt! MknMtz7. 2. Ctg..

6— 7 Zimmer, feit langen Jahren
von Arzt und Zahnarzt bewohnt,
zu sofort oder später zu verm.
Auskunft Justizrat Kullmaim,
Bureau Luisenplatz7, Part . 4492

8kheinsträtze 91. Bel-Etage , ist sofort

WAe 6-ZIm.-Bchg«!>g
ober auf 1. April mit groß. Nach¬
laß zu vermieten . Näh. daselbst
oder Neuberg 3. _

Wheinftratze , Ecke O ?anirerMnhe I,
6 Zimm . u . Zubehör , 2. Etage,
per l . April zu vermiet * Nah.
daselbst , 3. LI . 146

1 Tarmusstratze 9,
« -Zimmerlvshnuug , 1. Etage, Gas

u. Elektr., Bad , 2 Balkon« u. rcichl.
Zubehör, p. 1. April 1910 zu vermieten.
Wohnung w. neu hergerichtetu. können
rventl. Wünsche berücksichtigt werden.
Näheres im Haufe 3. Et . l. 308

7  Zimmer.

MchMtrch $4  a. 63
«leg . 1. Etage » bestehend aus 7 tmd

8 Zimmern, Bad u. reich!. Zubehör,
per 1. April an ruhige Herrschaften
zu vermieten. Rah. No. 64, Parterre,
ü. 68, 4. Etage (Hausmeister). 4148

tßpUtBftmfc 49/51,
I Herrschaft!. Etage, 7—8 Zimmer,
reich!. Zubeh., Loggia, Balk., Gart .,

! elektr. L.. p. sos. od. spät. Näheres
| beim Hausverwalter. 4493

j

7-MMl -M«hMW
im

„TagbLüLL-Hairs"
Larrggaffe LS/27,

mit allen Bequemlichkeitenaus-
gestattct. zuKonsnltattonS-Räumen
für Aerzte :c. besonders geeignet,
sofort zu vermieten. Rüderes im
Tagblait » Kontur , Schalter¬
halle rechts. *

KaWraße 14(lerotßl)
Hpt., berrichastl. 7-Zim.°Wohn.,
reich!. Zubeh., Bleichplatz. Garten,
Waldnähc, auf 1. April. Näher,
das., 12- 1 o. 3—4.

ileu&aii Mmlrtßr.21
ist di- i.  Etage , 7 Zimmer, zu
verm., pass, für Arzt, Zahnarzt
und Bureaus . Näh. Schnbgesch.
a-'»-» **. M-tzgergässe 15. 4-19

Wiltzrisßr. 16, 2.
7 Zimmer. Badezimmer u. Man-
sarde» soiort od. später zu verm.
Die Wohnung läßt sich auch als
Berufsräume für zwei Aerzte
cinrichten. 8076

In Bitta
BirdriGerstr . 20

herrschaftliche Wohnung von 8 Zimm.,
Bad, Balkon u Zubehör, elektr. Licht,
Zentralheizung, zum 1. April 1910 zu
verm. Nüd. im  Hanse, Sonterr . 3117

Dambachtal . "
Die Hälfte einer 2-Fum .-Vi.lla , best,

a. 8—10 Zim. mit reicht. Zubehör,
Zentraih . rc., p. 1. 3. 10.. evtl, früher,
j. verm. Näheres b. Arch. Heuer.
Dambach tal 41. Part . _ 366

Friedrichstratze 6»
in unmittelbarer Nähe der Wilhelm»

straße, ist die 1. Etage von acht
Zimmer» mit allem Zubehör per
1. April zu vermieten. Näh.: Mittel»
deutsch « Crevitbank . 3025

(in der Nähe des Waldes ),
11 Zimmer mit reichlichem Zu¬
behör, so fort zu vermi eden, b"WO

Ntzeinstratze 88»
3 Treppen, schöne 8»Zimmer - Wohn,

mit 2 Kammern, 2 Kellern und allem
Zubehör per sofort preiswert zu ver¬
mieten. Näh. daselbst, Parterre , und
Dotz hcimerstraße 60.  8 121
Larmusstraße 13,

Ecke Geisbergstraße,
10»Zi «».»Wohnung (Lift, Zentral¬

heizung;, per 1. April 1910 zu vcrm.
Näh. Tannusstraße 13, 1. ^ 4495

Taunusstr*55, 1.
8-Zimmcr-Wohnung z. 1.  April 1:10
zu verm. Besonders geeignet für Arzt
od. Z ahnarzt. Näh, im  Hau se, 1. Etg.
.UMomQftraße 49

(GAMNMaMßrG.GMeli)
Hochparterre mit 8 Zimmern, Veranda,
reichl. Zubehör, Zentralheizung, elektr.
Licht ec. per 1. April oder 1. Juli 1910
zu vermieten. Anznschen 12—1 Uhr
Mittags . Näheres beim Hausmeister
daselbst. 4531

Herrschaftl . Wohnung
von 10 heizbaren Räumen (Sarnmel-

heizung ) ist zu vermieten u. sofort
zu beziehen Parkstraße 20.

Laden und Geschäftsraum ».

Lüden pSMt&rins 30«L-
zimm er sos. zu verm. Näh. 3.  8122

W Laden mit Neben-

MltmjZU . i räumen sos. od. späterzu verm. B 123
Manlbrunnenstr . 10.
in welch, seit 42 Jahren

Bäckerei betrieben wurde, ander¬
weitig sof. od. später zu vermieten.
Näh, bei K-etsf .l»ert . 4496

QfiSvrtf Friedriäistraße 4 , früher
■ilUMtl Vollmer, Herrenschneidergesch.,

Werkst, u. Lagern . anderweitig ganz
od. geteilt z. v. Näh. l . W , simn-ta
t. Hs.  4881

Karlstratze 38 , Httttergev . , «roste
helle Lirbeitsräntne , Lastersäum «,
.8 ekler, Stallungen , 2lurean §»
Hofrauru per sos. od. sp., ganz od.
get., zu verm. Näh. daselbstb. Haus¬
meister. Mittelb. 1. 60

Größer Laden
Kirchstaffe 28 , Ecke Friedrichstratzs,

erste Geschäftslage , fofo,t zu ver¬
mieten. Näheres Friedrichstraße 40,
1. Etg . links. ^ Z _ 365Laden

Kirchgaffe 54
mit Nebenraumcn anderw. zu vermieten.

Näheres nur bei «Ss-rässis-iSt. 4498

im Zentrum,
Purterreraum , 120 qm groß, hell, mit

Oberlicht, für Werkstätte »Lager od.
Bureau geeignet, ganz oder geteilt
zu vermieten. Elektr. Kraft (Motor)
vorhanden. Näheres<7. Eiäullibreimif -i-.

Friedrichstr . 47 2 Läden mir Ncbcn-
räum., ganz od. geteilt, f. Speisewirtseh.
od. Putzgesch. gecign., sofort. Näh.
Fris . Lorenz.  B21530

Grabenstr . 2, an Der
Marktsir. (mit 4 Schau¬

fenstern), mit od. ohne 4-Zim.-Wohn.
per 1. April, event. auch früher, zu
verm. Näh. daselbstu. Kaiser-Friedr .-
Ring 25, Part , links. _ 203

Helrurundstraste 42 Laden m. Wohn,
z. 1. April z. v. Näh. l . St . 224

44  M .-M .-Mllß 44
2 Ladenloknle,

für jedes Geschäft geeignet, event.
auch geteilt, sofort billig zu ver¬
mieten. Bescheid beim Hausmstr.,
4. Etage, u. bei ÄVslMrrNgsblrs.
Lion & Co .» Friedrichstr . 11.

■-.p-j "-in ! ■■• ■ äh£.\:'
In » Hause

44  Kaiser-Friesrichrmg 44
KcAer, Lager- und

Bureausäume,
passend für

Wein -, Spirituosen - od.
U-arstongroßharrdlung

per sof. bill. zu verm. Bescheid beim
Hausmeister. 4. Et ., od. Wohnungs»

K bvrrau l.ion & Oo., Friedrichstr. 11.

Ecke Kirchg . u . Rhcinstr . 4L
ist der Eckladeu mit zugch.
Souterrain und Entresol per
1. April 1910 zu vermieten.
Näheres daselbst beim HanSmcister
od. Kais.-Friedr .-Rmg 59,1 . 220

ranggsßeI u. 3
beste Berkehrslage.

Für Aerzte, Bureaus od. Ateliers
geeignete Räume in niod. Ausstatt¬
ung preisw. zu verm. Nähere»
Baubureau HINner,

Dotzheimerstr. 41. 449stß

Kanggasse Ist -» 3 Zim. im
Entresol (als Bureau o. Sprech»
;i >",»>.er c-eeign.) sofort od. spät.
Näli. Hansbes.-Ber.. Luijenstr. 19,
od. Dr. Lade, K.-Fr .-R.68,2. 4532

r
Arche Sien

mit  Errlresols
im

„TagblKtt -Haus"
Langgasse 25/27

sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tngblatt -Koutor,
Schaitcrhalle rechts. *

Großer Ladeu
Langgaste 33 mit 2 Schaufenstern per

1. April 1619 zu vermieten. Näheres
Goldgasse 18, 1. 4606

Großer Laden
TaunuSstratze 40, beste Kurtage,

130 oni, ev. mit Rebenräuinen. paff,
für Möbclgeschäit, Kunstaegennänderc.,
auf AprilZ . verm. lliäh. daselbst bei
~M!'il !«. Seliwcacli , 2. St . 4306

"Webergaffe 12
1 Soden mit 2 Ncbenr. (%  Zt . Parfüm .-

Geschäft sof. zu vm. Näh. bei 364
^ Z»NilippU , Da mbachtal 12, 1.

W -llritzstroste 35 ist ein Laden mit
o. ohne Wohn, per 1. April 19l0 zu
verm. Näh. daselbst 1 St . l. B1201

i&hs *für  jedes Geschäft ge-
eignet, mit oder ohne

Wohn ung zu vm. Adolfstr. 6,1 . 4506
mit Ladenzimmcrn.Keller

3fc,SIiPvIt sof. oder später zu verm.
Näheres bei Adolf I »« »!»»»rll ».
Ell enbogengafse8. _ 863

Laden mit ZirnZsofft od. sp. zu verm.
Näh. Faulvrunn enstr . 8. 4307

Lansgerffe 45
1. Stock (als Bureau od. Sprech¬
zimmer geeignet) sof. oder 1. vipril
zu verm. Näh. daselbst, 2. Stock.

Langgasse,
Ecke Römertor, ist aröster

Lade»
mit 3 großen Schaufenstern und
Entresol zu vermieten. Näheres beiMü-rismiwiis &,  ä ^roitnslieiin

_bafrlfifi ._ 4501
Luiseuftratze 15, Ecke Bahnhofstraße,

großer Laden m. gr. Lagerraum, auf
gleich od. später zu verm. (event. auch
geteilt). Näh. b. Carl »foch . 9010

Marktstr. 13  Ladc»,
in welchem seit 30 Jahren ein Seifen-
und Parfüineric - Geschäft betrieben
wurde, zum 1. Slpril oder 1. Juli mit
od. ohne5-Zim.-Wohnung z. v. Näh.
bas. od. Jahnstraße 26, 1. 825

jtWBS gWEBWMB KBMilBBWBM

l!üil;8üllarlülißie 21,
Ccke Metzgergasse»

sind Läve » mit od. ohne Wohn,
zu verm. 9iä!>. Schuhgeschäft
El»---««. Metzgcrgasse 15. 417

Dietzgergaffc 38 Laden, Werkstätte u.
Wohnung zu vermieten. Näh. Dlo. 3i.

Morihstr . 8 , nahe is. Kheinstr . » ist
e. grost » Lader » z.. vcr :n . Rii !».
Bor der tz» Part. » Bäckerei . .4504

MstriKr Läden,geräünng.hell.
WMitzjll . auch für Bureau, per

sofort oder später billig zu vermieten.
Näheres daselb st 1.  Etage . 4505

Kirchgafie 54 Werkstatt oder Lager¬
raum. Näh.6ei>b3oe!1,2.od.3. Et. 4601

Msritzstraße"72,
helle geräumige Werkstatt bill. zu verm.

bei Ws »" smei!-,. 17/

7S Eckladkii®s3i!'
seit 15 Iatzre»

Wok -, Kurz - u . Weihw .-Gcsch.
auch für jedes andere Geschäft
passend, mit Wohnung, Magazin
u. Kellerräumen per 1. Juli 1910.
Nab. GcrichtSstr . 1, 2 l.

Ladcu, für MclMrei
.eingerichtet, mit Wohnung preisw.

zu Verm. Näh. Dotzheimerstr. 107
L-eirn Hnüsmerster . 368

3 große Helle Niinme
in bester Lage (Größe za. 76 gm), pass,

für Kontor und Lager, ganz oder
geteilt sof. billig zu vermieten. Näh.
riedriebstraße 40. 4533

Willirlm GanserÄ to.
get
Fr

Laden,
za. 60 qm, Ncub. Gövcttstr . 32» zum

Unterstellen von Möbeln s. z. venu.
Näh. daselbst. ^ 1! 127

Klein . Laden in bester Ĝeschäftslage,
für Zigarrengeschäst usw., per 1.  Avril
1910 zu vermieten. Näh. bei1. Müller,
Langgasse 6. 4620

per April ju Wen
mieten . Näheres

Bäck erei MichelSverg 3.  _
Laden

mit Ladenz. sof. od. spät , zu verm.
Oranien str. 12. Th. Hetteri ch. 4507

Kurenu, 3iiiimer ftÄ
straße 15, a.1. Apr. z. vm. Näh. Part , r.

Neubau Rheiustrahe,
Ecke Luisenplatz.

rd. 30 qm, m. ©out.,
» !> il » ganzod. geteilt, Woh-
nuugen , 5 u . 7 Zimmer, m. Z.-
Heiz. usw. sofort od. 1. April 1910
zu verm. Näheres Baubnrean
B0«-»s , Luisenplatz 7, P . 3758

nemi

ElegüMer̂aden
für 800 Mk.. event. mit Zimmer,
gr. Küche usw., per sofort oder
später zu v om. Rdeinstr. 103, P.

Hofeinbau mit elektrischer Kraft, mit
B »,re «N oder Lagerraum oder Werk¬
stätte, auf 1. April »u vcrm. Scharn-
horststr. 1b. ILock. 8«;I»»oiai.  8 946

Gegenüber Hauptt'ahnhos,
Schlachttzausstraße 0—12,

Werkstätten » 1 mal 400 qm,
L-igorriinnre , 1 mol 240 qm.
Burea >rs » 1 mal 74 qm,
Santcrrain , 40 qm.
Speicher , 120 qm,
ganz ober geteilt, zu vermieten. Nah.
ist. Mulklircnm r , Friedrichstr. 12.

Großer Wen 362
Ecke Weber - und Saalgaste
auf gleich oder später zuocrm.

LaseR
zu vermieten Wellritz¬
straße 4. - -

Großer Laden,
ganz oder geteilt, sos. ob. später zu vcr-

miclen Wellritzstraste R. _ 4508
Die von Herrn Sattlermeister Lecker

inncgeh.Werkstätten find zus. od.get.
an ruhiges Geschäft als IW " Werk¬
stätten od. Lagerräume "Sa m. u.
ohneLvohn.p. sof. s. sp. z« verm. Näh.
Kl . Wedergaste 13 »ei Msasr<>es.

In unserem Neubau 28iltzclnt»
strastc 8V sind per sof. od. später
30 Zimmer re. modernster Aus¬
stattung, als

Priiiat-Hotel.
zu vermftten.

Näh. vormftt. in unserem Kantor,
Säilaebthailsstr. 23, od. mittags v.
2—3 Uhr W-lhelmstr. 10n. 30/1

Wiihelmfteaße
Laden rnik Revenzimmex,

tzche WederMMstr ^ e.
sofort zrr wcrmieten . Näheres
im Lagvt .-'L erlag . _ 4181 Mk

mit Wohnung, ev. mit
QiO’em Keller, Lager¬

räumen oder Werkstatt, zu vermieten
Norkftrastc 23. Näh. im 1. Stock
bei 437

Bäckerei u . Konditorei
mit sch. Wohn, im Südbievtel , euie

Geschäftslage , per 1. April zu vm.,
auch ist Haus zu verkaufen . Oll.
n . T. 451rnrn̂ d̂ Tagibl.-Verl ._ 260

:i mit Wohnung
zu vermieten Rauenthalerstraße 7.

^remÄeupettßSU,
12 Zirmncr , fcine .Kurlage , alftetz

Geschäft, per 1. April zu ver¬
mieten . Offerten unter T. 455

_an den Lägül .-Verlag
Wascherei

m. 3-Z.-W. z. 1. April Aorkstr. 8197

Im Zentr . D . Stadt
ist ein za. 60 Onadratmtr . gratzr,

Saal , im 1. Stock gcl . » für Ki,rr-
lokal od . Bnreauzwecke zu ver, „.
Ost. « . >4 . -es ? o.  ö . Ta gbl .-Be ri.

Fabrikanl. Walsstr. 49,
zu jedem Betrieb geeign., ein Teil,
zu verm. Näh. Kaiser -Friedrich.
Ring 61, r. 2. 4510

Uillc « «ud Sänser.

Amstz. Milo.Ueroili!53.
10 Zimmer , Zubehör , gr . Garten
Autorauin sof. zu vermieten od. zft

_verk . Schlichterstraß e 15, 45 iZ^Hochherrschaftl. Billa
(früher Ostermanns Besitz), grogLosteParkanlagen , Zentvallage , vortri .' .

Haft per sof.zu vermieten . Ber . a f̂t
nicht ausgeschlossen. Näh. b. e.
hiesigen Sensalen u. b. Herrn Karl
Georg , Riehlstraße 13. 4514

Mahnungen ohne Zimmer-
Angabe.

WiLhelmstraße,
1. n . 2. Etage , unmöbliert od. möbl,

monatlich oder für länger , prxiz.
wert abzugeben. Anfragen uni, -:
Z. 386 an dem Tagbl .-Berlag . 36;

Möblierte Mahnungen.
Sonnenberg erste . 40 Viva möbl., -t\

unmöbl.,zuverm. Nur Selbstbewohn,r.
Nähere« das. oder Taunusstraße 17^
bei >4r » rt . _

Kurviertel. "̂S|
Vornelim möbl . abgeschl . 1. JBt.,

2 Zimm .. Küche u . Zubeh ., au ‘j
Mitte Febr . oder spät . f . einige
M 011. su verm . Anfr . u . F.
an den Tagbl .-Verlag.

Möblierte Zimmer » Mansarden
tu. __

KMl-Mdr.-W« 64. 1,
2 elegant möblierte Zimmer ( Süd.

läge ) p. 1. Fcvr . zu vm . 6 iog>
fönrlftr 9h , 1. Et ., zwischen Rheinstr.
KlUl liti .» u. Adelheidstr., gut möbb

Wohnz. mit Balkon u. Schlafz., si-p.
^ing ., zu vermieren._

Oranje :tstr . 47 , 2 l„ Salon  u . Schlänr
Eleg . möbl . Lvohu - u . SchlafziH
^zu vcrm. Dotzh ei merstr. 35, P . l. 6 ippq

Nkg. Wohll- ». Stzlafli,!,.
mit fep. Eingang in Nähe d. Bahn.

Hofs sofort preiswert zu verinie-
Off . u. H. K. 19 hauptpostlagernd.

Leere Zim, »»er und Mansardru etci

Rtzciuflroste 15 2 leere ober möbl.
Zim. mit Litt zu vm. 4. St.  84g;

2 leere Zinftmer im 1. istocsftiu stsp/
miet .n._ Nä heres Frie drichstroze 29.

Leeres Jimmer , ~
2. Stock, groß, hell, soiort zu vermiete«

A'/auergaste l7 » Part.

ziernisen , KtuUuiigr »» ete.

Biehricherstraße 45
Stallung mit Kutscher-Wohnnno, nebst

Heuböden, Remise ec., per sof. ^
vcrm. Näh. das. _

Auswärtige Mohnuugeu.
^onnerrperg , Kaiser - Ariedvich.

strastc 6 , 5-Zim.-Wohnung, san n
3-Zim.-Wohn. zmn 1. April zu v .xm.

'M * m  #
_ Röniqlithcr HofspedltouT

Stailt - WMaziag ©.

SJel#«r«iedelnngegi
von «sml nacli auiwürln,

Aa*f l>ewalsi ,»asBg®25
rlli - hnrie uBd lürsgrnre

Ycrpackiiugen,
Npaillilon viid  ltlnt « rla >le <| i
>iiiiaft «iBi luileann ete . et | |

Ei ureaui
S Klkotaut oaese S.

15«



Nr » SS.

Morgen-Ausgabe.
3 . Blatt.

Wiesbaötner Tagdlstt.
Freitag,

14. Januar IMS.
38 . Jahrgang.

Gesucht
»Ml Mutter und Sohn Wohnumy v.
2—Z Zimmern mit d-em nötigen
Zubehör . Nur in bess. ruh . Privat-
hause . Gefl. Offerten mit Prevs-
a-n«. u . B. 464 an^d.̂ Tagbl .-Verlag.

3'IiWN-Kchmiis
mit Bad n . Mansarde per 1. Apüi>l c.
SU mieten gesucht. OU . mit Preis¬
angabe U. U. 464 an Tagbl .-Verlag.

Baufachmann sticht
hübsche Dreizimnier-

Wohnung . Damit dieselbe sich ver¬
billigt , würde er Berwaltnng von
Häusern oder Villen übernehmen . Off.
unt . n . 4LL an den Tagbl .-Vcrl.

Moderne5—7-Z.-MchMW,
für Pension , geeignet (KurviertÄ ),
ab so). oder 1. April zu mieten ge¬
sucht. Offerten mit Preisangabe u.
P . I . 19 Hauptpost,lagernd.

am
4-5-Mmr-Wotjllllllg

per 1. April zu mieten flef. Off.
mit Preisaug . ' imt . 'ä' . 4 «54 an
den Tagbl .-Berlag.

Herrschaftliche
4 - od . F- Zim . -Woh »«. , Hochpart . od.
Bel -Etage bevorz ., p. 1. April gef. Off.
in. Preisang . u . Dl. « 65 a. Tagbl .-Verl.

Kleine Villa » etwa 7 Z., a. Apr. zu
miet . ev. k. qes. Off . m . Preis erb.
L,. Kra ft , Agent , Taunusstraße 17.

Zwei Zimmer
vder 1 sehr großes möbl., Part . od.
1. Et ., mit Frühstück, Sonnenseite,
Umgbbumg Hauptpost, als Daner-
mieter von einem Herrn gesucht.
Elektr . Bel . u. Zentr .-Heiz. bevorz.
Off . u. N. 459 an Tagbl .-Berlag.

Einzelne Dame
sucht 3—7 möblierte Zjimmer zum
Abmicten . Offerten unter T. B. 11
postlagernd.

Herr,
meist auf Reisen auswärts , „ sucht
ungeniertes Zimmer in der Nähe d.
Bahnhofs , möglichst Parterre . Ofs.
mit Preisangabe unter D . 465 an
den T agbl.-Verlag.

Änqen . möbliertes Zimmer
in der Nähe des Muffrumvs für \dL
Herrn auf Dauer gesucht. Preis 20
bis BO Mk. Gefl . Offerten unter

an den T agbl.-Ber lag ._ _
Reinl . Ärb . sucht eins . möbl . Zim.
ti. K. Offerten mit Preis unter
R . O. 39 hauptpostla gernd.

Äade r̂
i. Zentr . d. Stadt m Wohn. v. 2 bis
3 Z. u. K. per April zu mieten gef.
Off . mit Preisangabe an Avchistckt
Hsffmann, ^Göbenstrai ;e 24, P . r.

Platz zur Errichtung einerBLumeAhaLle,
an beleibter Straße Wiesbadens ge¬
legen (ev. wenn auch pass. Halle vor¬
handen ), für die Sommermonate
(16. April bis 1. Oktober) zu mieten
gesucht. Gosst. Offerten mit Preis
ertöten unt . F , I . B. 2143 an Fl03

Rudolf Woffe, Frankfurt a. M.

Pension Osssni , Grünweg 4 , nahe Kur¬
haus , Südzim ., 1. Et ., m. u . o. Pen », s . v«

Neilsim„Mills KuflijN"
Telepk ». 4282 . . Neestal 24.

©leg. möbl . Zimmer mit u. ohnePrnffon.
Winterpreisc . Zentralheizung . Elektr.
Licht. Bäder . Garten.L . u. F . Bameher-

Schüler
findet Aufnahme in Lehrersfamilie.
Gel . Engl . z. erlernen . Moritzstr . 61, 1.

Jeder Mieter
verlangedie WohnnngslisteisdeaHans- n.ömteitZEF-Verans

E . V.
Geschäftsstelle : Luieefistrasse 19.

Telephon 439. F {

Wohnungs -Nachweis-
Bureau

Besserer HerrILionk€ie .,
findet angenehmes , gemütliches und
ruhiges Familien -Heim mit 2 be¬
haglich eingerichteten Zimmern mit
oder ohne BÄöstigung bei f. Familie
in deren BWa in gesunder Lage.
Angtzb. u . A. 605 an Tagbl .-Berlag,

Qriedrichstraffe 11.
Telephon 708.

Größte Auswahl von Miet - und
Kaufobjekten jeder Art.

Geld-«nd Zmmobilien-Markt de»Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im . Geld - und Jmmobilien -Markt " kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zelle , bei Aufgabe zahlbar.

KapttatiNN -Anaebots.

Erste Hypothekeil
zu ViVigOem Tageszinsfuß u. enisprech.
Abschlußprovision gewährt die

Deutsche Hypothekenbank
Meiningen . 3102

Kostenfreie Auskuwt und Vorschläge
„nr durch den Vertreter der Bank

Otto Engel . Adolfstr . 3.

Pie Gothaer ftd.-Uers.-paak
stiebt 1. Hyp .-Gkld auf gute Wiesb.
Zinshäuser Pr . April u. spät , zu maß.
Bedingungen.
Her »» . Mühl (Inh . Mch . Port ),

Rheinstra ße 60a, 9—12, 2—4.

IpOÖ b!0 20,000 mt
ntt 2. Stelle , nur prima Stadtobjekte,
nnzulegcn . Vermittlung verbeten . Off.
unter i " . a». a» M» postlagernd.

50,000  Mark
zu 4 ' /« */o, 1. Stelle , sof. oder 1. April
uns prima Haus , innere Stadt , auszu-
lcihen. Offert , m. Ang . von feldgerichil.
Taxe unser M . 4l« :i an , den Tagbl.
Verlag erbeten . Agenten  verbeten.

GksW 2000 M.
aus3Monate . VollsteLirtzer-
yeit und 300 M . Gewinn¬
anteil . Offert, u . sa. -sus
an den Tagbl .-Berlag.

18—26,00 « Mk.
auf gute 2. Hypothek per sof. ges. Off.
unter E . fl« »  an den Tag bl.-Verlaa.

Gesucht zum 30. Juni

25.000  Md. 2. fiiptW
von pünktlichem jftinszahler . Off.
u . O . B . postlag . Berl iner Hof ^ erb-

25—50,000  M . ägg
Hypothek hinter Landesbank auf feines
Objekt gesucht. Vermittler zwecklos.
Offert , u . «». 4t» « a. d. Tagbl .-Verlag.

30,060 Mk . erste Hyp .. ca. 80 ".° der
Ortötaxe » irinerh . Brandkaffe , zu 8 ^°
ges. Offerten v. Selbstdarl . erb. unter
S . L«»e» an die Tagbl .-Haupt -Agentur,
Wilhelmstraßc 6._ 8205

130 . 000 Mk . jum 1. Juli 1010
als ä . Hypothek auf rin herrsch.
Wohntmus an verkehrsreicher
Straff « ohne Vermittler v . einen»
Beamten getncht . Off . u . <». n « «
an Tagbl . -Zweigst . , Bismarckring»

Aliftrordeliil.Geieseiiiikit.
Feine kleinere Villa mitWohndiele.

9 Zimmern re., neu erbaut « gcnindeste
Villenlage , nahe Kochbrunnen . billigst
zu verkaufen . Anfr . u . X.  453 an den
Ta gbl.-Verlag erbeten.__

Reizende kleine Villa , neu , hoch.
modern , Zentralheizung , Höhenlage , für
37,000 Mk. zu verkaufen oder zn vcrm.
Off, u . H . < o « an den Tagbl .-Verla g.
Billa am Kurpark,

Auszuleihe » tn 55,0(0 Mk. 1.Hyp.
85—70"/° der feldgerichil. Taxe, ferner
mehrere Beträge genill aufs Land, sowie
3000 Mk. billigst. Agentur j
lialin . 'Se erobe nstraße  C,JU_ B l 100
~60/7770,000 Mk., 1. Hyp., zu vcrg.
Off . n . E. 416 an den Tagbl .-Verlag.
^ 75—80,000  Mk.
zur 2. Stelle ausznl . . aurfi get. Off . u.
4 . 441 an ben Tagbl.-Verlag._
"Tlnsitileiben auf 2. Hypothek
sind 120,000 Mk ., auch in kleineren
Beträgen, für gleich oder später. Erbitte
Wünsche bricstich unter Hs an d.
WieSb. Tagbl.-Verlag mitzuteilen.
' i8o —20(M^Hrm~
als 1. Hvpothek auszul .. auch get. Off.
unter H . -K4R au den Tagbl .-Verlag.

Knpitalien-Wel'nchr.
VV 1500 Mk. gute Hypvty.
&  a . hies. Objekt, in 3 Jahr , füll .,

m. I0 °/° Nachl . z vk. w. Vegz. '
>4' Oito Logei , lbdotfstr . 3. 3100

20,000  Mark
auf gute 2. Hypothek vom SÄbstgeb.
gesucht . Gute Anlage u . pünktliche
Zinszahlung . Offerten unt . P . 186
air den Tagbl .-Verlag, . _̂ ll 1149

3Ö7ÖÖO Mark 2. H potyek
gesucht. Agenten verbeten . Offert,
unter R. 463 a>n den Taghl .-Verlag.

Immobilien -Urrllänfr.

Gelegen heitskauf.
Einige gut gelegene Villen — Bauplätze

günstig zu verkaufen durch
e os . BSrnnx . 4%ilh . Eleitmeier,
Immobilien - Agt -, WohniingSuachwcis,

Rheinstraße 21.
kl.B. Ebenso sind einige Villen in ver¬

schied. Preislagen vorteilhaft durch uns
zu verkanten._ 31 96

laß , gr ) Garten . Zu erfr . im Bau-
bur . Langrod , Nikolasstr . 3, P . 3131

Kl. Billa
in feinster Lage mit allem Komfort
billig zr» verkaufen oder zu verm.
N. 4'2»rJ Hotel Reichshof. 3177

BiTöcrtöiif3)cn
gutes Zinshaus , 3- und 4-Zim.-Wohn.,
Südlaae , geg. gutge!. Banpl . od. Haus
in d. Älistadt z. Umbauen. Näh. durch
Jos.Bnin8,Wil!i.lteitmeioi%
Zmmobilien -Agent .. Rheinstr . 21 . 3197

Hotelrestaurant
m.Caf^u.Konditorei,
aroßer Garten , nahe Wiesbaden,
Famtlien -Verhältnisse h. sof. zu vk.
Off . u. S . 464 an d. Tag'bl.-Ve rlag.

Badhans
zu verkaufe «.

Iillui Allstadil,
Schiersteiuerstrak « IS.

»k §kU « MMS
kleine neue Billa,

nahe Kuranlagen . 10 Räume, , sofort
beziehbar , für den bill. Preis von
42,000 Mk. mit kleiner Anzahlung zu
verkaufen . Gefl . Off . nur v. Selbst-
reflekt. u . V. 447 an d. TagA .-Verl.

Größte Gelegenheit '.
Schöne moderne Villa für4

>l? 2 od. 1 Familie, in licrrkichst. ,
^Lage des Nerotals , soll Mark^
>E2S,0 <!0 n . d. Hrrstcllun gsvr.
^ verkauft werd. Sinz«5—6009 M.
^ttttu , E nyli Stboliftr. 3. 3157*

^ottbillig
neue moderne Villa mit 11 großen
Räumen , bei Dietenmühle , Zentral¬
heizung , elektrische Anlagen , f. nur
54,000 Mk. zu verkauf. Anzahl , nach
Belieben . Vermittlung verbetene Off.
unter R. 447 an den Tagbl .-Verlag.

Hans im Kurviertel
mit 2 Läden , eignet sich besonders als
Fremden -Pcnsion od. Privat -Hotel,
zu verk. Tausch auf kl. Objekt nicht
aus geschl. Ofs . u.  E . 454 ^ (l öl.-Vl.

Bahnhofstr. 20
,n . 27,20 Met . Straßenfront
nnd 20 Ar 8 » am Fläche ist
preiswert unt . günstigen Be¬
dingungen z. verkaufe » . An¬
tritt 1. Juli 1010.

Auf dcm Grundstück befindet sich
zur Zeit das Residenz -Theater . Es
eignet sich durch verkehrsreiche Lage
und Größe für jedes geschäft¬
liche Unternehmen.

Auskunft erteilen:
Rechtsanwalt nickel,

Adelhcidstr . 28.
Justizrat tu»,-, i . oeb,

Kirchgasse 43. J’234

Kleines HauS
mit Garten zum Bewohnen für eine
oder zwei Familie eingerichtet , in
gesunder ruhiger Lage, Philippsbcrg-
straffe, preisw . zu verk. durch Justiz
rat Dr . Loeb. Ki rchaaffe 43, 1. 1 234

.tzochherrschaftliche moderne neue
tazzz-vsm  e oMoriM

mit 12 Räume » , Zentralheizung,
elektr . Slulagen , 0) aS , Lvaffer,
Terrasse , BalkouS , event . LÄinter-
garten , 8 Min . v. d . elektrische»
Bahn entfernt , 12 Min . v . Kur¬
haus , für 08,000 Mark zu v «r-
kaussn » Llesitzer » - »4 - «vöi -» «-»-,
Dotzhein «erstr . 21 . Te lephou 2038.

Mainzerstruße
schöne komfort. Villa , 8 Zimmer,
u. reicht. Zubeh ., Zcntralh . ec.,
preiswert zu verk. oder zu verm.
«» 11» 11 ngel , Slbol_fftr . 3. _3101_
Villa Leffnig ' ir . f. 60,000 Mk.

z. verk . durch Jmand , Wei 'lstr . 2.

•MArd-WcWer-AnlWn.
Die Villen Sicgfriedstr . 6, Tann-

häuscrsir . 7 u . Schillcrstraße 14, am
Landcsdenkmal , in geschützter Lage,
mit all . Einrichtungen der Neuzeit
versehen u . künstlerisch . Ausstattung,
sind unter giiiistiacn Bebingnngvn zn
verkaufen . Besimtignng jederzeit.
Architekt Ed . Didivn , Tannhäuser-
strnste ^ ^Telephon 18._ _ __ 3160

SÄ Billä : o©
Sllwineustratze , zu verkant . Preis
83,000 Mk. -Ltl
S -tziersteiuerstraff e 13.

'NeizeuDe Billa
am Landesdeukmal für 55,000 Mk. zu
verkaufen . Zentralheizung , Diele , schönes
Bad ;c. ’c. Offerten v. Selbstreflektani.
unter i ». 4 » « an den Tagbl .-Ver ag.

Kl . Hans , g. Geschäftslage ^,
w. Wegzugs sofort zu verk. Off . u.
V. 186 au den Tagbl .-Berlag . » 117g

Haus,
worin Bäckerei bctr . w., zu verk. Off.
erb. u . «». 48 » an den Tagbl .-Verlag.

(gut» MiAlei-MMM
mit kleinerAnzaitluugzu verkaufen.
Off. « nt . n . 148 au den Tagblnlt-
Vcrlag

Per Wri prelsiottt
5« «rillst»

ein in der Nähe der neuen Kaserne
zu LLiesbadtu bel. Terrain
m. Obstbcstaud von ca. 270Ouadr .-
Ruieu, besonders sür Gärluer
geeignet.

Alles Nähere durch die Jmmob .-
Agentur von

J. Chr. Glücklich,
Wilhelmstraße 50.

Gartenliebhaber.
Ein vom Keroial u. der Platt *r- J

strasse aus zugängliches Grund- ^
. stück in einer Grösse von 1650 qm, 4
j das seither als Gärtnerei benutzt •
J wurde und jederzeit als Bau- ^
P terrain verwertet werden kann , ^
4 ist zu verkaufen. ♦
♦ J .Meier,Agentur,Taunusstr . 28. J

Hofraite in Bicrstadt,
b. a. L-st. massiv. Wohnhaus mit
Anlban, gr . Hof mit Torfahrt und
Garten , Wasser u . Elektr . eiwgjer.,
sofort wegzuVshalÜev billig zu bevk.
Off . u . M. 500 postl. Schützenhofstr.
Wiesbaden.

Durch Kauf oder Pacht
meiner zirka 10 Morg . Grundstücke
in versch. Parzellen , mit Obstbäum .,
Klee, Korn u> a. bestellt, Spargel-
baden, findet tatkräfl . Mann sichere
Existenz. Billiger Preis , Mnstive
Zahlungslbsd. u . Bahnlagc . In Zahl,
nehme gute Ä Hyp., ev. a. kl. Land¬
haus . Bei Pacht gewähre Vorkaufs¬
recht. Off . u . Z. 464 Tagbl .-Verlag.

Hmmobilien -Kanfgesuche.

Zinn Allcinbewohn . eine kleinere

püa kauft!! gesucht.
Dieselbe soll möglichst in der Nähe
vom Kochbr., Kurhaus liegen od.
hei groß. Entfernung guteStraßen-
bahn -Verb . haben . Nur aussührl.
Off . haben Wert ». bittet mau diese
sür den Selbstkäuscr unter CH.
.8 . -bös.  b . Tagbl . - Verl , abzug.

gsST“ Haus , für Metzger 4T
passend, Lüdend bevorzugt , zu ^
kauscu gesucht, rrttu Engel,
Adolfstraße 3. 3146

i
Lll

zu taufen gesucht. Nur schriftliche
Offerten , Preis Lage — Grötzs
an ,z i»Mus Allstadt,

Schiersteiutrstratze 13.

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblattr.
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger " kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., tn davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . di- Zeile , bei Aufgabe zahlbar . Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Zwei 1 Fahr alte Ziegenbocke.
z. Dienst zu verk., gegen trächthg-c
Ziege ist Tausch gestattet . Schicr-
skeinerstraffe 62, 2 St ._

Erstkl . rotbr . Dackel , 1 ?L I . alt,
Prachbexempl ., b. Blücherstr . 8, 1 ÜL.

Deutscher Schäferhund , 4 M . alt,
u. jung . Dackel billig zu verk. Ricd-
st̂ aße 17 lWalditraffe >._ __

Funae Spitzchen zu verkaufen
Ltrowi'g'straffe 10, Bäckerei.

Wachsamer Hofhund,
deutsche Dogge, eignet sich auch als
Zughund , umständehalber billig zu
verk. Räh . auf der Arbei-ksstelle des
Nass. Gefängnis . Vereins,
iterocr Lach . ^ 1189

Mannheimer Zwcrgspitz sof. preisw.
zu verk . Släh . Hellmrindstra tze 19 , 1.

Funger Dobermann
zu ve rkaufen D otzh cf me rst r a ßê 35,̂ P.

Kauarienhähne u. Weibchen
wog. Ausgabe der Zucht, billig zu
verk . Ludwig straff e 10, B ackerei ._
Kannrien . tief . Hohl - » . tlnorrvögel,

St . Seis .. verk . billig Ernst , Bleich-
straffe 24.

Eleg . Chiffonkleid , für Maskenball
pass.) Winter -Jackett u . Abcndmantel
r„\ verk . Schützenbofstraffe 1.
Ein schwarzes Konfirmandenkleid

uirtö ein H: rrcn -Ueberzicher billig zu
verk. Bl vichstr. 7, ! rechts. 8 1225

Schoner Abendmantel
u. 'dunkelbl. Jackenkleid billig zu vk.
Näheres  im Tagbl .-Verlag ._ Re

2 elegante Ballkleider
M verkaufen Adolfsallee 9, Gib.

Weiste gestr. Jacke. Gr . 48, 12 M.,
gr . Jackenkleid 15 Mk.. div. Gute zw
verk au fen^Wielandstraffe 12, 2 links.

El eg. schickes Maskenkost. (Sport)
zu verk. R auenth alerstra ße 18, 1.
2 Mask .-Anz. (Spanier u. Gardist ),
passend für jungen Herrn , billig zu.
verck. Sckwalv acherst raße 4, 2._ _

Maske,l -Kostüm , vierbl . Kleeblatt,
fämll . Mat ., u . w. Eöliennerock pr.
zu Vk. Göbenstr . 2. H . 2 r . G1116



«Seite IS. Freitag, 14 . Januar 1910.
,Maök .-KM . (Breta °gnerin ) zu vk.

JW de ZU B isma rckrtng  24 , 1 I.
Eleg ., s, neue Maskenkostüme.

;3äa >fe , Soro-krtn , Holländerin , b>M.
vr verk. Klopstockstraße 11, P art . \U.

Eleg. Maskenkostüm, neu , 4H.
« verk.  Nikolasstra ße 19. 3201

Schwarzseid . Domino . Voilekleid,
Tneykvstum, Tuchjacke, Leinenkleid,
Federboa , Regenmantel , Abend-
Mantel , gut erh ., sehr billig zu verk.
Meugaffe 12. Seitenbau 3.  Stock.

Elen. rotseid. Domino zu verk.,
t-Malstetr ., u . d. H. d. Selbstkostenpr.
:«bz. Dobbeime rstr . 28. 2 lks._ 3171
. schmale Fig ., 1 schw. Gehrock
fe. Doste ,u, 1 schw. Jackettanzuig! mit
Hole billig zu verkaufsn Bleich¬
straße 7, 1 vocbts._ B 1224
, , Gut erh. Gehrock zu verk)
Del Lieb, Häfn ergasse 7. 3.

Wiesda- ener Tagirlatt. Morgen-Ausgabe, 3. Blatt. Nr. 21.

. % <» t fl- erh. Herren -Anzug
Äi. 1 P . Schuhe f. starke Fig ., sowie
il _n . roab. Dameuhut n, 1 n. Babh-
Hutch. s. b,  Kimmermannstn 3, H. 3.

Frack-Anzug, starke Figur,
stbill, zu  verk . ^Sckwalbackeffrr .^ 4. 2.
^terh . Frack m. Seide , unters . Fig .,

billig  z u verk. Bleichstra ste 24,  3 x._
•i Eleganter Gesellschastsfrack

«m»  Weste für gr . schl. Fig., billig zu
!verk.  Gobenstrasie 10, Part . I.
, Zwei guter !,. Kellner-Fracks
bill . zil verk. Zietcnrii « 6, Hth.  2 r.

Ucberzieher.
für mittelgr . kraft . Fig ., ein d-unkl.
u, ^ein Heller, sehr gut erhalten , sind
Arllrg Ku verrufen . Ncrb. Dotzhenuer-
Fräste 102. 1 links, _ 1JS0T

Eine ganz neue Lederjoppe,
HasFud für Automobilisten , zu verk.

A) Mk. Adresse zu erfragenum Tcmbl.-Vefflaa. Iti-
Für Liebhaber.

Unt . Halsschmuck (Norweg. Filigran)
VrerSW. zu verk. Näh. Zimiuermann-
atraste 6, bei I . Meier,^ ^ B i 193
i Schönes Diadem kl. Perrücken
«Sn - zu vk. Phi lippsberastr . 15, 2.

Geweih-Saminlniig zu verk.
Westendstraste 12, P . rechts. B 1066

Piano , fast neu, billig abzugeben
Seda nplatz 3. 1, 40—4 Hlit . B1024

Rosenkranz -Piano , 280 Mt .,
Ipt verk. O ff. F . 461_Tag bl.-Verlag.

Schlafz .-Einr . w. z. Schlenderpr.
^S?kaust Moritzstraße 66. __
! Für Brautleute . Umstänbelmlber
L Schlafzimmer , u. Küchen-Eiuricht.
kfast ncu > sofort zu verkaufen
lverdentrake 8.  i m Laden.

Kinderbett billig zu verkaufen
Friedrichstraße 44, L.

Wegen Umzugs Muschelbett 45,
.1 Bett 35, Waschkonsole 10,' Nacht-
rrfch 3 Mk. Bertra mstr. 20, M. P . r.

Bett 15, Sofa 15, eis. Bettstelle
u . Stvohsack 6, gr . Teppich 44 Mk.
Herd erstrasie 2, tzth. Part . n 1191

Zwei eis. Nettst.. Deckbetten,
Kissen u. Seegrasmatr ., alles wenig
gebrcmcht u . sehr gut erh., billig zu
verk. Gübenstrasie 9, 8 links . L1041

Bett 25, Chaiselongue 12.
Waschk. 12, Rachtt . 8, Spiegel 6- A6,
Staffel et . Blücherstr . 44, 1 r . L 1192
M »d. Plüschgar ». 2 cinz Sofas,

Keu, b. Dotzbeinrerstr. 15, 2 'l. B1001
®m gebe. Itttr . Kleiderschrank,

Waschtisch, Nachttisch, Spiegel , Sora,
u . Bettstelle mit Sprungrahmen bill.
abgug.  A orkstraste 12.  2 ll,ite JJ1004

Mod. Küchcn-Einr . spöttln abzugeb.
Schreiner Reicher!, Taunussiraste 36.
Küchen ei nr . wlZ n Sch lcudrrp reisen

.verkauft Moribstra 'ich_66._ _
u Sch. gr. Trnmeau w. Ranmmang.
v. z. verk. Schlichterstr . 5, 3. 111523

Vertiko, Kleider- u. Küchenschr.,
girtes Nußb.-Bett , Waschkommode n.
Nachtschr., m. u. ohne Marin ., Tische
u, Stühle , Sofa u . 4 Sessel, Schreib-
tisch sehr bill. abzug., auch ist Teilz.
gestattet . Adlersträsie 49, Hth. Part.

1 Chaiselongue mit Decke
zu verk. Al br ech tstraße 20. Part.

1 Sofa , 1 Waschtisch
umzugshalber billig zu verkaufen
Do-bheiiner straste 46, Hth. Par t, r.

Eleg. Sofa billig zu verkaufen
Bluch erstraste 27, 1, Mitte.
, Schöner Diwan , Chaiselongue,
lehr bill. zu verk. Rh einst r,_22, Hth.

2 fast neue , eich. Schreibtische,
rechts u. links m. Schubfächern, auch
als Doppeltischc geeignet , f. Bur . od.
dergl ., ein Kassenschrank, Regal , zwei
gleiche. Lüster bill. abzugeb. Michels-
bcrq 15, S pielwarenacschäft.

Wegen Geschäfts-Aufgabe
für Maler und Tüncher : 1 Kanne
Weitzlack (40 Kilo), 1 Kann « Futz-
bodenilack, 1 Kanne Gburit , 1 Zentn.
Tafelleim und sonstiges mehr.
Offerten unter H. 464 an den
Ta gbl.-Verlag erbeten.

Große 2-flüge!ige Tür
mit Rahmen , 2 Schultrsche u. groher
Eichenrabmen , für Plakat -Tafel ge¬
eignet , billig zu verkaufen Mchaer-
gasse 34/86,  i m ^Hof.

1000 leere Zigarrenkistchen
zu verkaufan . Rudolf Stassen,
Bahnhosstraste 4.

Mast . Ruhb .-Schrcibtisch 60 Mk..
1 roter Teppich, 3x2 Mtr ., 25 Mk.,
1 Oelgcmälde in breit . Goldr . 45 Mk.
z. vk. Erbachcrstr . 6, P . l ., b. D icker.

Hrrren -Schreibtisch, nußb.-pol.,
m. r . Schnitz., sowie Salontisch,
Mabag ., Prachtstücke, w. u . d. Hälfte
d. Wer tes . Herdcrstr . 33, S chrein erei.

Schöner antiker Schreibsekretär
nur an Liebhaber zu verkaufen.
Näh, im Tagbl .-Verlag . Ra
:u bcZwei gute Rohrstiihlc billig

rk. Dotzheime rstraste 28. Fr . l.
Spinnrad und Haspel zu verk.

Rheingauerstraße ^13, Hth. P . I.
Fast neue Theke nebst Wage

u. Geweckten, sowie ernige Käse.
glücken bill. zu  verk . Kleiststr. 3, Lad

Neue Nähmaschinen,
>n der Politur ctw. beschäd., gibt mit
5 Jahre Garantie billig ab. Jakob
Gottfried , Grabenstr aste 26.

Svezerei - n. Zrgarren -Einricht .,
Theken, Schränke m. Schiebt , kaufen
Sie "b. n . a . Marktstr . 12.si4kdh. Svätb.

Pinnino,
gut erhalten , zu kaufen gesucht. Off.
unter ll . 461 an den Ta gbl.-Verlag.

Zwei z» einander paffende,
gsebramhte, aber gut erhalt ., große,
flache Bureack 'Schreibtische sofort zu
kaufen gesucht. Offerten mit Bc-
schreiibumg und möglichst unter Bei¬
fügung einer Skizze erb. u. Chiffre
l.  464  an den Tag bl .-Verlag ._

Z» kauf. gef. 1 Waschmaschine
m. Feuerung , 1 Bügelofen , 1 Gavd.-
Spanner , 1 Wringm . Off . u. I . 186
Tagbl. -Fw cigft., Bis m.-R. 26. B1059

Eiserne Fahnenschilder
zu kaufen gesurgt. Offerten ' unter
eO 4R4 Ytrr S ’f’Tt ŝ rrTîro.

Dobermann -Hund
entlausten. Abzug, gegen Bcklohn. im
Thüringer Hof. B 1219

GcschöfMche
femvreblmigir,

F . Steiber , Uhrmacher,
Philippsbergstraße 17/19, Parterre.
Reparatur außer Bruch 0.50 Mk.,
gründliche Reinigung 1.— Mk.,
neue Feder einsetzen 1.— Mk.,
neuen Zylinder einsetzen 1.75 Mk.,
Wecker reinigen 60—80 Pf.
unter Garantie für guten Gang.

Uhrenzeiger 10 Pf ., Broschen-Nadel
_ _ 10 Pf .. Uhrenglas 25 Pf.

Tapezierer empfiehlt sich
im Auferrberten v. Möbeln u. Batten
ni u. außer dem Hause , gut u . billig,
Fr ^^ Moachbach,^ Nerostraße 34.

Zwei Achtel-Theater -Abonm,
4. Parkett , zus, oder einzeln, . für d.
Rest der Spielzeit abzugehen Hell.
wundst raste 1. Kontor . _ _

Ern Achtel-Abonnement 2. Rg.,
4. Reihe (Mitte ), f. Rest d. Spielg.
abz. König, Bism .-Ring 4. B1208

Lotterie -Los
zu übernehmen gesucht. Offerten u,
H. 463 an den Ta gbl.-Verlag ._ _
Eleg. Masken -Anzug zu verleihen.

Westendstraße 34, 1. St . l., anzu -«
sehen zw. 8 u. 9 Ubr abends

Masken -Anzüge, neue hocheleg.,
schicke Sachen , v. 3 Mk. an zu Vcvl̂ ,
eben so Do min os.  Drudens tr . 5, 1 t,

Polin , Tirol ., Ziaeun . zu Verl.
Luisenstraße  24, .Gth . 1

Herren -Änz. w. unt . Gar . angef .,
Hose4, Ueberz. ll , Röcke aewend. 7.50,
Rep., Rein .. Anfbüql . 1.40 M. Must,
z,^D . H. Kleber , Hellmuudstr . 39, 1.
Jede Gartenarbeit w. bill. besorgt.

Remmcr . Moritzstraße 88._

Gebr . Landauer , Milchwagen,
bersch, Federkarrn chcn Helenenstr . 18.

Break
m. Verdeck u . 2spänn . Pferdegeschirr,
4 Einsp . sofort zu verk. Wagenbau
Kern , Oranie nstraste 34._

Federrolle,
gut erhalten , 40—45 Ztr . Tvagkr., b.
z. vk. K.  Kne cht, Bertramst r . 10, H. 3.

Grauer Kastenwagen
auf Nickel 20 Mark . Rheiinaauer-
straste 17, MH . 2 St . re chts. B 1139

Gebe. Kinderwagen bill. vk.
Gnftav -Adolsstraße o, 2. Etage ._

Kinder -Sib - n. -Liegewagen
mit Gummireifen , wie neu , zu ver-
kaufen Rie hlstraß e 20,  1 chinkch_

Fahrräder , gebr.,
sehr gut erhalt ., billig zu verkaufen
E. Stö ßer , Herm annstr . 15. 8 708

SB. Zentral !). Kachel- n. eis. Oef.
zu verkaufen  ssteröbe rqstra ste 7.

Suche per sofort 1 Morgen
gr . Garten an Mainzerstr . o. Frank-
furterstr . a. 10—12 I . zu Pacht. Gefl.
Off . u. O. 468 an den Tagbl .-Verl.

Fast neuer Nickclofen m. Emaille,
sowie, transportabl . Waschkessel mit
Gasfeuerung , fast neu, bill. z. verk.
Hermann str aße 8, Parter re . _

Gut erhaltener Herd
u. 2 . f. n, Hanskarr.  b ._Adlerstr . 49.

Mittelgr ., fast neuer Herd ’
m..3 Brat - lt. 2 Wärmöf ., gr . Kupfer-
icksiff. Rohr , b. Dolchei ine rstv 2̂0,̂ Hof.

Gaszug ?., Lüster, Speisez .-Kr.
u . Badew. b. Schwalbacherstr . 65, P.
Kiosk der Wiesbadener Ausstellung,
vornehm in Aufbau u. Ausstattung,
zur effektvollen Ausstellung von In¬
dustrie-Erzeugnissen aller Art her¬
vorragend geeignet, billig zu verk.
Näher es im Tagbl .-Berlag . *
Hiinderte Dannen/ ' Därns , Conif ."

Zierstr . weg. Räum . bill. Wegner,
Sonnenberg , Haltest . „Westfalia ".

Englische Dame
wünscht Englisch in Familie zu er¬
teilen , au pair oder teilweise . Off.
unter W. 461  an -den Tagbl .-Verlag.

Dame
sucht enig'I. Konversation im Aus¬
tausch , gegen , Franz , oder Deutsch.
Zu ers rag en im Taa bl.-Verlag . Bo

Gepr . franz . Lehrerin
ert . Unterr ., auch Nachhilfe, ber. v.
z. Ex., 4 M I ohannisbergerstr . 7,3 l.

Herren -Anzüar -Aufbüg. 1.50,
Hose M Pf ., Ansbess. u. dgl. Ilmänd.
Anz.,n .^Maß v. 45 M. an . Postk. g.
Josef P ekar , Häfnergaffe 7, 2. Et .,
Erf . , Damenschneiderin empf. ' sich

z. Ans. v. Kost., Blns . n . Paris . Journ.
i. u. a. d. H. Adelheidstr . 73, 4,jLlO.

Schneiderin empfiehlt sich
!N und außer dem Hause. Tag 8.50.
Scharphorststraß e 24, Fsp. 8766

Tüchtige Schneiderin curpf. sich
in u. a . o. Hause. Adelbcidstr. 34^ 3.
,,Schneiderin einpf. sich f. Aend.,
schnell u . bill., Maskeukostrrme werden
bill . ang eferti gt S edanstr . 7, 2 lf §.

Pcrf . Schneiderin empfiehlt sich.
MaskenJKostüme, sowie all . andere
in u. a. d, H. Norkstr. 4, 2.  B1135

Stenographie (Babelsberger.
3tur gründl . Eiriz.-Unt . 25,jähr . Erf.
Masehinenschreiben. Beginn jeder-
zeit. M.  Goetz , Rö dera lle e 10, Part.

Klavier -Unterricht
!v. gründl , v. konferv. qeb. Lehrerin
(7 Mk. mtl ., 2mal wöch.) ert . Off . u.
R . 186  Tackbl .-Zwnst.. Bism .-R. 29.

Zither . Piano , Englisch
l. erf . Lehrerin . Nerostraße 23, 3.

Lauten -, Gitarre -, Mandolinen^
lt. Zither -Unterricht ert . am  gründl.
A. Wewerkn, Kgl. Kammermusiker,
Borkstraße 23._

Mandoline - n. itäl . Unterricht
ert . gründl . ge-b. Italiener bei maß.
Preis . Göbenstratze 15,  Mtb . 2.

Existenz!
Fstrttgeh . Kolonialwaren - u . Deli-

rnteffen-Geschnft mit nur besserer
Mindfchaft , in bester Lage Wiesbad .,
SnUtge Miete , nachweisl. za . 86,000
Mark jährl . Umsatz, wegen anderw.
U-ntbrn . preisw . u. zu kulant . Bed.
ha>Id zu verkauf . Ers . 7—8000 Mk.
Nur an Fachleute . Offerten unter
St. 188  an Tagbl .-Verlag . 81165

SmMrrg - Arrzrrg,
wenig getragen, für mittl. Figur , billig
pi  verk. Off, u. A. m Tagbl.-Verl.

Nene Masken - Sstte uns Kops-
bedcckung billig zu verk. od. zu verleih,
i 8-.^ ;i s’c Je , Marktstr. 15, 1.

5  Manss S
120 —220 —320 —380 - 420,

tadellose In Ir ., wie neu hergerichtet,
lliod. Busch, Dotzheimerstr.17. Tel. 1737.

-KM"Für BrantLertte.
Sehr gut erh. Nußb.-Wohnz., best.

« . ,Chai )elongue mit Decke, Vertiko,
Stühle , Trum .-Spiegel , Ausz .-Tisch

Decke, Regulator , Paneelbrett,
Säule . Tischchen, durchdr. Linoleum,
2X3 Nätr., Portieren u. Stores für
st Fenster für 290 Dtk, zu verkaufen.

Weiß, Ems erstraste 10, Gth. 1._
Wegen Ausgabe eines
AommiUonslagers
Knd ca. 20 erstklassige neue

ifljfetildjränise
zu Fabrik-EngroZ-Preisen unter weit¬
gehendster Garantie zu verkaufen.

Gest. Anfragen u. W.  46ü an den
Lagdl.-Berl«s. r 58

Nährnasibtne , 'k  Jahr im Gcbr.,
b. zu verk. B leic hstr. 9, H. P . r . L1016

ttiosk
der Wiesbadener Ausstellung,
vornehm in Ausbau u. Ausstattung,
zur effektvollen Ausstellung von Jn-
dustrie-Erzengniffen aller Art her¬
vorragend geeignet, billig zu verk.
Näheres im  Tagbl .-Verlag . *

Verloren Regenschirm
mit blauem Knopf. Gegen Belohn,
abzugeben Ad olfs allee 25, 3._

Gefunden
■cm Lorgnon . Abzug eben Kaisev-
Friedrlch -RiNg 35, 3.

51 Mctzgcraafle 2S,Telcplion 3733,

Näherin empfiehlt sich
zum Ausbessern v. Wäsche u . Kleid.
nr u . au si. d. H. WörtWra ste S, 4.

Damen - u. Kinderkleider werben
schön u. gründl . ausgeb . Roonstr . 10,
2,St . r ., bei  F . Saß . _ B462

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
w. stets angrn ., saun . u . schonendste
Behänd !., Herrenwäsche schön u . bill.
Seüanstra ße 5,  Vdh . 1 r., b, Wald.

Wäsche wird zum Bügeln
angenommen Norkstraße 7, 4 St . I.

Hotel-, Privat - n. Herrschafts-
Wäsche wird noch angenommen.
Näb . Blücherstraste 8, M tb. 2. Bl083
Wäsche it. Bügelwäsche wl an gen.

Lothr ingerstraße 28, 2 links . Bj 131
Wäsche zum Wäschen

u. Bügeln wird noch angenommen
Zimmermannstraße 7, Hth. 1._ _

Wäsche i.  Waschen u . Bügeln
w. ang. Zietenring 12( H. 8, Abschl.

, Junger Geschäftsmann
bittet unr ern Darlehen von 800 Mk.,
nur von Selbstgeb ., zur Erweiterung
seines Geichäfts , gegen pünktliche
Rückzahlung. Off . u . T . 186 äi(i# .s
Zweigstelle, B is marckring  29 . Bil .70
Wer leiht strebsam. Persönlichkeit,i-M S. . . ..4 * u ..> b t. .. . i. . CYi . L . . ... . 1

„ahlung nach Ucbereinkunft . Gefl.
Offerten unt . G. 463 an den Tagbl .-
Verlag_

Hocheleg. Jettkleid sehr billig
zu verl . Uorkstr. 4, 2 links . B1129

Masken -Anzüge billig zu verl.
Scharnhorststraße 26, 3 St. _
M.-Kost. Luftige Witwe , el. Dom.

zu verleihen Morttzstr . 5, P . Hechts.
Hochfeines Maskenkostüm

(Biadermeier ) zu verl . Zigarren »-
stNefch äft , Bahnhofstraße 4._

Zwei neue eleg. Maskenkostüme
billjg^zu verl . Fäulb r imne rrstr̂ 6, 1.
Hochel. silb. Flitt ., sow. a. M .-Kost.
bill. zu verl . Re ttelh eckstraße 2, Hp. i.

Schöne Maskenkostüme
billig zu verl . Kirchgaffe 4,  1 St.
Zwei Masken -Kostüme, sehr schick,

Span . Tänzerin , Schwarzwälderin.
schl. Fig ., al-tdeutscher Anz. f. Knab ,̂
4 I. (Rokoko ), zu vl. Rheinstr . 94, P.

Zwei schicke Masken -Kostüme
billig  zu verl . Göbenstr . 2, P . B91L

2 Pol ., Gkiibn , Diabolo
zu verl . Nor kstraße 6, 1 l .̂

Fantasie -Kostüm mit Hut
billig zu verl . od. zu verk. Kaisern
Friedrich -Ring 38, 2._ I113 88

Sch. Masken -Anzug. wie neu,
b. zu vl.  Seerübenstr . 4, 3 I. B1206

Eleg . Masken -Kostün, zu verl.
Wellrftzstraße 48, 1 lin ks. L 1318
Eleg. n. Mäsk .-Anz. (Regenbogen) ~

zu verleih . Herderstr . 21. I r . !11376
Eleg. f. neue Mask .-Kosi. (Holländ .s,

44, zu verl . Luifenstraße 24, 2̂ _
El . M.-Kost. (Spanierin ), Gr . 44,

zu verl . Näh. Kirchgaffe 17, Ladern
Anzüge w. verliehen v. 50 Pf . an

bis zu den feinst., 3 u . 5 Mk., Hut«
30 Pf . Goldgasse 2, Han-darbeitsllad.
Elcg. Masken -Anzug bill. zu verl.

Ovamenstraße 51, Hth. 1 l.
Gut crh. Masken -Anz. (Zigeunerin)

zu verl . Bert ramstraße 5, P art.
Masken -Anzug zu iierlcihen.

Hellmu'ndstvaße 15. Vdh. 1 St.
Hochelegantes Maskcn -Kostüm

zu verleihen Kirchga ffe 26, 2 St.
Biedermeier -Kostüm, mittl . Fig .,

zu ver l. Sch wa lvache rstraße 11, 2.
Schönes Damen -Maskenkostüm

bill. zu verl . Gneisenaustr . 10, 4 I,
Eleg. Masken-Anzug (Carmen)

zu verl . Frankenstvaße 17, Vdh. 3 t
Zwei schöne Masken-Kostüme^

bMi« zu vl. S chwalbacherstr. 33. 3^r.
4 Damen -Masken , Tirol ., Elsäff .,

Bäuerin u. Zigeunerin , v. 2 M. an
zu verleihen Steiuyasse 2, 3. St . r.

Kind
besserer Herkwnft wird hier br  gute
Pflege genommen . Off . u . N. 184
an den Tag hl .-Berlag ._ B654

Französin
oder perf . franz . sprechendes Fr !, v.
s. Mann , 29 Jahre , in StaaÄstell .,
zw. Koniversaticm erwünscht. Heirat
cibsol. nicht ausgeschlaffen. Offert.
unter G. 466 an d. Tagbl .-Verlag-

Ehevermittlung.
Frau Helena Schramm , Hiffch.
graben - 26, 8 St . Reell, diskret.

Am Slbbruch

Moritzstraße7
sind guterhaltene Türen , Fenster, Fuß¬
böden, Schieserdücher, Backsteine, Bruch¬
steine, sowie Bau- und Brennholz billig
abzugeben. Näh. auf der Baustelle od. bei

Atäolf / ITi-ijüiier,
Kellerstr aßc 18. ^ lclephon 3672.

Mkhr.«islr ' Il; tM -Asn
in frischem, gutem Zustande sind
preiswert wogen Räumung zu verk.
Näh, im „Frankfurter Hot" ._
Ein Meiler Backsteine
(Mantelofen) preiswert, bet nah.Abfahrt.
Näheres Dotzheimcrstr . 172 . Bi 150

GeWMWeNMteldrMHr
zu kaufen oder pachten gcs. Off. unter
M. •>« « an den Tagbl.-Verl ag._
Frau JSf um aner9
84 i. We 5»m  iisjelM , keiuLadc « ,
zahlt die allerhöchsten Preises , guterh.
Herr.-, Damen- u. Kinderkleid., Schuhe,
Lllöb cI ,Gol d, Si lber, Naehl.  Postk . gen.

Schiffer , ÄT
zahlt die höchsten Preise f. getrag. Herren-
n. Tamenkleidcr. Militärsachen, Möbel,
Pfandscheine, Gold- und Silbersachen.
Bestellungen werden v. besorgt.

kanit zu hohen Preisen von Herrschaften
gut erhalt. Herren- und Damenkleider,
Möbel, g.Nach!.. Pfandsch., Gold, Silber
u.Brillanten,Zahngebisse.A.Best. k.ins H.
Bester Zahler Wiesbadens ist nur

JL. €wro ®sliiif 9
Metzgcrgaffe 27 , Telephon 2070,
f. gut erh . H. . , Damen - n . Kinderkl .»
Pelze » Möbel , altes Elold , Silber,
Brill . ganze Rachl . Postk . gen.

für alte Herren-
zllrF  r >» Damen -Klerder,

Mädchen- n. Knaben-
Anzüge. Dlilitür-Uni-

formcn, Wäsche, Stiefel , Degcn. Gewehre.
Betten, Btöbel den höchsten Preis er¬
zielen will, der bestelle 91. Jius -elshi,
Biebrich , Rathausstraße 70.

Auf Bestellung komme zu jeder ge¬
wünschten Zeit. Christi. Händler.

Privat-Telephor;
UNd

Dezimalwage
gut erhalten, zu kaufen gesucht.

Radio -Bohrcr - Fabrik,
Sonnenberg-Wiesbaden.

Reh- u. ssiasenselle,
Lumpen, Papier , Flaschen. Eiien re. kft. u.
holt ab 8. 8ippor , Oranienstr. 54, Mtb.

Pittrdiofts-Perpnflitiuip.
Die Restaurationslokalitäten zum
„Starlsruher

sind auf 1. April 1910 zu vermieten, ev.
ist auch das Haus zu verkaufen. Näh.
bei Heinri ch •»« n ? ,Friedrichstr . 44.

Gasthaus.
große, neu , hergestellte Restaurat .-
Räumc (Saal , 4 Wirtszimmer,
schöner, großer , schattiger Garten ),
direkt am Rhein in Biebrich, an
Brauerei od. kautions - u. leistungs¬
fähigen Wirt zu vermieten ab
4. Avril 4910. Offerten unter
M. W. 8197 an (Ma . 4244) ll 103

Rudol f Moffe, Mü nchen.

Luisenstratze 7.

Mer in WWen.
88 Rut „ a. d. „Nußbäumen ", 1. G.
Näh. Jos . Ochs, K.-Friedr, -R. 74, 3.

Flaschen aller Art, Lumpen,
Papier , alt . Eisen rc. , sowie Hasen¬
felle kauf! stets bei pünktl. Abhol. Postk.
gen. 8o >». Still . Blücherstr. 6. B1089

In arö|. irte liieinlieilens,
mir gut . Zugverb ., v. Wiesbaden in
40 M0n. zu erreich., ist erstklassige
Hasen-, Hühner - u. Fasanenjagd,
8000 Morg ., größter Wildreichtum,
zu verpachten. Offerten u . A. 603
an den Tagbl ^Verlag.

Gut erhaltene
eiserne Mistbeetfeuster,
Größe 1,44: 1,14, zu kaufen gesucht.
Gärtnerei Yfüh.  Bonn , Frankfurtersir.

Hauslehrer
nisiischcn Gymnasiums) sofort gesucht.
Offerten unter :*» « »» an Tagbl.-Haupt-
Agentur, Wilhelmstraße 6,_ 3200Wnmnkröd.Sekundankr
zur Nachhilfe im Latein u. Rechnen
für Quintaner gesucht. Näh. Weru-
bergstraße 13, nachin. 3jh Uhr.

Erfolgreichste Sprachlehrmethode.
lieber 350 Berlitz Schools in allen

Weltteilen.
Der Unterricht wird bei uns durch
vorzügliche diplomierte Lehrkräfte
der betr. Länder, genau nach den
Weisungen des Herrn Berlitz

erteilt. 3122
Von der ersten Stunde an hört
und spricht der Schüler nur die

zu erlernende Sprache.
Prospekte u. Probelektion frei.

Kehr- lind CrMhlmgsüllhnlt
för Mädlhen

von

N. Schaus,
Bterstabterstraste S.

Höhere licWdmle
(anerkannt als Höhere Schule durch
Erlaß des König!. Provinzial -Schnl-

Kollcgiums zu Cassel).
Schluß des Wintersemesters: Sam - taa«

den 1». März.
Beginn des Sommersemesters und Auf»

nrbme eintretender Schülerinnen:
Dienstag , d. 5. April.
Klavier-Unterricht,
WZs- Wiener Methode , -VJ

ert. mit sicherem Erfolg alle Stufen bis
zur künstl. Reife. Vorzügl. Neifezeugn.
Mario Habich , Pianistin . Göbenstr . 6, 2.
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I kl.Gesanglehrerin
hier bejt . bekannt , m. prima Ref .,
flicht au ein . Gefungkurfus noch
einige mtifik . Samt. — Monatl.
8 Lekt . io Mk. — Anfragen unter
K . 449 an den Tagt !,-Verlag.

T ü z?z-U ni er rld?t "
für Köche, Kellner, sowie alle Stände eit.
innerh . 5—6 Stund , unt. Gar . 5. j. Zeit.
Kd. 1 ölkcr u . Frau , Röderstr. 9, 1.

Verloren
gold . Damerr -Uhr mit Emaille-Kinder¬
bild am Dienstag , Abzug, gegen gute
Belohnung Rosenstraße 8.

Schriftliche Arbeiten
aller Art werden sauber , schnell und
billigst angefertigt . Offerten unter
jp. 461 an den TagLl.-Ver lag.Kötels. InMuteu. fliirate
erhalten saubere Polster- und Tapezier-
Nrbciten zu billigen Preisen angefertigt
,nd aufgearbcitet.

Mi - i». «s » v,a , Nettelbeck straße IS.

'Maskenkostüme“Är
Lotzhcimerstraße 39, Gth. 1 l.

D.»Massag « und Kuren
beh. Dame , Gicht-, Lungen-, Magen-,
Nerven-, Darm -, sowie a. Frauenleiden,
Gallensteine. MoritzstraßelL 1.

Alte Massage » S1M
von Dame van 99 abends.

Zahnstraße 20, P . — 5 Min , v. Bahnh.

Massage-Salm
für Herren und Damen Nerostr. 9, 1.
10- 1 und 3- 7 Uhr.

Alle Massagen
von Dame Dotzheimcrstr, 29, Part.

Massage.
Frau « iifert . Friedrichstraße 47, 1.

Mliiiüullk— falait
9- 1 Ktrck,gaffe 19 , 2 . 2- 7

Damen- und Herrenbcdieuung
nach der bel ieb ten amerik. Methode.

Maniküre
MM" Rheinstr aße 48 ,_ 1.
Ml!NermM..Pijtenologtn

|tieDrid)|ttfl| c 8. Mlb. 1.
M '̂Phrenologin
Hellmundstratze 18, Vorderhaus 1.

~ Phrenologin.
Sprichst, v. morg, 9 bis abends 10 Uhr

Schachtstratze 3, Bdb . P . r.
Phrenologin,

SAachtstraße 23 , i St . Frau Marz,
Sprechstunden 10—1, 1—10 abends.

Phrenologin
wohnt Maurttiusplatz 3 , 2.

iiint iioi oMii  gf r fi .g- 2,~
Kc riistMP HrmÄW 12, 2.

_iU)iennloftin
BerühmtePhrenologin

u. Chiromantin f. Herren u. Damen
Adlerstraße 45. 2 S t ._
Astrologin

Achtung!
Heute abend Alle in die Wartvurg.

Herr Prior Beile aus WörriShosen
spricht.

Ein geheilter und dankbarer
Verehrer . _

1 Hotelier I
sucht für neues Hotel, hier, Teil-

® Haber still mit Mk. 20,000 gegen W5°/» Zins u. Betcil. am Reingew. w
bei Hypothekar. Sicherheit. Für _

A Herrn ob. Dame beste Gelegenheit, I
sich angen. Heim zu verschaff. Off.

M erb. unt. I ». lffl « an Tagbl,- •»
i Hpt.-Ag. Wilhclmstr. 6. 8147 8
Modes —

Teilhaberin,
tüchtige Kraft, für seines Geschäft ges.
Günstigste Bed, Aus Wünsch baldige
Alleinübertrag. Off. u. i . rossckel-
^ » „ -»« ».Düsseldorf, Schwa neumarkt 20

Kants . Restaur .-Lütw
(Köchin) mit Tochter sucht

lohnende Existenz. Offert, u. 4 . 4UB3
an den Tagbl .-Berlag.

Beteiligung
an einer Gärtnerei , nahe dem Süd-
Friedhof , mit 800—.1000 Mk, Kapit.
ges._ Off, u. Rl 464 an Tagbil.-Verl.
Kasseebranche. ALL

Filiale.
Gefl. Off, u, 88. 4M» * a. d. Tagbl .-Verl.

popitflllirflft. | ßtel”| fl(l)!iiami,
hervorrag . -tncht. Kraft , sucht bei
ganz besch. Anssp. Führ , oder Beteil,
an groß . Hotel , Pens , oder Biergvoß-
handlung , event , als Pächter , Off,
u nter F . 463 an d. Tagbl .-Verlag . ^
LFLsd , ,,sich ein Zigarren -Gcs chäft

einzurichten beabs. u.m. einer
crstkl. Hambg. Zig.-Fabr . u.

Dresd .Zigarctt .-Fabr . in Verb. kom. will,
schrb. Off. u. «a. '!N. 8 . 8 « 22a . «U .S«.
Mo »»«, Frankfurt a » M « r i03

ISSN Mark
von zuverlässiger Persönlichkeit in ge¬
sicherter Position sofort zu leihen gesucht.
Gefl. Off. unter O . l «tO an Tagbl .-
Haupt-Agent. Wilhelmstr. 6, erbet. 3188
Junge GeschUtspers
sucht zur Erh. ihres Geschäftes ein Dar¬
lehen nur von Selbstgeber. Off. unt.
B*. s r postl. Bisma rckring erb. B1 i88

Köm gl . Theater.
Ein Liertcl-Ab. Park. f. co. 3 Monate

ges, Off, u. « . 4 « » Tagbl.-Verlag,
Ein Viertel 2. Rang , Mitte,

Serie 0 , für den Rest der Saison rav
zugeb̂ n Kleiststraß e 16, 1 X.

Gesucht ein Viertel
1. Rangaalerie oder Logg, Norder¬
platz, für Januar und Februar-
Nerobergftraße 6, Parterre.

Tiicht . Klavierspieler
für Damen , Kapelle gesucht. Melden
bei Si-lsolz , Römcrberg 1, 2. Etg,
El eg . MasLenkostiiwe
billig zu Verl. Sedanplast 4, Part.

Cleg . sein. Eiuv .-Domino
für gr . sch!. Figur mit Hut zu
verleib . Luxemburgs !:'. 4»P . l . 3203
Maslcii-Kvstiimc, ISS
Lustige Ware . Empirer , Domino b.
zu verleihen Oranienstr . 42, 1 r.

Meg . Mastenhüte
zu verleihen Taunusstrafte 27.I« W?MSN
an Dame zum Besuche v. Kurhaus-
Maskenball . Offerten mit . A. 608
an den Tagbl .-Verlag .

"HeirÄeN kenwtt-̂ r«u'
Frau Si moii , Römerberg 39 » 1.
ItfiTfriederike Wehiier,

Ehevermittlung. Friedrichstraße 45, 1;
ame,

23-jähr ., hübsche Wittve , w. zwecks
Wiederverehelich. Briefwechsel mit
charaktervoll. Herrn der gut . KLeise.
Off , u . L. 463 an d. Ta-gbl .-Verlag .

GevilDete Dame,
27 Jahve , elegante Ersch., wünscht
nur sehr reichen älteren Herrn zw.
späterer Heirat kennen zu lernen.
Off . u. T . 463 an d. Tagbl . »Verlag.

is . p.
„Cheri“ — ist von mir. Auch— „nach

Rom". — Jsch will , bitte, nicht mehr
hier schrei., bis wir uns ausgespr . . .

Crepmcnle.

Erklärung i
Infolge der Anfrage und der Antwort bezüglich der Prämiierung

der von dem Goldschmicdemeister Johann Kühn hicrselbst ausgestellt
gewesenen Gegenstände, teilen wir mit, daß die Prämiierung auf Grund
von 7 schriftlich vorliegenden̂Gutachten angesehener Fachmänner aus
Wiesbaden, Frankfurta. M., Hanau und Pforzheim und im Einvernehmen
mit dem Vorsitzenden und dem sachverständigen Mitglied des Gruppcn-
preisgerichts, durch den Ausstcllungsvorstand erfolgt ist.

Da die Gutachten die Note „sehr gut " ergeben, so erfolgte die
Auszeichnung mit der goldenen Medaille.

Der Vorstand der Ansstellung Wiesbaden ISO » .
I . A.:

Der 2. Vorsitzende: K . Meier . Der Geschäftsführer: Fr . Fee «*« .

Seikenteu
und

aut den Erlebensfall bei der .̂ eit 1858 in Berlin besteisenden
Ä®r « aa«s . ES.«*mbteil »VersSeÄa <*rBi «igs - »'Änst » li,

öeffeiiflletie Versielierusigsanstalt.
ICiiikomsiiciiserliöhui ) ^ Altersversor ^ Mnsf.
Kapital versieh , für StstdinasiB , .̂ Siliitär «! iewst . Aus*
Steuer . — Aufn . ohne ärzt !. Untersuch . l *orto freier
Rentenbezug ohne üLeSiensxefigiiis unt . den von der

HMreliiion zu erfahr . Beding . — Strengste Verschwieg . Näh . Auskunft,
Tarife u. Prospekte kostenfr . b.ClirXiBiabartli i.Wiesbaäen,Kranzpl . 2. F59

Kapitalien

Stuttgarter Lebcusversichcruilgsbanka.G.
Alte Stuttgarter.

. Kapitalien , l . Hppothcken (nur auf Rentenhäuser in Wiesbaden)
nnt .er günstig «» Beringungen anszuleiyen . Versicherte der Bank
genreuen den Vorzug.

Grneralagentnr Vtarktplatz 3 .

Zirka 100 Zentner kleingespaltenes

Auzüudehslz
zu verkaufen . Bürgermeister Gros?,
Haün im Taunus.  _

Plakate:
Möblierte Wohnung

zu  vermieten
an}Papier und anfgezogen anf Pappdeckel

zu haben>l>6er

L. Schellenberg ’sclieD
Langgasse 27. • HöfbncMruckerei.

Vtiai  u . sich. Hilfe diskr. Angelcgcn-
,/i .Nr h.-iten f. best. Damen d. gew.

Heb. Offerten u. W . i w® an Tagbl .-
5haupt-Ageii tur . Wilhelmstr. 6. 3210

Damen
erhalten Rat und qanz sichere, schnelle
Hilfe in allen diskr. Frauenleiden durch
fachkundige, sehr erfahrene Dame. Off.
u. »A. B8« an den Tagbl .-Verl. 81044

Kluge Frauen
verlangen bei Störungen und Unregel¬
mäßigkeiten Auskunft oder Prospekt.

W.  Mrat ®, Wellr ikstr. 46, 2 r

Bei Franenlcidcu“S,“
man sich vertrauensvoll an gewissenhalte,
erfahr. Heb. Rückporto erb. Offerten
unters . SS » an den Tagbl -Verlag.
Diskr. Privatentb . b. Fr . ststti li -sivbleiv

Hierdurch die ergebene Anzeige, daß wir die General- Agentur der

HaMburg
übernommen haben und halten uns zu jeder Art von Glasverstcherungen
bestens empfohlen. Kosienvoranschlüge werden bereitwilligst auögeführr.
Bei vorkommenden Schadenfüllen bitten wir die bereits Versicherten sich
direkt an uns zu wenden. ii? 476

«MÄ !« m  SÄelsrtt.
tzöeseil'scbclft mit beschränkter : Kclftnng,

Bismarckrrng 38 ._
Immer wieder an der Spitzel

mim  ßmWe WWMeiWe«
jetzt nur „ Hausa -Hanö " , Schwalbacherstraße73.

Unterricht. Diktat. Sprachen. Aeltestes und l-istungSfähigstes Institut am Platze
für Zeugnis -Slvschriste »» u . Vervietfältignngen , Uebersetznngen :c.

Gr . Lager in Maschinen « . Neuheiten . Berühmte GaSSfchen tu Kliofedcr » .
Gewissenhafte Bedienung. Beste Referenzen._ _ _ _

Welcher Arzt
würde mit einem anderen Arzt zur
Ausübung der Praxis eine elegante
7-Aimmer -Etage in, hochkonfortaülem
Hause in bester Geschäftslage terlene.. rv ‘ii9 S,Hl -Siefir!

f Damen
erh. in diskr. Fällen nnentgelt»
liche Auskunft ü. sichere ^ rife.
Off. ». W. , » «» au Tagbl .-Haupt-
Aaentur. Wilhelmstr. 6. >̂ 08

Aiiswürts kam das Wiesbadener Tagblatt
durch folgende Agenturen bezogen werden:

Auringen : Wilhelm Neuß, Langgaffe.
Biebrich: die bekannten 38 Anssabestellen.
Bierftadt ' Albert Heberlein , Erbenheimer-

stratze 16.
Bleidenstadt : Peter Bester, Stiftstraße 12.
Vreckenheim: Franz Schwarz 2er, Waldstraße.
Brettl,ardt : August Becker, Agent.
Burgschwalbach: Jakvb Schönborn , Tünchermeister.
Dauborn : Georg Adolf Knapp, Küster.
Delkenheim : Heinrich Schmidt , Wiesbadcnerstr .^
(Ä. u,| m . Karl Schmidt , Nenaaffe 86, und die

bekannten 12 Ausgabestellen.
Eltville : Johann Rath , Rosengasse 11.
Erbach: Joh . Pusch 2er, Erbachcrstratze.
Erbenheim : Frau Stotz , Wioe., Neu-gnsse.
Frauenstein : Karl Emmelhainz , Dotzheimerstr. 32.
Geisenheim : Christian Sprenger . Bergstraße 14.
Hahn i T.: Frau Holzel Wwe., Bahnhofstr . 13.
Herbvrn : Jakob Walther.

Holzhausen a. d. H.
Holzhansen ü. Aar:
Idstein:
Igstadt:
Johannisberg:
Katzenelnbogen:
Kirberg:
Kloppenheim:
Königshofen:

Lg.-Schwalb«ch:
Laufenselden:
Marienberg:
Massenheim:
Nastätten:
Neuhof:
Niedernhausen:
Nieder-Walluf:

August Blum , Schneidermeister.
Ludtrffg Stößinger , Klosterstr. 117.
Frau Schlotter , Veidenmühlweg.
Gärtner Karl Martin.
Chr . Sprenger , Geisenheim , Berg¬

straße 14.
Heinrich Schweizer, Bahnhofstr . 3.
Ludw. Kraus , Wegewärter , Langstr.
Taglöhner Josef Gilbert.
A. Villmar , Niedernhausen , Id.

steinerstraße.
Philipp Buff , Brunnenstraße 3.
Fr . Möbus , Rathausstraße.
Schneidermeister Albert Schneider.
Friedrich Roth , Hauptstraße 28.
Jakob Werner Wwe., Wilhelmstr . 4.
Friedrich Bach.
August Villmar , Jdsteinerstraße.
Willibald Bug , Petersgasse 81,

Nordenstadt:
Overlahnstcin:
Oestrich:
Panrod:
Nambach:
Rüdcsheim:
Schlangenbad:
Schierstein a. Rh.:
Selters:

Sonncnberg?

St . Goarshausen:
Wallau:
Wehen:
Weilburg:
Westerburg:
Wildsachsen:
Winkel: ,

Heinrich Hörner , Haus Nr . 165».
Peter Hecken, Hochstraße 72.
Ernst Knaus , Feldstratze 3.
Schneidermeister Ludw. Elsenmüller.
Friedrich Beltz, Gartenstraße 8.
Adam Jung , Friedrichstraße 1.
Buchhändler Eulberg , Rheingauerstr.
Wilhelm Hell, Mainzerstraße 21.
Gustav Hehmann , Ortsdiener.
Fr . Kath . Wiesenborn , Rambacher-

straße 5 u. die bekannten 5 Aus¬
gabestellen.

Küster Karl Greifs.
Friede . Wilh . Rübsamen , Neustr.
Valentin Schwab, Feldstraße 2.
Heinrich May , Limburgerstratze.
Schuhmacher Ferd . Zell, Wilhelm¬

straße 3.
Peter Krissel.
Adani Kaufmann , Domherrnstraße.

Bezugs-Bestellungen werden daselbst jederzeit entgegengenommen. Der Verlag.
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ZwlNlSsoerfteigerWz.
I « Wege der Zwangsvollstreckung

IfoU die ideelle Hälfte des Schreiners
Weorg Schröder zu Schierstein
-an den in Schierstein belegcnen,
4m Grundbuche von Schierstein,

Band 45, Blatt 1260.
zur Zeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerkes auf den Namen
der Eheleute Schreiner Georg
Schröder und Wilhelmine,
geb. Wagner » in Schierstein,
.Miteigentümer zu je Vs einge¬
tragenen Grundstücken:
' Kartenblatt5, Parzelle 428, Acker,

Pfeiffer, 1. Gew., groß 6,32 ar,
Kartenblatt9, Parzelle 142, Acker,

Küstenbaum, 2. Gew., groß
10,41 av,

Kartenblatt12,Parzelle818/l89rc.,
Kartenblatt 12, Parzelle 795/191,
Kartenblatt 12, Parzelle 796/192,
KartenbIatt12.Parzelle770/189rc.,

a) Wohnhaus mit Hofraum,
b) Schweinestall, Ecke Ludwig

und Mainzerstraße, Hofraum,
daselbst, groß 1,99 ar,

am 28 . Januar 1910»
nachmittags 8 Uhr,

«durch da» Unterzeichnete Gericht auf
«dem Rathaus zu Schiersten : ver¬
steigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
21. November 1909 in das Grund
buch eingetragen. 1?313

Wiesbaden , 25. Nov. 1909.
Mö ttigl. Amtsgericht , Abt . 0
> Bekanntmachung.

Freitag , derr 14. Januar 19l8,
»nittags 12 Ahr , versteigere ich im
Lersteigcrungslokale Hetenenstraße 5

1 Büfett , 2 Schreibtische, ISaiontisch
, und 2 Stühle , Oelgemäldc lTheqseu),

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung.
Wiesbaden , den 13. Januae 1910.

Meyer . Gerichtsvollzieher,
__ _ Rauen tatcrstraffe 14, 3.  1375

Se | ra !!M)e fecpottiHig.
Im Aufträge des Herrn Konkurs

Werwaltevs werden Mittwoch, den
«19., Januar d. I ., vormittags 11 Uhr,
«uf dem Hüuker'schen Sägewerk bei
Langen -Schwalbach:

15V Buchcnüretter , 4% Mtr . lang,
4—6 Zmtr . dick, 33 Eichenbretter,
4 MLr. lang , 4—10 Zmtr . dick,
15 Kubik - Mir . Buchenbretter,
1.20 Mir . lang , 2 Zmtr . dick,
4 Kubik - Mir . Tannenbretter,
13 Zmtr . breit . 1 Kubik-Mtr.
Rahmenholz , 7 Schwellen, Eichcn-
schwart und Brennbolz § 250

tzegen 'bare Zahlung ösfonLLich vev-stcNert.
§250

__ Gerichtsvollzieher . in Wehen.

ZügdverpachSung.'
Mittwoch , Z. Febr . 1010,

mittags 1 Uhr , soll auf dem
Gemeindehaus zu Mommenheim
(Rheinhessen) die Jagd öffentlich
meistbietend auf 9 Jahre verpachtcl
werden. Revier ist 3300 Morgen
groß, vorzügl. Hühner- u. Hasenjagd,
eine der besten Rheinhessens, ist von
Mainz in 45 Minuten per Bahn
zu erreichen, Station mitten in der
'Jagd, Wildschaden trägt die Ge¬
meinde. Zurweiteren Auskunft ist der
Unterzeichnete jederzeit bereit. 1? 304
Msmmercherm , 8 . Jan . 1010.

CJs’sjSj,  Bürgermeister.

Pfd. 36 Pf ., J/a Pfd. 18 Pf.

Ro . 63 Cap - Zigarre .̂
beliebte preiswerte 6-Pf.-Zigarrc.

Moüsrs Zigarrrrr-Lager»
Jnb . f . W elt ritzstx „ f;e 4.

8nber-MMe M
mit Rahmen , 2 Schultrfche u. grofier
Eichenrahmeu , für Plakat -Tafel gc-
eignet , billig zu verkaufen Metzgcr-
salle 34/36, im Hof. *

Hochfeine Süßrahm-

Tafelbutter
liefert in Postkolli geg. Nachnahme porto¬
frei L Pfd . 1.25 Mk.

d » r1 Prass , Handlung,
Roth , Post Odenbacha./Glan, Rheinpf.

Vek -Siieffiem 8,6 ^

mollsrnLteL Waschmittel
±- - - mJc

Von besten Haaren!
Anfertigung oon Scheiteln , Perücken,
köpfen , 1'ocken» Unterlagen . 55
Feinste Ausführung. Billigste Preise.
^ M . « Urtn , Spiegelgasse l.

PW ” « ochbirnc », zu verkaufen
Marttstraße 22 , Hof. _

709
534

2.  ZlktzjW oer1. Wffe 222. Kgl. mm mm.
p !oai 11. 5iS I2_3ammt 1910.) Nur Me(Scttiane fiStt SOMk. find dm betreffenden

Numinem in Klaimnern beigefiigt. (Ohne Sewiihc .)
12. Januar 1910, vormittags. Nachdruck verboten.
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Gelegeicheitökalls.
Tadellos erhaltene erstklassige

Schreibmaschine
preiswert zu oerk. Offert, u. 41. BO*
an den Tagbl.-Verlag._ __
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53 71 121 327 63 66 425 507 818 56 64 964 205075 107 19 286 791 80»
910 206185 310 42 422 [100] 559 738 49 994 96 207385 607 706 93»
[100] 208145 63 266 802 424 520 37 850 989 209042 709 36 911 43

*10028 >53 126 250 [200] 76 477 998 21.1160 289 96 425 33 636 717
989 212060 238 512 670 76 77 93 842 983 213159 71 229 349 79 91?
1100] 214144 61 [200] 244 72 319 427 80 601 55 739 809 903 6 IS?
215047 149 211 569 216023 99 144 321 610 817 217509 372 429 34$
562 622 948 49 218129 [100] 66 324 425 93 599 929 219262 421 508?75 79 682 831

220280 549 613 877 85 221146 60 964 2 22252 352 83 744 65
228041 290 366 69 745 826 224079 482 516 [100] 697 884 86 225255:
89 579 848 2 26197 289 778 SIS 227333 [400] 499 581 [100] 652 71»
20 888 982 228110 884 447 728 855 92 229002 70 161 212 51 64 7Ö
671 [500] 754
„ 230053 60 231062 128 468 507 725 869 [300] 232069 208 55
857 917 233103 331 447 88 527 952 59 97 284202 41 463 631 709 6,3]
235027 50 282 91 346 63 416 656 730 829 239240 458 [100] 534 771]
913 84 2 37195 324 456 88 647 777 957 238046 [100] 129 94 232 S»'
766 239020 360 498 629 [100] 769 809 44 84 990

240148 243 637 67 82 241016 437 622 807 968 242229 360 547
[2961712 243065 188 87 341 477 53G 244299 661 245241 468 94
604 61 609 59 95 835 246064 163 296 302 467 924 247000 3 >88 63
272 589 612 39 718 846 980 248152 88 362 516 680 756 24 9065 :276467 93 590*870 935

259205 ; 386 779 888 251189 218 451 577 633 45 766 [100] 860
252033 74 100*55 213 638 253211 496 730 905 40 [200] 254547 747
931 255015 22 353 67 461 649 821 988 2SS6S3 [200] 257031 [2001
131,54 362*74 691 760 808 33 972 258358 410 .87*[100] 699 619 65 789820 983 259333 937

200008 94 615 680 765 70 832 [200] 085 70 261234 648 645 46
827 87 912 282079 164 349 468 802 953 268161 98 343 408 537 38.
68 883 935 264283 :301 34 76 538 56 782 925 42 93 265011 443 764
286415 -80 606-861 Ä5M8 267167 224 355 72 84 «A80 W 268060 32»
[108] 28 465 747 95 815 '39 » 69320 4631100 ] 738 B2% 7

270096 119 285,310 80 570 896 »71093 268 311 [1001,50 731QK1 Qr.( r,.i Ü 707  07 « IQ 07 .» * 04 o« OA « t* . 7 -70 fwto812 98t « 72084 261*442 649 727 976 43 273350 421 86. 90 602 779 962
_ >i ? «nl001 315 493*' '595 62t 76 815 275026 763 895 276081354 51ÄG7 620*. . . . . . . — -

274258
»78120 574 279013 16 72 98

>11
_ _ >820 903 « 77036,253
111'269 349-75&>80*891 35 982-

280210 *'334 492 [2Q0]<550 640 876 281094 108 281 455 715 87 970
282670 163 94 2g6 3Ä90 .57O,f731 827 916 283948 122 33 58 340 429
581 613 [1001:43: 794098 964 s 284J01 18 52 209 674 285037 165 206

1287117 85*296 [100] 481 -816

2» 9827 143/264 818,,60 / 291043 50 327 542 614 31 778: 890 995
292074 81 324 566 77 657: 975 2 93561 613 93. . 811. 29112 ^ 258 337

.. . 30 540.1678 7401862 -951
299295 441 590 733

528 714- 975 295376 454 29S113 305 [100]
297281 812 438 886 298012 23, 468“784« 8 ~

309183 253 580 859 61 992 301103 ,4 410 621 728 51 874 [100]
»02316 478 679 724 807 27 37 808013 14 59 221 405 613 [1001761891 943

Berichtigung : In der Nachmitlagsliile vom 11. Januar lies 2897» Halt 78978.
84732 fioit 97732, 132362 statt,134382. 135596ä«att .134598. 142427 ft-M 122427, 149315
llOOl litt! 143315, 288(67 statt 2W187, 2SWSS statt 268193

44076 187 242 92 425 [100]
* 46348 462 82 « 20

48453 87 570 893

51065 271 587 602
53097 174 317 607

2.  M !W Skr1. Klaffe 221.  Kgl. mm  Merle.
pBtm II , bis 12. Januar 1910.) Nur die Gewinne über 50 Mk. find de» betreffende«

Nummern in Klammern beigefiigt. [Ohne Gewahr .)
12 . Januar 1910, nachmittags . Nachdruck verboten.

132 880 1019 [100] 48 51 69 267 540 97 817 982 8069 328 536 42
861 8J10 504 94 816 929 4286 693 924 5093 716 [100] 41 57 808
»OS? 114 36® 80 '*29 50 524 68 612 42 839 7118 258 390 836 8183 468
75 9310S6 56 613 746 805 0021 122 28 57 406 38 04 60  '59° 694 96 808

10122 40 66 417 706 832 54 59 11049 310 619 84 86 798 914 56
83 12105 70 489 561 867 929 90 1.3381 545 72 829 36 14080 108 11
89 .24b « 8 789 42 907 48 15021 23 [100] 68 973 19239 494 722 910
705 18 900 49 663 795 990 18016 90 623 724 82 911 19028 104 494
„ „*0025 397 21110 95 224 436 90 616 840 22326 608 81 738 230078 41 323 776 93 851 98 24152 71 417 523 33 806 45 61 007 25069

437 556 745 90 933 *8022 35 82 319 422 539 45 992
£7109 97 327 43 764 842 99 994 28117 87 420 506 [300] 618 93 290681»U 65ö  oll 15

39406 62 65 511 41 869 909 30 42 69 [1001 84 [500] 81303 414 5179] 2b  884 [200] 929 58 32 .'46 909 83002 180 277 410 82 723 34222
' 423 593 85005 79 144 248 80 351 446 12001 672 850 86202 383

616 23 772 854 37006 100 365 420 30 [200] 637 839 88162 70 280 477
91 759 61 [400] 39127 48 88 [100] 201 444 97 949 [2001

40012 51 [100] 68 94 164 317 434 677 41193 420 28 39 825 937
42091 153 586 723 34 43253 [1001 491 873 44076 1- -
38 94 501 712 41 802 52 989 45130 252 339 554 675
®2 747 47127 72 200 [100] 300 468 82 757 803 88
49024 -61 [100] 316 93 506 607 [5001 885 913 66

50056 111 [200] 218 8.6 301 60 484 517 821 940
795 927 89 52395 449 83 514 36 754 66 974 86
73» 831 54191 219 480 523 50 704 78 805 [100] 55183 *298 338 548 79
89 996 56357 435 631 60 54 89 857 57148 432 54 98t 58276 82 310
115 56 629 714 59084 86 217 325.27 636 830 63 85 945 60 92 93

60011 42 49 247 727 877 81132 250 313 437 572 762 848 59 «2891
63128 685 618 56 700 92 98 [1001 880 64315 84 443 riOO] 77 658 702
879 930 «5139 39 254 381 85 410 520 627 722 804 66137 490 519 [100]
B62 772 873 07024 44 75 286 436 598 839 «8003 5 127 258 348 72 414
69141 202 73 348 592 825 [300]

70189 £56 88 347 490 661 731 851 904 71015 20 130 212 435 97
526 31 42 43 7L081 246 [400] 61 357 [200] 664 873 913 73223 64 368
486 628 92 92171 74817 80 675 711 887 75078 165 376 407 622 54 984
«1 76113 269 472 96 512 6 5 861 907 65 70 77052 784 914 78033 62
130 303 34 611 47 [100] 86 752 886 79210 374 683 725 862 74 85

80703 52 93 81011 33 118 376 625 896 904 [200] 43 88076 379
[200] 617 929 oÖ 83001 90 195 297 308 476 627 763 81 [200] 84050
124 399 851 58 85152 674 726 86021 406 848 87097 154 [100] 66
841 62 504 [1000] 632 734 928 88066 81 142 345 898 943 70 89139 87812 [1001 530

90105 400 5 781 898 996 91137 414 67 591 769 96 863 9 2044 146
69 374 79 429 763 871 935 [300] 53 93077 [100] 161 93 318 [300] 40 92
11001 594 605 94181 339 606 927 43 95086 111 381 589 603 706 817
63 924 86321 49 441 629 718 871 78 87 97034 306 14 70 98261 324
74 85 406 600 42 79 969 90008 214 [100] 532 33 733 [100] 876 945

100096 189 212 549 983 92 101074 164 830 416 18 533 53 888 999
103684 720 66 811 979 [100] 103005 484 736 876 [400] 104158 241
413 I100] 577 614 765 918 105021 48 148 246 495 717 106258 498
602 817 33 89 83 107023 378 409 547 761 108086 156 372 446 641 65
619 89 905 109042 88 427 903

110013 164 270 496 [1001 505 600 28 32 875 914 20 1.11012 106 323
417 57/ 827 92 923 112018 136 319 51 785 876 86 990 [200] 113650
767 81 114183 761 66 115094 132 39 347 63 75 411 73 892 978 116049
63 336 601 18 [100] 83 635 738 803 931 11.7163 92 868 98 512 85 721
68 896 968 92 11804 3 53 154-62 66 964 79 [400] 482 541 758 [200] 959
68 119010 102 528 684 732 65 806 63 [200] 937

126000 23 343 64 85 89 738 895 121057 249 309 [20000 ] 15 455
518 60 99 608 952 55 [3001 122197 450 629 916 120130 75 251 386
424 577 726 823 39 124045 [100] 122 241 52 436 567 656 774 875
125198 264 375 481 522 [100] 706 75 126411 837 [10001 58 12-7003
231 422 128093 97 155 573 737 83 885 909 129066 440 63 513 738 935

130115 291 528 82 812 28 32 843 1» 1046 734 828 982 36 132061
188 331 55 665 759 133349 402 577 624 793 929 82 184059 244 346
607 29 [100] 660' 764 894 185903 3 20 410 68 563 92 630 790 [100]
802 136320 482 506 75 97 858 137084 498 536 67 99 645 [200] 58
138122 38 4ySTO 473 [100] 506 626 905 18 138078 174 254 314 26 93

140469 645 86 141046 176 [100] 437 597 [100] 671 86 712 [100]
14 * 3.75 79 867 143057 192 336 485 800 144143 59 339 423 42 58 93

_ _ .. . 202146 55 239
698.[200] 718 69 886 94 804080 9C

‘ *05922 236 38 338 510 [1005
«07102 14. 95 494 626 740
809189 303 91 410 41 SS

811155 234 339 404 67 937

I 766,929 145055 126 [590] 430 93 94 808 9M 1,46018 133 830 7« 388
ss nr,&  äs m » w “ “ - E s

mts .% % »MPmnm
612 -98 [100] 757 826 156193 262 463 863 997

157004 12 25 [100! 134 362 500 20 92 626 [200] 65 886 159160
„ 180056 482 87 513 701 52 98 831 911 [200] 161180 218 349 604

«» iTsÄM vsi
9Ä 4038 6 1«9886503444715468 J7f » 537 ^ 981 188295 778 843
,. „ 170115 365 658 725 834 171065 413 922 78 172061 96 241 83
[100] 459 561 715 944 173028 97 102 312 633 605 943 174134 94 302'
45 422 23 601 67 175026 174 375 408 623 52 707 951 176222 357 407
49  508 896 177063 288 476 500 18 662 981 178103 290 335 978 (1001179051 113 29 88 99 295 373 657 788 [200]

18014 ] 621 84 181118 442 66 533 64 907 18 *338 78 671 715 848
83 96» [KM] 183143 475 80 559 656 825 184011 [100] 175 308 625 771i
827 68 949 185049 215 881 446 661 809 920 186374 411 68 615 45
809 15 82 187065 [1001 155 878 571 956 [200] 188336 353 509 fl001 43
693 770 804 189178 8ÖH3Q0] 616 39 [100] 752 827 999 1 UU°J 43

199162 317 524 686 823 191054 654 983 19 * 190 226 348 455 646

*1 ff 592 Ä 531 872 ° 3̂ « ÄMU
ü 108093  101 809 614 70594 933 199232

290047 151 202 501 45 657 78 SOJ 571 616 947 50
490 628 709 [800J 899 203559 94 698 [300] 718 69 888 !
161 92/268 399 414 525 618 98 718 41 900 4 -
72 794 206211 33 36 38 448 693 7S6 973
938*69 208002 231 423 625 47 927 33
769 871

210044 414 221100] 676 731 #5 846
21 *068 79 164 275 82 444 882 703 946 * 18014 £02 376 494 608 §ö 740
83 824 214012 97 271 514 650 87 215592 857 954 2 10356 736 56 8?>2
oto9I ?o “-1? ?«2 51 620 760 97 957 *18131 39 44-354 471 219074 92272 312 ö5 670
. .. » «1® 86 99 256 608 842 221039,434 92 774 232050 156,497 73t

: 998 « 23142 50 516 [10.0] 668 [UM707 221106 297 430 79 928 993
•?koo? 7 444 ä49  436-524n6°9 39  823 ä» ®013 44 178 85 510 651 702
229044 ÄilSfe fi  M 888104 330 546 646 778 873 7S

riaifp 8 2II159 72505 74797794905 6MS:Tn '̂ ia ^ U' 442? 7U5 8 ?S4180278 553 78» 842 906 235361 413 635 813 976 236132 235 386 480 504
814 237098 165 228 417 677 »38048 86 237 88 308 61 407 [100] 47 525
67 682 792. 239049 [100] 97 176 273 358 ,588 752 86 843

249042 63 89 165 [200] 428 520 623 708 805 900 241132 431 722
9| 4 [100 ] 163 768 [1001„818 243038 291’342 88 497 573 61&
25 778 79 84 811 927 *44036 399 462 669 906 245227 366 963 83 [2001
*40132 73 472 604 704 755 98 24:7159 453 84 =*48179 284 89 534 854

250049 253 406 251001 32 157 222 75 470 724 50 890 262087
269 412 97 526 253019 74 [100] 287 341 [100] 62 495 525 41 763 69 77
254011 78 97 [1001 509 £3 716 800 920 25S010 35 667 684 800 52
2E« 0;>1 286 803 635 902 68 257037 208  575 77 730 920 29 268006 58
88 207 18 69 333 85 5241632 [300] 714 858 259040 309 96 506 45 WO

200002 99 548 869 947 261034 545 70 78 753 969 262263 325
P/i ZO 47« 691 673 807 263035 80 [200] 162 314 463 723 895
264302 601 25 723 *65064 639 65 903 [100] *««072 217 964 98
86 859 04326O7939[1OO8]7 568 ™ 81° 35 298405 542  e4(>«78 269179

270043 66 162 [100] 243 550 624 736 837 923 [100] * 71073 [1001
160 [200.1.314 84 528 42 603 746 892 916 21 272423 [100] 87 798 902
27 » 034 125-36 227 385 453 501 695 874188 80 282 467 503 60 832 35
50 902 54 92 275008 93 336 616 926 43 27Ö029 116 51 248 277378
ISS io 4 ?ÄWÄ lffll 903  E 15  64 095 *79186 [100] 430
^L ? s?°.b5 269 89 387 472 748 889 281260 814 87 479 545 »8288a
*83018 107 8 49 201 30 879 284150 250 931 285097 233 326 425

~S 6212 97 448 SO[1001 516 [200] 62 7vj 830  2 87064 133 716
48 826 92 93 2880S5 147 89 758 852 289072 857 [100] 523

2 90034 133 285 309 695 291417 655 917 292166 267 916 30 40 61
293197 446 569 79 936 294282 308 92 443 575 668 71 295207 764IIM 1??! IM Ä » 763 298021 26 154 347 76 83
733 Ö?3*4303144 S ^ 3213 59 359 446 302060 132 485 3001 62*
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iffet  äch vor Ankauf von der Vorzüglichkeit dieses Caoaos
überzeugen will , verlange sofort telephon . oder durch Postkarte

kostenfrei ein Muster von dem 5b

Vertreter: Meinr . Eich , Wiesbaden,
Mainzerstrasse 66. — Telephon 424.

J* * ' . * h« :
r»b«t ,̂ *,ck« rÄl

msr  Gemüse gehört jtt jeder Mahlzeit » .
von der rmmforbert , daß sie kräftigend sei. ndt1̂7 i/ist ipsient Ol*» Ai*nolds Dürho-Gornus© l9 ,
Gemüse) &Ä welch? sämtliche » fiWtoffe bet frifcbe«
halten und erheblich billiger stnd als Büchsengemüse.
®emeT£.SS«t« *5RS . Ha P » - ‘- - « Henne (gesetzlich geschützt)

^TlSblu ÄrÄeKÄ 0« JäL * . A] no.dr «nb

bÄsaräiäÄÄS r s
Nahrungsmittelfabrik -Germama A „„

Vertreter: Paul Bölime , Wiesbaden , SchwalbacherUr. .
■ Goldene Medaille auf sämtliciien beschickten Au sstci)un9̂ n,_ g
Erstes «nd ältestes Institut am Ul atze fnvGUWM-1Wma« stN>«

nntet GMWellMlh MMsUeZeUMW Meist NÄlrslgse.
Frau E » bromui , Wiesbaden, Kirchgasie 11, 1«

Empfehle für Falten elektrische Massage. —-

Tages-veranjtaltmgrn. * Vergnügungen
...-MHMM

drkaus. 5 Uhr : Toe-Korrzert. 7.30
ilbr- 8. Zyklus-Konzert . ©uwicnt:
Herr Prof . Karl Panzer . Solistin
pÄ Ev/SnuMnF ^ Û .'mol. Schauspiele . Abends 7 Uhr.
Untreu. Hierum : Die Hand,
esidenz- Theater , Abends 7 Uhr:

M -TheaNr . Äbends 8.1Ü Uhr:

lattmlln-Theater . Abends 8.15 Uhr:

t»N,ll!la ' (Restaurant ). Add». 8 Uhr:
»üakTheater . Abends 8.15 Uhr:

Tbeater , WUHelmstratze ti
^tel Monopol .) Nachm. 4.30—10.
stephon - Theater Taunusstrabe 1.

SSutzL L-ME- »-s &t s srw* *« "*•
^ •MSSrisÄSiii
stnstsalon Victor , Wilhelmstratze 54.
dem«,ins keramische Sammlung
<Ne,masse, im Leihhaus , Eingang
NN -). Geöffnet Mittwochsu SamsiagS nachmittags von 3
bis 5 Uhr . Eintritt freu

stllslekehalle, Friedrichstrabe 4-,
iLeölfnet täglich von 12 Uhr mitr
bis 8 ^ Uhr abends . Sonn , und
Feiertags van WO —1 Uhr ge»offnet . Eintritt fr er.

Lie Bibliotheken des BottSbildunaS-
^NereinS stehen tedermann zur Be-

f ' L' l offen Die Bibliothek 1
MS Me an der Castellstr.)
-ft aeMnet : Sonntags von 11 b-8
1 Û r . Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 brs 8 Uhr,
die Bibliothek 2 (in der Mucher-
ickule) : Dienstags von o—- , Uhr,
Donnerstags und Samstags von
k5g Mr ; die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rhernstr .).
Sonntags v. HW tzhr, Donners-
toas und Samstags von 5 bis
8 Uhr : die Bibliothek 4 . (Stern,
»affe 9) : Sonntags v. rO—12 Uhr,
Donnerstags und SamStagS von
5 bis B Uhr; die Philipp Abegg-
«ibliothek (in d. Gutenbergschule ).
Mittwochs und Samstags vonA 7 ll^r.

Arbeitsnachweis im Rathau », ««« ***- © teO enfcerrni11lur.g. Dienst.
ien von 8—1 und 9—8 Uhr,

Abteilung für alle Berufe.

SSfete . Ä Somitag-oeöftuet von 10—18 nbr .)
Frauen -AbteUurm, für weibliche»
Sotelpersonal , höhere Berufsamen,
Verkäuferinnen , Dienftmaochen,
Wasch- und Putzfrauen.

»nentasltliche Nechts-Auskrinft für
Unbemittelte in Nassau. Sprech-
stmidenplan sür Januar:

Eltville : Montag, , 24., 12 4̂ Uhr.
Ems : Montag , ID . 11 Uhr.
Nassau : Montag . 17.. 3 Uhr.

§ingensck!wa^ ch: Donnerstag , 20.,
Montag , 31., 914 Uhr.

Eppstein : Montag , 31» khhb Uhr.
Homburg , v. d. H.: Freitag , 14.,
Gehestnrnt '" Meyer in Wiesbaden
Goethestrabe 3, 1, welcher alle
Spr -echstund-en abhalt , rst SU
liÄet Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
AlterÄchwachen und Kranken , gern
herett , vertritt auch, Versicherte
kostenlos vor dem Schreosgericht zu
Wieschnden unb sorgt für deren
koste-s'lose Vertretung .vor dem
ReitWe erstcherungsamt in Berlin,

verein ^ für nnentgeltlrche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen und
Nelütssrngen füv Unfteiiuttclie,
Täglich von 6 bis 7 Uhr abends.
Rathaus (Arbeitsnachweis , Abteil,.̂",7- MänTrer.!.

«rbettSnachweiS de» Christi . Arbeit «».
2$©S/©in &. 13, wßi
Schuhmacher Fuchs.

Verein für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Uhr. Strrngaffe 9, 2, und
Blmchstr.-Schule , Part .. Berghsrt
a h . SchnÜrerg. Knabenhort.
Mlöcherfchnle. Johann - Ludwig-
Hê bLehrstra ^e. Hilfskräfte zur
sKarbert erwLnkÄt,

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
des Arbeitsnachweise » für Frauen,
Abteilung 2 (für höhere Berufe)
im Rathaus . Geöffnet von %9 bis
VA  und 7 =3 bis VA  Uhr . '

Damen -Kkub. E. B. Oranienstr . 15. l.
Für Mitglieder geöffnet von
morgens 10 bi» abends 10 Uhr.

Krankenkasse für Frauen und Jung¬
frauen . Meldestelle: Walram-

®emehrfnme Ortskrankenkafse. Melde-
stelle: Wücherstratze 12.

Fremdenführer

Vereins Nachrichten-

U&ets»L

Auguste-Viktoria -Verein . Nachmittags
von 3Vj,  Uhr ab : Handarbeit !--

1. Wiesbadener Fußballklub von 1901.
Nachm.: Uebungsspiel , Lambourrn-
abteilung und Athletik.

Turnverein . Abends 8— 10 Uhr.

Wiesbadener ' Fechtklub. Abends 8 bis
10  Uhr : Fechten.

»echter - Bereinig «»« Wt «»va»e».
8—10 Uhr : Fechten. . .

Philharmonis cher Verern (E. D.i»
Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Chor«

Turnaesellschaft . 8.30 bi» 10 Uhr.
Turnen Vr Mäniierabteilungen.

Männer -Turnverein . • Abend» 8.30.
Kürturnen . , ^ „ a,

Krreipv- Verein Wiesbaden . (S. V.
Abends 8.30 Uhr : Vortrag.

Stenogräpheir -Verein Gab.elsberger.
Abends 8.30 Uhr : Jahves -Haupt-
Bersammlun «. , ^ , rx

Wiesbadener Dilettanten - Orchester.
Abends 9 Uhr : Probe.

Männergefang » Berern Conesrdur,
s Uhr : Probe . „ ,

Schubert -Bund . S Uhr : Br^ >e.
Gefanüverein Wiesbadener MSnnee-

Klub. Abends 8.30 : , Probe .,,
Männergesang - Verein „Cacilia

Abends 9 Uhr : G,e,aiigpr°beMänner -Gesanaverrtn Hilda . PrmL«.
Scharrfcher Männer -Chor. 9 Uhr.
Mäniwrgessng-Berein Union. 9 Uhr:

Vrob>e.
Sängerchor Wiesbaden , ALds. 9 Uhr:

Gesangprobe . , ,
Evangelischer Arbeiter -Beret «. 830:

Gesanavrobe.
Stcnotachtzgraphrn » Herrin „Eng»

Schnell , Wiesbaden . Bon 0—10.
UeöungLadend ^,

Stenographen - Klub SLslze - S «yrey.
9 Uhr : Uebungsabend.

Rabfahrer -Derern von 1994. Saal-
Beretn '̂für HanblungS - Kommis von

1858 9 Uhr : Versammlung.
Christlicher Verein junger Männer.Abends 9 Uhr : Turnen.
Sprachverein 1903. Abends 8̂ 4o Uhr:

Italienischer Korwersationsabend.
Tbeater -Berein 1907. AbdS. 9 Uhr.

Tlwatergesc îsckaft Wiesbaden . Abds.
BlattdiUscĥ r Klub Wiesbaden . Abds.

Klock9: Vereensabend.
Athletiksport -Klub Athletia . G«gr.

1892. Slbends 9 Uhr : Ucbung.
Stemm - und Ring -Klub Germania
Ä "«

9 Uhr : Hebung. . .
Wiesbadener Atbleten -Klub. 8.30.

w?e»badr«,r Zimmsrfchützen >Klub.
9 Uhr : Schetbenlchietzett.

L n r h a u s , K.o c h b r u nn e n ,
Kolonniaea , K uranlagen.

Königliches Theater,  auf
dem Warmen Damm.

Residenz - Theater,  Bahnhof
Strasse 20.

Walhalla - Theater,  Mau¬
ritiusstrasse la.

Rathaus,  Schlossplatz 6.
Königl . Schloss,  am Schloss

platz . Die inneren Räume täglich
zu besichtigen . Einlasskarten -5 1
beim Schloss -Kastellan . .

Ratskeller  mit künstlerischen
Wandmalereien . .

Militärkurhaus W 11h elmj-Heilanstalt  neben dem Komgl.

Staats - Archiv,  Marozerstr . 64.
Bibliothek des Altert um s

Vereins,  Friedrichstr . 1. Mon
tags und Donnerstags morgens von
11—1 Uhr geöffnet . , ,

Städtische Gemäldegalerie,
permanente Au s s t e 11 u n g
des Nass. Kun  s t - V ere in  a ,
Wilhelmstrasse 20, täglich , “ d Aus¬
nahme des Samstags , von 10.30 bis
1 Uhr vorm , geöffnet.

Altertums - Museum , Wilhelm
Strasse 20. An Wochentagen (mit
Ausnahme des Samstags ) von 11, 1
und 3- 5 Uhr , an Sonn- und Feiei
tagen von 10- 1 Uhr geöffnet . Be
sichtigungen zu anderer Zeit sind
Friedrichstrasse 1, 1 Stiege , anzu
melden,.

Nebulor - Inhalatorium
Taunusstrasse 57, geöffnet von 8 1
Uhr vorm, und 3—6 Uhr nachm.

R- std-«r-Ttze>»ter.
Direktion: Br. phil . Ä - Ranltz»

Freitag , den 14. Januar.
Dutzendkarten gültig . , Fünfziger,karten gültig.

Das nackte Weid-
(Da komme nue.)

Schauspiel in 4 Akten van HenryBataiele.
Spielleitung : Ernst Bertram.

Pierre Bernikk.Mastr ^ K. Keller-Nebri.
Louise Cassagne,Modell Äella Wagmr
Suzon , ihre Schwester Margot Bischosf.
Fürst von Chabran . Georg Rücker.
Fürstin„von Chabran Agnes Hammer
Nouchnrd,
Jaubert.
Tabourot,
Roussel,
Ceriin, ^ ,
Garzin, Maler
Sellier,
Lafargue,
Chaillard,
Rolsini,
Dumas , -
Abram, Kunsthändler
Rivet, Rechtsanwalt
Nini, Modell . . .
Emma, Modell . .
Verselle, Kritiker . .
Ein Ministerialrat .
Ein Journalist . .
Frau Centn . . .

lrau Garzin . . .
Frau Mouizi . . ,
hsadora Lorenz,

Tänzerin . . . .
Eine Krankenpflegerin
Ein Kellner. . . .

Rud. Miltner -Schönau.
Reinhold Hager.
W. Heidmann.
Willy Schäfer.
Friedr . Degener.
Theo Dachauer.
Walter Tautz.
H. Nesselträger
Carl Winter.
Theo Münch.
Paul Free.
Ernst Bertram.
Friedr . Degener
Stella Richter.
Theodora Porst.
KarlFeistmantel.
Rudolf Bartak.
Fritz Herborn.
Minna Agte.
Rosel van Born.
Soste Schenk

Elis. Mödlinger.
Selma Wuttke.
Max Lipsli.
Liddy Waldow.

V-ersteigerung einer Labenkaffe ufw.
im Saufe Neugaffe 22, vormittags
11 Uhr. ' (©. TaAl . Nr . 39, f.  10 .>

Versteiaerung eines Büfetts usw. im
Hause Helenenstratze 5, Mittags
12 Uhr. (©. Tagbl . Nr . 21, S . 20h

Versteigerung von , alkoholfreien
Punschessenzen usw. im Hause 5>e-
lenenstraste 5, nachmittags 3 Uhr.
(S . Tagbl . Nr . 20, S , 10.)

Versteigerung von 2 Praninos usw.
im> Hause Helenenstrahe 24, naw-
Mlttags 3.30 Uhr. (S . Tagbl . Nr.
20. ©. 10.)

Königliche dKchansvi - ie.
Freitag , den 14. Januar.G lg;Vorstellung.

24. Vorstellung im Abonnement i.

Untre« .
Komödie in 3 Akten vmt Roberto
Bvaeeo. Aus dem Italienischen von

- Otto Eisenschitz.
In Szene gesetzt von Herrn Ober

regisseur Kochy.
Personen:

Graf Silvio Sangiorgi Herr Schwab
Gräfin Clara Sangt - ^

otat . . . . Frau Doppelbauer.
Gino Rieeardi . . . Herr
iwrenro . . . . Herr Andrtano.
Ein Kammermädchen Frl . Gdiberti.
Ein Diener . . . . Herr Schenk.
Ort der Handlung : Neapel . Zeit.

Gegenwart.
Spielleit .: Herr Oberregiffeur Kochy.
Dekorative Einrichtung : Herr Ma-

schinerie-Dlr ektor Hof rat Schick.

Hierauf:
Die Sand.

(la rnaiu.)
Mimodrama in 1 Akt. Handlung u.

Musik von Henri BerSnh.
Personeiu

Pivette. Tänzerin . Frl . Mmg.
Der Baron . . . . Herr Schwab.
Der Einbrecher . . Herr Herrmann.
Ort der Handlung : Pari ». Boudoir

VibetteS.
Musik. Leit . : Herr Kapellm. Rother.
Choreogr . Leitung : Frl . Ripamonti.
Dekor. Einrickt . : Herr Maichinevie-

^ Direktor Hofrat « chrck.
Kost. Einr .: Herr Ober -Jnsp . Geher
Nach dem 1. Stück findet eine Pause

von 12 Minuten statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9.30 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Samstag , den 15. Januar , Abonn. L:
Die lustigen Werber von Windsor.

Sonntag , den 16. Januar (bei auf¬
gehobenem Abonnement ), nachm.
LVo Uhr (Volkspreise): ,Der dose
Geist Lumpaeivagabundus . Ubenos
7 Uhr, Ab. A : Madame Butterfly.

Nach dem 1. und 2. Akte finden
grüsiere Pausen statt-

Anfang 7 Uhr . Ende  0 % Uhr.
Samstag , den 15. Januar : Sein

SE ?ag" ^den^ 16. Januar , vachm.
3.30 Uhr (Volksvorstell -) ^ Staats¬anwalt Alexander . Abends 7 Uhr.
Sein Sündenregister.

Volks-Ttz-at-r.
(Bürgerliches Swauspielhau ».)

Dotzheimerstratze 15, „Kaisersaal ".
Direktion: Oan » W,ly «1mg.

Freitag , den 14. Januar.
Abends 8.15 Ubr:

Uose«montag.
Eine Offiziers - Tragödie rn fünf
Akten von Otto Erich Hartleben.

In Szene gesetzt von Dir . Wrlhelmy
Personen:

Gertrude Reimann . Ella Wilhelmy.
Hugo von Marschall,

Oberleutnant . . Curt Roder.
M. Alexander.

t “ t8: Anton Melzer.
Paul von Ramberg,

Oberleutnant . . Alfred Heinrichs.
Ferdinand von Gro-

bitzsch,Oberleutnant Rud. Bennewitz.
Moritz Diesterbcrg,

Leutnant . . . .
Hans Nudorff,Leutnant Dir . WUyelmy.
Benno von Klewitz, ^üeu n̂nni . . - » Honö <2d )MleheI.
FranzGlahn .Leutnant Fritz Sturmer.
Fritz von der Lcyen,

Fahneniunker . . Jlka Vlartan.
Tiedemann, Sergeant

und Oberordonnanz Rulph Matzer.
Drewes, Ordonnanz Mox Schmer.
Heinrich Nettelbnsch.

Bursche bei Nudorff Arthur Rhode.
Joseph Wachowiock, „
° Bursche bei Glahn AlphonS Ruck,
vr . Friedrich Meitzen.

Stabsarzt . . - EM Frer.
August Schuritz, Kom-

merzienrat . . . Max Ludwig.

Abends 7% Uhr im grossem

VIII. Zyklus-Konzert.
Deitunig : Herr Doof. M Pamsxwsr,

Düsseldorf.
SoKstin : Fräulein Eve Simomyl ,

Mitglied der Kgl . Oper de la Momnaie,
Brüssel (Sopran ) .

Orohester : Städtisches Kurorchester,
Vortriagsord ’ramg:

Nr . 13.

2. Glöckchen - Arie aus der Oper
„Lakme “ vom,  L . Dalibes.

Fräiiteiin. Simony . ,
3 . Tod und Verklärung , sjTOphomache

Dichituing, von Bich . Staues.
4. Rezitotiv und Arie der Ivöragm der

Nacht : „O zitt ' re nicht , mein
Üleber Sahn,!“ aus der Oper „Die
Zauberflöte “ von Wv A . Mozart.

Fräulein Simiony. '
5. Tassio, lamento e trf <mfo( syrntph»-

nriiscbe Uiichtiuiöig, von Frz . Uiszt.
Ende etwa 9 Uhr.

Liager.eiitz 5 Mk „ I . Parkett 1. bis
20. Reihe 4 Mk , I . Parkktt 21 bis
26 Hiedh-e und II . Pasrkiett 3
BaMggaj)lrfe 2.50 Mk .» Bamgigaaenie
Rücksitz 2 Mk . . _

Dutzendkarten zu Varzugstmeiseu
zur Benutzung in beliebiger ,Zeiht zu
den eimaefifflen Konzerten , in FoBru
van Grttechemheftem an der Kurhaus-
Heuptikasse . , , „

Die Daunen werden , gebeten , aiut den
Pu,rkott -Plätaen ohne  Hüte er¬
scheinen zu wollen,.

I WALHALLA
j mW # . theateh . .

— Heute Freitag E
8V‘ -lüflellet

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag , den 14. Januar,

Nachmittags 5 Uhr:
Tee - Konzert
im Weinsaale,

r \ ri Dompteur Schnelilcn
Pracht -Löwen,

sowie Auftreten

Miss larcclla,Tänzerin 11  Löf enläSg,
und di» anderen

6 erstki . Attraktionen 6.
Morgen Samstag, 15. Januar,

nachm . * Oir , l «all »e B*jre*»e.

Familien-,Schüler-und
Kinder-Vorstellung.

Skala - Theatee,
Wiesbaden . Stiftstrasse 16.

Theater Schmidt,
e-rstklass . Kölner Possen - u. Operettea-

Ensemble . — 30
B* ~ Tränen werden gelacht!
Abends 8 Uhr und folgende Tage

mit prachtv . Kostümen:
Das Tollste vom Tollen!

Eine neue lustige Witwe!
Oamsta K, Vaehm . 4 Ehr
Nonnta « , d « > SPreisei

«S-r. EBmlUen -¥orste ! Ii «n ^ _

Wallialla-Bestaurant.
Juden abendt 1908

Gr osses Künstler-Konzert.
Wiesbadener Hof,
feinbürgert . Familisn -Restaurant

Täglich:
——  Matinee -- -

und abends
erst Silas »i s es

Künstler -Konzert
(Haus -Kapelle ). 1907



Sekte 22. U-rcnag , 14 , Januar 1910. Wiesbadener Tagblall.
^ -<Pr- “ “ v™

Morgen -Ausgabe . 3 . Blatt. 9!r. 21.

Wiesbadener Fremden "Liste.
Kuranstalt Br . Abentt.

Parkstrass -e 30.
Genicke , Kximtstmal'er , München.

Hotel Adler Badbans«
Langgasse 42, 44 u. 46.

Grärmn , Kfm ., Liisselidorf.
Hotel ziui neuen Adler«

Goethestrasse 16.
Benett , BMI, Kötei . — Ealfcnep, Lud-

^w^ tefen . — Moses , Kfm , Neuwied.
jJT Püsehei , Kaufm ., Hamburg '. —
gapch , Kfim*, Wieaitheimv . — Reis -,
Kfmi ., m.  Fr ., Augsburg.

Hotel Aegip.
Thelemanmstrasse 5;

Pfäusger , König ^wbiter . — Kamp,
Prot.  Br ., Boam.. — Limppr , Kaufm .,»SiW« .

Alleesaal»
Taunusstrasse 3.

Badielpkier, Kfm ., m . Frau , Bremen,
£T Hael, KenJt.', London .. — LehnrnTirn,
Klitl,  BerUki . — SeMeisisner, Fabrik^
\ Bayrischer Ho#

Delaspöestrasse 4.
ScbÄrl Lehr , m-, Fr ., Wol &amgxs-.

D™ -- Dortmund .. — Vogel;
hSm ., BerUn , — Wiagraer, FräuÄein,(ErJeseenj.

Belgischer Hof.
Spiegelgasse 3.

Blma , Mü -Ihiaußein.
Bellevue.

WiShehnstrasse 26.
■ra® Gheeä Gildemeester , Frau , mit

* * "*•* Bergen . — Sßndhergtoi -Essiein!-
prang, Fr . Rent:., m . Faun, Hang.
' vo® SpineefoeM, Frl ., Arnheim,.

Hotel Bender.
* Hafner frasse 10.

Krämer , Kfm 1., Danzigv
Hotel Berg,

Nikolasstrasse 37.
» Degmer, Kfm ., Charlottonibumg . —
Kater Frl , Hamburg . — Hübner,
Ihpäj.-Iugem., Frankfurt . — Bu -esgen
'Weiiraguitsbea?i, T-raiblein-Trair'bach . —
Israieli, Kfm ., Bartnfover . — Jülich
Kfml , Frankfurt . — Lüdecke , Kfm .’
jm. Fr ., Bei&ni. —- Rothschild ], Frau!
Bwamkfuirt. — Schmidt , Kfm ., Berlin.
r~  Simons , Frl ., Rheydt . — Ste-imt/ .,Frau , Köln,.

Schwarzer Hock.
Kranzplatz 12.

Nabel , Gutsbes , Söliii-ngien. — Niem-
Borfi. Kattowiitz . — Paul , Fr ., m . Frl .,äßadenwienl-er.

H-eimaerlinig , Fr ., Berlin ]. — Kedu'ng
Offizier , Meckfanbuirg . — Scheler , Frl
- Berlin . — Uhllbom , Stad.
|jnr -, Efberfiriid.
' Goldener Brunnen.
' Goldgasse 8/10.

Bräun,leim. Frl, , Bremen . — Fried-
heim,, Fr . Eenit , London . — Nachts-
heim , GuWbe-s., m . Sohn , Andeamiaeh.
*” Todtenhöfer , Fahr ., Köniiigsberg.;
1 Central -Hotel.

Nikolasstrasse 43,
Busch , Katbbue . — Memfen, Kim .,

bo >Äu . — Walter , Köndgstein ..
Donabeu, Ingen ., MsLiraheim, —

P -euier, Kfm :., Kfc . — Köhler , Frank
frart. — Müflier, Kfm ., Giessen.
WinteirhnfT , Kfm , Dortmundi

Hotel Christmann.
Michelsberg 7.

Lundahl , Kaufm ., Kopenhageu .-
Mmiranri, Kfm -., Köln,.
\ Hotel Dahlheim.

Taunusstrasse 15.
I. Gockel , Dir, , Gross -Umstadt.
I Kuranstalt Dieteumühle.

Parkstrasse 44.
AMurtamm, Kfm , BeiLni. — Safnfaet

Frl . Schwerter, , Berlin.
•Meder , Frl , Berlin . — Mallar , Fr-

fBenten. J
Hotel Einhorn.

Marktstrasse 32.
Böwing , Kfm , Berlin, . — Brunner

Kfm , Berlin . — Häuser , Kfm -, Hadia’
»n-air. — Mehfer , Kfm , Nümbere —
Kchwaireschild , Kfm , Asehaffemburg.
' Senliaub,, Kiaufm., Woilbiifr'ß".
Bterager , Kfm , Betnlin.
- Bock , Kfm , Bonn . — Faust , Rent,
’AHenk,-refefa . — Katu, Kfm,, Berten]

Martin , Kfm , Pforzheim . — Mo-
jreR Kfm , Hannover . — Schnieiidier,
Krrn,., Fra »nkfm4>< — WcTltmanni, Kfm ..Köhl .;
\ Eniglisoher Hoi.
v Kra .nzpla .tz 11.
-- Kaufe »,  Hannover . —.
[Bölling, m . Fam , Oberurael . —
dmoenskj , Kfm , Posen . — Salomion,K-bn_, Karlsruhe.

R«cto4 Kran , Berlin,
i. Hotel Epple,

Körraerstirasse 7.
Afoyer , Ohem , Geltäenakirchen
van Baerüle, Worms . — Köbeke

tnaen Remscheid . — Ruhl , Kaufm -’jttenrrsrtem.
Hotel Erhprin*

Mauritiusplatz 1,
Elibaaei ), Kfm,, Musbach . — Freund

, JreaUcfeMe. — Koch , Kaufm '
Diiez — Körner , Kfm , Dresden . —
Knudt , Kfm,, rn.. Fr , Herxheim . —
Mehfar . Frl ., Bremen . -- Sehlener
Urtn», Danmsibadt. — Schreiber ). Kfm ;,
m- Fr , Mainte. — Spiegel , Kaufmann’
SDresdetu — .Töllke, Kfm, , Neuwied

Enropäir .ohcr Hog.
Langgasse 32.

Aaron Kfm -, Berlin . — Herz, -fein .,
Kfm , Berlin . —- Koldtefrjabn,, K .fimi.
Frankfurt . — NöHdecke , Kfm , Frei-
vuMz/ . B- — Kühl , Kfm , Oberstem

Goidmnnn ^ Kfm ., Mannheim . —
Haraehhenger , Kfm,, Berlin . — Kmrtz,
Banfllae . — Lenchtae , Kfm ..). Bedfra . —
Li ^ >sichüitz, Kaufm, ., SfcraaabuirK. _
MüBlar» Kfm , Krefeld . — Oppen-
Sicimer , Kfnx , Berltn . - Sahtf , Kfm,iKoln . . ’

Frankfurter Hof,
'Wietzei, Kfm, .ScIülc  ek erg.

Iloxei Fürstenhof,
Sonnenbergerstrasse 12 a.

Barliner , Paris.
Hotel Fuhr.

Geisbergstrasse 3.
Frtslöh , Bonn . —• Herding , Ra,u-

mteieter , Darmstadt.
Hotel Uambrinnt.

Marktstrasse 20.
Bondf . Kfm 1,, m . Fr , Solingen,! —

Scberxniuffly, Kfm , m . , Fr , Solingen.
Hotel Grether.
Museumstrasse 3.

Brucksicheni, Kfm , Stuttgart . —
Gaassj Hoteffer , mi. Fa -mi,' Trier . —
Kogel , Kapeällmeistor , Fmnkfurt . —
Quiek , Kfm , Dortmund.

Otlt, Kfm -, m, Fr , Frankfurt .,
Grüner Walü.
Alarktstrasse 10.

Ba-ehem-, Kfm , Königsivimter . —
Bode , Kfm ], Barmen . — Brfechfc,
Ilfm . , Benllin. — Büchner , Kfm , Ber-
»h . —- Gnaimaitke, Kfm , Erfurt . —
Hartmanni , Kfim, Karbruihe . — Herz.
Kfm .,. Frankfurt . —- Hirsch, . Kaufm,
Berlin . Jaoo -bsen , Kfm -, Berlin . —
Kmehgaessmiein, Kfm , Pforzheim . —
Ruener ^ Kfim,, Barmen . — KoMhiepp,
Ktn », Benteni. — Lener , Kfim., BeuEn.

Liiiebfahiail, Kfm -., Köln . — X̂oe v̂y.
Kfm . Prag . — Alay . Kfm , Frankfurt.
— Ma.TOer, Kfm ., Ulm . — Papchki,
Kim -, Berlin . -—• Rosenithaili, Kaufm ],
ßerhim — Buideisdori , Kfm, , Herbom.
- - Schäfidr, Ivifen, Stattgarh — SchölH,
Kfm , Vfersen,. — Schulte , Ingenieur,
Flettenburg . — Schulz , Kfm , Eifert.
— Schütze ], 2 Hm . Kflte , Köln,. —
Rmohel, Kfm,.,, Boriin . — Siflfet Kfm,
Mttlhianmn i. E . — Stahl , Kfm , Ber-
,ta>» — S-traiuss, Kaufim ., Kölln,. —
»trauss , Kfim., A& nnheim, . — Teuitseh,
Kfm , Berlin, . — Wagner , K -aufimainn,
Berlin . — Zienold , Kfm , Berlin.

B-eindnier , Kfm , Berlin . — Oohn
Kfm , Berlin .. — Dienrtag ). Kaufm,
Berlin, . — Elend , Kfm , Berlin, . —
Jiinigs, Guitsbes , Bonn . — Faustenau,
Kfm,, München . — Goe-bel , Kaufim,,
Ber ^ ®- ~ Gompertz , Kfm , Krefeld.
— Hafnen , Kfm , Hanau . — HippeH.
Kfm , Berlin . — Jaeobsohö , 2 Herren
Kflte , Berlih , — Ja -coby , Kfm , Ber-

u . Kau fTuiiimn, Kfim, Wiürzhfufro*
~ Kfm -. Berlin -. — Koppel,'
K &n .. Wltan- — Leubfried , Kaufmann,
Stiraisisburg. — Levvsohn . Kfim,, Ber-

~ Math -ier?, Dr „ Eppstein, . -
iVlenkes,, Kfm ., m . Fr , Bonn , — Mlex-
belrg, Kfm , Berlin, . — Netter , Kfm, ,
Stnassbumgi. — Babel -, Kfm,, Wien -.
Schmitt , Giuteibee.itzer , Niersbein,.
cpairraai' Kfira, , Nürnberg - — Stein .-
furth . Frt , Berlin . - Stern, . Kaufim-
Frankfurt .— Stiegl -e, Kfm , München.
— iJ-rban -, Kfm .., Köln.

Ahnen , Kfm , Köln . - AnnWd,
GymWasiaffliehrer. Kirchheimbolanden.
— Baiumlblatt , Kfm ., Berlin — Behsd
Baumeister , Köln . — FischbaJeh, Ing/
Kolto. — Frisch ), Kfm ., Köln,. — Herz,
Kfm,., Hannover . — Jung , Apotheker,
Berlin , — KWkgetten, , Kfm,., m„ Fr.
Köln,. Klopp , Kfm ). Solingen,
Lauizmiawn;, Kfm , Knoraenheng —
Lesemeister . Kfm ), Kreuznach ] —
Lewim, Kfm , Berlin . — Doyens
Kfm .,, Köln . — Moritz , Kfm -, Pforz -’
fe - Müller Kfm , Köln . - Aus
Konben -, Kfmi,. M-uraiberg . — Kom-
bacH. Ivfm,., Antwerpen , — Lollledier,
Jvliri ., bmiinia . — Stadlm ^yer , Dr
Darmstadt — Urigen . Kfm , Pfore-

rz  Weinberg ], Kfm Fri -edberg -.
— Wol®, Kfim/ Köln.

Hotel Hahn.
Steinbrecher , Inspektor ), Köln.

Hansa - Hotel,
Nikolasstrasse 1.

DiHenbenger . Alühlenbes .. St Goars
hauisen, - Emiert . Fr , Traiben -Trar-
bach . Ko,h3|. Traben -Trarbach . —
Lehmann , Dr , m . Frau :, Frankfurt —
Maus MüblenRes .,. 8t . Goarahauiseni.
— Munk , Kfimi  Ansbach . — Pi]z
Dir , Franken thai . — Ra min . Dr . iur .]
BeriiJjj. — Staekow , HagenifieMe. —
Br*'rrloe, Kfirr, , B-atnrneiL.

Botlie , Apotheker , m . Fr ., B-em'-
scheid . — Henneking , Ingen ., m, Er,
®e™n - ~ Imerstin -sky , Graf , mit
Gi'ann ., Tula . — Koeh ],realiter. Chof-
arzifc Br ., m>. Fr .., Ka .r ]<srnhie — Piierier
m Fr Köln , - Wolff , Kfm , mit
Frau ], Erfurt.

Hnbheraeth , Kfm , Kölln — Ho,*
Dr Berlin . — Katterbach ), Koblenz .'

- Rarss , Dr , Berlin.
Hotel Happel.

SchiJWplatz 4.
Grille , Kfim.. Kassel . — Schmrter

Kfim,., m,. Schwier , Köln . - V%k'
Kfm ./ m . Frau , Frankfurt . — Wild’
Kfim., Ke .nlî iruih.e.

Betz;, Kfm , Freiburp *. — Grau
Kfmlv m <. Fr ., Biberfiefkl. — Grün'
Kfm , Dresden . - Kremier , Kaufm .]Brei?*!au.

Schiemer , Kfm , Stuttgart . - Wag-ner , Ivrm«., lionnovor.
Hotel Holienzollern.

Paulinen -strasse 10.
Ihre Enlaucht Gräfin G-entnudi zu

Erbaeh -Füistem -m. m,. Bed , ScMioss
Fünfen,au . — Ihre Durchlaucht Gtnäf-
Mutter zu Erbach -Fürstenau , SchlossI ürs tenau.

Hotel Impörlai.
Sonnenberg ^rstrasse 15

Berg , Dr . med„  Frankfurt a . AL —
Johnl von Freyend, . Leut , Jtülich

Intras Hotel p-aral,
Taunusstrasse 51/53.

Lander , Frl .. Leerdam.
Kaiserbad.

Wilhelmstrasse 42.
von Stark , Frl , m . Bed ., AHaiburg

Goldenes Krenz,
Spiegelgaese 6/8.

Löthardt , Fr . Bez.-Amtm , Terasch-mte.

^ ^ W

Vier JalareszeitOÄ,
Kaiser Friedrich -Platz 1.

^Bangert , Fr .-* Lihau . — Bouter v̂ek,
Fi -., Münichm . — von Haustein , Ritfc.-
Gutsbea .', Bpmiinke . — m Mle-teOien,

Halast - Hotel.
Krainzplatz 5 und 6.

Bic .tric 'hstein , m . Fr ., Focsani . —
Bü,nkelsibüMtea*. m.  Fr ., Berlin . —
Hup -entz , G-uitebes., ObeirbiieitsbachTTo; _- ' ~ r “3rr ~ K i-tupertz , Untebes ., U

Sköonska , Fr , Demheng . Katz , Fn , Singa -pore . - Kate , Singa-
R D Prt _  fft - P° re - - Kirchbinger , Fr , London,-
■Rifrineister TVT-ou Vca  Oensdoll -ff, I Knopf , Fr , Karlsruhe .— Kirehberger,

• “ v£ n ? ers ' T̂ H «*on,. - Mockel , Arch .„ Leipzig -
von̂ ’ra^ öA ff1 ~ Opponhefenj , m . Fr ., Köln . - Soetb-
}on , Gersdorff , Mulhausen . — Has - | läge , Landnah - ™- Fr , Essen*bach , m. Faan ., Schloss Birglau . —
H-aigor), Architekt , Münchem - —
Prentzel , m,  Fr, , Koblenz . — von der
Popp ^ Baron ., Berlin.

Hjouirmaim, Roithemibtiir̂. — Kiccxrdi,
m . Automobilführer , StrasislbuTg.

Kölnischer Hof.
Kl . Burgstrasse 6.

, Bernbeck , Pfarrer , Okarben ». —
Ecker , Kfm .), m\. Fr ., Köln . — Pau .1-
manm, Kfim,., Frankfurt — Keute *.
Ln dwig&hafien.

Faurniier , Br ., Köln’
Hotel du Pnrc n . Bristol«

Wilhelmstrasse 28—30,
Tanajaschke*. Kfm , Berfdin,

Pariser Hof.
Spiegel gasse 9.

Bffifiz, Kfm ., Saarlouis . — Tileonann,
Ackninns tra tor , Ostnomeitzko.

Jiahmssi, Frau , WHhelms 'hafen,.
Hotel Post.

Kheinstrasse 17.
Chiudeck,, Kfm . Berlin . — Th 'eo

ARrachS ™ 01.detehau °-m , Erb - bald , Kfm ., m . En , Pirmasens.
MaracM , m, Bedium. , Schloss Ollders- Bayer -, Kfm , 'Traben . - Wiertheimi

_  bchreddii Fabrikbesitzer , Kfm , Frankfurt.Osterode.
Hotel Krug.

Nikolasstrasse 25,
Büchrieii-, Kfim... Böemen , — CSohn,

Ktm , m. Fr , Köln . — Eidbrech,
Kfim.., Köln . — Hassellbeek , Kaufm, .,
Frankfurt . — Jaques , Kaufmann ], Gieb-
yieH-er . — Jung , Fa .br , m.. Fr , Elfber-

Znr guten Quelle.
Kirchgas -se 3.

Bäppler . Lehrer , N .-WalSirraenachL
Hotel Quisisaran.
Parkstrasze 5 und

Erathsitraesse 41, 8, 6, 7, 9, 11, 12.
Reinhardt , Fr . Prof , Frankfurt . —

von Schwartzkoppulra , Hptm ., Berlin.feH , - Michel Kfim." mJ Er " Nü -m - ^ ^ , ^ wartzk °pp^ Bbera — ATte« Ffim k, ir , t ■ ™ — Winschermann , Wt -en.
Möller , Herzfeld . - Noe / Chtn  Dr r B+°^ k ^ 7 VSenbaoh , - Reith,
Völklingen, . - Sporer , Kfim , Zefc . - | Müh ^ f ^ KöM.Stein , Kfm , m . Fn , Düsseldorf . —
Webling , Kfimi, Koblenz.

Ballin , Kfm , m. Frau , Pforzhrfim.
Hrrschl , Hoüsbe «;. m . Fr , Baden

Hotel Beidnhof,
Bahnhofstrasse 16.

Brauers , Kjfim., RheirabröMi — Maus,
Ingen,, Ludwtzsburg -- — Ricken ). ICfon,Raden . — KW » , Kfmi, Berlin .. — W?

R -airÄ ’ -IS ^ kST "’ pE Bergermann . Rent , Hamburg . -
iviiĝ hafen .' - Le^ ^ Kfm^ tSonm̂berg — Kte,,;n Thfir _ Ab>bnH= TT-P™ tt oWi er® Kfmi., Honiutef. — Landau -er , Kfim., m.

Schüreri ., Kfim/ Cölm. — vo-n Simon,
Frans, Stuttgart,

Kaufim.̂ , Ludmgsihafien .. — I KopenhaßjcwIKFSOh- Kfim ... . T7>̂l.T- - I ^ OpeHLHaigCpi.Buisch] Kfm ., SaBngen . Eckhaus,
Kfm».,, Auigsburg . — Hofimaniri), Kfim.,
Frankfurt .. — Bowelis , m>. Fr ., K-euss.

I Düsseidoirf.
Böimrtq , Kfim., Frankfurt , — Krurrtih,

Kfim., Zelil!a. — Weitemieyer , Fabrik .,

Hotel Reiclispost.
Nikol asstrasse 16/18.

- Nu^ baurri . "KftnT HÄdelb ^ ^ " - I Lacdau . - Hacker , Dom .-
Praller , Ing .. Ba-drtuBaden . — Beimerz Jl w 1' , Ijabötri 't ^ ' ^ K‘^n ’’
Kfim, m . Fr , Dortmund . - Schani v SehWurt , Kaufen,
Kfim, Traben -Trarbach . - Schimmel ! ~ Illgera -’
husch,, Kfmij. Köln . — WfciikmdiKfim ni ' » T- . , T,
Ludwi ^ ihafen,. ' Kfim, Hannover . -

- äSÄ““
rehl , Frl , Düsseldorf . I ^ Rlseiu - Hotel,Riehl , Frl , Düsseldorf.

Wolwe Lilien,
Häfnergasse 8.

Grimm , Kfim, Düsseldorf.
Sanatorium Dr . Lubowskl,

Gartenstrasse 16.
Afases, Dr . med , New Arork.

Hotel Mehler.
Alühligiaissie 7.

Hill , Oberleut , Straissbuirgi.
Hundert , Hiaraptm,, Ulan.

Grobiua , Oberleut . z. 8 , WfflheWhaven.
Hertwig , Kfm , Köln.

Metropole u . Monopol.
Wülhlelferstraisise 6 und ) 8

Rucbfcah Kfm , Berlin . — ’Gaben
Kfm . Paris , — Oohes-,], Kfm, , Berlin

Rheinstrasse 16.
Goüdschimiidt), Fr . Drj , Münchctu . —1

von Kempiü , Oboi-fg.-itätes', Ka -tzen-
felllnboglfln. — Wolf , Dr . med , Katecn-
elämbogen.

Beuslti, Kfmi, Majgdtehurg. — de
Afiaximroff, Frl , Petersbra -rg. — Pandert,
Reut ., Riga.

Römerbad,
Kochbrunnenplatz 3.

Drfbiniowitscll Ingen 1. Moskau,
von LenthoM , Fr , m . Bed , BericH.

Gumipert , Berlin.
Hotel Rose,

Kranzplate 7, 8 unjdl 9.
Bartonl . Knslghton . -— Btetzäier jr .,

m . Fr ., Köln , — Böthlinigk , Offizier,— Ferber Fri , SctwJia , p ' I ™'- r ~> Köln , — Böthlincik , Offizier,
Hantel , Düsseldorf . - Frl ~ .w ® BüMagdB ^ j , Frau,
Berlin . - Tspert , Köln - Keri * « '’ ? «* n, -
Rees — KUonfmr Kfm ' • ’ Kegetei ), Riittergutsbe «, mit Fami 'lte,
- Knolter Kfe ! ’ Ä Mn 01- ö VOT1i Ft " ’ ^ ™ dPetzke Frl Berlin " qS  Chef di. Generafetabes , m . Fr , Altena.
Ä fr h Bäri :s. - Reich-
&T - Steelitz . mMn ’ * * «™ * * * > Kas ^

" " — Welsses Ross.
Kochbrunr er platz 2.

Baeee , Fr , tn . 3 Kindern u, Bedien,
Warmsdorf . — Böhrae-r , Kfim,, Pöss-
r -eck. — MiiMlerl. O'n-rtehrer , Krefeld,

Hotel Royal,
Sonnenber,gerstr -asee 28.

Levy , camd. med, , Ifii.rirbiirg.
Sanatorium Dr . Schütz,

Parkstraase.
von Beimiefedahl , Frl , Haus Bbck-

dorf . — Engefiibrech-t , Frl Sehjvrastet-,
KiteMld.

Sohützenhof.
Schützenhofstrasse 4.

Krebs . Frau , Hannover,
Sendigs Eden - Hotel.

Sonnenbergerstrasse 8.
Ilensel -Sehweitzeii' , Frau Kamtner-

Sänigejliri,. Frankfrrt . —- KaufTinnnn,
B*ent , Dresden ., — Rickert , Fräuiiedn,Dresdieti1»

Tamnus - HotoS,
Rheir strasse 19.

Anspach -, LfAlalriz . —- Boedecker,
Dr , in. Fr , Bremen, — Daniete . Kfm,
Düsseldorf . — va.n Geklitm -, Kaufim,
Boek-oop . — Hammer , Kfim,.. na. Fr,
Frankfurt . — Oelrnnnml, Dr . rhiil,
Freilrarg . — Ott , Kfm, , mit Frau]
Hannover . — Peters , Rent , imiit Fr,.
London, . — Prwfcemaekier , Kaufmann,
Amsterdam — Wohl , Kfm , Berlin

Heidbckcri , Kfm , Stendal . ’— Meyer,
Kfm, . Amsterdam , — Samson , Kfm,Neustadt.

Hotel zur Traube.
Nerostrasse 7.

EdlimanH Kfm , m . Fr , Salzburg.
— Schwerdfcfiegier, Kfm , Stuttgart

Hotel Union.
Neugasse 7.

Leb recht , Kfm -, Lg .-Rchwalbaoh.
Ranmbazzi, Kaufm ., Kreuznach.
Schmidt , Kfmi , m. Fr , Duisburg

Hotel ATo
B.hcin-stra -sse 27,

Barfussi, Kfm -, Berlin . — Dieter,
Stadtsekr , Bad. Nauheim . — Htero-
nitof). Ufern, Com4. — Rodell , Kfim.,Berlin.

Ritter , Bajuamteranehm-er , Offenbach.
, -Vkirt  ky, Sitzen doi'i

Wagen,er . Berlin . — Wartemsffieben,
Offizipn Bon-n,. — Wex , Ing , Dresden.
— VVeydekaim-p. Iserlohn

GrümfeM , Kfim,, Diisweldorf . — von
Oheim,b, Freiherr , Schloss Dehrn . —
Salmony ;, Frankfurt . — Wiede , Kfim,Flamen,

Hotel Mlner -ra.
Rheinstrasse 9.

von G-imd-enrodie. Baron, , Frankfurt
Heerdt , Frl , Frankfurt . .

Hotel Hassan u . Hotel Geeilte.
Kateer -Friedr .-Platz und Wilhelm,ste.

von Bbgemhnn,, Ff . Dr , Kopen¬
hagen . — Bülainie, m . Farn , Paria —
Ewald, , öherfleut ., m>. Fr .. Frankfurt.
— Gentzisch , m . Eam .. Wien . - - voin
Heimimdabl m.  Fr . Haus Boclcdorf.
— Meyer -Franke . Fr , mit Tochter,
Frankfurt . — Sedelmeyer , Frau , mit
Bennen, Pari «.

Bamm-ann , Fr . Hofrat , m . Schwert,
Freiburg . Haupt . Konsul ]. Brembn.
— Klugmianr » Fr , Teile. — Smlidt, Fr ..
Dr , mit , Töchtern , Haag.

Kurhaus Bad Nerotal,
Neroital 18.

Zumber , Fa -br , m . Fr , W -niif-r icd.
Hotel Nizza.

Frankfurterstrasse 28.
Wellt . Frl , Usaneirt . — Welch. Frau,

Ordie Schdrisi — Westerdyk -Wfeüt, Fr,Uithinä rermede.
Hotel Nomaenhof.

Kirchgasse 15.
Bender , Kaufm -], ATa.ninhe-rrt —

Duihmie). Kfm, . Dörfern,und. — Flick,
Oheim. Dir, AHad-amd. — von Herherz,
Hamburg , — Hussma -nnl. Oberirigen ’
Gelsenkirchen, . — Isliauib] Kaufmann'
Frankf -urt . — Kiamminski. Kfm ) Doat-
mumid.. — van Kuhlen -, Kfim, Ko-lmnr.
— Iiuhhnla -r -n,, nt Fr , Grür -e. —
Kürze 1, Stad , Dresden — Kürzel
Frl , Drewdbn. — Muster . Kfm , Ber-

— Neef , Kfm , Staffel . — Pan-
kolae, Kfim:, Bielefeld.

Bnauri , Kfmi, Kolhi. — Dtekbhu -t,
Kfmi , Rdrllohn . — TrefdieH, Kaufen,
Frankfurt - Trukim . Kfm , Arosek.

Graf . Kfim., Stuttgart . — Jona *.
Knmi.,-, Erenikfurt . — Lan .ri Kaufen,Ltufeteart,

Victoria - Hotel u . Badkau.
Wilhelmstrasse 1.

van Endeirt , Hofrat , Düsseldorf,
von Helden , Rittmstr ., m . Fr , L >»t
bohr . — Hillgens-, San .-Rat Dt . 8»
Reinerz . — Hünälinghof , Fr , ’Eam
bung . — Leitmer , München . — Lejj
ner , Kfm , Alünohe -n. — vom X«e
itengn, Dir ., Alülheim . — pima
London.

von Eickhof -Reitzenstein , Rfttznstr.
Braunschweig . — von Kaufe -« »
Leut , Braunsehweig.

Borke , Frankfurt . — von FfeeAsn«
Reig.-Rat , Potsdam.

Hotel Weins.
Bahnhofstrasse 7.

vo-n Dir riefe , Leut , Kassel.
Hotel Wiesbadener Hof

Moritzstrasse 6.
Scheins , Oberstleut . , Koblenz.

Toelte , Kfm , mit Sohn , Barrmen , -
Wengenroth , Kfm , m. Fr ., Hamitet

Aitanz , Kfmi, Bonn ..— Jüngst Käs.
m . Fr , Siegen . — Leon,, Leut ., m,. Fr.,
Kobfenz . — Schmetterling , Kaiufmaai,Zü-rich.

Baieumier, Biebrich . -— Herz Tta-
buiig. — Kraus , Kfm , Düsseldorf -
Krüger , Fr . Dr , Halle . — Aires
Kfm , Limburg . — Nagel,. Ober -P -sf
Inspelab , Frankfurt . — Schalk , Fbkr .,
Ha -mu . — Sehmiidfc, Kfm , ATafpfc] -
Sch-mrltz, Dr . med , Hannover .* —
Schmitz , Hannover . — Sichert ). Lsad-
ger .-Dir , Hanau . — Steinweg -, Kfa,
Brartgstaufeni. — Stephan , Kfm ], Bure-
-Staufen. — Suhfr, Kgl . Landtrivs *-' ,Siimimenm,

Hotel Wilhelma,
Son-nenbergerfeaase 1.

Beer , Renit , Frankfurt.
In Privathä,usern:

Villa Bmtrtee , G-artenstrasee 12-
Pfeiffer , Augenarzt Dr . med , -«

Farn,,. Biraimsohwieäg.
Villa Elferi. Röder -stnaisse 24 :

Hoehü, Referendar , Gedsenheiani.
Pension ' Fortuna, . Paulänienstr . 7-

F’riedlaieFndlelr, Kfmi, m . Farn , Pap*
Villk , Helene , Son-ncmbetgersitii . g :
Knioke-, Fräuleäni , Dresden.

Villa Hertha -, Dambachtal - 24:
Rof'off, Erk , Rent , Haag . — Sri' »

boom! Frl . Rent , Haag.
Christi . Hospiz I , Rosen -str . 4 . ,

Betz , Fr . Apotheker , Straseburg —
Corjod, Frl , Lausanne.
Pc -msiiioin Internationale , Lebewbeiw y ■

Go-wa.ni, Rent , m, Fam , Oincdjnrmü] i
— Alitehielritedt, Frl -, Ci-ncimnaifei.

Bowdo -in-, Fr . Rent, , Maidistooe —
Bowdoim Maidstone . — Brigg!» TV?
Reimt, Mai -dstone.

Villa . Irene , Kapellenstrasse 24-
Heimann , Künstler , Cha.rfiottirinbur . I

VA Kapelltentlha .l. Lanzstnaate goi“ ■
Schmitt ) Kfim, München,

Piensiom von Lengien-fe^
So-nnenbergers -trassie 23:

Reinhardt , Frl , Baltimore.
Pension Margareta . Thefemiannstr . S-

Froh wein -. Fr . Renit , Kassel . *
Nerostrasee 3:

HiMesiheimer , Ingen , Frankfurt , —
Karfeburg . Kgl . Opeme , Weimar]

ViMa Olanda . Gartenstr . 18/20:
von Ro-mlmel, Ma.jor . Zubern.

Villa Ottilie . Rödersitrasse 32;
Zabludowka , Frau . Wia.rschau.

Pen -9- Priroavcra , Frankfurters ^ -. 9
B(,' nk <yi, Fr , Bonn . — Büsgen,," Fr,

Barmen . — Dreessen , Fr , Lams».nine'
— HürlK-nghof , Fr , Hamburg . _
Kelter , Fr , Hamburg . — Mack , zw«
Frl , Amsterdam !. — Schmienmnn Fr '
Lausanne.

Bh -einibahnSitra-see 4, 1:
Polak , Kfm , Alimelo-,

Saalgiaase 38:
Ha -ramanin . Köln -. — Afähler , Köln,

Eiters , Köln.
Villa Spera -nza , Ena,thstrasse 3 :

Pteppler . Reriitsanwalf Dr , fia .m-
bürg . — Bu-miiier, Fr , Velp . — Frtiife.
v . Noirmanni, Fr . Oberst , Darmnikadt.

Koecke , Fahr , Siegern
Knacke , Frau , Siegen.

Villa Stiläfiried-, Hainorweg 3:
Oamlerou. Fräul .. Göfetingen. _

Sehmrtfc, Kfen , Hagen . — Wiil ROI,
Frl -, Heidelberg.

Stiftstrasse 2. 1:
Büschier , Gymnas .-Prof . a.  D , Jy,

Wieiimiar. ■*-
Stiftstrasse 3:

Hiclcbardtt Königsberg.
atiiftsitraisse 12, 2:

Herbert . Frau , Da-rmistadt.
Taumissttrasse 29:

Wiischn-epolsky . Stad , Paris .-
Pension Viktoria Luise,

Wilbelmst -rasse 52:
Wrifernhagen , Alajor a . D, m . Pv

Berlin . '
Wilhelmstrasse 12:

Lo-urie . Kfm , ja . Fr , Kieff.
Tdelsorl Fr . Geh . .Staiatsrat,

Tochter , Sc,reise.
Pension Wenker -Paxmann ),

Gartenrtra -sFe 14:
Ba,rom. Frey tag vnnl Loringhoff , Ry. f

miereter, Zarskoj -Selo,
Pension - Wild . Taunusstr . 13, 2-

Knoblauch -. Kraul , Berlin.
Pension . Win -diso-r , Leberbe -rg 4 ;

Gärtner , Ren *., Burg »Alans . ' _
Kolb , Kfim, Korstantinopel.

Angenhci -liansWö, E& aibethenstr p,
Lang :, Biebrich . — Dehe, K,fe

Nnodnrlahmätem , — Steinbrech , K-ini!
Flörsheim :. — La-nzlott . Frau . Neu ” ’
ferchen . — Konrad , G-ehweitefe. n'
A Vtjnau, Frl , Frankfurt — Kl ,,
Gnckhieim, — Walke , Oben-LeWi ]’feenivet57. lV

Kargt , Frl -., Spr 'en<üm 'g«n . — -Qf *.
stadlti, Johaiw3(, Kositheim.

Ändert ) Bte-brieh . — Arra^ Kin d
liakhwm, . — Rsdhier , Frau -, Ebeirrt’
touKen . — Proff . WieÜStriidh k]
fcoruwiKter» BLebrichu *

.







»erlag Langgaff« 25/27.
„Tagblatt-Haus".

Schalter -Halle geöffnet von 8 Uhr morgens
bis 8 Uhr abends.

27,000 Abonnenten.
«eiuaS -Preis für beide Ausgaben : 50 Pfg , monatlich durch den Verlag Langaasse 27, ohne Bringer-
lohn 2 Wk. 50 Dsg. vierteliähriich durch alle deutschen Postanstalten, auzschliefflich Bestellgeld. —M s-Beftelltluaen nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden die4Zweigstellen, sowieL>e>sqabestellen in allen Teilen der Stadt : in Biebrich: die dortigen SS Ausgabestellen und in den
benachbarten Landorten und im Rheiugau die betreffenden Tagblatt - Träger . - --

«uzeigeu -Auu - hme: Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags; für die Morgen-Ausgabe bis s Uhr nachmittag?.

2 Tagesausgaben.
Fernsprecher -Ruf:

„Tagblatt-Haus" Nr. 6650-53.
Bon 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends.

Sonntags von 10—11 Uhr vormittags.

Ani -inei, -Preis siir die Zeile : , 5 Vfg. sür lokale Anzeigen im „Arbeitzmarkt" und ..Kleiner Anzeiger"
' "u,.h°-itlicher Satzsorm; « Pfg. in daoon. abw-ich-nd-r Satzaussuhrun̂ . ŝoww für alle übrigen Fialenin -inbeitlickerSaNiorm' 20 Pia . in davon avwelcyenoer iut uu* *""**“ •
an « l« n; M <Pf? ffir «Be «mimättiBen « naeiafn : 1 Wk. sür lokale Ä-llam -n: 2 Mk. sür ausioartige
Reilamen- Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten , durchlaufend nach befonderer Berechnung -
B-i wiederholter Ausnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwilche,träumen ent,brechender Rabatt.

Für die Aufnahme von Anzeigen an den vorgeschriebenenTagen wird keine Gewähr übernommen.

9lV. 22. Wiesbaden , Freitag , 14 . Januar 1910. 58 . Jahrgang.

flbettb «Ausgabe.
Der Ad». Müder auf dem fui

A Berlin , 13. Januar.
Dre Interpellation über dre Kattowitzer Beamten

füllte heute noch den größten Teil der Sitzung ans.
Las Ereignis des Tages war eine außerordentlich
scharfe Rede des freisinnigen Abgeordneten Schräder,
der den Reigen der Redner eröffnete . Der alte Herr
Schräder ist ru>. allgemeinen ein durchaus gemütlicher
Herr , der bei seinen 76 Jahren mit seinem Organ in
der Regel den Saal nicht mehr ausfüllt . Heute aber
sprach er so kräftig , mit solcher Energie , daß man jedes
Wort hörte . Seine Stimme bekam bei der inneren
Erregung , mit der er sprach, fast einen ehernen Klang.
So scharf hat bisher selten ein Sozialdemokrat ge¬
sprochen. Er verurteilte nicht nur die gesamte Polen-
Politik, sondern er erklärte auch die W a h l b e e i n -
flussung  der Regierung für durchaus ungesetzlich,
für einen Verfassungsbruch.  Er ermahnte den
Staatssekretär des Reichsjustizamtes , zu prüfen , ob die
verantwortlichen Minister nicht auf die Anklagebank
gehörten . Den Ruf nach Ministerverantwort¬
lichkeit,  der im vorigen Jahre nach den November-
-reignissen in verschiedenen Anträgen zum Ausbruch
kam. erhob er von Neuen . Ten Reichskanzler verur¬
teilte er ganz besonders, weil er im Reichstag bei einer
so wichtigen Frage nicht Rede und Antwort
stand. Zu Bismarcks Zeiten wäre das anders gewesen.
Das ganze Haus war durch die unerwartet
scharfe  Rede in eine ziemliche Erregung versetzt, und
der nachfolgende Redner vr . Südekum  konnte
weiter nichts tun als nachträglich noch einige Bemer¬
kungen Schräders zu unterstreichen. Auch er hatte in
seiner Rede einige glückliche Momente . Staatssekretär
Delbrück  war durch die Rede Schräders so in die
Enae getrieben , daß er einen Zurückz .ieher  machte
und seine gestrige Rede einschranktc. Der Gehorsam,
den die Regierung von den Beamten ber den Wahlen
zu verlangen hätte , solle sich nicht nur auf dre P.olnr-
s cke n Gebiete beschränken. Der freikonservative Ab¬
geordnete Kolbe  hielt die übliche Scharfmacherrede
und auch der Antisemit Lattmann  stellst sich so
ziemlich auf die Seite der Regierung . Zum Schluß gab
der sreisinnrge Abgeordnete Doormann  noch ernrge
Beiträge zum besten aus seiner Kenntnis der ober-
schlesischen Verhältnisse . Er suchst die dortigen natro-
nälen GLgensätze zu erklären und verständlich zu machen.

ganzen würde die Regierung , wenn es. wie in
anderen Ländern , auch bei uns bei Interpellationen
eine Abstimmung gäbe, sich ein ziemliches Mißtrauens¬
votum in dieser ganzen Frage der Beamtenmaszregelun-
aer geholt haben. Man muß bedauern daß dtele:
bei uns nicht existiert, denn so wie die Verhältnisse

liegen, ist es sehr fraglich, ob die Regierung sich die Er¬
mahnungen des Hohen Hauses hinter die Ohren schrei¬
ben wird . . .

Dann trat das Haus in die Beratung der I u st i z-
reformen  ein . Es nahm aber heust nur noch der
neue Staatssekretär des Reichsjustizamsts Dr . Listc
das Wort . Er stellt so recht den Typus eines Gelehr¬
ten dar mit einem feinen durchgeistigten Gesicht Aber
vorläufig besitzt er einen großen Mangel , der für ein
Parlament geradezu verhängnisvoll ist, er hat kerne
öanööoEe @ 11 nt nt c. ©t f£r &<f) SGttft geläufig , Goer
über den Kreis der unmittelbar um ihn Herrimssthen-
den hinaus wurde er nicht gehört. Ob bei größerer
Übung sein Organ kräftiger wird , ist sehr fraglich. öU
einem leidlichen Redner wird er es kaum bringen , und
das ist für die suristischen Fragen , die er zu behandeln
hat und die schon an sich meist sehr trocken sind, sehr zu
bedauern . _

Deutsches Deich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Zur Begrüßung . des

Grotzber Möglichen Paares  beim Emzug m Weimar
am 22.. Januar wird der K a i s e r emtreffen . , ,

Der bekannte hervorragende Bonner Staatsrechtssthrer
Geh. Justizrat Philipp Zorn,  der bekanntlich seinerzeit das
Deutsche Reich auf den Haager Friedenskonferenzen vertrat,
vollendet dieser Tage sein 60. Lebensiahr.

* Der Konflikt zwischen Regierung und Bischöfen. Nach
der „Post " trifft die Meldung , daß die elsaß-lothringischen
Regierungsakten über den Konflikt mit den Bischöfen nach
Berlin eingereicht wurden , nicht zu ; der Statthalter Graf
v. Wedel wellt in den nächsten Tagen in Berlin und hat dort
Gelegenheit - die Frage persönlich zu erörtern.

* Die Reichspolitik in der bayerischen Kammer . In der
Kammer der Abgeordneten führte bei Gelegeicheit der Etats-
beratung der Ministerpräsident über die Stellung der baye¬
rischen Regierung zu der Reichsfinanzreform aus : Bayern
vertrat immer den Standpunkt , daß einerseits Massen¬
artikel,  andererseits der Besitz  herangezogen werden
müsse und daß man an der Erbanfallstener nicht Vorbeigehen
könne. Der seinerseitigen Erklärung des Reichsschatzsekretärs
lag die Amrahme zugrunde , daß man ohne eine Erbansall-
steuer die nötigen Mittel nicht aufbringen könne, was sich
aber doch später als möglich erwies , wenn auch in nicht ganz
befriedigender Form . Die bayerische Regierung beteiligte
sich an der Reform mit besten Krüfien . Der Einführung
direkter Reichssteuern habe sie nicht zustinmren können, wenn
sie nicht ihren von jeher eingenommenen Standpurikt preis-
geben wollte . Ein Festhalten dieses Standpunktes könnte
ihr niemand versagen , er müßte dcrm das föderative Prinzip
preisgeben Es gehe nicht an , fuhr Redner fort , die baye¬
rische Regierung für eine Konstellation verantwortlich zu
machen der gegenüber Fürst Bülow  nicht länger im
Amte bleiben zu können glaubte . Die Verbündeten Regie¬
rungen sahen in dein Fürsten Biilow einen Meister der
auswärtigen Politik . Die bayerische Regierung wahrte
die Finanzhoheit der Einzelstaaten . Sie sei sich der Verant¬

wortlichkeit bewußt , die sie als zweitgrößter Bundesstaat
getragen habe . Der diplomatische Ausschuß  werde
künftig zu normaler Tätigkeit berufen sein ; der neue Reichs¬
kanzler bekannte sich zu dieser Zusage seines Amtsvorgängers
rückhaltslos . Die Besorgnis , daß der Ausschuß die einheit¬
liche Leittmg der auswärtigen Angelegenheiten beeinfluffen
könne, sei geschwunden.

* Das Resultat der Eosm -Untersuchung . In einer
längeren , vom „Reichsanzeiger " veröfientlichten Auslastung
über die Ergebnisse der von amtlicher Seite vorgenommenen
Untersuchungen über die Verfütterung mit Eosin gefärbter
Fnttergerste wird mitgeteilt , daß am 10. Januar im Reichs¬
schatzamt eine Beratung stattfand , woran als Sachverstand ge
die Professoren Hesfter und Zuntz-Berlin , Ehrlich -Franksnrt
a. M ., Jadlbaner -München , Straub -Freiburg i . B . und
Gottlieb -Heidelberg teilnahmen . Die Sachverständigen waren
übereinstimmend der Ansicht, daß es nach wistenschastlichen,
zum Teil von ihnen selbst ausgesührten Untersuchungen als
ausgeschlossen zu betrachten sei, daß Erkrankungen und
Todesfälle , die bei einzelnen Tieren nach kurzdauernder Ver-
abreichnng von mit Eosin gefärbter Gerste aufgetreten sein
sollen, durch das in der Gerste enthaltene Eosm hervor¬
gerufen seien.

* Ter Zcmralansschuß der Freisinnigen Volksparter
tritt am kommenden Samstag , den 16. Januar , nach¬
mittags 5 Uhr , im Reichstag zusammen, um über die
Fusion zu beraten . Die Verhandlungen werden auch
am Sonntag noch fortgesetzt werden.

* Unbegucme Bundesgenossenschaft. Die Geschäfts¬
stelle Hannover des Bundes der Landwirte erklärt , daß
der Bund der Landwirte mit den Welfen
kein  Bündnis abgeschlossen habe.

* Gesetzliche Regelung des Mittelschulwesens . Der
Kultusminister empfing dieser Tage eine Abordnung
des Preußischen Mittelschullehrervereins zu einer
Besprechung über die geplante gesetzliche Regelung des
Mittelschulwesens.

* Der Hauptausschuß für staatliche Altersversicherung
der Privatangcstellten hat soeben den Fraktionen des
Reichstags  die sich bisher der Sache angenommen
haben, eine Eingabe unterbreitet , welche die vorhande¬
nen Jrrtümer in dieser Frage und die anscheinend halb¬
amtlichen Zeitungsmeldungen berichtigt . Es wird
darin die Erwartung ausgesprochen, daß der Reichstag
die Forderung der Angestellten nach wie vor kräftig
unterstützt. Es soll Mitte Februar im Anschlüsse an
eine Vertreterversammlung des Hauptausschusses ein
Privatangestelltentag in Berlin stattfinden.

- Bauernbund und Großagrarier . Der Direktor Wiegand
der Zentral -Ein - und Verkaussgenossenschaft für Waldeck-Pgr-
mont zu Corbach schreibt uns zu einer dieser Tage von uns
-nter der Überschrift „Ein würdiger Genosse der Großagrarier,
veröffentlichten, der „Korr , des Deutschen Bauernbundes
entnommenen Notiz : Es ist unwahr , daß ich bei einem irei
Minuten dauernden Telephongesprach mit einem Anhänger des
Bauernbundes , als dieser mich über die Posener Verhältnisse
befragte, die Äußerung getan habe : „das wäre für die dummen
Bauern noch viel zu viel". Vielmehr habe ich bei dem er-

Feuilleton.
Residenz-Theater.

Donnerstag,  den 13. Januar : Einmaliges Gast¬
spiel Adele Sandrock,  k . k. Hosburgschauspielerin . mit
ihrein Ensemble Berliner Bühnenkünstler (Leitung : Direktor
Georg Burg - Berlin ) : „Medea ." Trauerspiel in vier
Akten von Franz Grillparzer.  In der Einrichtung
für die Refornrbkchne. , m

Adele Sandrock  hat eine schöne künstlerische Ver¬
gangenheit ; sie war eine unserer interessantesten , kraft¬
vollsten Tragödinnen . Dieser Vergangenheit wegen möchten
wir jetzt gern unsere Feder in die „Milch frommer
Denkungsatt " tauchen, aber die Tinte ist so schwarz und das
Papier so weiß , und da bleibt uns leider , wenn wir ehrlich
sein sollen, nichts anderes übttg , als zu bekennen, daß wir
gestern bei ihrem Ensemble — oder vielmehr Ensemblechen —
Berliner Bühnenkünstler , das uns die „Medea " brachte,
das Land der Griechen vergeblich sowohl mit den Augen
als mit der Seele suchten. Der Ausblick, den uns die
Gobelinbühne — die man auch „Reformbühne " nennt , die
aber eigentlich Behelfsbühne heißen sollte — gestattete,
nämlich aus eine dicke Kiefer und eine Meereslandschaft,
mochte etwas Griechisches an sich haben Aber der König
Kreon von Korinth war ein moderner Grabredner mit ent-
spötthendem Pathos , Kreusa , seine Tochter , war ein im
Meißen Fähnchen einem Kasinoball entsprungenes Back-
ftschchen, das ohne Gesichtsausdruck und mit einförmig
hellem Stimmchen seinen Patt hersagte . Jason , mit einigen
Lußeren Mitteln behaftet , hatte alle Allüren eines Botttadt-
bühnenhelden , der Herold der Amphittyonen deklamierte,
and nur von den Lippen Goras , der Amme , klang es wie
ein Temperament . Und in diesem Milieu künstlerischer
Minderwertigkeit die Reste einer Höherckunst, Adele Sand¬
rocks Medea : ein schönes Erfassen der Dichttrng,
eta  ausdrucksvolles Auge, eine klangvolle, sonore

Sfimme und im gegebenen Moment lodernde Leiden¬
schaftlichkeit. Aber wir mußten an manche Burg unserer
Gegend denken; aus den Trümmern hebt sich noch macht¬
voll ein Bergfried und sucht der Zeit zu trotzen. Innerlich,
gewiß , erfaßte , beherrschte die Künstlerin ihre Rolle.
Reicher Beifall erkannte es freudig an , aber diese Medea
war nicht das Weib Jasons , es war , es muß gesagt werden,
wie seine Mutter . Diese Medea war nicht die dämonische,
von der Liebe zu dem Griechenhelden gezähmte Zauberin,
deren Wildheit wiederkehtte , als die Rachegeister erwachen
mußten , es war eine Märchenhexe aus den deutschen
Wäldern , der nur die Katze oder der Rabe auf der Schulter
fehlte . Nichts Hohes , überragendes in dieser Erscheinung,
nichts Sehniges , Geschmeidiges , Wildkatzenhaftes — schwer¬
fällig , gedrungen alles , mit kurzen Bewegungen . Warum kein
selbstkritischer Abschied von einem Rollenfach, das andere,
äußerliche Anforderungen stellt ? Es gibt noch viele Rollen,
in denen die Künstlerin gewiß Großes leisten könnte — wtr
denken da z. B . an eine Frau Alwing . Aber diese Medea
und dieses Ensemble — der Rest ist Schweigen . Sch , v. E.

Konzert.
• Im „Verein der Künstler und Kunst¬

freunde"  hotten wir gestern (im 6. Konzert)  drei
Meisterwerke der Tonkunst von drei wahrhaften Meister¬
spielern vorgctragen . E . v. Dohnanyi  nahm den Platz
am Klavier : er, der ehedem so tollkühn« Stürnrer und
Dränger — jetzt zu reifster, edler Kunstausübung abgeklärt:
Hentt M a rt e a u — der Geiger : gleich als sei er von Gott
und der Welt prädestiniert zum Kammermusikspieler ; so
innig und sinnig , so keusch und zatt -anschmiegsam in seinem
künstlerischen Walten ; und Hugo Becker,  den wir hier in
Wiesbaden sett lange als einen auserwählten Cellovirtuosen
schätzen und der seine Virtuosität zugunsten des Ensembles
stets so klug zu verhalten und dabei doch so individuell zu
vettreten weiß . Einen technisch feineren Vottrag als den
dieser drei Künkttor kann es kaum geben : auch nicht eine

größere Selbstlosigkeit in der Reproduttion ; aber auch
schwerlich eine poesievollere und geisttg glänzendere Durch¬
dringung des Vortrags . Jedes der drei Trios stand da —
nicht wie ein zufällig momentanes Tonspiel , sondern wie
ein unantastbares monumentales Kmtstgebilde : „hier stche
ich — ich kann nicht anders ".

Zuerst das C-Dur -Trio op. 87 von Joh . Brahms . Es
ist ein echtes „Terzett " : aus wittlichcr Dreistimntigkett her¬
ausgedacht , gefühlt und geformt . Nur etwa das „Andante"
mit den Variationen weicht in seiner mehr chorischen Anlage
bewußt hiervon ab : ein Satz , der in seinem zart -leidenschaft¬
lichen Charakter den Hörern besonders ans Herz gehen muß.
„Scherzo " und „Finale ", die in ihrer spukhaften Phantastik
manche Berührungspunkte unterhalten — nur daß im
„Finale " diesem Geistesspuk fast so etwas wie grimmiger
Trotz und Hohn entgegengesetzt ist —, haben als wahre
Prüfsteine virtuoser Kammermusik zu gelten : man bewun¬
dere darnach die intensive Klarheit und schwebende Lcichttg-
keit der Ausführung.

Beethovens D-Dur -Trio (op. 70) darf als epochemachend
im Schaffen des großen Tonmeisters angesehen werden , so¬
fern hier , gleichwie aus tiefen Leiden geboren , die Seelen¬
sprache sich zu einer willensstattcn Energie und damit zu
einem rhetorischen Pathos erhebt wie in kaum einem seiner
früheren Werke. Es ist einer damals allbekannteii Musik¬
liebhaberin und Pianistin : der Gräfin Erdödy . gewidmet —
„für sie geeignet und zugeeignct " —, wie Beethoven auf den
Titel der Klavicrst 'mme schrieb. Nun , es war auch für
unsere gestrigen Spieler so recht „geeignet " und wurde rnit
hinreißender Begeisterung vorgetragen.

Zum Schluß : Schuberts Es -Dur -Trio op. 100. Ganz
im Zauberreich der Romantik wilrzelnd . Voll Sang und
Klang . Doch in den beiden Allegro -Sätzen neben viel
schwärmer scher Zarthett und stillen Sehnsüchten auch Züge
von schwelleiider Kraft und Männlichkeit . An der Wieder¬
gabe gerade dieses Werkes im einzelnen Kritik übeti , hieße
einen holden Traum auf seine Richtigkeit prüfen , hieße eine
Rose zerblättern , um ihre Staubfäden zu zählen . . .
Sckweiaen wir also. O. V.

h
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wähnten Telephongespräch auf den Vorhalt des Anhängers des
Deutschen Bauernbundes , ob es nicht ungerecht  sei , daß in
einem Kreistag  in Posen 17 konservative Ritterg u t i>-
besitzer  neben 3 Bauern säßen, erwidert : die drei Vertreter
wären noch viel zu viel, wenn es Anhänger des Deut¬
schen Bauernbundes  wären,"

UeivlaMerrtt , risch ?» .
Der deutsch-portugiesische Handelsvertrag im Reichs-

tagsausschutz. Im Ausschuß des Reichstags für den deutsch-
portugiesischen Handelsvertrag erklärte Staatssekretär
Dr . Delbrück der Kritik mehrerer Abgeordneter gegenüber,
daß die Gesarntsituation von den Unterhändlern richtig be¬
wertet worden sei. Unser Interesse liege weniger in der
Höhe der Zollsätze als in der Meistbegünstigung. Die portu¬
giesische Regierung habe sich in einer Zwangslage befunden
und schlechterdings keine anderen Zollsätze gewähren können.
Ein Zollkrieg würde Deutschland schlechter stellen als die
in Portugal mit ihm korckurrierenden Länder.

Sachsen bleibt fest. In der Etatsberatung der sächsi¬
schen Ersteir Kammer berührte Oberbürgermeister Geh. Rat
Dr. Beutler  die Frage der Schiffahrtsabgaben. Hierauf
führte der Staatsrechtslchrer Wirkt. Geh. Rat Professor
Dr. Wach im Verlaufe einer eingehenden Darlegung
über diesen Gegenstand u. a. folgendes ans : In der Frage
der Schifsahrtsabgaben hätten sich die Gegensätze  mehr
und mehr verschärft.  Ihm schiene es geboten, jetzt, wo
diese schweren Jnteressenkämpse beginnen, Verständigung zu
suchen. Es wäre ein Schaden für unser innerpolitisches
Leben, wenn die Überzeugung nicht zum Siege käme, daß
Sachsen, Baden und Hessen sich in ihrer Haltung lediglich
von der Rücksicht auf das Wohl ihrer Staaten bestimmen
ließen, daß sie aus einem verfassungsmäßigen
Boden ständen, daß ihre Stellung inncrpolitisck  ge¬
rechtfertigt und wahrhaft patriotisch sei. Es handle sich urn
eine Änderung des Artikels 54 der Reichsvcrsassung. Der
ß 19 des preußischen Wafferstraßengesetzes sei verfassungs¬
widrig, ist also schlechthin nichtig. Außer durch die Ein¬
führung der Schisfahrtsabgäben würde die Änderung
der Ncichsversassnng  aber auch durch die geplante
Einführung der Zweckverbändc bedingt, daß neue staatliche
Genossenschaften dem Bundesrat unterstellt werden sollen.
Diesem würde damit eine Kompetenz übertragen, die ihm
noch der Rcichsverfassurrg nicht zusteht. Die Reichsver-
sassung sei aber das Bollwerk unserer nationalen Existenz.
Wer sie ändern wolle, müsse erst beweisen, daß eine solche
Ändenmg dem Reiche zum Wohl gereicht;  er zweifle
aber, daß dieser Beweis gelinge, denn es werde eine Schisf-
sahrtssreiheit preisgegeben werden, die durch lange Kämpfe
errungen worden sei und in der sich Handel und Industrie
entwickelt hätten. Schon jetzt steht cs fest, daß für Sachsen
die Einführung der Schisfahrtsabgaben einen außerordent¬
lichen Schaden im Gefolge haben würde. In der vorliegen¬
den Frage müsse im Bundesrat das Prinzip gelten: Einer
für alle und alle für einen, nicht aber das Prinzip : Aus¬
beutung des einen durch den andern! Er hoffe bestimmst,
daß man den Einwendungen Sachsens Gehör schenken
möchie. Der Ministerpräsident  erwiderte aus ver¬
schiedene Anfragen aus dem Hause, die Regierung lehne
irach wie vor die Einführung der Schiffahrtsabgaben ab.
Dieser Standpunkt vertrage sich aber auch durchaus mit
dem Wunsche, tote bisher die bundesfreundlicben
Beziehungen mit der preußischen Regierung in altbewährter
Weise zu pflegen. Er glaube im übrigen, auch die preußische
Regierung teile die Ansicht, daß Verfassungsände¬
rungen,  soweit ihnen grundsätzliche Rechte einzelner
Bundesstaaten entgegenstehen, nicht ohne Zustimmung dieser
Staaten beschlossen und jedenfalls nicht gegen ihren Willen
zur Durchführung gelangen sollten.

Abg. Rahardt , der Vorsitzende der Deutschen Mittel¬
standsvereinigung, der in der vorigen Session bei der kon¬
servativen Fraktion hospitiert hat, dann aber wegen der
Differenzen über die Rcichsfinangreform sein Verhältnis
löste, ist der freikonserv ativ ctt  Partei beigetreten.

Deutsche KorsWie « .
Der Nachtragsetat für Südwest-Asrika. Staatssekretär

Dein bürg  führte in der Budgetkommission in betreff
der Diamantenangelegenheit  aus : Ürner der
Herrschaft der Regie sei der Preis für die Diamanten von
22 auf 23 M. pro Karat gestiegen. Die Berechtigung der
Sperre werde allgemein anerkannt. Die Deputation der
Lüderitzbuchter Diamanteninteresienten habe sich seinerzeit
völlig zusriedengestellt erklärt. Dagegen werde jetzt von den
Lüderitzbuchter Bürgern gefordert, daß dcr Kolomalgesell-
schast für Südwestafrika größere Leistungen auferlegt wer¬
den sollen, von der Auffassung ausgehend, daß mit der Be¬
endigung der Sperre am 31. März 1911 die Ansprüche der
Kolonialgesellschaft aufhören und die Rechte der letzteren
zweifelhaft ungewiß seien. Diese Auffassung sei aber falsch.
Die Kolonialgesellschast für Südwestasrika habe die Berg¬
rechte als Rechtsnachfolgerin von Lüderitz übernommen.
Ein Ausschußurteil stellte später fest, daß diese Rechte keinen
Einwendungenunterliegen. Die Behauptung, daß die Schätze
aus dem Lande geholt würden, die Schulden aber dem
Schutzgebiet verblieben, sei unzutreffend. Die Diamanten-
pachtgesellschaft liefere 75 Prozent ihres Nettoertrages dem
Fiskus ab, von dem Rest verbleibe dcr größere Teil den
Beteiligten im Schutzgebiete. Insgesamt verblieben 9?ya
Prozent dem Schutzgebiete, nur Ltzb Prozent flössen dm Be¬
teiligten in Berlin zu. Er sei sich bewußt, daß die Inter¬
essen des Reiches und des Schutzgebietesdurch seine Dia¬
mantenpolitik durchaus gewahrt seien. Die Ausführungen
des Staatssekretärs wurden mit lebhaftem Beifall und Dank
ausgenommen.
- --  i - -

'Deutscher Reichstag.
'Fortsetzung des DrahibericbtL in der Morgen AnSgabe.

$ Berlin, 13. Januar.
In der fortgesetzten Debatte zur Interpellation über die

Beamtcnmaßrcgelungcn in Kattowitz
führt Abg. Dr. Kolbe (Rpt.) weiter aus : Die Beamten in
Kattowitz konnten jeden guten Katholiken wählen, nur keinen
Polen . Die großpolnische Bewegung gewinnt zusehends
an Boden; cs darf ihr daher auch nicht die kleinste Kon¬
zession gemacht werden. Wer die polnische Presse genau

verfolgt, wird zugeben, daß es einen Großpo/onismus gibt.
Herr Schräder hat kein Wort von der polnischen Gefahr ge¬
sprochen. Aber gerade sie muß zu einer richtigen Beurteilung
herangezogen werden. Die Ausführungen Schräders ent¬
hielten maßlose Übertreibungen. (Unruhe links.) Auch
wir bedauern die Kattowitzer Vorgänge, aber nicht im
Sinne der Interpellanten . Wir bedauern, daß deutsche
Männer an der Ostgrenze so sftmmen, daß diese Maß¬
regelungen überhaupt notwendig waren.

Selbst die katholische„Schlesische Bolkszeitung" hat die
Maßregelungen als berechtigt erklärt,

und selbst Martin Spahn hält die polnische Frage für eine
preußische Gefahr. Wir wollen keine Politik der Nadel¬
stiche.  aber eine energische Abwehr polnischer Übergriffe.
(Beifall rechts.)

Abg. v. Dziembowski (Pole ) : Die Mehrheit der polni¬
schen Bevölkerung ist mit unserer Haltung bei der Finanz-
rcsorm einverstanden. (Widerspruch.) Wir haben keine
I u n ke r in dcr Fraktion. Wir sind ohne Ar und Halm.
Wir treiben daher auch keine agrarische Politik . Fast etn-
mütig  ist hier das Verhalten des Staatssekretärs ver¬
urteilt worden. (Widerspruch.) Warum diese Angst vor
dem Fleischermeistor Pakulla ? (Heiterkeit,) Hinter der
ganzen Geschichte steckt der Ostmarkc  n v ere  in . Nicht
wir sind die Hetzer, sondern die Herren vom Ostmarken¬
verein..

Abg. Laitmann (Wirtsch. Vgg.) : Wenn Bismarck die
Polengofahr von heute sehen würde, wäre er ebenso wie
unsere heutige Regierung gegen die disziplinlosen Be¬
amten vorgegangen. Er hätte das nur geschickter  ge¬
macht.
Die Sozialdemokraten sollten bei ihrer furchtbaren Partcl-
diSziplin etwas Verständnis für die Staatsdisziplin haben.
(Sehr gut ! rechts.) Haben Sie denn die edlen 6 vonr „Vor¬
wärts " vergessen? (Lärm bei den Sozialdemokraten.)
Wenn wir einen sozialdemokratischenStaat hatten und
sozialdemokratische Beamte würden agrarisch  oder
chr i stl i ch denken, so würden sic zum Teufel gejagt wer¬
den. (Lebhafte Zustimmung.) Man würde sie nicht ln
bessere Orte versetzen, sondern einfach auf die Straße
Wersen. Man sollte auch Obcrbeamte,  die für die
Sozialdemokratie eintreten, nicht ungeschoren lasten. (Zu¬
stimmung rechts.)

Abg. Dr - Doormann (Freist Vpt.) verteidigt die
Haltung der Freisinnigen in Oberschlesien. Wenn Äuße-
rnngen, wie „ultramontane Schweinebande" gefallen sind,
so sei das selbstverständlich zu mißbilligen. Bei der
ganzen Sache handle es sich um praktische Fragen . Darum
sei cs etwas grotesk, wenn der enge Schauplatz einer Wahl
so über seine Bedeutung herausgehoben werde. Die
katholische Geistlichkeit sei es, die immer wieder hetze. Selbst
dem Zentruln sei dieses Auftreten schon unangenehm ge¬
worden. Die oberschlesischc Industrie sehe schweren Zeiten
entgegen. Alle Bevölkerungskreise würden bitter zu
kämpfen haben. Daruni sollte man den Nattonalitäterr-
hader begraben.

Die Interpellationen sind damit erledigt.
Es folgt

die erste Lesung der Strafgesctznovellc.
Staatssekretär Lisko verliest eine längere einführende

Rede, von der bei seinem leisen Organ kein Laut über die
allernächsten Reihen der sich vor dem Bundesratstisch
drängenden Abgeordneten dringt. Erst allmählich wird er
verständlicher. Der Staatssekretär gibt einen historischen
Rückblick und hebt darin weiter die Heranziehung des
Laienelements zur Straffammer hervor. Es liege keine
Veranlassung vor, das Laienelement von der Strafkammer
weiter fern zu halten Gerade die bisherige Fernhaltung
der Laien von der Straflammer ist vielleicht einer der
wesentlichsten Gründe für das Mißtrauen, das hier und da
gegen die Rechtsprechungvorhanden ist, ein Mißtrauen,
das in der Regel absolut unbegründet ist, dem aber jeder
Grund entzogen werden wird, wenn die Laien Einfluß auf
die Rechtsprechung bei der Strafkammer haben.

Das Vertrauen zur Sttaflammer wird wachsen.
Der Staatssekretär legt hierauf in- einzelnen die Besetzung
der einzelnen Gerichtshöfe dar und kommt daml auf die Ge¬
währung von Tagegeldern an Schöffen zu sprechen. Unsere
Bevölkerung ist schon jetzt überreichlich mit öffentlichen
Ämtern belastet. Durch die Heranziehung des Laien¬
elements zur Straflammer erster Instanz wird noch eine
erhebliche Mehrbelastung der Bevölkerung eintreten. Durch
die Gewährung von Tagegeldern und Reisekosten an
Schöffen wird der Kreis der Personen erweitert, die zu
diesen Ämtern herangezogen werden können, und das ist
für die Rechtspflege von Bedeutung. Der Staatssekretär
erläutert sodann den Gang des Vorverfahrens, er weist
daraus hin, daß die Entlassung aus der Untersuchungs¬
haft erleichtert und das Zeugnisverwcigerungsrecht weiter
ausgedehnt werden soll, über die Festlegung der hierfür
zu ziehenden Grenzen werde man sich in der Komniiffion
verständigen können.
Für die Behandlung der Jugendlichen sei ein besonderer

Entwurf vorgesehen,
da die Versuche mit den Jugendgerichten sich gut bewährt
hätten. Der Entwurf im ganzen habe viel Anerkennung
gefunden, sei aber auch andererseits in Einzelheiten scharf
bemängelt worden. Hoffentlich werde sich das Haus in der
Kommission so darüber einigen können, daß der materiellen
Wahrheit in unserem Prozeßverfahren in verstärktem Maße
zum Siege vcrholsen wird. (Beifall.)

Das Haus vertagt sich.
Freitag 1 Uhr: Fortsetzung; Strafgesetznovelle.
Schluß 5% Uhr.

Ams?mrd.
fSußüßntr.

Ein griechischer Prinz in russischen Diensten.
In militärischen Kreisen wird viel von dem dem-

nächstigen Eintritt des griechischen Prinzen Nikolaus in die
russische Armee gesprochen. Der Pttnz ist mit der Groß¬
fürstin Helene, Tochter des verstorbenen Großfürsten

Wladimir, vermählt. Er soll mit dem Kommando ein<S
Bataillons beauftragt werden und bald darauf ein Regt,
ment erhalten.

Frartkreich.
Eine neue französisch-belgische Bahnverbindung.

Die Kammer nahm einen Gesetzentwurf an, der pj,
Fortsetzung dcr Lokalbahn von Montherme nach Haut-
Rivitzre als von öffentlichem Nutzen bezeichnet. Diese neue
Bahn wird bis an die belgische Grenze reichen. Man miß:
ihr auch in gewissen Kreisen einen strategischen Wert bei.

Die Pariser Apachen.
Als Urheber eines in der Nacht vom Sonntag zum

Montag in Paris begangenen Frauenmordes sind drei
jugendliche Apachen verhaftet worden. Sie hatten es aus
den von der Hausbesorgerin Gaillard einkassierten Mir :-
zins abgesehen. Die Frau wurde von ihnen chloroformier:
und dann erdrosselt. Mit dem Raube gelang es den Mord¬
gesellen, an einem ahnungslos eintretenden Mieter vorbei
aus den: Hause zu kommen. Das Geld im Betrage von
3000 Frank wurde in einen: Cafe geteilt. Das ausfällige
Benehmen der Burschen veranlaßte den Wirt zur Anzeige.

Die Kanrmer nahm das Budget des Ministeriums de:
öffentlichen Arbeiten an.

Engl and.
Eine zweifelhafte Aufstellung

Nach einer Aufftellung der „Times " gilt es als siccher
daß die Unionisten bei den Wahlen 137 Sitze, die Liberalen
dagegen nur 3 Sitze gewinnen werden. Weitere 88 Siy«
bezeichnet das Blatt als zweifelhaft, mir anderen Worten
als vorläufig neutral ; um deren Eroberung wird sich
der ganze Wahlkampf drehen. Die „Times " glaubt, daß in
der Theorie die größtmöglichste Mehrheit der Uniontfiei:
375 und die größtmöglichste Mehrheit der Liberalen 383
Sitze betragen wird.

Spa « k?rr.
Abgcsetzte Generale.

Die Zensur herrscht wieder wie in den „schönen" Tagen
der Maura -Herrschaft, weshalb drahtlich über die 33 or
gänge nur eine dürftige Berichterstattung möglich ist. Der
Ministerrat beschloß die Absetzung des Generalkapttäns von
Madrid und mehrerer Offiziere infolge der Kundgebung
der Offiziere vor dem Redaktionslokal eines militärischen
Fachblattes, die als Protest gegen die vom Kriegsminister
wegen des Riffkrieges etteilten Belohnungen gelten sollte
Die Belohnungen seien angeblich ungenügend oder über¬
trieben. Die Reaktionäre schüren die Aufregung in Heeres
kreisen, um den Sturz der liberalen Regierung herbck-
zuführen. Nach einer Wolffschen Meldung sind alle Korp.' .
kommandeure, soweit ihnen unterstellte Offiziere an der
Kundgebung teilgenommen haben, zur Disposition  ge.
stellt worden. Mehrere Offiziere, die die Demonstranten
angeführt habeir, wurden mit Festungshaft bestraft. D 'c
übrigen Denwnstrartten soll dieselbe Strafe treffen, sobolv
ihre Persönlichkeit festgestellt ist.

Türkei.
Der Khedive auf der Heimfahrt abgeschnittcn.

Das Ministerium des Innern erhielt ein Telegramm
ans Hafira in Hedschas, daß dcr aus Mekka nach Ägypten
heimreisende Khedive Abbas Hilnri in Bessaija stecken ge¬
blieben ist. Angeblich ist er mit seiner ganzen Eskorte bloß
durch die große Überschwemmung Mekkas und der Hedsckwa.
Bahn an der Forffetzung der Reise verhindert. Man munkelt
jedoch in Pfortekreisen, die über die Vorgänge in Arabien
unterrichtet sind, daß dcr ägyptische Fürst mit seiner
Karawane nicht nur der Überschwemmung wegen nick,
weiter könne, sondern sich auch aus Furcht vor den aus
rührerischen Beduinen,  die ihn förmlich abgeschnitten:
nicht weiter wage.

Griechenland.
Der König hat nach Blättermeldungen mehrere Obersten,

unter ihnen Zorbas und Konstantinrdis sowie Limbritis
zu Brigadiers ernannt.

Marakks.
Zum Bombardement von Casablanca.

Die internationale Kommission zur Feststellung de,
durch das Bombardement Casablancas von den französischen
Kriegsschiffen verursachten Schäden hat ihre Arbeit nach
neunmonatiger Tätigkeit beendet. Der größte Teil der Mj,.
glieder der Kommission begab sich mit dem französischen
Passagierdampfer „Mingrötiö" via Tanger in die Heimat.

Mrorittist? Staaten.
Die deutsch-amerikanischen Zollvcrhandlungen

Nach einer Meldung der „Sun " nehmen die Zollver.
Handlungen zwischen Deuffchland und Anierika einen be«
friedigenden Fortgang.

Ans Stadt and Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  14 . Januar.
Wahlverein der Freisinnigen Volkspartei.

Nach längerer Pause — die letzte Gencralversammluna
fand im November 1608 statt — ist der hiesige Wahlverein
der Freisinnigen Volkspartei wieder einmal an die breitere
Öffentlichkeit getreten. Die gestern abend im kleinen Saal
des Saalbaus der „Turngescllschaft" in dcr Schwalbach«.,
Straße stattgefundene Generalversammlung  bean¬
sprucht insbesondere durch die Stellungnahme des oben an-
geführten Vereins zu der bevorstehenden Verschmex.
zung der drei linkslibcralen Parteien
einer Organisation weitergchendes Interesse und konnte
sich auch dementsprechend eines recht starken Besuchs cr,
freuen Der Vorsitzende des Wahlvcreins Herr Justizrat
De. Alberti  eröfsnete die Versammlung und gab «ach
der Begrüßung der Anwesenden seiner Freude über dea
recht zahlreichen Besuch Ausdruck. Er gedachte hierauf dxz
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im vergangenen Jahre verstorbenen Vorstandsmitglieds und
Kassierers Georg Bücher, dessen Andenken die Anwesenden
durch Erheben von den Plätzen ehrten, und ging darauf zu
einer Schilderung der allgemeinen Politik  des ver¬
gangenen Jahres über. Diese Politik stand in der Haupt¬
sache unter dem Zeichen des Blockbruchs. Die Ursache die¬
ses Bruchs lag daran , daß die Partei , die früher im Block
war , Gesetze mitschaffen hals, die als direkt volksfeindlich
zu bezeichnen sind, indem sie Stenern brachte, die sie zum
eigenen Nutzen aus die Schultern der anderen abwälzte,
ohne dabei die Interessen der Allgemeinheit im Auge zu
haben. Größer hat sich der Egoismus einer Partei me-
mals gezeigt, als bei dieser Gelegenheit. Der Redner
glaubte mit Genugtuung feststcllen zu können, daß ein Teil
der Konservativen sich von dem lediglich die Interessen der
Agrarier vertretenden Bund der Landwirte abgesondert hat.
Im neugegründeten Deutschen Bauernbund ist von liberaleren
Anschauungen allerdings noch nicht allzuviel zu merken; man
müsse da erst das weitereVerhalten abwartcn. Die Hauptmacht
der Konservativen liegt immer noch in dem agrarischen Teil
dieser Partei . Aber trotzdem kann es nicht als ein Fehler be¬
zeichnet lverden, daß der Block seinerzeit gegründet wurde.
Hatte er doch hauptsächlich den Zweck, diejenige Partei , die
die Liberalen mindestens ebenso fürchten wie die Konser¬
vativen, zu bekämpfen. Uni so bedauerlicher sei es, daß die
Konservativen, deren Tendenzen im Block gegen das Zen¬
trum gerichtet waren, nunmehr mit dieser Partei in un¬
verantwortlichem Egoismus die den wirtschaftlich Schwäche¬
ren zur Last fallenden Steuern machte, während die Libe¬
ralen bewiesen haben, daß ihnen Ideale in der Politik
höher stehen als einseitige Parieiinteressen. Die Zentrums¬
partei hat bei der Steuergesetzgebungvollständig außer acht
gelassen, daß sie dem Volke Steuern auferlegte, gegen
welche sie früher stets gestimmt hat. Durch diese Politik
scheinen dem Volk aber jetzt die Augen geöffnet worden zu
sein, und es Wird in Zukunft — die Nachwahlen haben das
auch bereits bewiesen— kaum wieder so leicht einem dieser
Kandidaten seine Stinnne geben. Ob aber die liberale
Partei einen Vorteil davon haben wird , das ist kaum zu
glauben. Die unzufriedenen Wähler befolgen vielmehr
leider die Taktik, in solchen Fällen dann gleich immer in
momentaner Zornesaufwallung , ohne Überlegung, den
Sozialdemokraten zu wählen. Die Kommunalwahlen in
letzter Zeit haben das bewiesen. Erfreulicherweise kann
man feststellen, daß die Nationallibcralen kräftig von der
konservativen Partei abgerückt sind. Der Referent erwähnt
dann die durch die verkehrsseindlichen Maßregeln des letzten
Jahres veranlaßte Gründung des Hansabundes, bei welchem
nur bedauerlich ist, daß er keine politische Stellung ange¬
nommen hat. Es fragt sich nur, ob die neue Organisation,
die an sich freisinnigen Tendenzen huldigt, dein Volk das
bringen wird, was man von ihr erwartet. Mit großer
Freude kann die bevorstehende Verschmelzung der drei links¬
liberalen Parteien zu einer gemeinsamen Vereinigung be¬
grüßt werden. Es sei erfreulich, daß das Schlimme des
letzten Jahres dieses Gute gezeitigt hat. Der Redner berichtet
dann über die letzten Stadtverordnetenwahlcn in Wies¬
baden und das dabei geübte Zusammengehen der bürger¬
lichen Kandidaten. Er erwähnte dabei, daß die National-
liberalen in der Befürchtung, bemogelt zu werden, sich nicht
in Unterhandlungen mit den Freisinnigen einlassen wollten,
streift den Protest des „Westlichen Bezirksvereins" gegen die
Kandidatur eines ursprünglich von ihm selbst aufgestellten
Kandidaten, dem nicht Folge gegeben werden konnte, und
schließt mit einem Hinweis auf den am 22. und 23. in
Wiesbaden stattfindenden Parteitag für Süd West¬
deutschland,  auf welchem namhafte Redner, wie
Kopsch, Funk und Gutfleisch, das Wort ergreifen werden.
Der von Herrn L. Walther  erstattete Kassenbericht
weist für 1910 eine Bankschuld von 1492 Ai. auf, welche sich
nach Abzug des Kassenbestandes von 142 M. auf 1350M. er-
inaßigt. Zu den Stadtverordnetenwahlen wurden 1090 M.
beigesteuert, so daß ein Defizit von 2343 M. verbleibt. Der
Verein besitzt jetzt 450 Mitglieder, die einen Jahresbeitrag
von insgesamt etwa 2060 M. zahlen. Das Defizit datiert,
wie der Vorsitzende nach der Erstattung deS Kassenberichts
erläutert , teilweise immer noch seit den letzten Reichstags¬
wahlen und den Stadtverordnetenwahlen vor zwei Jahren.
Im letzten Fahre konnte, veranlaßt durch größere Einnah¬
men, ein erheblicher Teil des Defizits abgetragen werden.
Durch die in Aussicht stehende Anstellung eines Partei¬
sekretärs,  der insbesondere die Organisation des Ver¬
eins auf dem Lande vorbcreiten soll, mutz jedoch weiter an
die Opferfreudigkeitder Mitglieder appelliert werden. Die
Neuwahl des Vorstandes  ergab die Wiederwahl
des Herrn Justizrats Alberti  zum 1. Vorsitzenden. Fer¬
ner wurden folgende Vorstandsmitglieder neu-, bezw.
wiedergewählt: H. Boerner, I . Bnrgcff-Gcisenheim,
Eh. Glaser, A. Güth, E. Hansohn, H. Hartmann, S . Hetz,
F . Hildner, Dir. Jungermann . SB. Kraft, SB. Stimmet, Dr.
Loeb, E. Malcomesius, A. Mollath, G. Thon, Hch. Wolff,
L. Walther, Direktor Neuberg, Rektor W. Breidenstein.

Herr Rechtsanwalt Güth  nahm hieraus das Wort zu
seinem angelündigten Vortrag über die bevorstehende
Einigung der linksliberalen Parteien.  Er
führte nach einem geschäftlichen Rückblick auf die Entwicklung
der liberalen Parteien aus : Die Beziehungen zwischen der
Deutschen Volkspartci und der Freisinnigen Volkspartei,
bezw. ihrer Vorgängerin, der Deutsch-Freisinnigen Partei,
seien von jeher die besten gewesen. Das gleiche lasse sich von
der Freisinnigen Volkspartei und der Freisinnigen Ver¬
einigung leider nicht sagen. Es könnte keine Rede davon
sein, daß etwa irgend eine der drei linksliberalcn Parteien
für sich allein für den Liberalismus hätte irgend einen Er-,
folg erringen können. Die einzelne Partei war dafür zu
schwach. Die geschlossenen linksliberalen Parteien dürften
eher auf einen Erfolg rechnen. Die Einigungsbewegung
bestehe seit dem Parteitag in Wiesbaden 1905 und habe die
drei linksliberalen Parteien tatsächlich einander näherge¬
bracht. Ein Viererausschnß, aus den Führern der drei Par¬
teien gewählt, habe den Versuch eines Programms gemacht,
das als Grundlage für eine einheitliche liberale Partei ge¬
braucht werden könne. Dieses Einigungspro¬
gramm  liege nunmehr vor. Hierzu sollen die Parteige¬
nossen im Lande Stellung nehmen, und dann wollen sich die
Parteitage der einzelnen Parteien über seine Annahme oder
zlbl-Lnuna errtlcbließen. Sollte eine neue Partei ücll bilden.

dann schlägt der Viererausschuß den Namen „Deutschfte:-
sinnige Volkspartci" vor. Die Bildung einer großen libe¬
ralen Partei liege zweifellos im Interesse des Liberalis¬
mus . Die bloße numerische Stärke einer Partei gibt ackern
ihr aber auch noch keine Bedeutung. Die innere Stärke und
die innere Einigkeit bedingen einen Teil ihres Erfolges.
Redner äußert Zweifel, ob die Einigung der drei liuks-
liberalen Parteien die bestehenden Gegensätze ausgleichen
wird. Aber trotz alledem müsse man der Einigung zustim-
men. Die Einigungsbewegung sei so stark geworden, daß
man sich ihr schließlich trotz der Bedenken überhaupt nicht
mehr entziehen könne. Das Programm schließe sich in Form
und Inhalt und in allen wesentlichen Punkten an das
Eisenacher Programm der Freisinnigen Volkspartci an. Es
enthalte nicht ein ein- für allemal als Dogma unanfechtbares
Glaubensbekenntnis der, .liberalen Weltanschamms über¬
haupt, sondern beschränke sich darauf, die liberalen Forde¬
rungen der Gegenwart zu formulieren. Der Referent bringt
zum Schluß seiner Ausführungen folgende von der Ver¬
sammlung einstimmig angenommene Resolution  zur
Abstimmung: „Die heutige Generalversammlung des Wahl-
Vereins der Freisinnigen Volkspartei hält den Zusammen¬
schluß der drei linksliberalen Parteien für geboten und ift
der Ansicht, daß der von dem Biererausschuß vorgclegte
Programmentwurf zur Grundlage der Einigung geeignet
sei. Im übrigen schlägt die Versammlung der geeinten
Partei die Annahme des Namens „V o l ks p a rt e i" vor."

Hieran schloß sich eine Diskussion,  bei welcher noch
verschiedene Redner zu Wort kamen, die durchweg einen
weiteren Ausbau des Vereins, sowie eine engere Fühlung¬
nahme mit den Wählern befürworteten und die beabsich¬
tigte Anstellung eines Parteisekretärs lebhaft begrüßten.
Es wurde beschlossen, im Februar eine größere Versamm¬
lung abzuhalten. Die recht animiert verlaufene Versamm¬
lung ließ erkennen, daß ein frischer Zug auch unter den Libe¬
ralen in hiesiaer Gegend wieder weht und die Anhänger der
Partei ein lebhaftes Interesse an den Vorgängen innerhalb
ihrer Organisation bezeigen. Gegen 12 Uhr wurde die
Versammlung von dem Vorsitzenden geschlossen.

— über die Reisedispositionen des Kaiserpaares war
in einigen Blättern die Meldung verbreitet worden, der
Kaiser und die Kaiserin würden am 2. Mai zu einem sechs-
tägigen Aufenthalt in dem hiesigen Schlosse eintreffen. Nach
den von uns angestellten Informationen sind diese Mit¬
teilungen znm mindesten als verfrüht  zu bezeichnen.
Irgendwelche Dispositionen über den diesjährigen Aufent¬
halt des Kaiscrpaares in Wiesbaden sind an den hieran zu¬
meist interessierten Stellen noch nicht bekannt und daher wohl
auch noch nicht getroffen worden.

— Maifestspielc werden auch in diesem Jahr im Hof-
theater stattfindcn, und zwar wahrscheinlich schon in den
ersten Tagen des Monats , weil diesmal das Pfingstfest früh
fällt. Es sind nur wenige Vorstellungen, höchstens drei, in
Aussicht genommen. Die Wahl der auszuführenden Stücke
ist noch nicht endgültig erfolgt.

— Zur Besteuerung des Einkommens. Wir erhalten
folgende Zuschrift, die gewissermaßen als „Stimmungsbild"
ans den Kreisen bestimmter Steuerzahler angesehen werden
darf: „Durch die Tagesblätter lief eine Notiz, nach der
Universitätsprofessor Delbrück die Behauptung aufstellte,
daß 56 Milliarden in Preußen jährlich unversteuert blieben
Den Beweis will er in der Differenz zwischen Einkommen
und Vermögenssteuer erblicken. Ich gebe eine Differenz zu.
wie groß, weiß ich nicht, aber sie liegt meines Erachtens
ganz wo anders. Bekanntlich werden bei Aufstellung der
Ergänzungssteuer alle VermögcnSobjekte ergriffen. Der
größte Anteil nrag auf Immobilien : unbebaute Grundstücke
und Gebäude, entfallen. Beide wurden früher vom Staat
besteuert, und die Grundsteuer nach deni Reinertrag, was
auch in der Ordnung, erheben. Anders kam jedoch die
Sache, als die Kommunen seit etwa 10 Jahren die Grund
steuer nach dem gemeinen Wert festsetzten, was die größte
Anzahl der Städte und ihrer Vororte bis jetzt getan haben
dürften. Da wird der Gruudstüäwcrt des Steuerertrags
wegen über Gebühr hinaufgcschraubt. Und diese überschätz
teil Grundwerte gelangen dann auch bei der Vermögens
steuer zum Ansatz, obwohl sie dem Veranlagten im Ver
gleich zur Kapitalhöhe so gut wie keinen Ertrag bringen.
Der einzelne wird durch diese Manipulation sehr oft und
ganz gegen seinen Willen und alle wirtschaftliche Logik zum
„reichen Manu" erhoben, der dann schließlich keine oder nur
geringe Einkommensteuer zahlt, weil ihm eben aus dem
Grundbesitz das Einkommen fehlt. Ich gehöre selbst zu den
Existenzen, welche auf ein Grundvermögen von etwa 200 000
Mark eingeschätzt sind, aber in der wirtschaftlichen Krisis
nicht wissen, woher sie die hohe Kommunalgrundsteuerneh¬
men sollen, wobei ich vom Staat mich gerechter behandelt
fühle, weil ich beim Mangel geschäftlichen Einkommens
wenigstens auch entsprechend niedrigere Steuer zahle. Wenn
nach dieser Seite die Herren Professoren einmal eine Stuf
stelluug machen wollten, zwischen tatsächlichen Einkommen
aus Bodenwerten und fingierten Boden-Vermögenswerten,
würden manchem die Slugen aufgehcn. Auch die Haus-
gruudstücke rentieren nicht alle zu den Kommunalsteuerwert-
taxen. Ich glaube nicht, zu hoch zu greifen, Wenn ich die
Differenz aus Einkommen von Bodenwerten und deren
fingierten Kapitalwert in der Gemarkung Wiesbaden aus
hunderte Millionen schätze. Mit anderen Worten: Milliarden
von angeblichen Bodenwerten bringen keine oder doch nur
ganz geringes Einkommen, das in den meisten Fällen nicht
einmal die auferlegte Kommunal-Grundsteuer deckt; auch
die zahlreichen Prozesse vor den Verwaltungsgerichten
wegen Überwertung des Grund und Bodens zugunsten kom¬
munaler Besteuerung sprechen für diese Auffassung."

— Hansabund, Zweigverein Wiesbaden. Der Hansa¬
bund hatte seine Mitglieder und Freunde in Griesheim am
Mittwoch zu einer Versammlung in den Festsaal des Elek¬
tronwerts eingeladen. Diesem Ruf waren über 170 Per¬
sonen gefolat, die mit Firteresse den Verhandlungen zuhör¬
ten. Herr Sturm aus Wiesbaden, der Vorsitzende des
Zweigvereins Wiesbaden, begrüßte die Erschienenen und
schlug darauf vor, Herrn Direktor Dr. Baither als Vor¬
sitzenden. Herrn Friedr . Lärm, den Vorsitzenden des Wor-

schußvereins, als stellvertretendenVorsitzenden, Herrn Gas
Werksdirektor Stephan Liebet als Schriftführer und Herrn
Slrchitekt Nutzer als dessen Stellvertreter zu wählen. Die
Versammlung erklärte sich damit einverstanden, und Herr
Direltor Baither übernahm nunmehr nach Bildung ^de«
Bureaus die Leitung. In einer kurzen Ansprache äußerte
sich Herr Dr . Baither über den Anlaß und den Zweck der
Zusammenkunft und erteilte darauf dem Redner des
Abends, Herrn Dr. Hüttemann aus Berlin, das Wort zu
einem Vortrag über die Ursachen, die zur Gründung des
Hansabundes geführt haben, dessen Aufgaben und Ziele.
Während seiner Auseinandersetzungenbeleuchtete der Vor¬
tragende, oft vom Beifall und Zustimmenden Rusen der Ver¬
sammlung unterbrochen, die Politik und Verwaltungsvcr
hältnisse Preußens und des Reichs, um daraus Schluß¬
folgerungen zu ziehen für die Aussichten, die Gewerbe, Han¬
del und Industrie bei der einseitig agrarischen Gesetzgebung
und Verwaltungsmaschinerie in Zukunft hätten. Es wäre
dringend notwendig, daß die gewerblich tätigen Zweige
des Volles sich endlich aufrafsen, um eine gerechtere Be¬
rücksichtigung ihrer Wünsche und Forderungen zu erwirken
und sich die Beachtung zu sichern, die sie vermöge ihrer Be¬
deutung und Größe für die deutsche und die Weltwirtschaft
eigentlich schon längst verdienen. Der Vortrag schloß mit
einem warmen Appell an die Anwesenden, dem Hansabund
bcizutreten, und wurde mit stürmischem Beifall ausgenom¬
men. Herr Sturm aus Wiesbaden sprach sodann noch über
die Art der Organisation der Zweigvereinc und Orts¬
gruppen und forderte, unterstützt von Herrn Direktor Dr.
Baither , die Versammlung auf, recht eifrig für den Hansa¬
bund zu wirken, damit bald eine Ortsgruppe in Griesheim
gegründet werden könne. Es sei besonders notwendig, Hand¬
werker und Angestellte für den Bund zu gewinnen, damit
nicht nur die Kausleute und Industriellen , sondern alle ge¬
werblich tätigen Berufskreise in ihm eine wirksame Vertre¬
tung fänden. Da die Versammlung sich mit den Ausfüh¬
rungen der Redner einverstanden erklärte, wurde von einer
Debatte Abstand genommen und nach einigen Daukcswortcn
an den Vortragenden und das Zentralkomitee in Berlin,
das in Herrn Dr. Hüttemann einen so vortrefflichen Redner
gesandt hatte, konnte die Versammlung geschloffen werden.

— Ehrenurkunden. Im zweiten Halbjahr 1909 wurden
von der Handelskammer zu Wiesbaden 45 Ehrenurkunden
für 25jährige Tätigkeit in einem Betriebe verliehen.

Im Kreise  WieSbaden - Stadt  erhielten , Ehren¬
urkunden Herr Johann Philipp Karl Nefferdorf bei Kohlen»
Verkaufsgcsellschaft m. b. in Wiesbaden , Herr Buchhalter
August Henckler bei der Firma C. Theod . Wagner in Wiesbaden.
— Im Kreise Wiesbaden - Land  erhielten Ehrenurkunven
Herr Ludwig Merkel bei der Firma Karl Graeger in Hochheim.
Herren Jakob Rauch, Johann Weiß und Mich. Mahle bei der
Firma Ludwig Beck u . Ko. in Biebrich. — Im Kreise H ö ch st
erhielten Ehrenurkunden die Herren W . Betz Ir ., Adam Engel¬
hard Ir , Michael Simoneit , Konrad Kunkel Ir , Ehr. Straub Ir,
Leonb. Liebeck 4r, Joh . Herrlein Ir , Joh . Wunderlich , Job.
Kraushaar , Jak . Jürgens , Karl Kröck Ir , Joh . Abt 2r , Nikol.
Moück Ir , Adam Ohl . Jak . Wagner Ir . PH. Jak . Jmmerschitt.
Heinr . Butz und Wilh . Ärmbrecht, sämtlich bei den Farbwerken
vorm. Meister , Lucius u . Brüning in Höchst, Herren Friedrich
Konrad und Johann Hochheimer bei Maschinen - und Armaturen¬
fabrik vorm. H. Breuer n . Ko. in Höchst, Herr Anton Hildmann
bei Firma Halm u. Bosse . G . m . b. tz. in Höchst, Herr Theodor
Fischer bei der Lederfabrik borm. H. Deninger u . Ko. in Lors-
üach, Herren Gerenes Belz und Betriebsleiter August Mörsch¬
bach bei Chemikalienwerk Griesheim , G. m . b. H. in Gries¬
heim . Herren Nikolaus Hetz und Adam Gasser bei Deutsche
Gelatinefabriken in Höchst, Herr Albert Reischetzki bei Chemische
Fabrik Griesheim -Elektron in Griesheim . — Im Rhein-
gaukreise  erhielten Ehrenurkunden Herr Karl Joseph Lill
bei Scholl n . Hillebrand . G. m . b. H. in Rüdesheim . Herr Joh.
Leis bei Rud . Koepp u .Ko. in Lstrich. Herren Joh . Wieger und
Joh . Bambach bei chemische Fabrik vorm. Goldenberg , Gero¬
mont u . Ko. in Winkel . — Im Untertaunus kreise  er¬
hielten Ehrenurkunden die Herren Philipp Schantz und Beter
Rittgen bei Michelbacher Hütte A. Passavant in Michelbach. —
Im Kreise St . Goarshausen  erhielten Ehrenurkunden
die Herren Werkführer Sebastian Buns (für, , 40jährige Tätig¬
keit) , Wilhelm .Hildebrand (für 45jährige Tätigkeit ) , Heinrich
Ziefer (für 38jährige Tätigkeit ) , Franz Dommershamen
(30 Jahre ) . Philipp Strack und Karl Griebel bei der FirmaHch. Napp in St. Goarshausen.

— Bei „Henkell Trocken". Auf gestern waren die
Hoteliers und Gastwirte von Wiesbaden zum Besuch der
Sektkellerei von Henkell bei Biebrich eingcladen, um sowohl
die Fabrikation des Sektes von Anfang bis zum Schluß
kennen zu lernen, als auch die großartigen Räumlichkeiten
und Einrichtungen zu besichtigen. Um 3 Uhr hatten sich
etwa 70 bis 80 Besucher von Wiesbaden und auch aus¬
wärts eingesunden, um in der einfachen, aber vornehm
gehaltenen großen Empfangshalle von den Repräsentanten
Herrn v. Bülow und dem Wiesbadener Vertreter Herrn
I . Heymann empfangen zu werden. Die einzig in ihrer
Art nach dem neuesten Stand der Technik ausgeführten
maschinellen Anlagen und die vornehme Bauart des Eta-
blisseinents sind genügend bekannt. Wohl kaum eine deutsche
noch eine französische Sektkellerei kann sich in dieser Hinsicht
mit der Henkellschenmessen. Bei Henkell ist alles „Salon ".
Ob man im Kabinett des Chefs oder 20 Meter tiefer bri
den Fässern ist, alles „tipp, topp". Und erst die Wohlsahrts-
einrichtungen für die Beamten und Arbeiter. Me Räume
sind groß und lustig, und überall herrscht eine geradezu
peinliche Ordnung und Sauberkeit. Gar mancher gut¬
situierte Bürger hat keine so seine Waschtoilette, wie sie hier
der einfache Arbeiter besitzt. Rach Besichtigung des ganzen
Etablissements wurden die Besucher zur Abwechselung mit
„Henkell Trocken" rcgalicrt. Eine weitere Überraschung
wurde den Gästen noch geboten durch Vorträge eines vor-
irefslichen Sängerquartetts . Bei reichlichen Kostproben und
verschiedenen Toasten verging die Zeit ungemein rasch und
der Besuch bei „Henkell Trocken" wird allen Besuchern eine
angenehme Erinnerung sein. Ir.

— Wo bleiben die verlorenen Hunde? Schon seit län->
gcrer Zeit wird unsere Einwohnerschaft durch umfangreiche
Hundediebstählebeunruhigt. Gerade die wertvollen, rein¬
rassigen Tiere sind es, die verschwindenund von denen man
bisher annahm, daß sie von Händlern an auswärtige Lieb¬
haber verkauft würden. Jetzt stellt sich aber heraus , daß das
Los dieser Hunde viel schlimmer ist, da sic von zwei inzwi¬
schen verhafteten Gelegenheitsarbeitern Schäfer und
Schmidt, meist als Versuchstiere an gewisse hiesige Institute
verkauft werden. Unter welchen entsetzlichen Qualen sie
hierbei oft ihr Leben lassen müssen, dürfte hinreichend be-
fannt sein. Der Tierschutzverciuzu Wiesbaden setzt edle
Belohnung von 100 M. für denjenigeu aus . der iüm das
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abttge Beweismaterial verschafft, um gegen die in Frage
kommenden Anstalten und gegen die Hehler gerichtlich vor¬
zugehen. Im übrigen dürften wohl die Hundebesitzerdurch
diese Enthüllung veranlaßt werden, in der Folge schärfer
auf ihre Tiere zu achten. B.

— über milde Winter plaudert die „Reue badische
LandeSztg.": Vielfach wird behauptet, daß der Winter bei
«ns in früheren Jahren weit strenger aufgetreten sei als
jetzt. Wenn dies nun auch im großen und ganzen zutreffen
mag, so hat Deuffchland doch auch andererseits schon so
überaus milde Winter zu verzeichnen gehabt, daß eine
völlige Verschiebung im Walten der Natur , in der Zeit des
Blühens und Reifens eintrat und die Chronisten nicht
Worte genug fanden, ihr Erstaunen und Befremden hier¬
über auszudrücken. Aus dem Jahre 1182 wird berichtet,
daß die Bäume damals infolge der warmen Witterung
Anfang Februar bereits Früchte getragen hätten. 1186 gab
es im Januar Baumblüte und Anno 1387 war dies bereits
«m Weihnachten der Fall . Eine alte Konstanzer Chronik
erzählt, daß die Mägdelein mit frischen Blumen geschmückt
umhergegangen seien und die Knaben im Bodensee gebadet
hätten. Ein gleiches wird im Jahre 1287 aus dem Elsaß
gemeldet. Die Vegetation war da zu Anfang Januar be¬
reits so weit vorgeschritten wie im Monat Mai , der Wein
blühte und überall herrschte sommerliches Leben und Trei¬
ben. Auch die Winter der Jahre 1290 und 1301 hatten milde
Temperatur aufzuweisen ; die wärmste Witterung aber
scheint Anno 1420 geherrscht zu haben. Die Bäume trugen
in jenem Jahr zweimal Früchte, Flur und Hain prangten
während des Dezembermonats im Schmuck des Frühlings
und Anfang April konnte bereits der Schnitt des Getreides
stattsinden. In den Jahren 1416, 1478 und 1497 erfreute
man sich zur Adventszeit der Baumblüte , und auch 1586
standen Baum und Strauch um das Christfest in frühlings-
ftischem Blütenschmuck. Aus dem 19. Jahrhundert werden
gleichfalls verschiedentlichbesonders milde Winter gemeldet.
So soll die Temperatur in den Jahren 1811, 1815 und 1822
während der Monate Dezember und Januar eine außerge¬
wöhnlich hohe gewesen sein. — Aus Cassel,  10 . Januar,
wird gemeldet, daß infolge der abnorm milden Witterung
der letzten Wochen selbst in den höher gelegenen Gärten
von Wilhelmshöhe Schneeglöckchen, Krokus und Stief¬
mütterchen blühen. Die Knospen zahlreicher Strüucher
stehen unmittelbar vor ihrer Entfaltung.

— Warnung für Auswanderer . Wie wir erfahren,
sollen zum Bau der Bahn Madeira -Mamors 5000 Arbeiter
von Deutschland nach Brasilien  eingeführt werden. Da
aber in Brasilien an der BahnbaustreckeMadeira -Mamorö
sehr ungünstige klimatische Verhältnisse herrschen, und auch
die Arbeitsbedingungen durchaus nicht so günstig sind, kann
Auswanderungslustigen von der Annahme von Arbeit an
der genannten Bahnstrecke nur dringend abgeraten werden.

— Hund und Katz. Zu dieser Mitteilung in der Aus¬
gabe vom letzten Montag schreibt man uns , daß die Katze
Eigentum des Wirtes Georg Heuchel  an der Dotzheimer
Straße ist. Das schöne, wertvolle und treue Tier ist seit
Sonntag verschwunden, und es wird angenommen, das; cs
infolge der Verletzungen durch den großen Hund das Leben
eingebüßt hat. Wird der Eigentümer des letzteren er¬
mittelt, dann kann er sich auf eine gehörige Entschädigungs¬
forderung wohl gefaßt machen.

— Mefferstcchcrci. In der Dotzheimer Straße gerieten
gestern abend einige Zimmerleute in Streit , nachdem sie
vorher in einer Wirtschaft zusammen gekneipt hatten. Im
Laufe der Auseinandersetzung versetzte der eine der Strei¬
tenden seinem Kollegen, dem 23 Jahre alten Zimmermann
Karl R. aus der Schiersteiner Straße 64, mit einem Messer
zwei Stiche, wovon einer die Brust traf , so daß der Ge¬
troffene blutüberströmt bewußtlos zusammenbrach. Die
herbeigerusene Sanitätswache legte dem Schwerverletzten
einen Notverband an und brachte ihn nach dem städtischen
Krankenhaus. Die Verletzungen des R. sind nicht unbe¬
denklich, doch ist Lebensgefahr vorläufig nicht vorhanden.
Der Täter wurde verhaftet.

— Diebstähle. Am 12. d. M. wurden in der Rheinstraße
aus einem Haus drei Messingstangen, welche zur Befesti¬
gung des Läufers im Treppenhaus lagen, gestohlen. — An
demselben Tage wurde einer hiesigen Buchhandlung am
Kaiscr-Friedrich-Ring ein Paket mit französischen Büchern
aus dem auf der Straße unbeaufsichtigt stehenden Wagen
gestohlen. — Heute morgen wurde in der oberen Dotz¬
heimer Straße einem Bäckerburschen, der seinen Korb, wäh¬
rend er sich nach dem dritien Stock begab, in den Hausflur
gestellt hatte, der Korb samt Inhalt (250 Brötchen) ge¬
stohlen.

— Die Feuerwehr wurde gestern abend kurz nach 7 Uhr
nach dein Hause Rikolasstraße 41 alarmiert , wo sich im
Ofenrohr einer Wohnung der Ruß entzündet hatte. Die
Wache konnte sofort wieder abrücken. Der Schaden war
durch die Manuschasten eines zurückbleibendenGeräts bald
behoben,

— Jmmobilienversteigerung . Bei der Zwangsversteige¬
rung von sieben in der Gemarkung Schierstein belogenen
Äckern, bisher den Eheleuten Zimmermann Karl
D a u st e r 2. und Philippine , geb. Hankammer, zu Schier¬
stein gehörig, blieb der Justizrat Karl Emmerich  zu
Wiesbaden als Vormund des Rentners Viktor Tonarius-
Reis in Bad Ems mit insgesamt 12 357 M. 36 Ps . Höchst-öietender.

„ — Kurhaus . Der Eintrittspreis zu der Sonntaaabend
/ Uhr rm großen Saale des Kurhauses stattfindenden öffent-
«chen Generalprobe des Cäcilienvereins  zur
Auffahrung der sinfonischenDichtung „Das verlorene Paradies"
von Boss, beträgt nur I M. Die Aufführung selbst findet am
Montagabend zu den Zi,kluskonzertpreisen statt . Der Text zu
dem Bossischen Werke ist sowohl am Sonntag - wie am Montag¬
abend käuflich an den Saalei,igängen zu haben.

— Deutscher Abend. Bei der am Samstag , den 15. Jan
ltattfindenden Gedenkfeier an die Begründung des Reiches wird
Kommerzienrat Scholz aus Mainz über die Lage des
Deutschtums in Südtirol , insbesondere im Fersental " sprechen'
Herr Hans G r i m m von hier über die „Aussicht zur Erhaltang
der deutschen Sprache in Südafrika ". Die musikalischen und
turneriichen Vorführungen übernimmt der Turnverein der
sowohl seme Turner - wie Sängerschar in den Dienst der guten
Sache stellt, unter der Leitung seiner bewährten Meister Es
ist dafür gesorgt, daß neben der ernsten Seite auch der Humor
lemen Platz behaupten wird. (Hellmundstraße 25. pünktlich8% Uhr.)

— Turnerisches. Samstag , den 15. Januar , abends
9 Ubr. wird der Turner Emil K ra .L in der Turnballe des

„Männer -Turnvereins ", Platter Straße , einen freien Bortrag
über seine Amerikareise und den Besuch des Nordamerikanischen
Bundesturnfestes in Cincinnati im Jahre 1909 halten . Ja-
teressenten seien hierauf aufmerksam gemacht.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Volksthcater. (Svielplan .) Sonntag , den 16. Jan .,

nachmittags : „Deborah". Abends : „Der Trompeter von
Säkkingen". Montag , den 17. : „Die Anna -Lise". Dienstag,
den 18.: „Rosenmontag". Mittwoch, den 18. : „Königin Luise".
Donnerstag , den 20.̂ „Der Hüttenbesitzer". Freitag , den 21.:
„Der Trompeter von Säkkingen". Samstag , den 22. : Geschlossen
(Bereinsvorstellung ) . — Bon Montag , den 17. Januar , bis
Freitag , den 21. Januar inkl., volkstümliche Woche zu kleinen
Preisen.

Skalathcater . „Die neue lustige Witwe" übt noch immer
rhre Zugkraft aus . Dieser Schlager bleibt nur noch Freitag
und Samstag auf dem Repertoire . Sonntagabend wechselt wie
gewöhnlich das Programm und für den Spielplan der nächsten
Woche ist die beste aller Possen: „Tinnes auf seiner Billa " vor¬
gesehen. Morgen Samstag und Sonntagnachmittag 4 Uhr wird
bei halben Preisen „Tinnes in der Sommerfrische" und „Es
lebe der Reservemann" zum letztenmal aufgeführt.

* Der Freidcnkerverein hat als nächste größere öffentliche
Veranstaltung einen Vortrag des Professors vr . Ludwig
G u r l i t t über das Thema : „Die katholische Kirche und die
moderne Schule" in Aussicht genommen. Der Vortrag , der
wieder eine große Zahl von Zuhörern anlocken dürfte , wird am
Montag , den 14. Februar , cm Saale der Loge Plato statt¬
finden. Im März wird dann ein interessanter Vortrag des
Grafen Hoensbroech  folgen.

Aus d§m Landkreis Wiesbaden.
Vogelschutz des Sonnenberger Tierschutzvereins.

Ii. Sonnenbcrg , 12. Januar . Der hiesige „Tier¬
schutz - und G e sl ü g e l zu cht v e r ein"  hat einen auch
für andere Orte nachahmenswerten Beschluß gefaßt, indem
er für die notleidende Vogelwelt  im Winter durch An¬
lage und Unterhaltung von Futterplätzen sorgen will . Von
der Anlage derselben zu ebener Erde wie in den städtischen
Waldungen wurde des Raubgesindels und der Vogelfänger
wegen abgesehen. Für bedeutend zweckmäßiger wurde die
Beschaffung Berlepscher Futterkasten betrachret, und diese
sollen an geeigneten Orten in den Baumkronen befestigt
werden. Zrir teilweisen Bestreitung der nicht unwesent¬
lichen Kosten wurde im Vereinslokal „Zum Philippstal"
eine Sammelstelle errichtet und ebenso eine Geldbüchse für
freiwillige Spenden ausgestellt. Sodann wurden ebenfalls
im VogelschntzintcreffeAnlagen von Berlepschen Vogel¬
schutz  g e h ö l z e n in der Tannenschonung des Distrikts
„Mühlberg " angeregt und beschlossen, an Gemeinde- und
Forstbehörde ein Gesuch zu richten mit der Bitte , bei Wege-
und Waldanlagen die Anpflanzung von Ebereschen —
namentlich an den Waldrändern — in Betracht zu ziehen,
da die herrlich rot leuchtenden Dolden dieser Vogelbeer-
bäume im Spätherbst und Winter eine beliebte Nahrungs¬
quelle unserer einheimischen Sänger bilden. Welch segens¬
reichen Folgen ein geregelter Vogelschutz für ganze Ge¬
meinden haben kann, ist ja durch den überaus reichlichen
Obstertrag des letzten Jahres erwiesen worden. Es ist des¬
halb zu hoffen, daß sich Interessenten und vorweg Land¬
wirte durch freiwillige Stiftungen und namentlich Spen¬
den von Samen und Getreideabfällen an diesen lobenswer¬
ten Einrichtungen beteiligen . — Die ordentliche General¬
versammlung findet am 18. März d. I . statt.

*

-r . Sonnenbcrg , 13. Januar . Samstag , den 15. Januar,
abends 8 Uhr. hält Herr L e n s ch von Wiesbaden auf Veran¬
lassung des hiesigen Gewerbevereins im Saalbau „Nassauer
Hof" (Besitzer W. Frank ) einen Lichtbildervortrag über:
„Unsere nassauische Heimat,  ein Appell zum
Heimatsschutz". _

Nassauische Nachrichten.
r . Aus dem Rheingau , 12. Januar , über den LebenSgang

des vor einigen Tagen verstorbenen ehemaligen Landrats des
Kreises Biedenkopf, Geheimrat Seyberth,  teilt der „Rheing.
Anz." u . a. mit : Setzberth ist ein geborener Kirberger : er be¬
suchte die Schulen in Wiesbaden und Weilburg und kam als
Accessist zuerst nach Langenschwalbach, später als Amts-
sekretäc nach Wehen und im Jahre 1853 als Landoberschultheiß-
revierberwalter nach Idstein . 1863 wurde er als Amtmann
nach Rüdesheim versetzt. Bon Bingerbrück, wo er seit 1870
Direktor der Generaldepots der 2. Armee war , wurde er im
Jahre 1873 als Landrat nach Biedenkopf berufen, wo er
20 Jahre lang wirkte.

m. Neuenhain, 12. Januar . Wegen Blutschande  ist
der 40 Jahre alte Händler Philipp S . von hier verhaftet
und in das Wiesbadener Landgerichtsgefängnis gebracht worden.

i. Limburg, 12. Januar . Wie dem „Limb. Anz." milgeteilt
wird, hat die Kreissparkasse bis zum 31. Dezember 1909 —
Ende des zweiten Geschäftsjahres —• 3250 Sparkassenbücher
ausgestellt . Nach Abzug der geleisteten Rückzahlungen ergibt
sich der für die kurze Zeit des Bestehens sehr erhebliche Bestand
an Spareinlagen von 1050 000 M . Diese großartige Ent¬
wickelung der Kreissparkasse dürfte ein Beweis dafür sein, daß
die zum Wohls der Kreiseingesessenen geschaffene Einrichtung
einen großen Anklang gefunden hat . Die Kreissparkasse ge¬
währt für Spareinlagen in jeder Höhe 3(4 Proz . Zinsen bei
täglicher Verzinsung.

sin. Wcilmünstcr , 12. Januar . Um die Freude am
Männergesang , namentlich aber auch das Volkslied auf dem
Lande zu pflegen, wird am 16. und 17. Mai d. I . der hiesige
Gesangverein einen Gesangwettstreit ländlicher
Gesangvereine  veranstalten . Das Protektorat hat Herr
Landrat Lex übernommen.

I. Herborn, 12. Januar . Wie das „Herb. Tagbl ." aus
Frohnhausen  meldet , ist im Stall des Landwirts Bastian
von dort ein Kalb  zur Welt gekommen, das zwei  voll¬
ständig ausgebildete Köpfe und zwölf Beine  hat , von
denen je sechs zusammengewachsen sind.

8 . Vom Westerwald, 12. Januar . In letzter Zeit wird
öfter ^"sichtet, wie hier Leute unterwegs von allerlei Gesindel
angcMpn worden sind. Nachdem vor einigen Tagen der
Chaufnnr des Grafen von Hachenburg in der Nahe von
Daaden überfallen  und mißhandelt worden ist, wird neuer¬
dings gemeldet, daß auf der Straße von Steimel nach Lautzert
ein junger Mann aus Oberdreis von einem Handwerksburschen,
der ihn berauben wollte, überfallen wurde . Erst nach energischer
Gegenwehr ließ der Straßenräuber von seinem Opfer ab und
entfloh.

8. Aus dem Oberwcsterwaldkrcis, 12. Januar . Der Kgl.
Landrat erläßt an die Ortsbehörde neue Bestimmungen über
das Verfahren bei Holzberkäufen.  Danach dürfen die
bei Versteigerungen amtlich mitwirkenden Personen nicht mit¬
bieten. dürfen aber den freihändigen Bezug ihres Holzbedarfes
gegen Zahlung eines Durchschnittspreises beantragen.

IV. Berod, 12. Januar . Herr Lehrer Henrich  feierte
dieser Taae sein 25jühriges Dienstjubiläum und seine
25jährige Wirksamkeit in unserem Ort.

IV. Oberhattert , 12. Januar . Auch die Westerwälder
Jugend fängt an , die Streiche ihrer Altersgenossen in der
Großstadt nachzuabmen. So hatten sieb am Taa  tu <S Weib¬

nachten zwei Brüder von hier , der eine 16-, der andere 12jährig,
auf die Wanderschaft  begeben . Ohne die Mutter zu der-
ständigcn, waren die Buben ausgezogen, um ihre verschiedenen
Onkels in der Welt einmal zu besuchen. Die Reist , die mein
SU Fuß zurückaelegt wurde, ging nach Kirchen, Siegen und
Seck. Von hier aus wurde ein Abstecher nach Lrmburg unter¬
nommen . Und da die beiden Ausreißer als gute Katholik -si
doch nicht „in Rom gewesen sein wollten, ohne den Papst
sehen zu haben", so statteten sie auch dem Herrn Bischof einen
Besuch ab, so erzählen die Jungen wenigstens. Der „gnädige
Herr ", der ihnen von Marienstatt aus gut bekannt war , hat -»
sich sehr gefreut , „wieder mal jemand aus Oberhattert zn
sehen." Wir merken, die Jungen verstehen sich auch auf da-
„Reistlatein ". In Limburg erbarmte sich die Polizei iEr-
und führte sie am 8. d. M. der Mutter wieder zu.

Aus der Umgebung.
Eine Kindesmörderrn.

Ms . Rotenburg a.  d . Fulda , 13. Januar . Wegen Er¬
mordung ihres leiblrchen Kindes  wurde die Ehe¬
frau Greulich in Bebra verhaftet und in das hiesige Unter¬
suchungsgefängnis eingeliefert . Frau Greulich ist schon eirnrk- '
wegen des Verbrechens des Kindcsmordes vom SSwurgerick-
zu Cassel zu , einer mehrjährigen Zuchthausstrafe verurtest-
worden ; seit einiger Zeit lebte sie von ihrem Ehemann getrenntz-

= Frankfurt a. M., 13. Januar . Heute waren es 25 Jahre
daß Polizeirat Rumpf  im Vorgarten seines Haust-
Sachsenlager 5, e r st o che n wurde.

ö. Mainz , 14. Januar . (Eigener Drahtbericht.) <jv
Monteur Gustav Schmucker aus Bischofsheim, der bei
der Keffelexplosion in der Opelschen Fabrik in Rüffelsheim
ebenfalls schwer verbrüht wurde, ist in der vergangenen
Nacht im Krankenhaus zu Mainz gestorben.  Es ist das
zweite Opfer der Katastrophe. — Der Metzgermeistt:
Dingeldeh  von der Gustavsbnrg , der hier aus dem
Hauptpostamt einer Dame 500 M. raubte, ist gestern ernem
in Untersuchungshaft genommen worden.

58. Marburg , 12. Januar . Der Arzt Br . Happel  da¬
hier hat sich vor einiger Zeit beim Rasieren  eine unbe¬
deutende Verletzung am Hals zugezogen. Bald darauf er*
krankte er im Anschluß daran an einer schweren B l u t v e r .
gtftung,  die trotz sorgfältigster Behandlung nach 2 Tccae-
den Tod des Arztes herbeiführte . 3

* Mainz , 13. Januar . Rheinpegel:  1 m 21 ein
gegen 1 m 20 cm am gestrigen Vormittag.

Gerichts fitai.
Wiesbadener Strafkammer.

Der beleidigte Beamtenvcrein.
Eine Beleidigungsklage des Preußischen Be-

amtenvereins  wider einen Versicherungsagenten, den
Vertreter einer Konkurrenzgesellschaft, beschäftigte heute die
hiesige Strafkammer während voller drei Stunden . De-
Beklagte, Meyenberg, kam am 2. Juni zu einem Postbc
amten in B r a u n f e l s , welcher bei dem Preußischen Bc
amtenverem versichert war , von dem er aber gehört hatte,
daß er eine Nachversicherung zu nehmen beabsichtige, und
es entspann sich dabei eine Unterhaltung , in deren Verlaus
die angeblich beleidigenden Äußerungen gefallen sind. Wj.
haben über den Sachverhalt bereits gelegentlich der
Schöffengerichtsvcrhandlung berichtet. M. erzählte, man
bezeichne den Beamtenverein in Hannover als „Knochen
mühle", Kaiser Wilhelm habe das Protektorat niedergelcqr
die Angestellten würden schlecht bezahlt usw. Von der
Strafkammer wurde festgestellt, daß der Kaiser das Protek'
torat nicht niedergeregt hat, daß eine rigorose Kontrolle be¬
steht, wurde dagegen bestätigt. Ein Zeuge ist seiner Angabe
nach ausgetreten, weil die ganze Behandlung eines Be
amten unwürdig gewesen sei. Das geringste Gehalt betraue
800 M,, die Direktoren haben dagegen Gehälter von siper
10000 M. Das Schöffengericht hatte M. frcigesprochen, da
der Beamtenverein als solcher nicht beleidigt werden könne
und die Strafkammer bestätigte dieses Urteil.

Kartoffeln.
Der Heinrich S che u r e r dahier bewohnte im Jahr«

1908 einige Mansardräume. Er war absolut ohne Per
niögen, besaß kein Geschäft und scheint seine letzten Mittel
in pomphaften Briefköpfen mit Telegramm -Adresse usw. un¬
gelegt zu haben. In Briefen mit diesen Köpfen machte er
allerlei Bestellungen. Wenn Leute unklug genug waren
auf feine Versicherung hin, gleich nach dem Empfang die
Ware bezahlen zu wollen, derartige Bestellungen zur Aus¬
führung zu bringen, dann hatten sie das Nachsehen. Mehr¬
fach ist er wegen ähnlicher Schwindeleien vorbestraft, zuletzi
weil er derart jemand um ein größeres Quantum Preisel¬
beeren im Wert von 400 M. geprellt hat, mit 6 Monaten
Gefängnis . Um dieselbe Zeit bestellte er 3 Waggon Kar¬
toffeln. zwei derselben wurden auch abgesandt, und bet
Lieferant hatte Not a konto seiner Forderung von 829 M
50 Pf . 100 M. zu erhalten. Für den Rest steht Sch noch
heute in der Kreide. Einschließlich der früheren Strafe er¬
hielt er heute 14 Monate Gefängnis.

Wc . Prozeß Welker. In der Anklagesache wider dev
deutschlatholischen Prediger Welker  wegen Gottes¬
lästerung, Beleidigung des katholischen Pfarrers Diefen¬
bach  von Rauenthal , sowie des bischöflichen Ordina¬
riats  in Limburg usw., ist nunmehr neuerVerhand-
lungstermin  ans Dienstag , den 15. Februar, anaesetzt
11 Zeugen sind vorgeladen, darunter der Hauptbeleidiqte .'
Pfarrer Peter Diefenbach, und der evangelische Pfarrm
W c cke r l i n g von Erbach im Rheingau . Als Sachver¬
ständiger wird zugezogen der Professor des Kirchenrech-js
Br . Schroers  von Bonn.

&

AuS dem Reichsgericht.
RbG. Verletzung des Patentgesetzcs. Die Zahnheil -,

künde verwendet zur Erzielung schmerzloser Behandlung
die Elektrizität in der Weise, daß durch den elektrischem
Strom schmerzstillende Mittel , wie Cocain,  durch
Körper an die Operationsstelle getrieben werden. Zur Er¬
leichterung dieses kataphorischen Verfahrens und um die
für empfindliche Patienten schmerzlichen elektrischen Schlag,
zu vermeiden, dient der patentamtlich geschützte sogenannte
Weppertschc Widerstandskörper,  aus den enn-
Patientin den Denttsten Robert B . in Wiesbaden  ans
merffam machte. Er versuchte nun, selbst einen derartigen
Widerstand üerzustcllen. Das gelang ihm auch, über seine



Nr. 22 . Abend-Ausgave,

Versuche berichtete er ausführlich in Nr. 2 der „Zahntech¬
nischen Wochenschrift" vom 10. Januar 1909. Das Weppert-
sche Patent war nun aber von dem Erfinder deni Zahn¬
techniker L ü h n ste t t zur Ausbeutung übertragen. Als
L. den Artikel B.s las , stellte er Strafantrag gegen B. wegen
Verletzung des Patentgesetzes. B. hatte sich dreserhalb vor
der Strafkammer des Landgerichts Wiesbaden  am
23. Juni 1909 zu verantworten und wurde zu 10 M. Geld¬
strafe verurteilt. Zu seiner Verteidigung machte er geltend,
daß er den Apparat zu Studien und Versuchszwecken herge¬
stellt und verwendet, und daß er nur eine Dame mit demsel¬
ben behandelt habe. Das Reichsgericht  gab der
Revision B.s statt. Es hob das Urteil der Strafkammer
«uf und erkannte auf Einstellung des Verfahrens.

RbG. Einkommensteuerhinterziehung. Vor der Straf¬
kammer Wiesbaden  hatte sich der Händler Georg
Friedrich Koch am 1. September 1909 wegen Einkommen¬
steuerhinterziehung zu verantworten, wurde aber mangels
Vorhandenseins des gesetzlich erforderlichen subjektiven
Tatbestandes freigesprochen. Gegen diesen Freispruch erhob
die Staatsanwaltschaft auf Veranlassung des Landrats
Revision beim Reichsgericht, die jedoch verlvorfen wurde.

RdO. Die Ladenkasse. Der Hausbursche Joseph PStsch
wurde am 6. September 1909 von der Ehefrau H. in dem
Moment erwischt, als er mit dem offenen Portemonnaie vor
der geöffneten Ladenkasse stand. P . wurde am 25. Septem¬
ber von der Strafkammer zu Wiesbaden  wegen ver¬
suchten schweren Diebstahls zu 2 Monaten Gefängnis ver¬
urteilt . Gegen dieses Urteil legte er Revision beim Reichs¬
gericht ein, welche kostenpflichtig verworfen wurde.

Zum Tod verurteilt.
sich Berlin, 13. Januar . Das Schwurgericht verurteilte

den Friseur Hans Jünemann  wegen Ermordung der
Verkäuferin Alice Rakowski und Diebstahls in zwei Fällen
zum Tod, Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte und zu
9 Monaten Gefängnis.

Geldschrankknacker.
hd Hannover, 13. Januar . Nach dreitägiger Verhand¬

lung wurde heute nachmittag vor der hiesigen Strafkammer
das Utteil gegen die drei Mitglieder der berüchtigten Geld¬
schrankknackerbande gefällt, die sich wegen Diebstahls, bezw.
gewerbsmäßiger Hehlerei zu verantworten hatten. Die
drei Verbrecher hatten seit dem Jahre 1907 zahlreiche Geld¬
schränke gestohlen, diese auf das freie Feld geschleppt und
dann dort aufgesprengt. In einem Fall hatten sie den Geld¬
schrank einer Kirchengemeinde im benachbarten Seelze er¬
brochen. wobei ihnen Wertpapiere im Betrag von 980 0 0
Mark  und ferner Obligationen im Wert von 25 000 M.
in die Hände fielen. Bei einem der drei Verbrecher wurden
noch 20 000 M. in Wertpapieren gefunden. Die Verbrecher
versuchten bei der Verhandlung alles in frechster Weise zu
leugnen. Der 39jährige Käsehändler Oskar S i e b e r t, ge¬
bürtig aus Danzig, wurde wegen Hehlerei zu 2 Jahren
6 Monaten und 1 Woche Gefängnis, sowie 3 Jahren Ehr¬
verlust. der 30 Jahre alle Büfettier Adolf B o ste l wegen
versuchten schweren Diebstahls und Hehlerei zu 2 Jahren
g Monaten Gefänanis und 3 Jahren Ehrverlust, der 31-
jährige Xylograpb August Lauenstein  wegen schweren
Diebstahls zu 14 Jahren Zuchthaus  verurteilt.

ö Mainz , 14. Januar . Vor der hiesigen Strafkam¬
mer  stand gestern der vorbestrafte 05jährige praktische Arzt
Sanitätsrat Dr. Roll  h aus Bechtolsheim, wohnhaft in
Osthofen, unter der Beschuldigung, in den Jahren 1908 und
1909 versucht zu haben, in Cöln, Barmen. Osthofen und
anderen Orten Deutschlands den Bauunternehmer Haack aus
Barmen zum M ei n ei d zu verleiten. Es kam jedoch nicht
zur Verhandlung, da die Verteidiger des Angeklagten, die
Justizräte Cause und Dr . Loeb,  erklärten , daß sie die
Vertagung beantragten, da sie aus sachlichen Gründen beide
im Einverständnis mit Dr. Rollo dessen Verteidigung
niederlegten, und der Angeklagte in einer für ihn so wich¬
tigen Sache nicht ohne Verteidigung sein könne. Dr. Rolly
hatte seinerzeit 100 000 M. Kaution siir seine Haftentlassung
stellen wollen, was abgelehnt wurde.

~ Verurteilter Erpresser. Die Mainzer Straf¬
kammer  verurteilte den Handlungsgehilfen Karl Wilh.
Albert B a y e r l e i n von Mainz, der im Oktober und
November an einen Privatmann und einen Zigarrenhändler
Briefe schrieb, worin er wegen Verbrechens gegen § 175
mit Anzeigen bei der Staatsanwaltschaft drohte, wenn er
nicht bis zu einer bestimmten Zeit höhere Geldbeträge er¬
halte, zu 6 Monaten Gefängnis. Dem Angeklagten, der an
Epilepsie leidet, wurden mildernde Umstände zngebilligt.

Wrme Chronik.
Eine schwere Gasexplosion ereignete sich in der zweiten

Etage eines Hauses in der Bredderstraße zu Barmen. In
einer nicht mehr im Gebrauch befindlichen Gasleitung des
Hauses entstand aus bisher unbekannten Gründen eine
Explosion, die große Verheerungen anrichtete. Sämtliche
Decken wurden heruntergerissen, alle Fenster zertrümmert
und Türen ausgehoben. Die Bewohner des Hauses blieben
unverletzt. Dagegen fand man in der dritten Etage, wohin
das Gas gedrungen war , einen 60jährigen Bandwirker
namens Berghausen tot vor. Seine Tochter lag be¬
sinnungslos am Boden, sie konnte aber wieder ins Leben
zurückgerufen werden.

Ein Zusammenstoß zwischen Auto und Straßenbahn
ereignete sich an der Ecke der Boyen- und Chausseestraße zu
Berlin . Eine Automobildroschke, welche die Bovenstraßc
in voller Fahrt heraufkam, versuchte in die Chausseestraße
einzubiegcn. Aus entgegengesetzter Richtung kamen gleich¬
zeitig zwei Straßenbahnwagen die Chausseestraße entlang.
Die Droscbke geriet zwischen die beiden Motorwagen und
wurde vollständig zertrümmert. Der Chauffeur wurde am
Genick verletzt. Beide Fahrgäste trugen Verletzung im Ge¬
sicht durch Glasfplitter davon. Die Vorderperrons der
Straßenbahnwagen wurden eingedrückt doch wurde von den
auf ihnen befindlichen Fahrgästen niemand verletzt.

Aus Eifersucht. Der 39 Jahre alte, au? Peru ge¬
bürtige Dr . für . Alfredo Neuhaus zu Berlin, der mit der
17jährigen Näherin Margarete Kusseck aus der Jakobikirch-

Mirsbadenrr Tagdl -rtt.
straße ein Liebesverhältnis unterhielt, schoß nachts gegen
1 Uhr in seiner Wohnung seiner schlafenden Geliebten eine
Kugel in den Kopf und tötete sich dann selbst durch einen
Schuß in die Schläfe. Das Mädchen ist mir leicht verletzt.
Das Motiv der Tat ist in Eifersucht zu suchen.

Eine Millionärstochter mit dem Chauffeur durchge¬
brannt. Die 27jährige Tochter einer alten New Norker
Knickerbocker Familie soll mit einem 21 jährigen Chauffeur
durchgegangen sein. Die junge Dame hatte den Ankauf
des Automobils sehr energisch betrieben, das von ihrem
Vater nie benutzt wurde und ihr nur Gelegenheit zu
Liebeleien mit dem Chauffeur schaffen sollte. Dieser war
früher Verkäufer in einem Modewarengeschäft und war der
Dame wohl schon damals bekannt.

Ein Wiener Boinbenattentat. Im Hause des Ober¬
kurators der Nieder-ÖsterreichischenLandeshypothekcnan-
stalt, Abgeordneten Leopold Steiner , ist eine mit Spreng¬
stoff gefüllte Blechbüchse erplodiert. Das Mauerwerk wurde
beschädigt, verletzt wurde niemand. Bisher ist es der
Polizei nicht gelungen, das Individuum , welches den
Sprengkörper niedergelegt hat, zu ermitteln. Sachver¬
ständige erklären, daß der Explosivkörper, der lediglich mit
gewöhnlichemPulver gefüllt und auf das primittvste her-
gestellt war, absolut keinen größeren Schaden anrichten
konnte.

Ein Mord bei einem Leichenbegängnis. In Nagylöta
bei Nagyvarad (Großwardein) wurde der Bauer Daniel
Nacz von seinem Schwager beim Leichenbegängnis eines
Verwandten beider aufgesordert, eine alte Schuld von vier
Kronen zu bezahlen. Als Racz sich weigerte, wurde er
von seinem Schwager an die Friedhofsmauer gedrückt und
erschlagen.

Verbrennungstod im Rausche. Aus Fiume berichten
ungarische Blätter : Der Arbeiter Franz Kerbcvac, ein
Trunkenbold, kam betrunken von einem Gelage nach Haufe
und setzte im Rausche statt der Lampe das Bett in Brand.
Er legte sich dann ins Bett. Das ganze Haus brannte nieder

Ein Dampfer,Zusammenstoß im Adriatischen Meer. Der
Dampfer „San Marco" der Dampffchiffahrtsgesellschaft
Jstria ist auf der Höhe von Capodistria infolge dichten
Nebels mit dem Segelschiff „Graciosa" zufammengestotzen.
Letzteres wurde arg beschädigt und mußte von dem unbe¬
schädigt gebliebenen Dampfer ins Schlepptau genommen
werden

Schiffsuntergang . Im Gegensatz zu einer früheren
Meldung berichtet jetzt Lloyd aus San Francisco , dass
der Dampfer der South -Pacific -Railway „Czarina ",
der wie berichtet in der Coosbai auflief , vollständig
verloren ist. Man fürchtet, daß an Bord alles umge¬
kommen ist.

Auf der Straße von dem Liebhaber erschossen. In
Berlin wurde ein 17jähriges Milchmädchen in der
Warschauer Straße , das vor kurzem einen 23jährigen
Bäckergehilfen kennen gelernt hatte , von diesem er¬
schossen. Der Mörder entfloh , wurde aber im Haus¬
flur von den Bewohnern gestellt und sagte sich dann
eine Kugel in den Leib. Schwerverletzt wurde er ins
Krankenhaus gebracht.

Untergang eines deutschen Schisses. Der deutsche
Motorschoner „Arcturus " gina auf der Fahrt nach
England aut hoher See unter . Bon der , Besatzung
konnte niemand gerettet werden. Der Kapitän hinter¬
läßt Frau und sieben Kinder.

Handel . Industrie.
i~ ) Volkswirtschaft . i~ i
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tierung des Vertriebes der Roheisenweike vom 1. Januar UttX
ab in Aussicht genommen.

* Käferpreise . Nachdem das Kupferblech-Syndikat am
7. d. M. eine Preisermäßigung um 5 M. auf 155 M. votg&j
nommen hat , wurde jetzt der Preis abermals um 5 M. ermäßigt* *
so däß die gestrige Notierung auf 150 M. per Doppelzentner
steht.

* Lanrahfitte. Auf eine Anfrage nach dem Geschäftsgang
der Laurahütie erwiderte eine maßgebende Persönlichkeit , daß
die verschiedenen Abteilungen des Werkes zurzeit befriedigend
beschäftigt seien und daß wohl auch die übrigen ober-:
schlesischen Montanuntemehmen sich in der gleichen Lago
befänden. Die Preise zeigen eine nach oben gerichtete Ten-r
denz, indes dürfte es sich empfehlen, zunächst die weitere Ent¬
wickelung des Geschäftes abzuwarten , also nicht allzu opti-
mistischen Hoffnungen, wie sie an der Börse leider so üppig
in die Halme schössen, Raum zu geben.

* BergwerksgesellschaftTrier m. b. H. Bei dem Kapital¬
bedarf für 1910 handelt es sich nach der „Köln. Ztg." um
runld 6 Millionen Mark. Bis sich die Verhältnisse auf der
Zeche Radbod  entwickelt haben , erscheint die Aufnalime
einer Anleihe nicht durchführbar . , Rund 1.50 Millionen Mark
sollen beschafft werden durch Aufnahme einer Hypothek auf
die Zechenkolonien. Zur Beschaffung der übrigen Mittel wird
die Verwaltung die Erhebung einer Zubuße entweder vor
3 Millionen Mark oder von 4.50 Millionen Mark vorschlagen.

Industrie und Handel.
* Vereinigung der Grobblechwalzwerke. Die Vereinigung

beschloß, eine Preiserhöhung um 2Vz M . pro Tonne mit so¬
fortiger Gültigkeit in Kraft treten zu lassen, nachdem bekannt¬
lich erst vor kurzem die Preise um 5 M. pro Tonne erhobt
worden sind. Gleichzeitig beschloß die Versammlung die Ver¬
längerung der Konvention bis zum 31. Dezember 1910. Auch
wurde der Verkauf für das zweite Quartal 1910 zu den er¬
höhten Preisen freigegeben.

wb. Das Schiffsbaustahlkontor . Die drei Ende 1909 aus
dem Schiffsbaustahlkontor ausgetretenen Werke Witten,
Henischel und Rendsburg traten gestern der Vereinigung
wieder bei.

* Weitere SchnhpreiserhBhtina in Amerika. 200 führende
Schuhfabrikanten beschlossen, wie aus New York gemeldet
wird, eine löproz . Preiserhöhung.

* Schrammsche Lack- und Farbenfabriken vorm. Christoph
Schramm und Schramm n. Hörner, Aktiengesellschaft, Offen-
bach a. M. Auf Antrag der Bankhäuser E. Ladenburg in Frank¬
furt a. M. und 8. Merzbach in Offenbach a. M. sind die
1250 000 M. Aktien der Gesellschaft an der Frankfurter Börse
zugelassen worden. Zu welchem Kurse die Einführung er¬
folgen soll, darüber liegt einstweilen eine Mitteilung nicht vor,
so daß ein wesentlicher Anhalt für die Beurteilung fehlt
Hervorgegangen ist das Unternehmen im November 1902 aus
den Finnen Christoph Schramm in Bürgel mit Zweignieder¬
lassung in Berlin und Schramm u. Hörner, G. m. b. H. in
Offenbach a. M. Die Dividende betrug bisher 10, 1214. zwei¬
mal je 14 und dann dreimal je 15 Proz. Der Reingewinn hatte
sich nach einem leichten Rückgang im Jahre 1905/06 in den
letzten Jahren andauernd nach oben bewegt ; er betrug in
1905/06 285 008 M., dann 320 592 M., 337 099 M. und zuletzt
in 1908/09 363 982 M.

* Zahlungsschwierigkeiten. Aus Worms wird gemeldet,
daß die Vergleichsverhandlungen der insolventen Weingroß¬
handlung Oertge u. Schäfer  mit ihren Gläubigern ge¬
scheitert sind. Über das Vermögen der Firma ist der Konkurs
eröffnet worden.

* Dividenden . Bei der Aktiengesellschaft Glashütten werke
Adlerhütten in P e n z i g bei Görlitz wird die Dividende mit
10 Proz. gegen 9 Proz . vorgeschlagen weiden . Die Schätzung
hat bisher auf 9 Proz. gelautet. — Die Viersener  Aktien¬
gesellschaft für Spinnerei und Weberei in Viersen schlägt
5 Proz . (i. V. ,10 Proz .) Dividende vor.

Verb elirs wesen.
wb. Die mazedonische Eisenbahn. Die Einnahmen der

mazedonischen Eisenbahn (Salonik-Monastir) betrugen vom
17. bis 23. Dezember 56 543 Frank , weniger 2937 Frank ; seit
dem 1. Januar 1909 3 062 542 Frank , mehr 90 245 Frank.

Banken und Börse.
* Das Ergebnis des ersten Jahres des Postschecks. Von

dem Postscheckverkehr liegt soeben das Ergebnis des ersten
vollen Jahres vor. Der Umsatz hat bei den Scheckämtern des
Reichspostgebiets in dieser Zeit bei den Gutschriften wie bei
den Lastschriften fast je 5 Milliarden Mark erreicht . In der
Zeit vom 1. Januar bis Ende Dezember 1909 wurden bei den
Postscheckkonten 4942 Millionen Mark gutgeschrieben, 4878
Millionen zur Last geschrieben. Das Gesamtguthaben der
Kontoinhaber betrug somit Ende Dezember nahezu 64 Millionen,
im Monatsdurchschnitt fast 74 Millionen. Bei den Gutschriften
wie bei den Lastschriften überwiegt immer noch der Barver¬
kehr. Gutgeschrieben wurden auf 15 780 296 Einzahlungen
mit Zahlkarten fast 2800 Millionen Mark, während im ganzen
Jahre etwa über 2 Millionen Mark Übertragungen mit 2112
Millionen Mark von Konto zu Konto stattfanden . Bar ausge¬
zahlt wurden 2785 Millionen Mark, zur Last geschrieben von
Konto zu Konto dagegen nur 2090 Millionen. Bei den Scheck¬
ämtern fanden 414 818 Auszahlungen im Betrage von 1405
Millionen, bei den Postanstalten deren 3 149 842 mit 1381 MdI.
statt Die Zahl der Konten beträgt jetzt 36 427, ungefähr so
viel wie in Österreich nach 12 Jahren . Von den drei großen
Scheckämtern hat jetzt Berlin 6995, Cöln 6929 und Leipzig
6639. Mittlere Scheckämter sind Frankfurt a. M. mit 3579
Konten und Hamburg mit 3005. Diesen nahe kommen Breslau
mit 2960, Karlsruhe 2582 und Hannover 2450 Konten. Das
kleinste Scheckamt Danzig hat jetzt 1288 Konten.

* Dividenden. Das Preußische Leihhaus in Berlin
schlägt wieder 6 Proz. Dividende vor.

Anleihen.
* Neue bulgarische Anlaibe. Beim Crddit Mobiliaire soll

man die Nachricht betreffs der bulgarischen Anleihe weder
widerlegen, noch bestätigen. Jedenfalls sind Verhandlungen
noch im Gange.

Berg - und Hüttenwesen.
* Rheinisch-Westfälisches Köhler.Syndikat. Wie aus Essen

gemeldet wird, haben sich die Koksbezüge wesentlich ge¬
bessert, während die prozentuale Einschränkung 35 Proz . be¬
trug, sind für Rechnung .des Syndikats an Koks ca. 70 Proz.,
also Mengen über die rechnungsmäßige Ziffer hinaus zur Ver¬
sendung gekommen. Auch in Kohlen sind namentlich infolge
größeren Abrufes in Feinköhlen die rechnungsmäßigen
8 Proz . etwas überschritten worden. Wegen des englischen
Streiks hat sich die Nachfrage nach Bunkerkohlen gehoben.

wb. Das lothringisch-luxemburgische Roheisensyndikat.
Wie die „Köln. Ztg.“ aus Luxemburg erfährt , schloß sich die
Mehrheit der Mitglieder des früheren lothringisch-luxembur¬
gischen Roheisensyndikäts zu einer Verkaufsgemeinschaft zu¬
sammen. Zunächst ist die Festlegung des Verkaufs für das
zweite Halbjahr 1910, des weiteren aber auch die Kontingen-

Div. °/o

BeHigie »* Börse.
Letzte Notierungen vom 14. Januar.

(Eigener Dralitbericht des Wiesbadener Tagblatfcs.)
Vorletzte letzte

Notierung.
9 Berliner Handelsgesellschaft 182.20 183.50
5»/. Commerz- u. Biscontobank . , 111.40 116.50
6 Darmstädter Bank. 1öS.25 138

12 Deutsche Bank . . 251.70 252
8 Deutsch-Asiatische Bank . . . 153 152.76
4'/- Deutsche Effekten- u. Wechselbank 106.50 106.50
9 Disconto-Commandit . . . . 196.80 197
7-/, Dresdener Bank . 15 MO 161.50
6 Nationalbank für Deutschland . 180.40 180
93/s Oesterreichische Kreditanstalt — —
7.77 .Reichsbank. 151.20 151.75
7 Schaafhausener Bankverein 143.60 148.60
7‘A Wiener Bankverein . . . . 139 138.90
4 Hamburger Ilyp .-Bank-Pfandbr. 148.75 148.50
8 Berliner Grosse Strassenbalm . 136. '0 186.50
5'/i Süddeutsche Eisenbahn-Gesellschaft 120.25 120
ü Hamburg-Amerik. Paketfahrt . . , 135.50 115.40
41'* Norddeutsche Lloyd-Actien 1 103.25 103.10
63/5 Oesterreich-Ung. Staatsbahn — 161.75
0 Oesterr. Südbahn (Dombarden) 24.20 24
7 Gotthard. — —
6 Oriental. Eisenb.-Betrieb . . 132.40 132.23
6 Baltimore u. Ohio . . . . . 117.70 117.90
6‘A Pennsylvania . . j. , - . —
6 Lux. Prinz Henri . . . . . 136.40 137.20
8V* Neue Bodengesellschaft Berlin * 154.50 155.90
4 Südd. Immobilien 60 % . . . „ 9.190 100.50
4‘/s Schöfferhof Bürgerbräu , . . * 90.25 92.25
9 Cementvv. Lothringen , . . 113.50 115

30 Farbwerke Höchst. , 45 1.50 453
32 Chem. Albert . . . . . . . , 470 4. A 0!»
91/» Deutsch Uebersee Elektr . Act. 131.30 111.75

10 Felten & Guilleaume Lahm. . 142.25 113
7 Lahmieyer . K 107.10 107
5 Schuckert . i. 1 >7.90 137 60
77« Rhein.-Westfäl . Kalkwerke . . . 149 1>8 25

25 Adler Kleyer . . . . . . . * V 380 311 10
26 Zellstoff Waldhof . . . . . 286 -85 90
15 Bochumer Guss. s s. s • • » u 251.10 25 ' .75
8 Buderus . . B 119.25 111.25

10 Deutsch-Luxemburg . . . . . j. 219 50 220.20
12 Eschweiler Bergw. . . . . . 218.80 213.80
8 Friedrichshütte . . . . » , 143.50 143.50

12 Gelsenkirchener Berg . . . . >•„ 221.40 2 ;1.500 do. Guss » . ■ . * 100 100.25
11 Harpen er > . . . . . . . ... 113.75 ■ 214.60
11 Phönix . . . . . . . . . 22 1.30 223.50
10 Laurahütte 201.75 2 12
12 Allgem. Elektr . Gesellseh. . » , 96' 211

Tendenz oefe.-tierr.
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vom 12. Januar 1910.

Auftrieb:  Rinder 101 , Kälber 400,
Schafe 64 , Schweine 462.

Tendenz:  Binder flau , Kälber ge¬
drückt , Schafe gedrückt , Schweine
mitfelmasiig.

Preis pro 100 Pfd.

Lebend- ‘Schlacht-
Gewicht
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Ochsen:  a ) vollHeisch ., ausgemäst .. M. ( M. M. M
höchsten Bchlaehtwertea , höchst.
6 Jahre alt . . .

b) junge , fleischige , nicht ausgemäst.
und ältere ausgwnmstete . . .

To 74 - 80 42 77

37- 39 72- 74 33 73
c) massig genährte junge und gut

genährte ältere. —
d) gering genährte jeden Alters . » ■_ —

Bullen:  a ) voll fleischige ausgew.
höchsten Schlachtwertes . . . — _

b) vollfleischige , jüngere . . . . > — — — —

c) massig genährte jüngere und gut
genährte ältere . . — — — —

d) gering genährte . . . — — — —
Färsen und Kühe:

a) vollfleischige ausgemästete Färsen
höchsten Schlachtwertes . . . 40—43 71 - 78 41 74

b ) vollileischige ausgemästete Kühe
höehston Schlachtwertes bis zu
7 J ahren . 34 - 38 65 —70 36 67

e)  ältere ausgemästete Kühe und
wenig gut entwickelte jüngere
Kühe und Färsen . . . . . . 30—33 60—65 31 62

d) massig genährte Kühe u . Färsen 27—20 55 - 53 28 56
37e) gering genährte Kühe n. Färsen 20 - 25 33- 42 *2

Gering genährtes Jungvieh (Fresser ) . — —

Kälber:  a ) Doppellender , fst . Mast —
b) feinste Mast - (\ rollmilelimast ) u*

beste Saugkälber . . . . . . . 50- 55 84- 92 52 88
c) mittlere Mast - u. gute Saugkälber 45 - 49 75—32 4/ 73
d) geringere Saugkälber. 34 -40 60- 70 37 65

ßchafe:  a ) Mastlämmer u. jüngere
Mastha .ni.rnel . 35- 36 70—72 35 71

b) ältere Masthammel und gut ge-
nährte Schafe. 29—30 öS—60 29 59

*) massig genährte Hammei und
Schafe (Merzschafe ) . —V — —

d) Marschschafe oder Niederungs-
schafe . • — —

Schweine: a)  vollfl . Schweine bis
zu. 2 Ztr . Lebendgewicht . . . 58—59 74—75 58 74

b ) vollfleischige Schweine über zwei
Zentner Lebendgewicht . . . . 58 —59 74 - 75 53 74

c) vollfl . Schweine über 2% Zentner
Lebendgewicht. 55 - 57 70 - 73 53 71

d) Kettschweine über drei Zentner
Lebendgewicht. 55 - 57 70—73 56 71

e) fleischige Schweine . . . . . . — — —
f) Sauen . . . . — — — —

Die Preisnotierungi -Kommission AViesbaden.

Letzte Nachrichten.
Die Zurückweisungder bischöflichen Übergriffe im

Reichsiande.
wo. Stratzburg i. E., 14. Januar . Tic amtliche „Straß¬

burger Korrespondenz" veröffentlicht soeben den Äriepv,ch>el
zwischen dem Kaiserlichen Statthalter  und dem
Straßburger Bischof vr . Fritzen  im Wortlaut : In der
am 12. Januar ergangenen Replik des Kaiserlichen Statt¬
halters auf das Schreiben vom 10. Januar äußert sich der
Statthalter:

Mit Eurer Gnaden bin ich durchaus der Ansicht, daß
etwaige gegensätzliche Auffassungen auf staatlicher und lirch-
licher Seite durch beiderseitigen guten Willen  und
freundliches Entgegenkommcn  in den einzelnen Fäaen
auf eine, beide Teile zufriedenstellende Weise gelost iverden
können, und wird die Regierung dazu stets gern die Hand
bieten. An ihren, tu meinem oben erwähnten Schreiben
entwickelten, auf die Gesetze und das Staatstirchenrccht ge¬
stützten Standpunkt aber muß die Regierung nicht nur un¬
bedingt fest halten,,  sondern wird denselben ge¬
gebenenfalls auch mit aller Entschiedenheit ver¬
treten.  Ich vermag daher auch nach wie vor nicht an¬
zuerkennen, daß Eurer Gnaden Kundgebung an die katho¬
lischen Lehrer  in einer Angelegenheit, welche die Be¬
rufstätigkeit und die Standesinteressen  be¬
trifft, die zwischen staatlicher und kirchlicher Gewalt gesetzlich
gezogenen Grenzen g e !v a h rt hat. Bei Lage der Verhand¬
lungen erachte ich es für geboten, daß auch der zwischen
Eurer Gnaden und mir gepflogene Briefwechsel der Qsfent-
lichkeit übergeben wird, und glaube ich mich der stillschwei¬
genden Zustimmung Erwer Gnaden versichert halten zu
dürfen, daß die Publikation auch des dortseitigen Schreibens
vom JO. Januar am 11. Januar erfolgt, gcz. Graf v. Wedel.

Die Antwort des Bischofs Dr. Fritzen vom 13. Januar
schließt mit der folgenden Versicherung:

Es soll keineswegs in Abrede gestellt werden, daß die
Regierung auch nach den durch das Gesetz, betreffend das
Unterricht-Wesen, vom 20/ Februar 1908 durchgeführten
Änderungen von der Absicht beseelt ist, den religiösen
Unterricht  in der Volksschule zu wahren. Ich darf
jedoch bemerken, daß eine sichere Gewähr für die Erteilung
eines rechtgläubigen religiösen Unterrichts und für die Er¬
ziehung zum christlichen Leben, die das katholische
Volk  auf Grund der bestehenden Gesetzgebungvon der
Volksschule zu fordern berechtigt ist, in erster Linie in
der gläubigen Ub er z e n gu n g der Lehrer  liegt.
Ich begrüße mit lebhafter Genugtuung, die mit meiner An¬
sicht übereinstimmende Äußerung Eurer Exzellenz, daß
etwaige gegensätzliche Auffassungen auf staatlicher und kirch¬
licher Seite durch beiderseitigen guten Willen und freund¬
liches Entgegenkommen in den emzelncn Fällen in einer für
beide Teile zufriedenstellenden Weise gelöst werden können
und die Regierung dazu stets gerne die Hand bietet. Wenn
es dann weiter heißt: an ihrem in der obigen Zuschrift ver-
treienetl, auf die Gesetze und das Staatskirchenrecht gestützten
Standpunkt, aber muß die Regierung nicht nur unbedingt
festh alten,  sondern sie wird denselben gegebenenfalls
auch init aller Entschiedenheit  vertreten , so dürfte es
auch mir nicht verübelt werden, wenn ich an den bereits in
meinen Zuschriften vom 4. und 10. Januar zur Genüge dar-
gelcgten Standpunkt festhalten muß. Ich kann nicht an¬
erkennen,  daß ich durch die Warnung an die katholischen
Lehrer, bei der icü nur die r c l i a i ö ke Seite der Frage

Wisslmdmree TaghlKtt»

inr Auge hatte, die Grenzen  der bischöflichen Gewalt,
Überschritten habe. Nach diesem beiderseitigen wiederholten
Meinungsaustausch, der bei der V e r s chi e d enh e it
unserer Gesichtspunkte schtverlich zu einem anderen  Er¬
gebnis in der Theorie führen kann, hege ich trotzdem die
Hoffnung, daß in der Praxis , wie es für die Vergangenheit
der Fall war, so auch in Zukunft unserem Lande der Segen
eines ungetrübten religiösen Friedens  doll
und ganz erhalten bleiben wird. Dem Wunsche Eurer
Exzellenz, unseren gegenseitigen Schriftwechsel der Ofscntsich-
keit zu übergeben, komme ich gern entgegen. Der Bischof
von Straßburg Dr . A. Fritzen.
Der Lufrschlssverkchr von Hamburg nach den Rordscc-

bädern.
M . Hamburg , 14. Januar . Die vorgestern und

gestern geführten Verhandlungen des Direktors Cols-
niann von der deutschen Luftschiffahrt -Gesellschaft in
Frankfurt a. M mit dem Ausschuß der H a m b ur g e r
Auteilzeichne.'-, zu denen Generaldirektor Ball in  ge¬
hört , haben dazu geführt , daß noch ffn Laufe dieses
Jahres eine Lustschiffhalle in Hamburg erbaut werden
soll. Die zur Verfügung gestellten Mittel haben jetzt
die Summe von fast 800 600 M . erreicht. Tie Lufi-
sHiffstation wird errichtet/um den Verkehr mit den
N c r d siee b a d e r n einzuführen . Direktor Cols-
inan » wird sich heute von hier nach Kiel begeben, um
auch dort eine Luftschiffhalle durchzusctzcu. (Ter Bau
der Halle ist l-onr Kieler Luftschiffverein bereits be¬
schlossen.  Die Red.)

Beschlagnahme des Gepäcks der Prinzessin Luise.
llck. Paris , 14. Januar . Auf 46 Gepäckstücke der

Prinzessin Luise, die seit einigen Wochen in Paris
wohnt, ist gestern von ihren Pariser Gläubigern B c -
i chl a g gelegt  worden . Tie Angelegenheit hat in
beteiligten Kreisen peinliches Aufsehen erregt . Die
Pariser Gläubiger der Prinzessin wollen nun alle H ö
lichkcit  außer acht lassen und der Prinzessin
energisch zu Leibe gehen.

Gefährliche Granate ».
llci. Paris . 14. Januar . Ter „Eclair " bringt heute

eine Mitteilung , wonach die. französischen Arsenale be¬
deutende Vorräte au Granaten enthalten , von denen
wenigstens eil' Drittel  unbrauchbar seien. Die
Granaten könnten nur unter Lebensgefahr  der
Bedienungs -Mannschaften angefaßt werden. Zum Be¬
weis für diese Mitteilung bringt das Blatt einen Be¬
richt, der im Kriegsministerium liegt . Der Kriegs-
minister hat angeblich angeordnet , daß diese Granaten
nur in absolut dringenden Fällen verwendet werden
dürfen.

Der türkisch-französische Zwischenfall in Tunis.
wb . Paris , 14. Januar . Aus Konstantinopel wird

dem „Echo de Paris " genieldet, das neue Ministerium
habe bei seiner ersten außerordentlichen Beratung be¬
schlossen, der französischen Botschaft eine Note zu über¬
reichen, in der die Anerkennung des Vertrages ^ von
Bardo  unzweideutig a b g e I e h n t und die Schuld
an dem tunesijch-tripolitanischeir Grenzzwischenfall den
iranzösischen Soldaten zugeschrieben wird.

Paris , 14. Januar . Aus Tunis wird berichtet, daß
die Entsendung von Truppen an die tripolitanischc
Grenze f o c t d a u c r t. Spahis seien aus Lfax nach
Tehibat abgeaangen.
Zum Ban eines Untermeer -Tunnels in Konstantinopel.

hd . Paris , 14. Januar . „New Dorf Herold " mel¬
det aus Konstantinopel : Die beiden englischen
Ingenieure Cook und Morrison haben von der türki¬
schen Regierung die Konzession zum Bau eilte»
Untermecr -Tnunels erhalten , der den europäischen mit
dem asiatischen Stadtteil von Konstantinopel verbinden
soll.

Lstasiatischc KrrcgSgeruchte.
M . Paris , 14. Januar . „New Jork Hecald" meldet

ans Pekina ' Hierher gelangten in den letzten Tagen trotz
der zeitweiliger Dementi immer wieder hartnäckige
Kriegsgerüchte . Mari färrgt daher jetzt auch in russischen
.Kreisen an , die Dementi dieser Kriegsgerüchte skeptisch
cufzusassen und an Kriegsabsichten  der
I a p a n e r zu glauben . Zudem verstärkt Japan in
auffallender Weise seine Truppen an der Greirze von
N o r d k o r e a. Besonders werden Belagerungs - und
Feldgeschütze in großer Anzahl dort angesamrnelt.
Charbiir rurd andere russische Zentralen in der Man¬
dschurei sirrd mit japanischen Spionerr überschwemmt,
ganz ähnlich wie vor dem letzten russisch-japanischen
Kriege . Die demnächstige Inspektionsreise des japani¬
schen Generalstabes unter der Leitung des Generals
Fukushonra durch Korea wird in diplomatischen Kreisen
als ein Beweis der kriegerischen Absichten Japdms ans-
gelegt. Die Meldung des „Nein Jork Herald " zeichnet
sich bekanntlich nicht immer durch Zuverlässigkeit aus .)

Tie „Vendetta ".
wb . Paris . 14. Januar . In Santa Lucia de Dallano

auf Korsika erschoß ein gewisser Chiaverini in einem
Wirtshausc seinen Nachbar Lanfraneo , mit dem er seit
langem in Feindschaft lebte, und tötete dabei noch einen
anderen Gast . Chiaverini flüchtete sich in die Berge.
Wenige Stunden später wurde, die Gattin  Chia-
aerinis ans freiem Felde in einer Blutlache schwimmend
aufgefunden . Man vermutet , daß ein Akt der Vendetta
dorliegt.

Heiratsgerüchte.
hd . Lissabon, 14. Januar . • In Pariser und Lissa-

loner Blättern wird mitgeteilt , daß König Manuel sich
mit der Prinzessin Beatrice Connaught  in aller
nächster Zeit verloben .werde. (Es kann sich nur um die
Prinzessin Victoria Patricia  von Connaughk
handeln , dieselbe Nichte des Königs von England , die
lüngst als angeblich in Aussicht genommene Braut des
Prinzen Adalbert  von Preußen genannt wurde.
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D . Red.) Die Hochzeit soll angeblich im Mai statt-
finden . Die Verlobung soll demnächst den europäischen
Höfen bekannt gegeben werden.

Großer Brandschaden.
wb. London, 14. Januar . Tie Gebäude der Tuch»

böndlersirma Evans in der Vorstadt Kilburn wurden-
durch Feuer , das infolge der Explosion einer Lampe
unter den Waren des Schaufensters ausbrach, vollständig
zerstört . Der Schaden wird auf hunderttausend Pfund
geschätzt. Ta die Gebäude wegen eines freien halben
Tages leer waren , innrde niemand verletzt.

30 Mann ertrunken.
Marshfield (Oregon), 14. Januar . (Eigener Drahtbe-

richt.) Bei Lein Schiffbruch  der „Czarina" sind im ganzen
30 Mann ertrunken, nur einer wurde gerettet. Gestern abend
sind von den 6 Schiffbrüchigen, die sich im Takelwerk fesige-
klammert batten, 9 von schweren Sturzwellen sortge rissen
worden. Die anderen drei zogen ihre Kleider aus und spränge»
ins Meer, kamen aber nicht wieder zum Vorschein.

LndwigSburg , 14. Januar . Heute nacht ist hier
der Landtags .-bgeordnete und frühere Reichsragsabge»
vrdnete , Bankdirektor Schnaidt,  Mitglied der Volks-
Partei . im Alter von 69 Jahren gestorben.

Kotzte
TelegraphischerKursbericht

(Mitgeteilt bom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko., Langgasse 18.)
Frankfurter Börse, 14. Januar , mittags 12’/», Uhr. Kredit

Aktien 211.70, DiSkonto-Kommandit 197.20, Dresdner Bank
164.80, Deutsche Bank 252, Handelsgesellschaft 183.20, Staats¬
bahn 162.20, Lombarden 23.95, Baltimore und Ohio 118,
Gelscnkirchen 222.30, Bochumer 252, Harpener 214.80, Laura-
Hütte 203, Türkenlosc 184.20, Norddeutscher Lloyd 103.20.
Hamburg-Amerika-Paket 135.50, 4proz. Russen 91.40, Phönix
223.90, Edison 262.20. Tendenz: Montan fest.

Wiener Börse, 14. Januar , österreichische Kredit-Aktien
674.50, L-taatsbahn-Aktien 760.20, Lombarden 128.50, Mark¬
noten 117.68.

Mchsle Sriespsst- UerümLunZkn
rrcrcö bevt  jSreretwigfm Starrten von '•JToröatrterifta.

(Noch amtlichen Quellen bearbeitet.)
Igs1SS Die letzte J?

Der Dampfer fährt Anschlußpost vcr- 3.tä®5.§5 Sf= läßt Wiesbaden iffi -g,“

am } aus am | Zeit So, gS
») Billigster Weg (Pvrtosatz 10 Pf. für je so Gr. Briefgcwicht).
15. Jan . ! Bremerhaven. . ! 10 11. Jan . I7 30 Nm. st" Nin
22. „ ! Cuxhaven. . . I 9 21. „ | „ , „

b) Schnellster Weg
(Portosatz 20 Pf. für die ersten 20 Gramm iBrtefaewichtl

10 Pf. für jede weiten« 20 Grammj^ neigewlcht).
15* Jan.
16. „
10. „
10. ..
20. „
23. „
23. „
23. „

Havre . . . . 6- 8 14. Jan . 7" Vm.
Quecnstown . . 7 14. „ ,2 ° 9im.
Southampton . . 7 1K
Cherbourg . . . 7 18. " \r s "Nni.
Oueenstown . . 6—7 19. „ !l l)i Vm . ,
Quccnstown . . 7 21. „ Z'" Nm.
Southampton . . 8 22.
Cherbourg . . . 8 22.’ „ 551 Nm.

2"» N»..
3" Nm.

12'° Vm.
2°° Nm.

Nm.
f Brieffchluß beim Postamt 1 bis zu 14 Stunde, bei

den Postämtern 2, 3 und 4 bis zu 1% Stunden früher.* Nur auf Verlangen des Alpender».

Öffentlicher Wetterdienst.
Xöetterooratisfagen

der Dienststelle Anankfurt a . W.
(Meteorolog. Abteilung des Physikal. Vereins)

für den 15. Januar:

Trüb, Niederschläge, milder, starke westliche Winde.

Genaueres durch die Frankfurter Wetterkarten(monatlich
50 Pf.), welche am „Tagblakt-Haus", Lnnggasse 27,

täglich angeschlagen werden.
Die Wettervoraussagensind außerdem in der

Tagblatt-Hauptaaentur, Wilhelmstrahc6, und in der
\ Tagblatt-Zwcigstclle,BiSmarckring29, täglich ausgehängt. ^

Meteorolog.Beobachtungen. Ztation Wiesbaden.

HöchjleTemperotur(Celsius) 4.6. Niedrigste Temperatur1.2

Auf- und Untergang für Sonne (G) und Mond(<3).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit.)

Januar
s i! c " *

im Süden! Nntgang iUntergangi Ansgang Untergano
sllhr Min .jUH? Min .IIHr Min . ,Uhr Miu . Ilhr Mi ».

15. ' 's 12 36,8 23 4 5010 57V. 9 43 ffs

Die Aflerrd-Airsgckbe«rmfnßt 8 Seiten.
Leitung: W. schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur für Politik und Handel: A. Hegerhorst : für Wies,
badencr Nachrichten: C R ötHerdt : für Feuilleton, Nasiauische Nachrichten, Ans der
Umgebung und G^richts)aal : H. Diefenbach ; für Vermischtes, Sport und Brief¬
kasten: C. Losacker ; für die Anzeigen und Reklamen: H. Dornauf ; sämtlichin Wiesbaden.
Druck und Verlaa der & Schellenbergschen Hof-Luchdruckereiin Wie-duden.

13. Januar. 7 Uhr
morgens

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

Warometcr aufO1 u .Normal-
schwere . . . . . . . 750.3 755.0 759.5 754.8

Barometera. ü. Meeresspiegel 761.0 765.5 770.0 765.5
Therlnomeier(Celsius) . . 2.1 4.1 2.9 8.0
Dunstfpannilng OiltiUnncter) 4.3 4.6 4.6 4.5
»relativ« Feuchtigkeit(» . 80 76 80 78.7
Windrichtung. SW. 2 28. 2 NW. 2 —

Nicdcrschlagsbohe(Millim. . 04 — 05 —
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Verdingung.
Die baldtunlichft zu. beginnenden

Erd -, Maurer -, Asphalt - und Stcin-
rnetzarbeiten , cinischl. Lieferung aller? uae hü ritzen Baustoffe, zum.Wein-ellerei -Neubau zu Eltvillc sollen in
eimem Lose öffentlich verdungen
werden.

Die Angobotsvordrncke und Be-
diwFUNven können gegen portofreie
Einsendung von 3 Mark bar vom
Unterzeichneten Bauainie bis zum
1. Februar bezogen irrenden. Auch
liegen dortselbst die ZeichnuWen
wähnend der Dienststunden zur Ein¬
sicht aus.

Angebote nebst Proben sind kosten¬
frei , versieg,Ät u. mit entspvcchcndcr
Aufschrift versehen, an die Unter¬
zeichneten bis zum Verdingungs¬
termin am

Montan , den 7. Februar 1910
vormittags 11 Uhr,

daselbst einzureichen.
Frist für die Vertragserfüllung:

1. Oktober 1910. F3 .46
Zuschlagsfrist : -1 Wochen.
Rüdesheim a. Rh-, 13. Jan . 1910.

Königliche Kreisbau inspektion.
Bekanntmachung.

Samstag , den 13. Januar er.,
mittags 5*2 Uhr, versteigere ich im
Hause

Helenenstr . « hier:
2 PianinoS , 3 vollständige Betten,
1 Plüschgarnitur , 1 Büfett , drei
Kleiderschränke. 2 Waschtische, ein
Schreibtisch, 2 Sofas , 1 Eisschrank

Iffentlich meistbietend zwangsweise
gegen Barzahlung . B 1263
Ivoiisdorfer . Getichtsvollzietzer,

_ _ Scha rnh or st st ratze 7._
Bekanntmachung.

Samstag , den 15. Januar 1910,
versteigere ich in meinem Pfandlokal
Helcnenstraße 24, mittags 12 Uhr:

1 Schreibtisch , 2 Sofas , 4 Bilder,
1 Waschkommode, 1 Kommode, zwei
Kleiderschr.. Spiegelschr., 2 Plüsch-
sofas , 2 Spiegel , Klavier , 1 Gas¬
motor , 1 Warenfchrank , 1 Vertiko,
1 Kassenschrank, 1 Schreibtisch, ein
Fahrrad , 2 Sessel, Büfett , Eredenz,
Mnslkantomat , Ausziehtisch, Tep¬
pich, 6 Lebcrstühle, Nähmaschine
mit elektr. Betrieb , 1 kompl. Bett,
1 Bücherschrank, 1 Flügel u. A. m.

zwangsweise öffentlich meistbietend
gegen Barzahlung . II1378

Wiesbaden , den 14. Januar 1910.
Siclaff , Gerichtsvollzieher,

Wörthstr . 11, 2,

' BekattutmKchrrng.
Samstag , den 15. Januar 1910,

nachmittags 3 Uhr, werden :m Hause
Helenenstraffe 24:

1 Klavier . 2 Svicgelschränke, vier
Schreibtische, 4 Vertikos , 2 Diwans,
2 Sofas , 1 Flurtoilcttc , 1 Näh¬
maschine, 1 Sekretär , 1 Trumeau
u . A. mehr

öffentlich zwangsweife gegen Bar¬
zahlung versteigert . n f 7Wiesbaden , den 14. Januar 1910.
Hakermann , Gerichtsvollzieher,

Schiersteinerstratze 24._,
"Freibantz Samst ., morg. 8 Uhr,
minderw . N . v. 1 Rind (50), 1 Kuh
0355 1 Kuh (28), 3 Schweinen (5m,
^kocht. Dchiveinfl. (40). Flcischhündl
Dtebgern, Wnrstbereii . ist d. Erwerb
o. Freibankfleisch Verb., Gastwirten
u Kosta. nur mit Gen . d. Pol .-Beh.
»estatt. Städt , Schlachthof-Bcrwalt.

V688M - Mlltz,

\A
%

A

A

für

Wohnzimmer,
Speisezimmer,
Herrenzimmer,
Schlafzimmer,
Küche,,
Einzelne Möbel

auf
bequemste

Möbel für Mlc. 100— 150 Anzahlung von Mk. 10 an

TeiSsatii &is$§$.
k

200— 300 » 20
400— 600 V „ 40
800—1200 y) 80

Komplette Einrichtungen bis Mk. 6000.
Streng - reelle Bedicnnng ) balligste f *reise.

Möbel - und

Äiisstattungshaus
Wiesbaden . 4 Bärcmstrassc 4.

! Ii . hd i ■
\w
:'Vr

Herren- u. Dameii-Konfektion
zu den günstigsten Bedingungen.

w
Achim! Alle M,en liefe Woche1.20 11.

Rosen Dtzd. 1 Mk., Margeritten Dtzd. 25 Pf ., Narzissen Dtzd. W Pf.. grösste
Originalbund Veilchen 35 Pf., Azalien 1.50, Traucrkräuze von 80 Pf. an, Palmen
von 3 Mk. an.

Ferner Ltixemburgstr . 13 : Große Sendung Blumenkohl staunend billig,
15—35 Pf ., Aepfel 10 Pfund 80 Pf ., Sauerkraut 8 Pf ., Weistraut 10 Pf.,
Apfelsinen6 Stck. 20 Pf ., Zitronen Dtzd. 55 Pf,, Pariser Kopfsalat 7 Pf.
W* 1*» - - -Ul Ul/*  Serderstraffe 5, Luxemburgstrnffe 13«

EckeKaiscr-Friedrich-Ring. Teleph. 6554.

Prima Ruhrkohlen.
! Bei Mindestabnahme

von 5 Zentnern an
frei KauS.

Ruh »ils per Ztr . 1.33 Mk.
Nüst n n . ZI per Ztr . 1.38 Mk.
Rntz-Eierkohlcn per Ztr . 1.45 Mk.
Belg . Anthrazit p . Ztr . 2. 10 Mk.

Nttion -Briketts , beim Ausladen beschädigt, per Zentner Mk. 1.08.
Verkauf nur gegen bar . 3 568

Rheingauerstraffe 2.
Telephon 479.Äarf Kirctaner»

reellste Qualitäten des Handels,
die ihre S' reislasen iis voll-
stem Masse repräsentieren.
ieden Konsumenten befriedigen und
für deren Reinheit ich jede Garantie

übernehme.
Samos 3Iuskat . . . Fl . —.85
Moscato, rotgolden . . • „ —.9o
Portwein Douro . . „ 1.25

„ extra superior „ 1.50
„ fine old . . „ 2.—
., Partieular old,

extra Duro „ 3.—
ffladrira .. 1.25

150
, old . . . . „ 2.- '
„ old superior . „ 8.—
.. cid Reserve . „ 4.—

Malaga , rotgoiden . . bl . K50
„ feinster alter. 1 3 -
„ dunkel , sehr alt „ 4.—

Marsala . , 1.50
„ Marca Italia . 9 _
„ old Yirgia . . . 3.-

Sherry , extra superior . » 1-50
n Old . . 2-
„ old pale superior
„ fine Oloroso . . „ 5.—

Vino Icnmilh . . . „ 1.50
„ „ di Torino

Francesco Cinzano . . 2 —
Gleiche Preise oer Liter im Fass-

bezug. Die Preise sind so vorteil-
hakt, dnas ein direkter Elezug von
oft zweifelhaften Firmen ab Spanien
nicht rentiert. K75

Wifh . Heinr . Birck,
Ecke Adelheid - u. Oranienstrnsse.

Bezirks-Fernsprecher 216. J

Pfefferminz-
LramilLen- Tee ŝsowie alic andern

Heilkräuter
und Ges »»ndt »eitS-

erfüllen nur dann ihren Zweck, wenn dieselben frisch und bester
Qualität sind, wie sic solche durch flotten Absatz und 10-jähr.

prakt. Erfahrung zu billigsten Preisen erhalten im

Uneipp-u. Reformhaus„Zungdsrn",
Spezialhaus für naturgemäße Gesundheitspflege,

58 Rheinstkatz« 5» (Telephon 130). 54 Kirch gaffe 54.
Preislisten und Kataloge gratis und franko. 1861

Prima

Land - Butter
zum Auskochen

Mk. 1 . 12  per Pfd.
.empfiehlt 94

EiergrotzhanÄlnng!*• a êlir,
Ellenbogengasse 4 ._ " Telephon 138*

feltenct Auaaeikaaf.
Rest zurückgcsctzte Hüte 10, 50 und

95 Pf ., Modern; Modell-Winter- und
Frühjahrs -Hüte.. Wert bis 35, jetzt 2 bis
4 Mk. Meie iOOu Stück alle möglichen
zurückgefetzten Handarbeiten unter Preis.

Goldgaffe 2 , Handarbeikgefchäft.

Za. IW Kellner-
Frack -, Smoking - und Getzrock-
Anzüge , einzelne Hosen u . 'Westen
werde » bist. verk. Schwalbacher-
ftraffe 30 . 1. Stock lAlleeiertel.

Reijefoffer,
Rohrpl .-, Kaiser », Knpee » SchiffS-
nnd Handkoffer , Reisetaschen nnd
Körbe re. s. billig Wevergafse 3 , H. P,

ka 8i6»'M6886I' lil.
Schleifen schnell und billig.

1*1«. Mraemer , Motzgergasse 27.

Harnröhrenansflnß
bch. kostenlos ohne Bernfsstörüng von
7—l/v9 Uhr abends. Off. unter (fhichc
üi- » 9 pcstiag. Schützeuhosstr. B1249

Waren-Ahschlagl
VW- Ilm zu räumen : "SW

Junge Schnittbohnen 2-Vfd.-Dos. 0.32
Erbten 2-Pfd.-D. v. 38 b. 70 Pf.

Zirka 20 Zcutn .r prima Kern -Seife-
hellgelb per Pfd . 26 Pf ., weiße per Psd.
27 Pf . Schmierscife dunkel Psd. 18 Pf .,
weihe 20 Pf . Soda 3 Pfd . 10 Pf.
Putzlücher von 15 Pf . an. Gemischte
Marmelade Pfd .24 Pf . Mobrrübenlraut
Pfd . 18 Pf . Kaisergelee Psd. 22 Pf.

Zucker Pfd. 23 Pf.
Rollmöpse Stück 5 Pf., 10 Stück 45 Pf.

Zirirl Kirchner , B569
85h eingauerstr . 2. Tele ph. 479.
piftittjer KauerkrM
MüOeV. D°lW ;Satt»,raut
rurt Losskiirn,SS

Ecke Moritzstr. 16 und Adeldeidstr. 27.

stet« fri?oh, so-« ie In fran «.
einigen letibolinen

zu haben bei
Heinr.Zimmermann

Madif .,
- -■==  Keugasse 15. =====

Wiesbadener
Spätzle,

vorzügliche, beliebte Kierteigspeise zu
Braten , Goulasch, Ragout, Wild ec.

Jeden Tag frisch zu haben per Pfd. 80Pf.
Makkarorri »«. Nudeln -Fabrik lVeiner
NUrMauerg. 17.Tel. 2350

Wieder da:
Schweiusköpse Pfund 55 Pf.
Thüring . Kleinfieifch Pfd . 55 Pf.
Rippchen » Ohren , Schnauzen.

Slltstadt -Kouium , Mctzgerga jsr 81.
Wenn Sic von hartnäckigem § 58

Hautjucken
befallen sind, so das; Sie durch den über¬
mäßigen Reiz gepeinigt, Arme u. Beine
mit den Nägeln bearbeiten müssen und
keinen Schlaf linden, verschafft Ihnen

BBr. Slnclis M >il «l «a ! !>e
sofort Erleichterung, Topf a 3 Mk
Wiesbaden : TaunnS -'Apotheke.

4.3. tzlit. oo. 100. Horn. noet. 10, Muc.
Aiaid. 25. Ulyzer. 15, Fb. acet. 2.

Srssp!
Große spanische Orangen , sehr

schöne Frucht,

im  Aß. 4*2 % nur
Hommer ' s Dbst-, Südfrüchte - M.

Konservenhall «,
Marktstr . 19 a , Ecke Grabenstr.

Telephon 18dl.

Znm Sluskochcn
sehr empfehlenswert, offeriere
vorübergehend garantiert reine
Lstud butter

W per Pfund Mk. 1.15.
Molkerei 8976

®8ear Müller,
BiLmarckring 10,

Fanlvrnnnenstr . 13,
Herderstr. 12,

Saal gaffe 24/2«.

Moiislr. 8, Mcherstr. ik
Pr . junges Rindsteifai . . 60 Pf.

„ Roastbeef . . . »0 Pf ., l Mk.
, Kalbfleisch . . . . 70 , 75 Pf.
’ Schweinefleisch . . HO, 90 Pf.

Metzgerei I » >»l «r.
fitrniih allen voran.

Siindfieisch z. Koch. n . Gr . 48 Pf.
Kalbfleisch , alle Stücke . . . 64 Pf.
Kalbskenlc . nur 70 Pf.
S hwci « efleifch znm Bratei » 85 Pf.
Würstchen p. Pfd . 60 Pf.
Nur Walramstr . 18, oberb. Wellritzstr.
Ueberzeuge sich jedermann, es kommt zartes
junges  Rmd fleisch znm Verkauf.  8 20319

Achtung k Ailgkll flllf!
Verkaufe anerkannt crstklass. Ware.

Pr . jg . zart . Rlndfl « z. Koch. 50 Pf/
Ag . zart . Rindfleisch z. Br . 50 Pf.
L-» Harnmelsteisch . . . . 60 Pf.
In Kalbfleisch . 79 Pf.

Als Spezialität:
Gerollter Rierendraten . . 70 Pf.
Aoastvcek im Ausschnitt . . 75 Pf.
Lenden „ „ . . 80 Pf.

Rur Hermannstraste 3
bei » . Kir -ter , Metzgerei.

"8rHrWkMW °g!
Ein jedes Pfd. gemäst. jungcS zarteö
Slindfieisch zum Kochen 45Pf .. Hüfte,
Lenden , Roastbraterr 50 Pf ., die beste
Qual . Kalbfleisch » Pfd. nur 64 Pf .,
Keule nnd Rierenbraten auch nur
64 Pf ., Pr . Hackfleisch mit Schweine¬
fleisch nur 60 Pf .. Pr . Mettwurst nur
Ia Qual .,Pfd . 78 Pf.. Pr . Würstchen
Stck. 15 Pf .. Pfd . 68 Pf.
Metzgerei

Helen «,»straffe 24.
Man achte genau aus Nr . 24.

Verkaufe vor wie nach meine
prima Qual . Rindfleisch für nur 50 Pf.

„ ,. Kalbfleisch „ 65 Pf.
frisches Hackfleisch „ .. 60 Pf.

« . Baratt , Helenen straffe 13.
Man achte genau auf Nr. 18»

,2,

Jmges
Pferdefleisch

(nur Mbeflef nalltät)
empfiehlt

M.  Dreste , ■««JSSiier,
17 Hellmnndstratze 17,

6 Metzgergasse 6.
Telephon 2612. - lMtz

Unseilöne u. lästige

vst-minclert 2stiktee ssueus.
Lutsolimsekmic! um! ange¬
nehm wirkend. Pak, I ulk.,
5 Pak. 4.50 Mk. — Nur
Knei|)i)-n.Mormliaiis
Jiingfeorn,SKSä

181
Fleckige Ledcrfachen werden neu

anfgef . Momer , Schwalbacherftr . 11.

von grostcr Jagd , irisch von Schuß.
Hasenbraten . . 3 .80 3. 50
Hasenrücken . . . 1.80 —2.00
Hascuragaut Psd , 75 Pf»lief?,Umsonst

_Teleph on 3 74 0.
ReftaurKtron

Roöensteiuer,
Morgen:

Großes
Schlachtfest.

August Ziss,
Rrstanratcur.

Äaöt DeUburg,
Albrechtstr . 38.

Samstag : Metzelstippe»
wozu sreundlichst einlader

Sliirtin Siriearer.

RkßumMt ThAmger Dvf.
Ä  Morgen Samstag:Grsßes

^wozu sreundlichst einladet
Lcknli ' K--I, »» »>; >!, neuer Besitz er.

«jdfTäSfc; Samstag , ab 6 Uhr:HW^,Metzer-Sttppe.
Prima Hairö,nacher Wurst.

ioê ,k. ui >,iLv alramstr.  22.
Ẑur Mülkcrtzöhle,

Goldgaffe 21.
Morgen Samstag:

Metzelsnppe,
wozu sreundlichst einlabe!

.!■;»,. «?"» Bliiclter.

AWilfl.MmhMSK«V.
Ludwigstraße 11.

Marge »» SamStag t
ME Metzelftrppe,

wozu freundlich einladet
_ Sleriiiann Wilh elm ,
Gasthauŝ. Wellritztate

Westei, »straffe 5. 81232
Morgen Samstag:

Metzelftrpps, ^
is » wozu sreundlichst einlader

_ 4 " .!r . Ncluii efle.
WadekaMilleu,

Pfd . nur 1. 46,
Drogerie sirn ;H) fH«.,"lte.

Alle Arten »t-liril ’äl . Ärnciien
werden von gel »ili, . Haine
wiasenlinS 'i erledigt . Rauentalor-
st rasse 10, 1 r . _ _ B 1113
SIaJRiw »* Grabcnstraffe 6 sos.
«iJWS ' SlI oder 1. April zu Perm.,

cvt. mit hübsch. 3-Zim.-Wohn. il.Zub.
Näh. Drog. Li« »* , Metzge rga ffe 5»

2 eleg. seid. Maskenkleidcr
mit Hut pveisw. zu verleihen
Miche lsberg 32, ^1. _ _

MrWv -KM.
Hocheieg. Maskenkostümvon Künstlerin
zu verl.'od. zu verk. »-' rle *. Mühlg. U .2.

2 fei»5ii c M äiTtix fof !üme z. Verl.
Lrarrienstraffe ff ' , ,P . <._ _Der Dieb,
welcher den Damcnschirnr an« 12. d.
M. aus der Elektrischen von Mainz
mitgenommen hat, , ist vorn Schaffner
erkannt und von einem mitfahrendcn
Herrn verfolgt worden. Wenn
Schirm nicht bis Samstag auf das
Fundbureau der Elektrischen gcschrckt
wird , erfolgt Anzeige bei der Staats¬
anwaltschaft . _ _ _ -Berlsren
goldc »»es Keir «»»armbar »d auf dem
Balle des Herrn Regierungspräsidenten
im Kurhaus . Gegen Belohn. abzugcbZ
Gustav-Fre gtag stratze  1 , P ar t. __
Am 1 vovniütap"

von Rcheinftr.. Kirchgasse, eine grau¬
grüne Dnmcntafche in. verschiedenem
Inhalt verloren , dar . eine Monats¬
karte d. Strecke Biebrich-Wiesbndcn-
Hauptpost. Abzugeben gegen Belohn,
b. Gg. Maier , Ellen bogengassc 10, 1.

Nicht v. mir . auch 29. nicht Knrh .,
. Z. etw. erkrankt . Wirkt . G. ?
Rz . Gr . Diefetbe.

Gott dem Allmächtigen hat cS gefallen, meine innigstgeliebte
Gattin , unsere trcusorgende Mutter , Schwiegermutterund Großnintter,

zrau Barbar« Bröäner,
geb. Spendier , verwitwete Schmidt,

zu sich in die Ewigkeit abz»rufen.
Ferdinand Keüriiner , Kgl. Bahnmeister 1. Kl. a. D..
Karl Schmidt . Kgl. Blclior.-Bauinspektor. Aachen,
Anna Schmidt , geh. Schrvab , Aachen,
und 3 Gnirel , Aachen.

Somrenbrrg bei Wiesbaden (Eigenheim), den 12. Januar 1910.
Die Brise .-ung erfolgt am Samstag , den 15. Januar , von der

Leichenhalle des Soimenbcrger Friedhofes ans.
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Von Samstag 1, 15 . Januar , an

Ein Teil dieser
Waren ist in

meinen Schaufenstern
ausgestellt.

Verkauf von trübgewordenen und zurückgesetzten Waren , sowie
einzelner Restbestände zu

bedeutend ermässigten Preisen.
Besonders erwähnt seien : Solfjacken , Blusen , Sweater , Sportmützen,
Westen , Damen-Röcke, Reformhosen , Plaids . Günstige Gelegenheit,
gute Waren sehr billig einzukaufen.

L . Schwenck , Mühlgasse 11—13.
Strumpfwaren - und Trikotagen -Spezialhaus . Gegr. 1873.

u.
K 83

Knrhao § Wiesbaden.
J3

«Lr SL js.*». ^rasi33 «ar

II®GrosserfSs&snsäai .i», J .5 . Jfasisaffir ‘B.ÖÄO , 81/* Uhr , in sämtlichen Sälen:

JtaskfinlialL
llallorchestnjr . —■SsiiaSis £f ‘« MS,sf 7 lj , fCS-. r.

Anzug : Maskenkostüm oder Balltoilette (Herren Frack und
/Weisse Binde ) mit karnevalistischem Abzeichen.

Tanzordnung : II : rr SPritz Slesdecker.
Vorzugskarten für Abonnenten (bis spätestens Samstag nachmittag

5 Uhr zu lösen ) : 2 Mark ; Nicht - Abonnenten : 4 Mark (gleichberechtigt
mit der Tageskarte ). F310

An diesem Tage gelöste Tageskarten zu 1.50 Mk . werden bei
Lösung einer Nicht -Äbonnementskarte in Zahlung genommen , jedoch
»nf eine Karte nur eine Tageskarte . Städtische Kurverwaltung.

lntag.17.Januar.abends8Uhr, im Saale der„Loge Plato",Frledricüstr.27-
3. populärer Kantmermusik-Hbend,

veranstaltet von Mitgliedern des hiesigen Kgl . Theater -Orclieste .-s, den Herren :
Ernst Bündner , Königl. Kammervirtuos, 1. Violine,
Ermiss Kiesel , „ Kammermusiker, 2. „
Josef Weimer , „ „ Viola,
Karl Backhaus , „ „ Cello,

unter gütiger Mitwirkung der Kgl . 0 | ernsiingerm Frau Bär . Etaon -Zoepffel
fSopran ) und dos Kapellmeisters Herrn Arthur Sletlier (Klavier ; , sämtlich

vom Königl . Theater za Wiesbaden.
Programm : 1. Streichquartett F -dur , op. 41 Kr . 2 (Schumann ),

2. Lieder am Klavier , gesungen von Frau Dr. Hans -Zoepffel,
3. Streichquartett F-dur , op. 96 (Dvorak ).

Karten ä 1 Mk. sind in den Musikalienhandlungen der Herren Schelienberg
krosse Burgstr ., VVolff, Wilhelmstr . , und an der Ab ndkasse zu haben.

Die Damen werden gebeten , ohne Hüte zu erscheinen.

Deutscher Hbcnbl
zur Erinnerung

tut die Begründung der Deutschen Reiches,
Samstag , den 1 Januar , abends 8 1/a NHv,

in der Turnhalle Hellmundstraße 25.
Wir laden zur Teilnahme alle deutsch gesinnien Frauen und

Männer ein.
Eintritt für Mitglieder und Nichtmitglieder frei.

Der Vorstand
des Vereins für das Deutschtum im Auslände

(Allgcm . Deutscher Schulvcrein ) .
Saalöffnung um 8 Uhr pünktlich.

PP
44Hotel Erbprinz

MaurtiuSplat ;.
Nur dis Samstag spielt das

HeinWe Slrlon-DrcheAr,
Dir. Jean Merntgen.

Von Sonntag , den 16. abr
Erstes großes Konzert

des Damcn-Konzert-Orchesters
_Mohnblu me«._

Wiesbadener

ilerein.
Samstag , den 15 . ds . Mts .,
abends8 '/s Uhr, im Vereinslokal,

Heleneustraße Z2:

(SeiicifilociTnmmlimg,
um s Uhr:

Vortrag
des Herrn Leuln. der Res. Mill.

Thema:
„Tie neue Mietsstcuer ."
Um zahlreiches Erscheinen bittet

_ _ Der V orstand ._ f  40s

Karneval.
Anfertigung und Verleihen von

Dominos.
Anfertigung von

Hiasken- Kostümen
jeder Art.

Rinder-Masken-Kostüme
zu bekannt billigen Preisen.

Sämtliche Karnevals- Artikel,
Stoffe,Besätze,Blumen etc.

5Fi*r föni ? p »' ir ?s. Äereinc
zzzzsz:  H örsGaBg-sprrns «“. ssarja

Gerstel £ Israel,
Langgasse 21 23,

neben dem „Tagblatt “-IIaus . 48

St olze - Schrey.
Leicblests ! LeistrrngsfäHrczlle;

Neuer Mnfänger -K,rr ?nS r Dienstag, 18. d
Honorar Mk. 6.50. — Debattenschrift -KnrsuK,'
Mittwoch, IS. d., für Mitglieder frei.

UntcrrichtSziutmrr „ Weüeudhof " , Schwql-
bacherstr. 31. Anmeldungen schriftlich oder mündlich

Stolz . Steuogr .-Veretr » E . -S.
_Stolze -Sclirey.

Akademische Znschnride- Schule
von Joh. Stein , Kirchgasse 17, 2,

erste und älteste Fachschule am Platze,
für d. sämtl. Damen- u. Binder-Garderobe u. Wäsche nach einfachster Aketbode der
Jetztzeit. Vorzügl. praltifchcr Unterricht. Verarbeitung nur eigener Garderobe
Monatl . für !0 iDiarf gründliche Ausbildung im Zuschneidcn für Schneiderinnen
und Diiektiiccn. Verlauf a. Arten Schnittmuster nach Maß. StoAbüsten jeder
Größe u. Form von 5 Mark an, auch solche nach Maß . Damen k. auch in einz.
Stunden ihre Garderobe in meiner Schule anfertigen.

K« Mrdernr Mrinstitu!
für Dameosclineiderei und Putz.

Tägl . Anf . neuer Kurse im Jlusterieicliuen , KiisclmHilen u. prakt
Arbeiten unter Garantie f. Sorgfalt , u . grflndl . Ausbild . nach lei htfass '. Met iodeJ
Die Damen fertigen ihre eigenen Kostüme an . — Vor - und N'aehm tta :8- Kurae.
Prosp . n. Anmeld , von 9—12 u . 3—6 ühr Scliw » ! b « cl »er «tra »st - 2 !», 5g’

r Restaurant
Chausseehaus Wiesbaden

empfiehlt für Tanzstunden - Ausflüge , Vereine,
Kaffee -Gesellschaften usw . seine Saallokalitäten.

- Telephon 3455 . -

Biai9sa * Hoiei , Wiesbaden,
Inh . (Louis Meyer , früher Direktor im Riesen -Fürstenbof , Cobienz.

IfoäFziigiicSie Etliche . Prima Weine.
- Alie Delikatessen der Saison. —-

Diners u . Soupers zu M . 1.60 u . M . 2.25.
Im Abonnement Pveisermässigung.

Jeden Abend : Erstklassiges Konzert.

Uirchg,
17. KonknrS'ünsoerhaaf.üirclsg.

13.

Kauft Verein 4S Wiesbaden.E.V.#
#

Zu der arn Somnias » den AS . .Es&mular , abends
lV2s S 1/» 5l «r beginnend , im Festsaale der „ Itartburg “ ,
# «tattfindenden F 502

| Abend-Unterhaltung
^ mit anschliessendem Ball

#
#
#
#*
#
#
#

# # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # #

eehren wir uns , unsere Mitglieder und Gäste freundl . einzuladen.
Ber Vorstand.

Wiener Maskeu-
n. Theaterk-'stitme-Leih-Anstlilt

empf. sürdie Karne¬
val-Saison hervor¬
ragende yfeuljetrert
>i billigen Preisen.

Lveziatität in
Ifteatcrfitmuuf«

Madame auaiiiile Sftelaak.

Junges
Pferde Heisch
!a!!!»' !aQualität,

empfiehlt JE . Ullmanii,
Mauergasae 12. — Telephon 3244.

Ein zur Konkursmasse SSilsdier gehöriger Posten

= Crlsac ^ - HsÄaids »€5li « lie =
(seitheriger Verkaufspreis Mk. 2.50 und Mk. 3.—) wird nunmehr

a Mk . 1 . 50 Kirchgasse 17
ausverkauft ; die sonstigen Waren -Restbestände billigst . II1323 j

Ber Konkursverwalter:
C. Brodt.

+ Bruchbänder+
werden von mir in meinen Werkstätten solid und zweckentsprechend angefertigt, sg
das; ich für guten Sitz und Schluß der Bruchpforte in jedem einzelnen Fallegaramicrcn kann.

Leibbindenu. Gummistrümpfe aller Systeme.
Gehen Sie bei Bedarf von Bo ndaacr nur zum jag — Fachmann , -"t§£a

denn nur beim PSJP~ Frchmann weiden Sie gut und richtig bedient.
Für Damen auf Wunsch weibliche Bedienung.

Ma x Syinaiik , prakt. Band agist,
j Kein Aaden^| Kein Aaden. Webcrgafse 26, Part .»

Wiesbaden. Tel. 3086. Wiesbaden
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